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Vorbemerkung

Die Statistiken im Handel und Gastgewerbe wurden mit dem Gesetz Uber die Statistik im
Hahdel und Gastgewerbe vom 10. November 1978 (Handelsstatistikgesetz) grundsdtzlich
neu gestaltet, aufeinander abgestimmt und in einem Berichtssystem zusammengefaBt. Das
neue Berichtssystem startete mit der Handels- und Gaststattenzdhlung 1979, die eine
aktuelle Auswahlgrundlage und den Hochrechnungsrahmen fiir die neuen Reprasentativer-

hebungen (Monatserhebungen sowie Jahres- und Erganzungserhebungen) lieferte.

Im Rahmen dieser Neugestaltung wurden die Jahreserhebungen, als Kernstiick des neuen
statistischen Berichtssystems, vOllig neu konzipiert. So wurden die Jahreserhebungen,
die sich friiher nur auf den GroB- und Einzelhandel erstreckten, nicht nur auf die
Handelsvermittlung und das Gastgewerbe ausgedehnt, sondern auch inhaltlich erweitert,
insbesondere um solche Merkmale, die frither nur in grdBeren Zeitabstinden in den
Handels-~ und Gaststattenzdhlungen bzw. den Ergédnzungserhebungen zu den Handels- und
Gaststattenzdhlungen erhoben wurden. Die Jahreserhebungen enthalten somit die wich-~
tigsten fiir die Beobachtung der strukturellen Entwicklung der Handelsbereiche und des
Gastgewerbes notwendigen Merkmale und schlieBen die vor der Reform vorhandene Infor-—

mationsliicke an mittelfristig bereitzustellenden Strukturdaten.

bPa zu den Jahreserhebungen des neuen statistischen Berichtssystems keine inhaltlich
vergleichbaren Vorgangererhebungen vorlagen, wurden aus den vorliegenden Ergebnissen
flir die Berichtsjahre 1979 und 1980 bisher nur ausgewdhlte Eckdaten verdffentlicht
(in den Statistischen Jahrbiichern 1983 und 1984). Erst nachdem Ergebnisse aus mehre-
ren Erhebungen vorlagen, konnte dariiber entschieden werden, in welcher Gliederungs-
tiefe die Ergebnisse mit ausreichender Genauigkeit bereitgestellt werden kdnnen. Das
vorliegende Heft enthdlt die Ergebnisse der Jahreserhebhngen 1979 bis 1981, dem in

Kilirze die Verdffentlichung der Ergebnisse fiir 1982 folgen wird.



1 Rechtsgrundlagen und Zielsetzung der

Erhebung

Rechtliche Grundlage der Statistiken ist das
Gesetz ilber die Statistik im Handel und Gast-
gewerbe (Handelsstatistikgesetz) vom 10. No-
vember 1978 (BGBl. I S. 1733; s. Anhang) in
Verbindung mif dem Gesetz lUber die Statistik
M3arz 1980 (BGB1l. I

S. 289) und der Verordnung zur Anderung stati-

fir Bundeszwecke vom 14.

stischer Rechtsvorschriften (Statistikbereini-
gungsverordnung) vom t4. September 1984
(BGB1. I S. 1247).

Das Handelsstatistikgesetz hat fiir die Berei-
che Handel und Gastgewerbe durch Zusammenfas-
sung, Vereinheitlichung, Straffung und Ergén-
zung der Rechtsgrundlagen der bisherigen Be-
richterstattung ein aufeinander abgestimmtes'
System laufender und mehrjahriger Erhebungen
geschaffen. Die Neuordnung war aufgrund der
vielgestaltigen strukturellen Veradnderungen in
den genannten Wirtschaftsbereichen notwendig

geworden.

Nach § 2 des Handelsstatistikgesetzes dirfen
in den monatlichen Erhebungen sowie in den
Jahres- und Ergdnzungserhebungen grundsdtzlich
héchstens 10 000 Unternehmen im GroBfhandel -
ausgenommen in den Erganzungserhebungen, bei
denen der Stichprobenumfang auf 20 000 Unter-
nehmen verdoppelt werden darf -, 25 000 Unter-
nehmen im Einzelhandel und 8 000 Unternehmen
im Gastgewerbe befragt werden. Bei den Jahres-
erhebungen in der Handelsvermittlung wurde der
Stichprobenumfang auf hoéchstens 10 000 Unter-
nehmen beschrankt. Mit dem Handelsstatistik-
gesetz wurden damit die Berichtsfirmenkreise
im Einzelhandel und Gastgewerbe gegeniiber frii-
her - 40 000 Einzelhandels- und 15 000 Gastge-

werbeunternehmen - erheblich reduziert.

Diese Hbchstzahlen sind aufgrund der Uberprii-
fung des Programms der Bundesstatistik durch
einen von der Bundesregierung eingesetzten
PriifausschuB ("Abteilungsleiterausschuf3 Stati-
stik") auf das unerlaBliche MindestmaB festge-
setzt, worden. Sie kdnnen als Kompromifl zwi-
schen den Anforderungen der Benutzer an die
fachliche und regionale Gliederung der Ergeb-
nisse sowie an eine schnelle Verfilgbarkeit der
Daten einerseits und der Belastung der Unter-
nehmen sowie den Kosten fiir die Beschaffung
und Aufbereitung der Informationen anderer-

seits angesehen werden.
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Im § 4 des Handelsstatistikgesetzes sind die
Erhebungstatbestdnde der Jahreserhebungen im
Einzelhandel festgelegt. Danach werden‘unver-
dndert gegenliber den fritheren Jahreserhebungen
der Umsatz, der Wareneingang sowie die Waren-
bestinde am Anfang und Ende des Kalender- oder
Geschiftsjahres erfaft. Erweitert wurde das
Erhebungsprogramm im wesentlichen um die Merk-
male tatige Personen, Lohn- und Gehaltsumme,
Investitionen, Aufwendungen fliir gemietete oder
gepachtete Sachanlagen sowie um die Aufgliede-
rung des Gesamtumsatzes nach Arten der ausge-
{ibten wirtschaftlichen Tdtigkeiten und die Un-
terteilung des Einzelhandelsumsatzes nach Wa-

rengruppen.

Mit dem Ausbau der Jahreserhebungen konnten
einerseits die Totalzdhlungen im Handel und
Gastgewerbe erheblich vereinfacht und gestrafft
werden und damit auch die Mehrzahl vor allem
der kleinen und mittleren Unternehmen entlas-
tet werden und andererseits k&nnen die struk-
turellen Veridnderungen in diesen Wirtschafts-
bereichen rechtzeitiger statistisch erkannt
werden. Insbesondere stehen damit auch mehr
statistische Grunddaten fiir die Weiterverarbei-
tung in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen und fiir die Strukturberichterstattung

der Wirtschaftsforschungsinstitute zur Verfi-

gung.

Zur Einzelhandelsstatistik besteht nach § 8
des Handelsstatistikgesetzes - in Verbindung
mit §
Bundeszwecke — Auskunftspflicht. Danach sind

10 des Gesetzes iiber die Statistik fir

die Inhaber oder Leiter der Unternehmen aus-
kunftspflichtig.

2 Erhebungseinheit

Die einzige Erhebungseinheit in dén Jahreser-
hebungen ist das Unternehmen im Sinne der
kleinsten Einheit, bei der sichergestellt ist,
daB aus handels- oder steuerrechtlichen Griin-
den laufend geordnete Geschaftsaufzeichnungen
geflihrt und Jahresabschliisse erstellt werden.
MaBgebend sind in diesem Zusammenhang die Be-

stimmungen des Gewerbesteuerrechts.

Diese Abgrenzung hat zur Folge, daB die Zusam-
menfassung mehrerer Unternehmen z; einer (um-
satzsteuerlichen) Organschaft flr die stati-
stische Erhebung ohne Bedeutung ist. Statisti-
sche Einheiten sind ndmlich die einzelnen Or-
gangesellschaften (Mutter- und Tochtergesell-
schaften), sofern sie dem Erhebungsbereich zu-

zuordnen sind.



Die Erhebungseinheit Unternehmen als kleinste
rechtlich selbstandige Einheit hat zwar viele
~ meist erhebungstechnische -~ Vorteile, sowohl
flir die Auskunftspflichtigen als auch fiir die

Statistischen Amter, hat jedoch auch Nach-
teile. So schlagen sich rein rechtliche Ande-
rungen, wie Auslagerung einer bestimmten wirt-
schaftlichen Funktion.durch Griindung eines
rechtlich selbstdndigen Unternehmens (z.B.
rechtliche Verselbstandigung des Restaurants
eines Warenhauses), unmittelbar in den Ergeb-
nissen der Einzelhandelsstatistik nieder (Um-
satz im Einzelhandel sinkt, Umsatz im Gastge-

werbe steigt).

Ganz besonders stark konnen sich solche recht-
lichen Enderungen auf die Ergebnisse beziiglich
der Merkmale Investitionen bzw. Aufwendungen
fiir gemietete oder gepachtete Sachanlagen aus-
wirken. So werden die Investitionen, die von
rechtlich selbstandigen, wirtschaftlich aber
mit dem Handelsunternehmen verbundenen Besitz-
gesellschaften getdtigt werden, in der Einzel-
handelsstatistik nicht nachgewiesen

- sie schlagen sich nur indirekt in den Auf-
wendungen fir gemietete oder gepachtete Sach-
anlagen nieder - da die Besitzgesellschaft
nicht dem Erhebungsbereich Einzelhandel zuzu-

rechnen ist.

3 Erhebungsbereich und wirtschaftssyste-

matische Zuordnung der Erhebungseinheiten

Der Erhebungsbereich der Einzelhandelsstati-
stik wird sowohl gegeniiber der GroBhandels-,
Handelsvermittlung- und Gastgewerbestatistik
als auch gegeniiber allen anderen Bereichssta-
tistiken (z.B. Produzierendes Gewerbe, Land-
wirtschaft) auf der Grundlage der Systematik
der Wirtschaftszweige (WZ), Ausgabe 1979 ab-
gegrenzt. ErfaBt werden kdénnen danach alle Un-
ternehmen, die ausschlieBlich oder Uberwiegend
Einzelhandel (Wirtschaftsunterabteilung 43 der
WZ) betreiben, d.h. Handelsware in eigenem
Namen (flir eigene oder fremde Rechnung) an
private Haushalte verkaufen. Die Unternehmen
miissen dabei stets flir das Gesamtunternehmen
melden, also unter Einschluf3 auch solcher
Arbeitsstitten, in denen andere als Handels-
tatigkeiten liberwiegen (z.B. Herstellung von
Nahrungs- und GenuBSmitteln, Reparatur von

Kfz) und unter Einbeziehung bereichsfremder
fachlicher Unternehmens- und Betriebéteile
(z.B. Selbstbedienungsrestaurant eines Waren-
hauses). Nicht einbezogen werden (nicht gewerb-

lich besteuerte) land- und forstwirtschaftli-

che Betriebe sowie im Ausland gelegene Unter-
nehmensteile. Im Rahmen der Einzelhandelssta-
tistik unbeobachtet bleiben die Einzelhandels-
aktivitaten aller Unternehmen, deren wirt-

schaftlicher Schwerpunkt nicht im Einzelhandel
liegt, wie von GroBhandelsunternehmen betrie-
bene Verbrauchermirkte/SB-Warenhauser oder der
Verkauf von selbsthergestellter Ware an priva-
te Haushalte (= "offene Verkaufsstellen der

Industrie”).

Der Erhebungsbereich der Einzelhandelsstati-
stik ist also institutionell (nach dem Schwer-
punktprinzip) und nicht funktionell abge-
grenzt. Da auch bei den anderen sektoralen
Statistiken dieses institutionelle Konzept an-
gewandt wird, werden die Einzelhandelsaktivi—
taten dieser Unternehmen dort erfaBft (bei-
spielsweise in den o.a. Fdllen: GroBhandels-
statistik, Statistiken im Produzierenden Ge-
werbe usw.). Mit diesem Konzept soll eine
liberschneidungsfreie aber auch liickenlose Ab-
grenzung der einzelnen Bereichsstatistiken ge-

wihrleistet werden.

Flir Unternehmen mit T&tigkeiten, die mehreren
verschiedenen Erhebungsbereichen zuzurechnen
sind, wird der wirtschaftliche Schwerpunkt und
damit die Zugehdrigkeit zu einem Erhebungsbe-
reich grundsdtzlich nach den Kriterien der WZ
ermittelt. Danach werden die auf die einzelnen
Tatigkeiten entfallenen Beitrdge zur Brutto-
wertschéopfung ermittelt und das Unternehmen dem
Bereich mit dem gréBten Wertschdpfungsbeitrag
zugeordnet. Da in der Einzelhandelsstatistik
die hierfiir bendtigten unternehmensspezifi-
schen Rohertrags- bzw. Nettoquoten nicht er-
fragt werden, werden ersatzweise SchatzgrdBen
fiir die Wertschdpfungsanteile verwendet, die
durch Multiplikation der Umsatzanteile der ein-
zelnen Tatigkeiten mit branchendurchschnittli-

chen Rohertrags-/Nettoquoten errechnet werden.

Innerhalb des Einzelhandels werden die Unter-
nehmen den Wirtschaftszweigen (5-Steller der
WZ) nach Art und Zusammensetzung des Warensor-
timents zugeordnet. Diese Zuordnung ist jedoch
nicht immer unproblematisch. Im Prinzip liegt
namlich der Systematik der Wirtschaftszweige
die Annahme zugrunde, daB sich innerhalb des
Warensortiments jeweils ein mehr oder weniger
eindeutig ausgeprigter Schwerpunkt bei einer
speziellen Warengruppe erkennen l&Bt. Unter
dieser Annahme kann eine aussagekraftige Bran-
chengliederung und eine Zuordnung von Institu-
tionen zu dieser fachlichen Gliederung allein

anhand der "Hauptwarengruppen" vorgenommen
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werden. "Randsortiments" bleiben

dabei unberiicksichtigt. Neben den damit gut zu

Die Waren des

charakterisierenden, stark spezialisierten
Einzelhandelsunternehmen entstanden in den
letzten Jahren jedoch in zunehmendem MaBf Ein-
heiten, denen in ihrem verh&ltnismdfig breiten
Sortiment ein ausgepragter Schwerpunkt fehlt.
Diese Einheiten richten sich am Bedarf der

Kunden aus, beispielsweise Heimwerkerbedarf.

Flir die Einzelhandelsgeschafte mit breitem
Sortiment sind in der Systematik der Wirt-
schaftszweige jedoch nur einige Positionen
vorgesehen, beispielsweise - abgeleitet von
den fritheren Gemischtwarengeschiaften - der
"Einzelhandel mit Waren verschiedener Art"
(Wirtschaftsklassen 439 81 bis 439 83) oder
der "Einzelhandel mit Nahrungsmitteln, Getrin-
ken, Tabakwaren, ohne ausgeprigten Schwer-

punkt" (Wirtschaftsklasse 431 11).

Wegen der iiberschneidungsfreien Abgrenzung
dieser Wirtschaftsklassen sind bisweilen Un-
ternehmen mit nahezu identischer Sortiments-
struktur unterschiedlichen Wirtschaftsklassen
zuzuordnen. So wird beispielsweise ein Unter-
nehmen, dessen Hauptsortiment mit einem Um-
satzanteil von 70 % im Bereich Nahrungsmittel,
Getranke, Tabakwaren liegt - ohne daB dabei
eine bestimmte Warenart, z.B. Fleisch,
Fleischwaren oder Tabakwaren, iiberwiegt - und
dessen Randsortiment {ber Waren aus mindestens
drei verschiedenen Gruppen der Gruppen 432 bis
439 (ohne 439 8) streut, in die Wirtschafts-
klasse 439 83 eingruppiert. Ein zweites Unter-
nehmen, dessen Sortimentsstruktur sich von der
vorgenannten nur durch einen geringfligig hdhe-
(71
tranke, Tabakwaren unterscheidet, wird dagegen
.der Wirtschaftsklasse 431

ren Anteil %) der Nahrungsmittel, Ge-

11 zugeordnet.

Dariliber hinaus zeigt sich in vielen Fillen,
dafl zwar die Anforderungen fiir die Zuordnung
zu einer Wirtschaftsklasse "mit Waren verschie-
dener Art" nicht erfillt sind, daB aber den-
noch in dem weniger breiten Sortiment ein
wirklich ausgeprédgter Schwerpunkt nicht fest-
zustellen ist. Diese Unternehmen sind dann -
in Abhdngigkeit von der relativ stirksten
Warenart - einer Wirtschaftsklasse des Fach-
einzelhandels zuzuweisen, obwohl unter Umstin-
den die Bezeichnung dieser jeweiligen Branche
viel zu ehg gefaBt ist und inhaltlich die
wirtschaftliche Tdtigkeit der Institution nur

sehr unvollstandig widerspiegelt.
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Flir die Berichtsunternehmen der Einzelhandels-
statistik wurde die in der HGZ
Wirtschaftsklasse zunachst flir die monatlichen

1979 vergebene

und jahrlichen Erhebungen {ibernommen. Da die
laufende Berichterstattung mit einer kombi-
nierten Jahres- und Erg&nzungserhebung fiir das
Gesché&ftsjahr 1979 eingeflihrt wurde, in der
das Warensortiment jedes Berichtsunternehmens
in tiefer Gliederung erfragt wurde, konnte die
aus der HGZ {ibernommene Wirtschaftsklasse
gleich zu Beginn der neuen Berichterstattung

gut Uberpriift und ggf. korrigiert werden.

4 Stichprobe

4.1 AuswahlElan1)

Die bisherige Stichprobe im Einzelhandel war
eine einfache, geschichtete Zufallsauswahl mit
freier Hochrechnung der Ergebnisse. Der beab-
sichtigten Gliederung der Ergebnisse entspre-
chend waren die Auswahleinheiten nach L&ndern,
Wirtschaftsklassen und Umsatzgréﬁenklasseﬁ ge—
schichtet worden. Um einen mdglichst hohen
Schichtungseffekt zu erzielen, war eine recht
grofe Zahl von (Umsatz-)Schichten festgelegt
worden mit der Folge, daB die Besetzungszahlen
im Durchschnitt aller Schichten sehr gering

wurden.

Die mit dem Handelsstatistikgesetz 1978 erfor-
derliche Reduzierung des Stichprobenumfangs im
Einzelhandel von 40 000 auf 25 000 Unternehmen
verstarkte noch die stichprobenmethodische
Notwendigkeit, die Anzahl der Schichten im

neuen Auswahlplan zu verringern.

Flir die Reduktion der Anzahl der Schichten
kamen wegen unverdnderter Anforderungen an die
Branchengliederung nur die UmsatzgrdBenklassen
in Frage, wobei allerdings kein vd8lliger Ver-
zicht in Betracht gezogen wurde, weil eine ge-
wisse Anzahl besonders groBSer Unternehmen nach
wie vor total erfaBt werden muB. Um den durch
die geanderte Schichtung hervorgerufenen Ge-
nauigkeitsverlust zu kompensieren, wurde eine
Verhdltnisschatzung mit Bezugnahme auf Umsitze

und Beschaftigtenzahlen im Basisjahr als neues

Hochrechnungsverfahren in die Diskussion gebracht

Man entschied sich schlieBlich fiir ein voll-
kommen neues Konzept, die "Auswahl

mit grdBenproportiona-

1) Ausfihrliche Beschreibung des Auswahlplans
siehe W. Radermacher/J. Szenzenstein: "Re-
prasentativstatistiken des Handels und
Gastgewerbes" in WiSta 10/1984, S. 868 ff.



len, d. h.
Wahrscheinlichkeiten?"

ungleichen

die in ginstiger Weise die beiden genauig-
keitssteigernden Effekte der abgestuften Aus-
wahlsdtze und der Verh&ltnisschatzung mit-
einander verbindet, ohne daB‘der Auswahlplan
dadurch komplizierter wiirde. Er wird im Gegen-
teil dadurch entscheidend vereinfacht, daBf die
Probleme der optimalen Schichtabgrenzung (nach
UmsatzgrdBenklassen) und der Festleqgung opti-

maler Auswahlsitze entfallen.

Die Auswahl mit gréBenproportionalen Wahr-
scheinlichkeiten beruht darauf, das jedes Un-
ternehmen der Auswahlgesamtheit, die aus der
Handels- und Gaststattenzdhlung (HGZ) 1979 be-
reitgestellt wird, mit einer Wahrscheinlich-
keit in die Stichprobe einbezogen wird, die zu
seinem Umsatz laut Handels- und Gaststdtten-
zdhlung 1979 proportional ist. Unternehmen mit
einem groBen Umsatz erhalten eine entsprechend
grdBere Chance der Auswahl als solche mit
kleinem Umsatz. Stellt man sich die Unterneh-
men nach ihrer UmsatzhShe geordnet vor, so er-
kennt man, daBl es nicht mehr nur einige, feste
Auswahlsatze gibt, sondern daB die Auswahl-
wahrscheinlichkeiten mit zunehmendem Umsatz
kontinuierlich gréBer werden. Oberhalb

einer bestimmten Umsatzhdhe wiirden die Aus-
wahlwahrscheinlichkeiten der einzelnen Unter-

nehmen grdBer als 1. Das wiirde bedeuten, daB

diese Unternehmen nicht nur mit 100prozentiger.

Sicherheit in die Stichprobe gelangen, sondern
quasi mehr als einmal zu erfassen sind - eine
unrealistische Situation. Diese Schwierigkeit
1aBt sich, ohne EinbuBe an Genauigkeit, um-
gehen, indem samtliche Unternehmen oberhalb
der genannten Umsatzhohe von vornherein total
erfaft werden. Auf diese Weise entsteht eine
Schicht mit Totalerfassung und ohne Zufalls-
fehler, die von der Schicht der reprasentativ
zu erfassenden (kleineren) Unternehmen durch
dié "Totalerfassungsschwelle" oder kiirzer

"Totalschwelle" getrennt wird.

Die konkrete Umsatzhdhe an der Totalschwelle
kann nun unmittelbar dazu genutzt werden, die
groéfenproportionalen Auswahlwahrscheinlichkei-
ten fﬁr die kleineren Unternehmen in der re-
prasentativ zu erfassenden Schicht prazise
festzulegen. Die Wahrscheinlichkeit flr die
Auswahl eines Unternehmens bestimmt sich ein-
fach aus dem Verhdltnis der Umsatzhohe dieses
Unternehmens zum Umsatzwert an der Total-
schwelle, ist also kleiner als 1 und jeweils
umso grdBer, je nadher der Umsatzwert eines Un-

ternehmens von unten an die Totalschwelle her-

anrlickt. Wie in den frlheren Stichproben wurde
auferdem auf die Erfassung von Einheiten voll-
stdndig verzichtet, deren Werteausprigungen
(Umsatz, Beschéftigte usw.) verhaltnismaBig
klein und deren Anzahl ziemlich grofl ist. Zu
diesem Zweck wurde flir jeden Erhebungsbereich
ein (Jahres=~)Umsatz als "Abschneidegrenze"
festgesetzt; Unternehmen mit geringeren Umsat-
zen wurden nicht in die Stichprobe einbezogen.
Der damit verbundene Informationsverlust ist
im Vergleich zur Kosten- und Aufwandsersparnis
im ganzen nur gering. Vor allem aber koénnten
bei einem Verzicht auf eine Abschneidegrenze
wegen der Forderung nach méglichst genauen Ge-
samtergebnissen die Bereiche kleinerer Unter-
nehmen nur mit vergleichsweise sehr niedrigen
Auswahlsdtzen bedacht werden. Dies wiirde be-
deuten, daB zum einen der Beitrag zum Stich-
probenfehler flir das Gesamtergebnis besonders
hoch wédre und zum anderen die Gliederungsmdg-
lichkeit der Ergebnisse erheblich einge-

schrankt werden wiirde.

4.2 Ziehen der Stichprobe und Aktualisierung

des Berichtsfirmenkreises

Als Auswahlgrundlage fiir die Neufestlegung der
Berichtsfirmenkreise standen die Ergebnisse
flir Unternehmen aus der Handels~ und Gaststat-
tenzdhlung 1979 zur Verfligung. Der zeitliche
Rahmen fiir das Ziehen der Stichproben war
allerdings sehr eng gesteckt, da einerseits
die flir die Berechnung der Parameter der
Stichproben notwendigen Einzeldaten flir Unter-
nehmen aus der Handels- und Gaststattenzdhlung
erst Mitte September 1980 von allen Statisti-
schen Landesamtern im Statistischen Bundesamt
vorlagen und andererseits der Versand der
Fragebogen filir die Jahreserhebungen 1979 an
die neu ausgewdhlten Berichtsunternehmen noch

im Jahr 1980 abgeschlossen werden mufite.

Bei der Festlegung des Auswahlplanes anhand
der Handels- und Gaststattenzahlungs-Ergeb-
nisse wurde zundchst die flir den gesamten Er-
hebungsbereich einheitliche Abschneidegrenze
auf 250 000 DM Jahresumsatz festgelegt und da-
nach die nach Schichten (Lander, Wirtschafts-
gruppen) unterschiedlichen Schwellenwerte fir
die Totalerfassung berechnet.Tabelle 1 gibt

eine Ubersicht {iber alle Totalschwellen.

Die grofen Unterschiede bei den Totalerfas-
sungsgrenzen innerhalb der Erhebungsbereiche

resultieren aus den markanten Unterschieden
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Tabelle 1: Totalerfassungsgrenzen in den Bundesléandern im Einzelhandel

in wirtschaftsystematischer Gliederung

Totalerhebungsgzenze1) ab Mill, DM in
Wirtschaftsgruppenz) Sc?les- Ham- Nieder- ti:;g: Rhein- ?aden— Saar- Berlin
wig- Bremen Hessen| land- |Wirttem-| Bayern
Holstein burg sachsen West- Pfalz berg land (West)
falen
Einzelhandel mit:

Nahrungsmitteln, Ge-

tranken, Tabakwaren ... 9,83 9,74 9,36 8,51 22,10 10,00 7,49 15,80 8,31 5,24 15,00
Textilien, Bekleidung,

Schuhen, Lederwaren ... 4,59 6,77 4,33 3,1 16,80 S 7,32 4,54 8,01 7,36 2,70 5,00
Einrichtungsgegenstanden

(ohne elektrotechn.

USW.) seeeeconccene e 7,21 4,43 5,35 2,36 8,00 9,19 5,41 6,37 5,46 3,18 3,84
elektrotechn. Erzeug-

nissen, Musikinstumen-

ten UsSW. ...... veseenes 2,16 7,55 2,62 1,80 5,46 5,76 2,91 4,33 3,62 2,46 3,16
Papierwaren, Drucker-

zeugnissen, Bliroma-

schinen ....ceeeeeens . 1,85 3,1 2,01 2,16 5,54 5,44 2,27 3,93 2,69 1,29 2,35
pharmazeutischen, kosme-

tischen und medizini-

schen Erzeugnissen usw. 2,02 5,00 5,63 1,69 6,00 5,00 2,63 4,07 5,00 1,66 3,47
Kraft- und Schmierstof-

fen (Tankstellen) 4) .. 1,55 10,00 1,43 1,07 10,00 4,87 2,06 4,16 5,20 2,77 3,50
Fahrzeugen, Fahrzeug-

teilen und -reifen .... 5,07 10,30 5,90 5,74 20,00 12,00 4,1 8,48 10,00 3,93 7,61
sonstigen Waren, Waren

verschiedener Art 3) .. 6,08 10,00 5,38 2,7 25,00 15,00 16,30 7,25 5,00 9,06 16,10

1) Jahres- und Monatserhebungen.
2) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.

bei den Umsatzanteilen, Besetzungszahlen und
der Streuung der UnternehmensgréBen in den

einzelnen Schichten.

Nach der Bestimmung der Abschneidegrenze und
der Totalerfassungsgrenzen erfolgte in einem
zweiten Arbeitsabschnitt das eigentliche Zie-
hen der Stichproben. Die Auswahl wurde fiir die
meisten Lander im Statistischen Bundesamt
durchgefithrt, und zwar als systematische Aus-
wahl mit Zufallsstart. Die technische Durch-
filhrung der Auswahl mit Wahrscheinlichkeiten
proportional zur Umsatzhdhe war dabei recht
einfach: Die Unternehmen der Reprasentativ-
Schicht wurden vor der Auswahl nach Branchen
und Umsatzh8he angeordnet und ihre Umsatzwerte
(1t. Handels- und Gaststattenzadhlung 1979) in
dieser Folge von Unternehmen zu Unternehmen
kumuliert. Der Umsatzwert der Totalschwelle
(das ist der Nenner der Auswahlwahrscheinlich-
keit) stellte das SchrittmaB fiir die systema-
tische Auswahl dar, die mit einem Zufallsstart

begann. Diejenigen Unternehmen, in deren Um-
satzspanne die systematische Auswahl getroffen
hatte, gehdrten zur Stichprobe. Eine besondere
Bedeutung beim Ziehen der Stichprobe kam dem
Auswechseln der Unternehmen zu, die in der
vorhergehenden Stichprobe bereits berichts-

pflichtig waren. Diese Rotation wurde zur Ent-

3) Ohne ausgepragten Schwerpunkt.
4) Ohne Tankstellen mit Absatz in fremdem Namen.

lastung der frither Berichtspflichtigen wei-
testgehend vorgenommen. Fiir Unternehmen der
Totalschicht war das wegen ihrer besonderen
wirtschaftlichen Bedeutung aus stichproben-
methodischen Griinden allerdings nicht méglich.
Das gleiche gilt auch fiir Unternehmen, deren
Umsatz 1978 dicht unter der Totalschwelle lag,
weil dort nur ungeniigend "Ersatz" vorhanden
war.

Von den rd. 169 000 Einzelhandelsunternehmen
aus der HGZ 1979,
stens 250 000 DM betrug, wurden rd. 24 500 als

deren Jahresumsatz minde-

Berichtsunternehmen filir die monatlichen und
jdhrlichen Erhebungen ausgewdhlt. Die Auftei-
lung der geéamten Stichprobe auf die L&nder
ist in Tabelle 2 und auf die Wirtschaftsklas-
sen in Tabelle 3 dargestellt.

Nach der Bestimmung der Berichtsunternehmen
mufite man feststellen, daB fir die Unternehmen
in der Auswahlgrundlage, deren Umsatzangaben
in der Handels- und Gaststattenz&hlung 1979
sich nicht auf ein volles Geschaftsjahr bezo-
gen ("Neugriindungen"), im Auswahlplan keine
Sonderbehandlung vorgesehen war. Die Auswahl-
wahrscheinlichkeit fiir diese "Neugrindungen"
war somit proportional zum Umsatz des Rumpfge-
schaftsjahres, was zwar nicht die Erwartungs-
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Tabelle 2: Verteilung der Stichprobe im Einzelhandel nach Landern

Unternehmen Umsatzagteil
Land in der Aus- ; in der Stigggﬁgizr in Auswahl- dé;Oi;éSh
wahlgrund- insgesamt am der Total- satz 2) unter-
lage 1) 31.12.1981 schicht nehmen 3)
Anzahl %
Schleswig-~Holstein ... 8 251 1 532 384 18,6 29,8
Hamburg ......cccecune 5 318 749 171 14,1 27,7
Niedersachsen ........ 20 805 3 847 835 18,5 30,1
Bremen ...cecececeeees 1 933 536 212 27,17 33,0
Nordrhein-Westfalen .. 49 090 4 387 646 8,9 23,2
HesSSen ...eeeeeeceeses 15 211 1 904 270 12,5 26,1
Rheinland-Pfalz ...... 9 080 1 713 273 18,9 30,0
Baden-Wurttemberqg .... 22 936 3 490 753 15,2 29,0
BaAyern ...ceeeeseacess 29 297 4 633 953 15,8 30,6
Saarland ....ccecacnsan 3 251 867 187 26,7 33,5
Berlin (West) ........ 6 024 842 189 14,0 25,8
Bundesgebiet ......... 171 196 24 ?00 4 873 14,3 27,2

1) Ohne Unternehmen unterhalb der Abschneide-
grenze.
2) (Spalte 2/Spalte 1) x 100.

treue der hochgerechneten Ergebnisse beein-
trachtigt, jedoch deren Zufallsfehler vergrd-
Bert. Wegen der engen Terminlage bei den Jah-
reserhebungen 1979 konnte die ursptﬁnglich ge-
plante Korrektur mittels einer Zusatzstich-
probe - mit gleichen Auswahlwahrscheinlich-
keiten - aus der Gesamtheit aller "Neugriindun-
gen"” in der Handels- und Gaststattenzdhlung

1979 nicht mehr realisiert werden.

Abgdnge von Berichtsunternehmen aus den Be-
richtsfirmenkreisen, die sich z.B. aus einer
UnternehmensschlieBung oder der Verlagerung
der wirtschaftlichen Tatigkeit eines Unterneh-
mens (= "Bereichswechsler") ergeben, miissen
stdndig durch Zugéange ausgeglichen werden,
wenn die Monatsstatistiken reprasentative Er-
gebnisse fliir die zu beobachtenden Wirtschafts-
bereiche liefern sollen. Als Zugangsunter-
nehmen kommen in erster Linie nach dem Stich-
tag der Handels- und Gaststattenzdhlung 1979
neu gegriindete Unternehmen in Betracht, aber
auch Unternehmen, die aus dem Bereich unter-
halb der Abschneidegrenze inden Darstellungs-
bereich hineingewachsen sind, oder Unter-
nehmen, die ihren wirtschaftlichen Schwerpunkt
von Tatigkeiten auBerhalb des Handels und
Gastgewerbes in einen der Erhebungsbereiche

hineinverlagert haben.

Aus dieser Grundgesamtheit werden standig neue

Berichtsunternehmen reprasentativ oder total

3) Berechnet aus dem nicht hochgerechneten Um-
satz der Stichprobenunternehmen.

ausgewdhlt, und zwar in dem Umfang, in dem die
aktuellen Stichprobenumfange die vom Handels-
statistikgesetz vorgegebenen H6chstgrenzen un-
terschreiten. Die Abschneidegrenze und die
Totalerfassungsgrenzen fiir die Neugriindungen
sind nicht am Umsatz ausgerichtet, sondern an
der Anzahl der tatigen Personen, die bei Neu-
griindungen in der Regel zuverl&ssigere Aussa-
gen iiber die UnternehmensgrdBe liefern. Neben
der Unterteilung der Grundgesamtheit in eine
Total- und eine Reprasentativschicht wird
keine weitere Schichtung mehr vorgenommen.
Alle Unternehmen der Reprasentativschicht ha-
ben die gleiche Auswahlchance, wobei sich die
Auswahlabstande jedoch bedarfsweise im Zeitab-
lauf &ndern kénnen.

.

Die Auswahlgrundlage fiir die Neugriindungen
wird im wesentlichen aus den Gewerbeanmeldun-
gen erstellt, die den Statistischen Landesam-
tern von den Gewerbeamtern als Durchschrift
zugeleitet werden. Da es sich bei den Gewerbe-
anmeldungen in vielen Fdllen nicht um "echte"
Unternehmensneugriindungen, sondern beispiels-
weise um Anderung der Rechtsform, Besitzer-
wechsel u.3d. Vorgange handelt, die stichpro-
benmeﬁhodisch nicht als Neugrﬁnduhgen anzuse-
hen sind, miissen deshalb mit einer auBerst
arbeitsaufwendigen Vorbefragung bei allen Ge-
werbeanmeldungen zunachst die echten Neugriin-

dungen festgestellt werden.
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Tabelle 3: Verteilung der Stichprobe im Einzelhandel nach Wirtschaftszweigen

Unternehmen
gz; in der in der Stichprobe
Wirtschaftsgliederung . darunter
Syste- Einzelhandel git (in) .. Auswahl- insge~ in der Auswahl-
ma- grund- samt am Total- satz 3)
tik 1) lage 2) 31.12.1981 schicht
Anzahl %

431 11 Nahrungsmitteln, Getrdnken usw. (ohne .

Reformw.) 0.8.5: 4) ceveeecennccncscsnnncnns 33 782 2 460 414 7,3
431 15 RefOIMWAYEN +cvetecescnsoscssenscnsassssnsssns 715 42 2 5,9
431 41 Milch, Fettwaren, Eiern ....ccceecececsesvens 1 040 45 2 4,3
431 42 Fischen, Fischerzeugnissen ...ccecsecsccscses 759 32 0 4,2
431 43 Wild, GeflUgel ....ceveveescecosvoanssnnasosss 210 15 0 7,1
431 44 SUBWATEN ccceensesssssessossccrsssssanssnssss 403 25 7 6,2
431 45 Kaffee, Tee, KAKAO +eceeeecessossssesacsoencce 205 16 5 7,8
431 46 Fleisch, Fleischwaren ...cceeeesssccoosccnses 3 383 239 25 7,1
431 47 Brot, Konditorwaren .....ceececessssscsaccsse 1 871 64 0 3,4
431 48 Kartoffeln, Gemiise, Obst ..ceereceavscacecsses 2 225 95 2 4,3
431 49 sonstigenNahrungsmitteln ..cieecericcaceeanns 97 8 1 8,2
431 61 Wein, SPiritUOSEN ..ccicsvssescsscansscsscsne 825 78 13 9,5
431 65 Bier, alkoholfreien Getrdnken .......cccsceeee 2 795 162 10 5,8
431 90 TabaKkWaren .eeesscscsecscssssccsorssssassnsosss 6 663 409 64 6,1
431 Nahrungsmitteln, Getranken, Tabakwaren ...... 54 973 3 690 545 6,7
432 10 Textilien, Bekleidung; 0.a.S8. 4) +eceenesccnes 5 214 727 226 13,9
432 20 Meterware fiur Bekleidung und Wasche ......... 349 47 8 13,5
432 31 Oberbekleidung, 0.3.5. 4) ..cceienarsvencnnes 3 006 597 159 19,9
432 33 Herrenoberbekleidung ...ecececesscescnnsancsns 1 670 312 61 18,7
432 35 Damenoberbekleidung ..ceececcascccncecccncans 5 704 838 139 14,7
432 37 Bekleidung und -zubehdr fiir Kinder und

SAUGLINGE cuevsvevcocnsonvasssssononscnansens 447 37 2 8,3
432 41 Pullover, Herrenwasche, Damenblusen usw. .... 1 136 117 8 10,3
432 45 Damenwasche, Miederwaren ...ccecececesesascsses 541 43 1 7.9
432 48 Kopfbedeckungen, Schirmen ...ceeceecececencnse 191 13 1 6,8
432 51 Kurzwaren, Schneidereibedarf ......c000e0eeen 82 6 0 7,3
432 55 Handarbeiten, Handarbeitsbedarf .......c000.. 480 45 7 9,4
432 60 KUrSChNerwaren ..cccesesesessvessosscccscnsnas 686 83 17 12,1
432 71 Gardinen, Dekorationsstoff .....cccevevencesse 1 535 137 5 8,9
432 72 Teppichen ...ceeeereececesscsosssecscssnssecans 860 131 22 15,2
432 73 Bodenbelagen (ohne Teppiche) c.ieeiieereccenns 857 125 23 14,6
432 T4 BettWAreN .eceeesecscsesonccsosssssssassassncs 409 53 4 13,0
432 77 Haus- und Tischwdsche ..ccieecevccccosnassnas 228 47 9 20,6
432 81 SChUhEen .teevevrcoossasnsernsncsccansasscnnsces 5 050 659 85 13,0
432 85 Leder- und Taschnerwaren (ohne Schuhe) ...... 945 115 16 12,2
432 Textilien, Bekleidung, Schuhen, Lederwaren .. 29 390 4 132 793 14,1
433 11 Metall- und Kunststoffwaren, o0.a.S. 4) ...... 744 145 22 19,5
433 13 Kleineisenwaren, Werkzeugen, Bauartikeln u.&. 1 161 195 26 16,8
433 15 Hausrat aus Metall.und Kunststoff;a.n.g.5) .. 1 332 190 32 14,3
433 17 Schneidwaren, BestecKen U.8. ceseeecrssassons 108 7 0 6,5
433 30 Feinkeramik und Glaswaren fiir den Haushalt .. 1 011 150 16 14,8
433 40 Mdbeln (ohne Bliromobel) ....ceicieecesocaccans 5 650 1 481 419 26,2
433 51 Antiquitaten, antiken Teppichen, Miinzen ..... 484 64 9 13,2
433 54 Kunstgegenstinden, Bildern (ohne Antiqui-

LALEN) e eveaccsconcasnsscsssscsacssoscsasssasnes 341 39 3 11,4
433 57 kunstgewerblichen Erzeugnissen .....ccce.eeen 368 33 1 9,0
433 60 Galanteriewaren, Geschenkartikeln ........... 448 39 6 8,7
433 70 Tapeten c.eeeeececcsoscssacssssssooasscsnsncs 546 63 6 11,5
433 80 1Installationsbedarf fir Gas, Wasser und

HEL1ZUNG cecosonnasocssncssossssnsscensnnonns 361 46 4 12,7
433 90 Holzwaren, a.n.g. 5), Korb- und Flecht-

waren, Kinderwagen ....c.eeceeccecsaossscccscs 149 19 3 12,8
433 Einrichtungsgegenstanden (ohne elektro-

technische USW.) +eeevececsecsosscssssscnnnsas 12 703 2 47 547 19,5
434 11 elektrotechnischen Erzeugnissen, a.n.g. 5) .. 1 702 274 67 16,1
434 15 Ofen, Kihlschranken, Waschmaschinen ......... 687 148 40 21,5
434 20 LeUCHhLeN .ticesecncsssssosoncsossssescccnnncssns 308 59 4 19,2
434 40 Rundfunk-, fernseh- und phonotechnischen

GEerAten .iceeeeesessscsscssonsonccasssassnnas 6 141 1 402 276 22,8
434 50 Musikinstrumenten, Musikalien ....ceeeececcss 689 162 34 23,5
434 70 Nih- und Strickmaschinen ...eeececcccccccccos 202 34 2 16,8
434 elektrotechnischen Erzeugnissen, Musikin-

SETUMENLEN USW. ereevecosacssncscnnsssossnss 9 729 2 079 423 21,4
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noch Tabelle 3: Verteilung der Stichprobe im Einzelhandel nach Wirtschaftszweigen

Unternehmen
gz; in der in der Stichprobe
s _ Wirtschaftsgliederung _ ; _ darunter _
yste . . : Auswahl insge . Auswahl
Einzelhandel mit (in) ... in der
_ma- grund- samt am Total- satz 3)
tik 1) lage 2) 31.12,.1981 schicht
Anzahl %
]
435 11 Schreib- und Papierwaren, Schul- und Biro-
AYEIKEIN teeiieerscoososonososcscnsnsssonsnasas ‘2 542 445 69 17,5
435 15 Sammlerbriefmarken ..ceeeeecescscssscscnsscnas 235 43 13 18,3
435 41 Biichern, Fachzeitschriften .....ccceveececans 2 355 636 145 27,0
435 45 Unterhaltungszeitschriften, Zeitungen ....... 813 174 38 21,4
435 60 Biiromaschinen und -m8beln, Organisations-—
mitteln ...ovuieeenecernsosnsasonnasccnanscas 761 179 81 23,5
435 Papierwaren, Druckerzeugnissen, Bliroma-
SChINeN t.isieveesesesascssnsesassssscansans 6 706 1477 346 22,0
436 10 Apotheken ....cesececessscscssssncnsssasnssos 14 105 3 281 125 23,3
436 40 medizinischen und orthopadischen Artikeln ... 370 63 16 17,0
436 50 kosmetischen Erzeugnissen, Kérperpflege- :

) Mitteln ..iuieeneeeeneseoneesnosancnacasanes 598 99 20 16,6
436 61 Drogerien U.8. ceeeesosssssssssssssssosssnanns 3 728 470 49 12,6
436 65 Feinseifen, Reinigungsmitteln, Birstenwaren . 116 12 4 10,3
436 80 Lacken, Farben ..c.ceieeeercessnsrssscansannns 511 94 6 18,4
436 pharmazeutischen, kosmetischen und medizini-

) schen ErzeugnissSen USW. s.eecessesccasescese 19 428 4 019 220 20,7
437 50 Tankstellen (Absatz in eigenem Namen) ....... 1 430 370 153 25,9
437 Kraft- und Schmierstoffen (Tankstellen) ..... 1 430 370 153 25,9
438 11 KraftwageN c.ceeeseccsecscccsacssecssanssnsenns 9 677 3 014 1 085 31,1
438 15 Kraftwagenteilen und -reifen ...eeeescsessons 1 765 239 48 13,5
438 50 Zweiradern, Zweiradteilen und -reifen ....... 1 762 160 5 9,1
438 Fahrzeugen, Fahrzeugteilen und -reifen ...... 13 204 3 413 1 138 25,
439 10 Blumen, Pflanzen .c.ceeecesesvsasoscscnsosnscs 2 878 153 3 5,3
439 20 zoologischemBedarf, lebenden Tieren,

SAMEreien +uiveveessoseccscansscoscsssncnsssons 1 299 107 12 8,2
439 30 wWaffen, Munition, Jagdgerdten ....cececsccces 325 30 2 9,2
439 41 Foto- und Kinogeraten, fototechnischem und

~chemischem Material ....cieecscenscscccnnns 1 369 177 42 12,9
439 45 sonstigen feinmechanischen und optischen

ErzeugnisSSen ..ceeeeecessencessaceancncensnsns 646 58 4 9,0
439 50 Uhren, Edelmetallwaren, Schmuck ..eeoececcscs 4 350 362 18 8,3
439 61 SpielWaren .seeeecscssssrssssasrvsssonsosancas 1 103 116 8 10,5
439 65 Sport- und Campingartikeln (ohne Camping-

11T o 1 1 664 212 21 12,7
439 70 Brennstoffen ..eeieireccctessscssscasonnsnses 4 420 851 244 19,
439 81 Waren verschiedener Art (ohne Nahrungs-

MIttEl) teunvensnencnsnsesssnssssacnscnnsness 1 790 184 77 10,3
439 82 Waren verschiedener Art, Hauptrichtung

Nicht-Nahrungsmittel ..ccceevsersnnccrccanss 611 147 106 24,1
439 83 Waren verschiedener Art, Hauptrichtung

Nahrungsmittel ..ceeeeeerensosescensocnsanes 924 194 114 21,0
439 91 sonstigen Waren, a.n.g. 5) (ohne Gebraucht-

Waren, a.Nege 5) ceeeescsossossaccssscasnsnne 2 210 256 57 11,6
439 95 Gebrauchtwaren, a.N.g. 5) ceeseessscsoscssacs 44 2 0 4,5
439 sonstigen Waren, Waren verschiedener Art .... 23 633 2 849 708 12,1
43 Einzelhandel insgesamt ...ceecescsnssocssesss 171 196 24 500 4 873 14,3

2)

Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe
1979.
Ohne Unternehmen unterhalb der Abschneide-

grenze.
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3)

(Spalte 2/Spalte 1) x 100.
4) Ohne ausgepragten Schwerpunkt.

5) Anderweitig nicht genannt.



5 Ergebnisdarstellung

Zum Darstellungsbereich der Jahreserhebungen
gehdren die Einzelhandelsunternehmen, die je-
weils am 31.12. des Jahres, zu dem die Angaben zu
liefern sind, bestehen und die im Geschafts-
jahr mindestens 250 000 DM Jahresumsatz geta-
tigt haben. Unfernehmen, deren Umsatze unter
die Abschneidegrenze von 250 000 DM Jahresum-
satz absinken, bleiben zwar zuniAchst im Be-
richtsfirmenkreis, werden jedoch in der Ergeb-
nisdarstellung nicht beriicksichtigt. Erst.wenn
es sich herausstellt, daB das Unternehmen {ber
einen langeren Zeitraum im Bereich unterhalb
der Abschneidegrenze verbleibt, wird es aus
der Berichtspflicht entlassen. Da aber ande-
rerseits in der Regel keine Informationen Uber
Unternehmen vorliegen, die von unterhalb der
Abschneidegrenze in den Darstellungsbereich
hineinwachsen, 13Bt sich insbesondere bei 1l&n-
gerer Laufzeit der Stichprobe eine systemati-
sche Unterschatzung der Ergebnisse fiir die

Grundgesamtheit nicht ausschlieBen.

Die Anwendung einer Abschneidegrenze war zwar
mit dem vorgegebenen Stichprobenumfang und der
Gliederungstiefe der Ergebnisse flir ausrei-
chend genaue Ergebnisse nicht zu vermeiden,
ist jedoch zumindest flr einige Erhebungsmerk-
male (z.B. Anzahl der Unternehmen, Beschaftig-
te) und fuir einige Branchen mit hohen Informa-
tionsverlusten verbunden. Wie unterschiedlich
stark sich die Abschneidegrenze beim Einzel-

handel insgesamt auswirkt, zeigt Schaubild 1.

Schaubild 1

YERTEILUNG DER UNTERNEHMEN, BESCHAFTIGTEN UND UNSATZE
IM EINZELHANDEL 1979
NACH DER HUHE DES UNTERNEHMENSUMSATZES 1978
Kumutierte
Anteilswerte
am Einzethande!
insgesamt
%
100
/
5 ///
f Beschamgle —/
ltd 24 Mlll
Unternehmen-+ |nsgesamt/ ,/—Umsalz
1d. 346000 1d. 366,3 Mrd. OM
insgesamt | / / insgesamt
50 H-— 3
// /-
f 7/
N/
/ /
25 +—
/ /|
Socke! ent-
sprechend / //
dem Anteil i 4
der Neu- { e
iind Y Y T T T T T T
Towigs 0070 b0 zoso jj 2 5 o Bz 10
Tausend Miitionen Milliarden
Abschaeid zeder  Abschneid 78 Untemehmeasumsatz 1978
Handels- und Gast-  der Slichprobe | nicht hoher as ... DM
stattenzhlung 1979 250000 | tog. Mabstab
12000 t |
Zentralwert  Arithmetischer
4. 235000  Mittetwert
1,1 Midl.
Ratistisches Bundesamt 840933

So lagen von den am 31.3.1979 in der HGZ er-
faBten Unternehmen (einschl. der Neugriindun-
gen) 177 461 Unternehmen mit ihrem Jahresum-
satz 1978 unterhalb der Abschneidegrenze, d.h.
mehr als die Halfte der Einzelhandelsunterneh-
men, die zwar nur rd. 6 % des gesamten Einzel-
handelsumsatzes tdtigten, aber in denen immer-
hin rd. 15 % aller im Einzelhandel tatigen
Personen beschaftigt waren, wird durch die
Stichprobe nicht représentiert. Konkrete Aus-
sagen lber die wirtschaftliche Entwicklung
dieser kleineren Unternehmen kdnnen aus den
Ergebnissen der Stichprobe ebenfalls nicht ab-
geleitet werden. Auch wenn nach den Erfahrun-
gen aus der Vergangenheit angenommen werden
kann, daB der Anteil dieser kleinen Unterneh-
men sinkt, sei es wegen des Anstiegs der nomi-
nalen Umsadtze oder sei es wegen des anhalten-
den Konzentrationsprozesses, insbesondere im

Lebensmitteleinzelhandel.

AufschluB tber die Entwicklung der Unternehmen
unterhalb der Abschneidegrenze erhdlt man

- bei allen Einschradnkungen hinsichtlich der
Vergleichbarkeit der Ergebnisse, die sich aus
den unterschiedlichsten methodischen Grundla-
gen ergeben - lediglich alle zwei Jahre, zu-
letzt flir 1982, aus der Umsatzsteuerstatistik,
allerdings nur flir die Anzahl der Unternehmen

und deren Umsatze.

Die Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik wer-
den in der Gliederung der WZ, Ausgabe 1979,
dargestellt (siehe Punkt 3). Da von den Stati-
stikbenutzern a priori lediglich ausreichend
genaue Ergebnisse fiir Lander und Wirtschafts-
gruppen (3-Steller der WZ) gefordert wurden
und der Auswahlplan eine entsprechende Schich-
tung der Grundgesamtheit vorsah, liegen nicht
flir alle Wirtschaftsklassen (5-Steller der WZ)
des Einzelhandels ausreichend genaue Ergebnis-
se vor. So kdnnen zur Zeit von den insgesamt

81 Wirtschaftsklassen (ohne Agenturtankstellen)
nur flir 64 Ergebnisse verdffentlicht werden.

Da die Schichtung lediglich am Merkmal "Umsatz"
ausgerichtet wurde, muB insbesondere bei den
nur schwach oder liberhaupt nicht mit dem Umsatz
korrelierten Merkmalen (z.B. Investitionen)

mit grdBeren- Zufallsfehlern gerechnet werden.

Wird im Rahmen der Jahreserhebung festgestellt,
daB sich der Sortimentsschwerpunkt eines Unter-
nehmens nachhaltig in eine andere Wirtschafts-
klasse verlagert hat, wird dieses Unternehmen
sowohl in der Jahreserhebung als auch in den
Monatserhebungen in die dem neuen Scortiments-

schwerpunkt entsprechende Wirtschaftsklasse
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umgesetzt. Anderungen in den Gliederungsmerk-
malen einzelner Unternehmen schlagen sich also
in den Ergebnissen nieder. AuBerdem werden die
Ergebnisse durch Fluktuationen im Berichtsfir-
menkreis wie SchlieBungen, Neugriindungen, Be-
reichswechsler beeinfluBt. Bei der Auswertung
der Ergebnisse ist deshalb zu beachten, daB
die Ergebnisse grundsdtzlich die Entwicklung
von Wirtschaftsbereichen aufzeigen ("Branchen-
vergleich") und nicht die wirtschaftliche Ent-
wicklung bestimmter "paariger" Unternehmen.
Damit sind die Ergebnisse fiir betriebswirt-
schaftliche Vergleiche - insbesondere fiir
schwach besetzte Wirtschaftspositionen - nur

eingeschrankt aussagefdhigqg.

6 Struktur- und Niveauverschiebung zwischen

Totalzdhlung und ersten hochgerechneten

Stichprobenergebnissen

Die aus der Handels- und Gaststattenzdahlung

1979 gezogenen Stichproben reprédsentieren Um-
fang, Struktur und Entwicklung des Einzelhan-
dels oberhalb der jeweiligen Abschneidegrenze,
d.h.
Vergleich der ersten hochgerechneten Ergebnis-

im sogenannten Darstellungsbereich. Der

se, die bei den Jahreserhebungen zum Stichtag
31.12.1979 ermittelt wurden, mit den Ergebnis-
sen der Zdhlung ist aber aus verschiedenen

Griinden beeintrachtigt.

Die hochgerechneten Stichprobenergebnisse sind
mit einem Zufallsfehler behaftet, d.h.

konnen mehr oder weniger weit von den unbe-

sie

kannten "wahren" Werten abweichen.

Zwischen den Stichtagen der Zahlung und dem
Stichtag der Jahreserhebung lagen 9 Monate.
Bei der erheblichen Fluktuation der Unterneh-
men des Handels und Gastgewerbes muBite sich
dies zahlenmdBig auch in den Ergebnissen wi-

derspiegeln.

Neben Zufallsfehlern und echten Veranderungen
im Zeitablauf ergaben sich noch Abweichungen
aus unterschiedlichen Starken und Schwéchen
von Stichproben und Totalerhebung: Die Durch-
fiihrung einer Befragung im Stichprobenverfah-
ren bietet wegen des geringeren Erhebungsum-
fangs die MOglichkeit, genauere Informationen
zu erfragen, diese Daten wiederum besser zu
priifen, Unklarheiten durch Rickfragen zu kla-
ren usw.. Bei den einzelnen Erhebungseinheiten
fiihrt die Stichprobenbefragung mithin generell
zu genaueren, d.h.
sen als die Totalzdhlung. Das betrifft nicht

aber auch anderen Ergebnis-

nur die darzustellenden Merkmale, sondern auch
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die Zuordnung zu Gliederungspositionen, z.B.
Wirtschaftszweigen. Besonders schwierig fir
die Stichprobenerhebung ist dagegen das Pro-
blem der Fluktuation. Ihre Aufgabe muB es ja
sein, Veranderungen im Wirtschaftsbereich,
wie LOschungen, Neugriindungen, Fusionen, Be-
reichswechsel, ebenfalls ausreichend genau zu
repradsentieren. Innerhalb des Darstellungsbe-
reichs ist dies auch ohne weiteres mdglich,
da stellvertretend fiir die Anderungen in der
Grundgesamtheit die "Bewegungen" im Berichts-
firmenkreis, das sind Ldschungen und Fusionen
von Berichtsfirmen, Unternehmen, die ihre Ta-
tigkeit aus dem Erhebungsbereich verlagern,
Absinken des Umsatzes unter die Abschneide-
grenze etc., bekannt sind. Alle "Abgange" ver-
mindern die Stichprobe und damit unmittelbar
ebenfalls die hochgerechneten Werte. Uber die
diesen gegeniiberstehenden "Zuginge", das sind
Neugriindungen, Wirtschaftszweigwechsler in den
Erhebungsbereich, Unternehmen, deren Umsatz
{iber die Abschneidegrenze wachst etc., gibt

es dagegen keine oder keine zuverlassigen In-
formationen. Es miissen beispielsweise zuerst
aus den Tausenden jdhrlichen Gewerbeanmeldun-
gen die wenigen éusgefiltert werden, hinter
denen wirklich die Erdffnung eines Geschafts-
betriebs steht, damit anschlieBend daraus eine
Stichprobe gezogen werden kann. Beim Aufbau
der neuen Stichprobe konnten anfangs diese
aufwendigen Arbeiten aus zeitlichen Griinden
nicht durchgefiihrt werden, so daB lediglich
Abgdnge, jedoch kaum Zugédnge im Berichtsfir-

menkreis verbucht wurden.

So ergab die erste Jahreserhebung (Stichtag:
31.12.1979) im Einzelhandel eine vermeintlich
starke Abnahme des Unternehmensbestandes um
7,4 % gegeniiber der Handels- und Gaststatten-
zdhlung 1979 (Stichtag:
Riickgang der Beschiftigten um 2,6 % (siehe
Tab. 4).

31.3.1979) sowie einen

Dieser Riickgang kann nicht allein durch wirt-
schaftliche Vorgdnge zwischen den beiden Erhe-
bungsstichtagen, also echte Fluktuationen;er-
klart werden. Welche Ursachen daneben flir die
Niveauverschiebung verantwortlich sein dlrften,
1aBt sich gut aus den nach UmsatzgrdBenklassen
gegliederten Ergebnissen (Tab. 4) ersehen. So
ist die Differenz bei der Anzahl der Unterneh-
men in der untersten UmsatzgrSBenklasse

(250 000 DM bis unter 500 000 DM) mit rd.

14 500 Unternehmen sogar héher als bei allen
Unternehmen des Darstellungsbereichs zusammen
(rd.

men flir die Differenz am unteren Rand des Dar-

12 500 Unternehmen). Welche Ursachen kom-

stellungsbereichs der Stichprobe in Frage?



Tabelle 4: Vergleich der Handels- und Gaststdttenz@hlung 1979 mit der Jahreserhebung 1979 im Einzelhandel

{ohne Agenturtankstellen)

Handels- und Gaststédttenzahlung Jahreserhebung
Unternehmen Beschédftigte Umsatz Unternehmen Beschéftigte Umsatz
Umsatz 1978 1979
von ... bis unter am 31. Marz 1979 am _31. Dezember 1979
... DM Verande- Verande- Verande-
. i rung in : rung in
Anzahl % 1 000 ¢ [Mill. DM % Anzahl (%279 T |1 000 e er [Min1. oM TR
Z&hlung zihlung Z3hlung
Bereich unterhalb der
Abschneidegrenze
12 000 ~ 250 000 ..... 156 100 45,1 280 11,5 17 544 4,8 X b3 X X x X
Darstellungsbereich
der Stichprobe -
250 000 - 500 000 ..... 69 068 20,0 237 9,7 24 509 6,7 54 329 - 21,3 195 - 17,6 20 ¢o8 - 18,4
500 000 - 1 Mill 51 250 14,8 289 11,9 36 062 9,8 50 598 - 1,3 285 - 1,5 35 532 - 1,5
1 Mill. - 2 Mill 27 742 8,0 257 10,6 37 806 10,3 29 529 6,4 268 4,1 40 435 7,0
2 Mill. - 5 Mill 13 169 3,8 234 9,6 39 702 10,8 14 239 8,1 233 - 0,7 42 635 7,4
5 Mill. - 10 Mill. 4 078 1,2 148 6,1 27 987 7,6 4 071 - 0,2 140 - 6,0 27 800 - 0,7
10 Mill. - 25 Mill 2 209 0,6 165 6,8 33 136 $,0 2 222 0,6 160 - 3,2 33 455 1,0
25 Mill. - 50 Mill 585 0,2 97 4,0 20 155 5,5 598 2,2 92 5,6 19 963 - 1,0
50 Mill. - 100 Mill . 241 0,1 77 3,2 16 292 4,4 265 10,0 84 9,8 18 038 10,7
100 Mill, - 250 Mill 125 0,0 92 3,8 19 742 5,4 123 - 1,6 83 - 10,0 19 840 0,5
250 Mill. - 1 Mrd . 83 0,0 152 6,3 35 573 9,7 74 - 10,8 124 - 18,2 32 690 - 8,1
1 Mrd. und mehr ....... 19 0,0 339 13,9 54 375 14,8 19 0,0 372 9,7 64 533 18,7
Darstellungsbereich
zusammen ...|168 569 48,7 2 088 85,9 345 338 94,3 156 066 - 7,4 2 035 - 2,6 354 929 2,8
Neugriindungen ........... 21 361 6,2 62 2,6 3 444 0,9 x X x X X X
Einzelhandel (ohne
Agenturtankstellen)
insgesamt ... |346 030 100 2 431 100 366 326 100 X x x X X X

Unternehmen, die in der HGZ 1979 der untersten
Umsatzgr&Benklasse zugeordnet waren, sind auf-
grund eines Umsatzzuwachses im Geschaftsjahr
1979 in eine hdhere UmsatzgrdBenklasse aufge-
rlickt. Da in den beiden nachsthoheren Umsatz-
groBenklassen per Saldo allerdings auch Riick-
gange zu verzeichnen waren, diirfte dies die
Minderzahl der Differenzfalle gewesen sein.
Analog dazu dirfte die Anzahl der Unternehmen,
die zwischen den Berichtsjahren wegen Umsatz-
riickgang aus dem Darstellungsbereich ausge-
fallen sind, ebenso zahlenmaBfig unbedeutend

sein.

Die Hauptursache durfte darin zu suchen sein,
daB den Abgangen wegen Geschaftsaufgabe, Be-
reichswechsler bzw. Doppelerfassung in der HGZ
kein ausreichender Zuwachs gegeniibersteht, und
zwar weder aus dem Bereich unterhalb der Ab-

schneidegrenze (siehe Punkt 5), noch aus dem
Bereich der HGZ-Neugriindungen (siehe Punkt

4.2), noch aus dem Bereich der Neugriindungen

zwischen den Erhebungsstichtagen.

Da der Beitrag der untersten GrodBenklasse

(von 250 000 bis unter 500 000 DM) zu den Er-
gebnissen flir den gesamten Erhebungsbereich
bei den Merkmalen Beschaftigte (Anteil von

9,7 % in der HGZ 1979) und Umsatz (Anteil von
6,7 %) bedeutend kleiner ist als bei der Fall-
zahl der Unternehmen (20 %), wirkt sich die Un-
tererfassung im unteren Bereich fir diese Merk-
male weit weniger stark auf die Gesamtergebnis-
se aus. So waren nach den Ergebnissen der Jah-

reserhebung am 31.12.1979 2 035 000 Personen
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in Einzelhandelsunternehmen mit einem Jahres-
umsatz von mindestens 250 000 DM beschaftigt.
Das sind 2,6 % weniger als in der HGZ 1979.
Neben den bereits bei der Anzahl der Unterneh-
men genannten Griinden flir die Ergebnisabwei-
chungen sind bei den Beschaftigten, und zwar
insbesondere bei den Teilzeitbeschaftigten,

in einigen Branchen deutlich ausgepragte Sai-

sonschwankungen zusdtzlich zu beachten.

Beim Umsatz ergab sich zwar nach den Ergeb-
nissen der Jahreserhebung 1979 eine Umsatz—‘
steigerung von 2,8 % gegeniiber 1978, vergli-
chen mit den Ergebnissen aus den Monatserhe-
bungen flir 1979 (+ 6,3 %) ist aber auch hier
eine Niveauverschiebung zu erkennen; die Ver-
gleichsergebnisse kénnen okonomisch nicht als

Veranderungsraten interpretiert werden.

7 Zusammengefafte Ergebnisse fiir 1979 bis 1981

Wegen der Probleme bei der Erfassung der Zu-
gange in den Berichtsfirmenkreis in den ersten
Erhebungsjahren (siehe Punkt 6) ist eine ver-
gleichende Betrachtung der Ergebnisse insbe-
sondere der Grunddaten wie Anzahl der Unter-
nehmen, Umsatz, Beschaftigte oder Investitio-
nen nur eingeschrdnkt moglich. Relativ stabil
gegeniiber der Untererfassung der Zugange Alrf-
ten jedoch aus den Grunddéten abgeleitete Kenn-
zahlen wie "Umsatz je Beschaftigten", "Roher-
tragsquote", "Investitionen je 1 000 DM Umsatz"
usw. sein, mit denen deshalb gesichertere Aus-
sagen Uber die'Strukturentwicklung im Einzel-

handel von 1979 bis 1981 gemacht werden kdnnen.



Die wichtigsten Kennzahlen fiir den Einzelhan-
del insgesamt und die neuen Wirtschaftsgruppen
(3-Steller der WZ) sind in Tabelle 5 darge-
stellt.

Nimmt man die Kennzahl Ums&tze (nominal) je
Beschaftigten (einschl. der tdtigen Inhaber
und der unbezahlt mefhelfenden Familienangeh-
rigen) als MaB8stab flir die Personalproduktivi-
tdt, so ist diese fiir den Einzelhandel insge-

samt von 1979 bis 1981 um 11,5 % gestiegen,

obwohl die Umsatze (nominal) im gleichen Zeit-

Tabelle 5: Entwicklung des Umsatzes je Beschdftigten, der Bruttolohn- und

raum nur um 9,7 % zunahmen. Uberdurchschnitt-
liche Zuwdchse der Personalleistung verzeich-
neten dabei vor allem der Einzelhandel mit
sonstigen Waren, Waren verschiedener Art

(+ 14,0 %), dem u.a. die GroBbetriebsformen
des Einzelhandels wie Warenhausunternehmen,
SB-Warenhaus-/Verbrauchermarktunternehmen,
Versandhandelsunternehmen zugeordnet sind,

der Einzelhandel mit Nahrungsmitteln, Getran-

ken, Tabakwaren (+ 12,8 %) sowie der Einzel-
handel mit Kraft- und Schmierstoffen
(+ 34,1 %).

-gehaltsumme je Arbeitnehmer, der Rohertragsquote,

der Investitionen je 1 000 DM Umsatz, der Aufwendungen fiir gemietete oder gepachtete Sachanlagen

je 1 000 DM Umsatz, der Lagerumschlagshiufigkeit

im Einzelhandel von 1979 bis 1981

Aufwendungen
Bruttolohn~ e flir gemietete
g;; Wirtschaftsgliederung Umiztz und -gehalt-|{ Rohertrags- Igze?tsgéog:n oder gepachtete Lager-
y oo Jahr P summe je gquote 2) : Sachanlagen umschlags-
Syste- {(Eh. m. = Einzel- Beschaftigten 5 Umsatz . et H
matik 1) handel mit ...} Arbeitnehmer je é 000 DM haufigkeit 3)
msatz
1 000 DM [} DM
431 Eh. m. Nahrungsmitteln, .
Getranken, Tabakwaren ...... 1979 187 16,9 25,9 14,6 14,2 12,2
1980 200 17,6 26,6 12,5 15,5 12,3
1981 211 18,7 26,4 12,7 17,2 11,9
432 Eh. m. Textilien, Bekleidung,
Schuhen, Lederwaren ........ 1979 129 19,5 44,8 20,0 23,7 2,9
1980 137 19,8 45,0 18,1 24,5 2,9
1981 143 21,0 44,8 16,1 26,4 2,8
433 Eh. m. Einrichtungsdegen~
stdnden {(ohne elektrotechn.
USW.) cucrevrnnnuvovcaioenns 1979 181 24,3 41,5 22,3 19,8 3,7
1980 195 25,8 41,4 19,6 21,3 3,7
1981 198 27,1 41,2 16,6 24,7 3,5
434 Eh. m., elektrotechn. Erzeug-
nissen, Musikinstrumenten
USW. ceereennnrnncnnnannnnns 1979 148 19,9 37,5 20,7 1,1 3,8
1980 156 20,8 36,4 15,6 12,3 3,9
1981 165 22,0 37,4 15,8 13,4 3,8
435 Eh. m. Papierwaren, Drucker-
zeugnissen, Biliromaschinen ..| 1979 138 19,5 38,4 15,7 12,6 5,5
1980 146 20,4 38,8 13,5 15,2 5,4
1981 153 21,8 39,7 15,4 B 5,0
436 Eh. m. pharmazeut., kosmeti-
schen u. medizin. Erzeug-
NiSSeNn USW. seecvevnncnncnas 1979 164 19,4 43,5 13, 16,0 5,1
1980 166 19,9 41,4 11,9 17,0 5,3
1981 176 21,2 41,2 12,0 18,3 5,4
437 Eh. m. Kraft- und Schmier-
stoffen (Tankst. oh. Agen-
turtankstellen) ............ 1979 495 20,9 20,1 14,4 4,3 23,3
1980 551 21,2 19,5 13,3 4,2 24,2
1981 664 22,6 18,8 11,3 3,5 28,5
438 Eh. m. Fahrzeugen, Fahrzeug-
teilen und ~-reifen ......... 1979 205 21,8 32,1 19,9 5,5 5,2
1980 207 24,0 33,6 19,7 6,5 5,0
1981 218 25,2 32,1 15,2 7,7 4,9
439 Eh. m. sonstigen Waren,
Waren verschiedener Art ....| 1979 186 21,5 ‘35,8 18,2 12,8 5,7
1980 195 22,9 35,9 15,2 13,9 5,4
1981 212 24,2 35,7 13,7 14,3 5,3
43 Einzelhandel insgesamt ...| 1979 174 20,0 34,7 17,7 14,2 5,6
‘ 1980 183 21,0 34,9 15,4 15,5 5,6
1981 194 22,2 34,5 14,1 16,8 5,5

1) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.
2) (Umsatz (einschl. Mehrwertsteuer)-Wareneinsatz)/Umsatz
(einschl. Mehrwertsteuer).

Nahezu parallel zu dem Anstieg der Personal-
produktivitat stiegen die Personalkosten je
Arbeitnehmer, dargestellt in der Kennzahl
Bruttolohn- und -gehaltsumme je Arbeitnehmer,
von 1979 bis 1981 um rd. 11 %.

differiert, bedingt im wesentlichen durch den-

Diese Kennzahl

unterschiedlichen Anteil der Teilzeitbeschaf-

tigten sowie durch die unterschiedlichen Sai-

sonverldufe (Arbeitnehmer am 31.12. des jewei-
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3) Wareneinsatz/(Eés

eranfangsbestand + Lagerendbestand)
7 .

ligen Berichtsjahres), zwischen den 9 Wirt-
schaftsgruppen des Einzelhandels recht stark;
1981 einer durchschnittlichen

18 700 DM

so stand z.B.

Bruttolohn- und -gehaltsumme von rd.

je Arbeitnehmer beim Einzelhandel mit Nahrungs-

mitteln, Getranken, Tabakwaren ein Durch-
25 200 DM beim Einzelhan-
del mit Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeugtei-

schnittswert von- rd.

len gegeniiber.



Da sich die Lagerbestinde etwa im gleichen Um-
fang wie der Umsatz verandert haben, ist die
Lagerumschlagsgéschwindigkeit flir den Einzel-
handel insgesamt von 1979 bis 1981 nahezu un-
verindert geblieben. Entsprechend dem Waren-
sortiment ist die Spannweite dieser Kennzahl
zwischen den Wirtschaftsgruppen sehr grofi.
Sieht man von dem im Hinblick auf die Lager-
haltung nicht vergleichbaren Einzelhandel mit
Kraft- und Schmierstoffen ab, so reicht die
Lagerumschlagshidufigkeit 1981 von 2,8mal” beim
Einzelhandel mit Textilien, Bekleidung, bis
zu 11,9mal beim Einzelhandel mit Nahrungsmit-
teln, Getranken und Tabakwaren, bei-dem im
ibrigen ein Riickgang gegeniiber 1979 (12,2mal)

festzustellen war.

" Die Rohertragsquote, berechnet als Differenz
zwischen dem Uhsatz einschl. Umsatzsteuer und
dem Wareneinsatz (ohne Vorsteuer) in Prozent
des Umsatzes (einschl. Mehrwertsteuer) nahm

im Durchschnitt aller Einzelhandelsunterneh-
men 1980 (34,9 %) gegenliber 1979 (34,7 %) zwar
geringfiigig zu, fiel aber 1981 (34,5 %) wieder
hinter den Stand von 1979 zuriick. Dabei ist
allerdings zu beachten, daB die so berechnete
Rohertragsquote die jeweils vereinnahmte bzw.
vereinbarte Mehrwertsteuer enthdlt, die fir
das Unternehmen nur einen durchlaufenden Po-
sten darstellt und damit aus der Sicht des Un-
ternehmens nicht dem Rohertrag im engeren Sin-
ne zugerechnet werden kann. Eine um das Mehr-
wertsteuerinkasso bereinigte Rohertragsquote
hitte sicherlich wegen der ErhShung der Mehr-
wertsteuer von 12 % auf 13 % zum 1.7.1979 eine

noch unglinstigere Entwicklung ergeben.

Angesichts stagnierender bzw. riicklaufiger
realer Umsatze in den Jahren 1980 und 1981 bei
gleichzeitig zunehmendem Kostendruck kiirzten
die Einzelhandelsunternehmen ihre Investitio-
nen von im Durchschnitt 18 DM je 1 000 DM Um-
14 DM je 1 000 DM

Umsatz im Jahre 1981, wobei diese rilicklaufige

satz im Jahre 1979 auf rd.

Investitionsneigung in allen Wirtschaftsgrup-

pen nahezu gleichfdrmig verlief.

Dabei ist allerdings zu bericksichtigen, daB
000 DM

zum Ausdruck kommende nachlassende In-

die in der Kennzahl "Investitionen je 1
Umsatz”
vestitionstidtigkeit zu einem groBen Teil sich
nur rein rechnerisch durch das Ausweichen der
Unternehmen auf die Anlagenmiete (Leasing) er-
gibt. So werden in der Einzelhandelsstatistik
nur die Zugange auf den Anlagekonten der Ein-
zelhandelsunternehmen als Investitionen erfaBt.

Bauten und Ausriistungen, die von anderen Un-
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ternehmen z.B. Immobilienfonds, EDV-Herstel-
lern oder von mit den Einzelhandelsunternehmen
verbundenen, rechtlich aber selbstandigen Be-
sitzgesellschaften (siehe Punkt 2) gemietet
oder gepachtet ("geleast") werden, werden
nicht als Investitionen erfaBt, da diese im
Eigentum der Vermietungsgesellschaft verblei-
ben und dort bilanziert werden. So 1348t sich
aus der Zunahme der Kennzahl "Aufwendungen fir
gemietete oder gepachtete Sachanlagen je 1 000
DM Umsatz" 14 DM im Jahre 1979 auf

knapp 17 DM fiir den Einzelhandel insgesamt

von rd.

schlieBen, daB die Einzelhandelsunternehmen
in den Jahren 1980 und 1981

Anlagenmiete zurlckgegriffen haben. Bei der

verstarkt auf die

Beurteilung der Entwicklung der Investitions-—
titigkeit sollten deshalb zur Vermeidung von

Fehlschliissen neben den Ausgaben der Einzel-

handelsunternehmen fiir Investitionen auch die
Aufwendungen flir gemietete oder gepachtete

Sachanlagen berlicksichtigt werden.

8 Begriffsbestimmungen

Arbeitnehmer

Arbeitnehmer sind Personen, die in einem ver-
traglichen Gehalts-, Lohn- oder Ausbildungs-
verhiltnis zum Unternehmen stehen und deren
Beziige steuerrechtlich als Einkiinfte aus nicht-
selbstindiger Arbeit gelten (hierzu zdhlen

z.B. im Unternehmen angestellte Ehefrauen).

Beschéftigte

Beschaftigte sind t&tige Inhaber, unbezahlt
mithelfende Familienangehdrige sowie sdmtliche
Arbeitnehmer. Dazu gehdren auch vorlibergehend
Abweqende (z.B. Kranke, Urlauber) und Teilzeit=-
beschéftigte.

N

Bruttoldhne und Gehdlter

Bruttoldhne und Geh3lter sind die Bezlige der
Arbeitnehmer und zwar ohne die Arbeitgeberan-
teile zur Sozialversicherung, jedoch ein-

schlieBlich der davon zu entrichtenden Steu-
ern und Arbeitnehmeranteile zur Sozialversi-
cherung. In die Bruttoldhne und Geh&lter sind

einbezogen

- samtliche Zuschldge (z.B. Familienzuschlag)
und Zulagen {(z.B. flir Mehrarbeit, Leistungs-

zulagen), Naturalvergilitungen, Vergiitungen

flir ausgefallene Arbeitszeit (z.B. Urlaubs-

lohn), Urlaubsbeihilfen, Weihnachtsgelder



sowie Lohn- und Gehaltsfortzahlung im Krank-
heitsfall und Zuschiisse des Arbeitgebers zum
Krankengeld, ferner Gratifikationen und Lei-
stungen zur Vermdgensbildung der Arbeitneh-

mer,

- die Vergltungen fir Auszubildende, Teilzeit-
beschaftigte, Aushilfskréfte und die an an-

dere Unternehmen gezahlten Betrdge flir "Leih-

arbeitnehmer" sowie

- die Bezlige von Gesellschaftern, Vorstandsmit-

gliedern und anderen leitenden Kr&ften (so~
weit sie steuerlich als Einkiinfte aus nicht-
selbstédndiger Arbeit gelten) sowie die Pro-
_visionen und Tantiemen.

Nicht einbezogen ist der Arbeitgeberzuschuf
zum Krankenversicherungébeitrag fiir nichtver-
sicherungspflichtige Angestellte gem38 dem

zweiten Krankenversicherungs&nderungsgesetz.

Einzelhandel

Einzelhandel betreibt, wer Handelsware in ei-
genem Namen fiir eigene Rechnung oder fiir frem-
de Rechnung (Kommissionshandel) an private
Haushalte absetzt. Handelsware = bewegliche
Sachgliter, die fertig bezogen und ohne wesent-
liche, d.h.

oder Verarbeitung weiterveriuBert werden. Da-

nicht mehr als handelsiibliche Be-

bei spielt es keine Rolle, in welcher Form
(stationdrer Handel, Versandhandel, Markt-,
StraBen- und Hausierhandel)die Handelsware
abgesetzt wird.

Der Absatz der Apotheken an private Haushalte
ist Einzelhandel, auch wenn liber eine gesetz-
liche Krankenkasse oder eine Ersatzkasse abge-
rechnet wird.

Der Verkauf von Lebensmitteln, GetrAnken und
GenuBSmitteln in gastgewerblichen Nebenbetrie-
ben (z.B. in Speisewirtschaften, Cafés, Eis~

dielen) rechnet zum Umsatz aus Gastgewerbe.

Der Erlds aus dem Verkauf von Eigenerzeugnis-
sen, z.B. von selbsthergestellten Backwaren
zdhlt zum Umsatz aus Herstellung, Reparatur

und Verarbeitung.

GroBhandel

Gro8handel betreibt, wer Handelsware in ei-
genem Namen fiir eigene Rechnung oder fiir frem-
de Rechnung (Kommissionshandel) an andere Ab-

nehmer als an private Haushalte absetzt. Der
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Er1lds aus dem Verkauf von Eigenerzeugnissen,
z.B. von selbstgewonnenem Kies in einer Bau-
stoffgrofhandlung, z&hlt zum Umsatz aus Her-

stellung, Reparatur und Verarbeitung.

Handelsvermittlung

Handelsvermittlung betreibt, wer den An- oder
Verkauf von Waren (= bewegliche Sachgiiter) in
fremdem Namen fiir fremde Rechnung vermittelt

(Fremdgeschédft).

Material- und Warenbesténde

Dies sind Vorr3te an Waren und Material zum
Wiederverkauf oder zur gewerblichen (nicht
land- und forstwirtschaftlichen) Be- oder Ver-

arbeitung.

Hierzu rechnen nicht die zur Verwendung im
eigenen Betrieb bestimmten Vorréte an Betriebs-
stoffen (z.B. Blro- und Verpackungsmaterial,
Brenn- und Kraftstoffe, Reinigungsmittel),

ferner auch nicht Bestinde an Kommissionsware.

Rohertrag

Umsatz einschlieBlich Mehrwertsteuer minus

Wareneinsatz.

Umsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen Leistungen ein-
schlie8lich Eigenverbrauch, Verk3ufen an Be~
triebsangehdrige sowie einschlieBlich geson-—
dert in Rechnung gestellter Kosten fiir Fracht,
Porto, Verpackung usw., ohne Rlcksicht auf den

Zahlungseingang und die Steuerpflicht.

Der Umsatz schlieBt auch Erldse aus Kommis-
sions- pder Streckengesché@ften, Provisionen
und Kostenverglitungen aus der Vermittlung von
Waren (nicht den Wert der vermittelten Waren)
einschl. Delkredereprovisionen, aber ohne
durchlaufende Posten (z.B. im Auftrag der Lie-
feranten vereinnahmte Zahlungen) sowie Zusatz-

erldse ein.

Nicht dazu gehdren jedoch Erlése aus Land- und
Forstwirtschaft sowie auBerordentliche Ertrige
(z.B. aus dem Verkauf von Anlagevermdgen) und
betriebsfremde Ertrage (z.B. Einnahmen aus Ver-
mietung und Verpachtung von betriebsfremd ge-
nutzten Gebauden und GebAudeteilen, Zinsertra-
ge aus nicht betriebsnotwendigem Kapital oder

Ertrige aus Beteiligungen).



An Kunden gewdhrte Skonti und Erl6sschmédlerun-
gen (z.B. Preisnachlisse, Rabatte, Jahresrick-
vergiitungen, Boni) sind bei der Ermittlung des

Umsatzes abzusetzen.

Bei umsatzsteuerlichen Organschaften sind auch
die von der Muttergesellschaft oder den Toch-
tergesellschaften getatigten Innenumsatze mit
anzugeben. Entsprechendes gilt auch fiir die

Unternehmereinheiten.

Wareneingang

Wareneingang ist der gesamte Eingang von Waren
und Material zum Wiederverkauf oder zur gewerb-
lichen (nicht land- und forstwirtschaftlichen)

Be~ oder Verarbeitung zu Einstandspreisen ohne
‘ Vorsteuerbetrage (Umsatz- oder Einfuhrumsatz-

steuer). Der Wareneingang setzt sich zusammen
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aus den Warenbeziligen und den Aufwendungen fiir
vergebene Lohnarbeiten. Das sind die von ande-
ren Unternehmen ausgefihrten Bearbeitungen an
Waren und Material zum Wiederverkauf oder zur

gewerblichen Be- oder Verarbeitung.

Zum Wareneingang rechnen auch die in Kommis-
sions~ und Streckengeschiaften umgesetzten Wa-

ren sowie die Entgelte flir Heimarbeiter.

Nicht zum Wareneingang gehdren vom Unternehmen
verwendete Betriebsstoffe (z.B. Bliro- und Ver-
packungsmaterial, Brenn- und Kraftstoffe, Rei-

nigungsmittel).

Wareneinsatz

Wareneingang zuziglich Lageranfangsbestand mi-
nus Lagerendbestand (alles bewertet zu Ein-

standspreisen ohne Vorsteuer).



TABELLENTETIL



ERGEBNISSE

1' UNTERNEMMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, ROMERTRAG
1.1 NACH WIRT

| BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
I .....................................................................................
| [ UNO ZWaR | | EINZELRANDEL | | HAN- | HERSTEL-
NUMMER UNTER- | INS-  |--c-ccevommmaniann. fommmmmmmemees | | DELs-| LunG, | ano.
DER WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG NEMMEN | GESAMT |TEILZEIT- | ARBEIT-| INS- ] |DAR, AUS| GROSs-| VER- | BE- UND | TAE-
SYSTE- | |BESCHAEFT. | NEHMER | GESAMT | zu- |VER- | HANDEL] MITT-| VERAR- | T1G-
MATIK | ] 2)] | | sam- jsano- | | LUNG | BEITUNG,| KEI-
1) N R R R L L P R e R R | | men  jHanDEL | | 3)| REPA- | TEN
AM 31.12.1979 | | | | RATUR |
EINZELHANDEL MIT (IN) 100 [ miLL.om | PROZENT

431 EINZELHANDEL MIT

431 11 NAHRUNGSM., GETRAENKEN
USW (OH. REFORMW.), 0AS 30 381 3 883 3 474 77 468 e7.3 0.0 1.9 0,0 0.4 0.4
431 15 REFORMWAREN 681 42 34 536 a97.8 7.8 1.3 0.6 - 0.3

431 1 NAHRUNGSMITTELN, GETRAEN-

KEN, TABAKWAREN, OAS 31 062 3 925 3 5085 78 005 97,3 0,1 1.9 0.0 0,4 0.4
431 41 MILCH, FETTWAREN, EIERN 768 39 le] 565 94,9 - 4,9 - - 0.3
431 42 FISCHEN, FISCHERZEUGNIS-

SEN . . . . . . . . . .
431 43 WILD, GEFLQEGEL . . . . . . . . . .
431 44 SUESSWAREN . . N . . . . . . .
431 45 KAFFEE, TEE, KAKAD . . . . . . . . . .
431 46 FLE1SCH, FLEISCHWAREN 3 061 278 238 3 134 88,3 C,6 8.8 0,1 0.6 2.2
431 47 BROT, KONDITORWAREN 1 750 168 140 1 110 89,3 - 4,4 0.2 3.3 2,7
431 48 KARTOFFELN, GEMUESE,0BST 1 968 s2 66 1 125 93,1 2,0 6,4 - 0.2 0.3
431 49 SONST. NAHRUNGSMITTELN . . . . . . - . . .
;31 4 NAHRUNGSMITTELN 9 051 703 584 7 414 Q0.3 1.8 7.3 0,1 0.8 1.6
431 61 WEIN, SPIRITUCSEN 737 63 ’ 53 1 189 78.0 36,4 18,9 0,0v 0.3 2,7

431 65 BIER, ALKOHOLFR.

GETRAENKEN 2 383 110 81 2 122 85,85 2,9 12.3 0.1 0,1 2.0
431 6 GETRAENKEN 3 100 174 134 3 314 82,8 14,2 14,7 0,1 c.2 2.2
431 9 TABAKWAREN & 267 264 182 5 891 85,5 0.2 13,7 0.2 0.0 0.6
434 NAHRUNGSMITTELN, .

GETRAENKEN, TABAKWAREN 49 481 5§ 066 4 404 84 621 95.5 0.6 3.8 0.0 0,4 0.8

432 ¢ TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,OAS 3 546 737 691 8 703 98,4 17.7 0,8 0,0 0.2 0.6
432 2 METERWARE F. BEKLEIDUNG

U. WAESCHE 548 56 49 543 $8,3 5,0 1.3 c.0 0.3 0,0
432 31 OBERBEKLEIDUNG, OAS 2 991 677 638 11 628 99,1 0,0 0,6 C.0 0.2 0,1
432 33 HERRENOBERBEKLEIDUNG .1 915 187 165 2 goo 89.2 c,4 0,3 0.0 0.5 .0

'

432 35 DAMENOBERBEKLEIDUNG S 476 681 619 8 422 e8,7 4,0 0.8 - 0.2 0.3
432 37 BEKLEIDUNG U. -ZUBEHOER

F. KINDER U. SAEUGL. . . . . . . . . . .
432 3 OBERBEKLEIDG., KIND.- U. N

SAEUGL. BEKLEIDG. 10 804 1 871 1 2443 23 253 99,0 0,4 0.7 0.0 0,2 0,1
432 41 PULLOV., HERRENWAESCHE,

OAMENBLUSEN USW 1 183 115 104 1 266 99,4 1.3 0,3 - 0.2 0.1
432 45 DAMENWAESCHE , MIEDERWAREN 549 a1 33 363 87.9 0,0 - - 2,1 -
432 48 KOPFBEDECKUNGEN, SCHIRMEN . .

A32 4 WAESCHE U. BEKLEIDGS.

ZUBEH. F.HERR.U.DAMEN USW 1 887 164 141 1 705 98,8 1.0 0.2 - 0,8 0,1
432 51 KURZWAREN, SCHNEIDEREI-

BEDARF . . . . . . . . . .
432 55 HANDARBEITEN,

HANDARBE I TSBEDARF 342 40 35 489 97,3 42,0 2,4 0,4 - -
432 5 KURIWAREN, SCHNEIDEREI-

BEDARF, HANDARBEITEN 440 45 4C 526 97.1 38.1 2.6 0,3 - -
432 6 KUERSCHNERWAREN 602 63 55 905 90,2 2.2 1.3 0,1 8,0 0.4
432 71 GARDINEN,

DEKORATIONSSTOFF 1 494 121 101 1 088 81.2 2.3 4.6 - 4.1 0,2

*}NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979. -2 )NACHWE 1 SUNG AB 1983, -
S)PROVISIONEN UND KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-4)EINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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FUER 1979

SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM EINZELHANDEL 1979

BRUTTOLOHN- UND
GEHAL TSUMME

|
|
| 1nsGESAMT
|
|
|

ANTEIL
AM
ROH-~
ERTRAG

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

NUMMER

SYSTE-
MATIK

EINZELHANDEL MIT

(IN) .

1)

SCHAFTSZWEIGEN*)
| MATERIAL- UND |
| WARENBESTAND |
| |
WAREN - | JAHRES - |  wamen-
EINGANG 4) | | EINSaTZ
| ANFANG | ENDE |
| - |
| 1 !
MILL.
NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN
58 707 4 567 4 903 58 370
352 54 56 350
59 059 4 621 4 960 58 720
3g8 19 19 asa
2 o010 83 87 2 006
581 31 31 581
800 34 34 800
4 720 253 286 4 707
685 245 216 683
1 532 127 133 1 526
2 2186 342 348 2 210
4 517 423 426 4 S14
70 512 5 639 5 939 70 152
TEXTILIEN, SBEKLEIDUNG, SCHUHEN, LEDERWAREN
4 800 1 489 1 588 a4 712
272 91 25 268
6 820 1 562 1 715 6 668
1 634 639 645 1 628
4 785 1 614 1 681 4 728
13 a28 3 871 4 088 13 200
721 232 245 707
192 88 a8 192
955 334 346 941
226 78 84 220
243 84 20 237
500 367 385 483
565 173 180 s57

ROHERTRAG |
| |
| ANTEIL
| am

INSGESAMT | UMSATZ
| 1ns-
| GEsamMT
[
| PROZENT]

Y 19 o099 24,7

186 34,7

19 285 24,7
167 29,5
1125 35,9
529 47,7
325 28,9

2 706 36.5
506 42,5
595 28,1

1 101 33,3
1377 23,4
24 469 25,9
3 992 45,9
245 47,7

4 960 42,7
1 272 43,9
3 694 43,9
10 053 43,2
559 44,1
170 47,0
765 44,8
269 55,0
288 54,9
422 46,7
531 48,8
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5 913

57

5 969

a4

373

212

78

882

137

150

287

287

78

379

185

57

253

73

79

114

190

31,0

30,4

31.0

26,5

33,1
40,4

24,1

32.6

25.1
26,0

20,8

30,3

31,5

31.8

28,9

33,0

33.5

32,1

27,2

27.4

27.0

35.8

NAHRUNGSM. , GETRAENKEN
USW (OH. REFORMW. ], DAS
REFORMWAREN

NAHRUNGSMITTELN, GETRAEN-

KEN, TABAKWAREN,

OAS

MILCH, FETTWAREN, EIERN

F ISCHEN,
SEN

FISCHERZEUGNIS-

WILD., GEFLUEGEL

SUESSWAREN
KAFFEE, TEE,
FLEISCH,

BROT,

KAKAD

FLEISCHWAREN

KONDITORWAREN

KARTOFFELN, GEMUESE, 0BST

SONST.

NAHRUNGSMITTELN

NAHRUNGSMITTELN

WEIN.

BIER,
GETRAENKEN

GETRAENKEN

TABAKWAREN

SPIRITUOSEN

ALKOHOLFR.,

NAHRUNGSMITTELN,

GETRAENKEN,

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, OAS

METERWARE F.
U, WAESCHE

TABAKWAREN

BEKLE IDUNG

OBERBEKLEIDUNG, OAS

HERRENOBERBEKLE I1DUNG

DAMENOBERBEKLE IDUNG

BEKLEIDUNG U.
F. KINDER U.

OBERBEKLEIDG. ,

- ZUBEHOER

SAEUGL.

KINC. - U.

SAEUGL.

PULLOV.,

BEKLEIDG.

HERRENWAESCHE ,

DAMENBLUSEN USW

DAMENWAESCHE , M]EDERWAREN

KOPFBEDECKUNGEN, SCHIRMEN

WAESCHE U.

BEKLEIDGS.
ZUBEH. F.HERR.U.DAMEN USW

KURZWAREN, SCHNEIDEREI-
BEDARF
HANDARBE ITEN,

HANDARBE | TSBEDARF

KURIWAREN,
BEDARF ,

KUERSCHNERWAREN

GARDINEN,
DEKORATIONSSTOFF

SCHNEIDEREI -
HANDARBE I TEN

431

431

431

434

431

431

434

431

431

431

a31

431

4314

431

431

431

431

431

a32

432

432

432

432

432

432

432

a32

A32

432

432

432

432

41

42

43

44

46

47

48

L3

61

65

31

33

35

37

45

48

51

5%



1 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, ROHERTRAG
1.1 NACH WIRT

| BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
' .....................................................................................
| | UND ZWAR | | EINZELHANDEL | | HAN- | HERSTEL-|
NUMMER UNTER- | INS-  J---emcvecccnnoonnes { |-mmmmmmmems | | DELS-| LuNnG, | anp.
DER WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG NEHMEN | GESAMT |TEILZEIT- | ARBEIT-] INS- | |DaR. AUS| GROSS-| VER- | BE- UND | TAE-
SYSTE- | |BESCHAEFT. | NEHMER | GEsamT | 2u- | VER- | HANDEL| MITT-| VERAR- | TiG-
MATIK { I 2)| | | sam- |sanp- | | LUNG | BEITUNG, | KEI-
L 1 N R e e T e L P L R R R | | MEN |HanNDEL | | 3)| REPA- | TEN
AM 31,42,4979 t | { | RATUR |
EINZELHANDEL MIT (IN} ... ANZAKL | 100 | miLL.om | PROZENT
432 72 TEPPICHEN 842 78 69 1 342 88,7 1,0 7.7 - 1,4 2,2
432 73 BODENBELAEGEN
(OH. TEPPICHE]) 659 68 60 1074 84,5 1,2 10,1 0,0 3,2 2.2
432 74 BETTWAREN 353 38 34 419 92,9 13,9 1.7 - 4,5 0,9
432 77 HAUS- U. TISCHWAESCHE 332 35 3z 427 96,6 t4.0 2.7 - 0.5 0.2
432 7 HEIM- U, HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTWAREN 3 679 341 295 4 351 89,5 4.1 6.4 0,0 2.7 1,4
432 81 SCHUHEN 4 783 628 566 6 871 98,2 0,8 0.8 0,0 0.8 0,2
432 85 LEDER- U. TAESCHNERWAREN
{OH. SCHUHE} 889 88 77 996 97,2 0,4 2.0 - - 0,8 -
432 8 SCHUHEN, LEDERWAREN 5 672 716 643 7 867 98,1 0.8 1,0 0,0 0.8 0,1
432 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, :
SCHUHEN, LEDERWAREN 27 178 3 694 3 355 47 823 97,6 4,5 1.3 0,0 0.7 0.3

433 EINZELHANDEL MIT

433 14 METALL- U. KUNSTSTOFF- .
WAREN, OAS 699 72 63 916 84,7 0,0 14,2 - 0.9 0,2

433 13 KLEINEISENW. K WERKZEUGEN,
BAUARTIKELN U. AE. 1 170 121 106 2 046 85,0 5.1 12,4 0.3 1.6 0,7

433 15 HAUSRAT A. METALL U. .
KUNSTSTOFF, ANG 1176 82 78 .133 91,2 19,3 7.3 0.1 1.1 0.3

433 47 SCHNEIDWAREN, BESTECKEN
U. AE. . . .

433 1 METALL- U. KUNSTSTOFF-

WAREN, ANG 3 136 289 250 4 330 87.0 8,6 11,1 0,2 1.3 0.8
s ‘
433 3 FEINKERAMIK U, GLASWAREN
F.D. HAUSHALT S78 105 90 1 169 95,1 2.8 2,9 0,8 1,1 0,0
433 4 MOEBELN (OH.BUEROMOEBEL) S 2114 765 701 16 102 97,1 0.8 1.6 0,0 0.8 0,4

433 51 ANTIQUITAETEN., ANTIKEN
TEPPICHEN, MUENZEN 378 32 27 589 84,2 41,2 g.6 0.0 0.2 -

433 54 KUNSTGEGENSTAENDEN, BIL-
DERN (OH.ANTIQUITAET.) . .

433 57 KUNSTGEWERBL.
ERZEUGNISSEN . .

433 5 ANTIQUITAET., KUNST-

GEGENSTAENDEN U.AE. s82 70 57 1 223 90,3 28.8 8.6 0,2 0.6 0.4
433 6 GALANTERIEWAREN,

GESCHENKARTIKELN 346 21 17 240 99,1 10,0 G.6 0.1 c,0 0.2
433 7 TAPETEN 583 as 27 422 89,6 1.6 8,2 0.1 2.1 0.1

433 8 INSTALL. BEDARF F.
GAS, WASSER U. HEIZUNG . .

433 9 ' HOLZIW., ANG, KORB- U.

FLECHTW. , KINDERWAGEN . . . . . . . . . .
433 EINR. GEGENSTAENDEN
(OH. ELEKTROTECHN. USW) 11 740 1 322 1 174 23 973 94,4 3,8 4,0 0.1 1.0 0,4

434 EINZELHANDEL MIT
434 11 ELEKTROTECHN.

ERZEUGNISSEN, ANG 1 227 143 129 1 899 84, .4 13,5 8.4 0,1 6,2 0,9
434 15 OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN,

WASCHMASCHINEN 604 58 51 876 90,0 1.9 4.5 0,0 4.6 0.9
434 ¢+ ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,

ANG, Usw 1 831 202 180 2 776 86,1 9.7 7.2 0.1 5,7 0,9
434 2 LEUCHTEN 306 3¢ 27 283 86,2 2.9 8.3 - 4,7 0.8
434 4 RUNDFUNK-, FERNSEH- U,

PHONCTECHN. GERAETEN 5 793 509 436 7 9639 91.8" 0.9 2,0 0.0 5.8 C,4

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 Q00 DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1979. -2 )NACHWE ISUNG AB 1983. -
3)PROVISIONEN UND KOSTENVERGUE TUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE. -4 JEINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOMNARBEITEN.
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SOWIE BRUTTOLOMN- UND GEHALTSUMME IM

SCHAFTSZWEIGEN*)

WAREN -
EINGANG 4)

803

602

222

219

2 411

3 95%

531

4 486

27 094

MATERIAL- UND |
WARENBESTAND |
JAHRES - |  waRren-
| einsatz
ANFANG |  ENDE |
| |
I 1
MILL. DM
493 572 724
171 193 579
60 62 220
68 72 218
865 1 079 2 296
1 386 1 604 3 738
226 _239 518
1 612 1 843 4 255
8 821 8 524 ° 26 382

EINR, GEGENSTAENDEN (OH.

578

1 260

791

657"

as2

695

14 346

ELEKTROTECHN,

578

1 754

151

5 245

173

264

246

692

281

152

318

a5

71

3 671

ERZEUGN. ,

282

120

402

44

1 215

ELEKTROTECHN. USW)
185
294 1

277

764 2

296

2 404 =

167

344

48

74

4 003 14

MUSIKINSTRUM. USW

381 1
132
523 1
47

1 291 5

566

23¢

761

578

642

469

367

670

131

236

018

066

566

633

148

168

EINZELMANDEL 1979

618

494

189

212

479

24 432

349

816

562

527

222

553

109

187

310

136

2 801
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ANTEIL |
AM |
UMSATZ |
INS- |
GESAMT I

46,1

46,0
47,5

49,6

45,9

44,8

38,2
39,9

42,8

40,5

45,1

41,2

37.7

45,2

45,4

44,2

41,85

43,8
35,4

41,2

47,8

35,1

BRUTTOLOHN- UND

GEHALTSUMME
| ANTEIL
INSGESAMT | am
| ROH-
| ERTRAG
|
MILL.OM | PROZENT
170 27,5
143 28,9
68 32,1
737 3s,9
994 31,7
144 30,1
1138 31,5
6 559 30.6
116 33.1
235 28,8
145 25,5
agg 28,5
160 30.4
1 944 29,3
43 19,2
97 17,6
25 23,4
54 28,9
. .
2 847 28,6
264 31,7
105 33.8
369 32,3
47 34,9
835 29,8

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

EINZELHANDEL MIT (IN) .

TEPPICHEN

BODENBELAEGEN
(OH. TEPPICHE)

BETTWAREN
HAUS- U. TISCHWAESCHE

HEIM- U. HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTWAREN

SCHUHEN

LEDER- U. TAESCHNERWAREN
(OH. SCHUHE)

SCHUHEN, LEDERWAREN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUMEN, LEDERWAREN

METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, 0AS

KLEINE I SENW. ,WERKZEUGEN,
BAUARTIKELN U. AE.

HAUSRAT A. METALL U.
KUNSTSTOFF, ANG

SCHNE IDWAREN, BESTECKEN
U. AE.

METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, ANG

FEINKERAMIK U. GLASWAREN
F.D. HAUSHALT

MOEBELN (OH.BUEROMOEBEL )

ANTIQUITAETEN, ANTIKEN
TEPPICHEN, MUENZEN

KUNSTGEGENSTAENDEN, BIL-
DERN (OH.ANTIQUITAET.)

KUNSTGEWERBL.,
ERZEUGNISSEN

ANTIQUITAET., KUNST-
GEGENSTAENDEN U, AE.

GALANTER IEWAREN,
GESCHENKARTIKELN

TAPETEN

INSTALL. BEDARF F.
GAS, WASSER U. HEIZUNG

HOLZW., ANG, KORB- U.
FLECHTW., KINDERWAGEN

EINR. GEGENSTAENDEN
{OH, ELEKTROTECHN. USW)

ELEKTROTECHN.
ERZEUGNISSEN, ANG

OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN,
WASCHMASCHINEN

ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
ANG, Usw

LEUCHTEN

RUNDFUNK -, FERNSEH- U.
PHONOTECHN. GERAETEN

432

432

432
432

432

432

432

432

432

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

434

434

434

434

434

NUMMER

SYSTE-
MATIK

1)

72

73

74

77

81

85

11

13

51

54

57

1"

15

1

2

a4



1 UNTERNEWMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, ROHERTRAG
1.1 NACH WIRT

| BESCHAEF TIGTE | UMSATZ (DAVON aUS)
| .....................................................................................
| | UND 2ZWAR | | EINZELHANDEL | | HAN- | HERSTEL-|
NUMMER UNTER- | INS-  fr---mcccem-meenen-- | Jrrmeeeeeeees | | oELs-| LunG, | AnD.
DER WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG NEHMEN | GESAMT |TEILZEIT- | ARBEIT-| INS- | |0aR. AUS| GROSS-| VER- | BE- UND | TAE-
SYSTE- | |BESCHAEFT. | NEHMER | GEsAMT | zu- |VER- | HANDEL| MITT-| VERAR- | TiG-
MATIK | 2)] | | sam- |sanp- | | Lune | BEITUNG, | KEI-
L N EE R LR LR R bbb bl | | MEN  |manDEL | | 3)| rRePa- | TEN
AM 31.12.1978 | | | | RATUR |
EINZELHANDEL MIT (IN) ANZAHL | 100 | miLL.om | PROZENT
434 5 MUSIKINSTRUMENTEN, B
MUSIKALIEN . 614 47 ag 815 92,4 5.1 4,2 0,0 2,2 1,2
434 7 NAEH- U. STRICKMASCHINEN 207 35 ’ 33 376 73,0 0,2 L] 0.4 24,5 0.0
434 ELEKTROTECHN., ERZEUGN.,
MUSIKINSTRUM. USW 8 751 824 714 12 218 89,8 3.4 3,6 0,1 6,0 0.5
435 EINZELHANDEL MIT
435 11 SCHREIB- U. PAPIERWAREN,
SCHUL- U. BUERDART. 2 263 145 114 1 578 88,7 5.3 8,5 0.2 1,9 0,7
435 15 SAMMLERBRIEFMARKEN . . N . . . . . . .

435 1 SCHREIB- U. PAPIERW.,

SCHUL- U. BUERDART, USW 2 440 154 122 4 788 89,2 12.5 8.4 0,2 4.7 0.6
435 41 BUECHERN, FACH-

ZEITSCHRIFTEN 2 336 231 203 3 273 92,8 23,2 6,5 0.1 0,4 0.2
435 A5 UNTERHALTUNGSZEIT-

SCHRIFTEN, ZEITUNGEN 679 59 51 25 97.1 34,5 2,0 0,6 0.0 0,2
435 4 BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN,

ZEITUNGEN . 3 014 280 254 4 198 83.8 25.8 5,6 0,2 0.3 0.2
435 6 BUEROMASCHINEN U.

-MOEBELN, ORG. MITTELN 616 71 64 1 138 85,5 3.4 6,9 0.2 6,5 0.8
435 PAPIERW., DRUCKERZEUG-

NISSEN, BUEROMASCH,. 6 071 618 439 7 125 91,3 19,2 6.5 0,2 1.6 0,4

436 EINZELHANDEL MIT

436 1 APOTHEKEN 13 770 927 774 15 785 o8.,8% 0,3 1,3 0,0 0.1 0.0
436 4 MEDIZIN. U. ORTHOPAED.

ARTIKELN 310 27 24 3980 83.8 10,8 8.6 0.3 7.1 0.1
436 5 KOSMET. ERZEUGN.,

KOERPERPFLEGEMITTELN 505 65 60 862 87,1 11,7 2,1 - 0.1 6,7
436 61 DROGERIEN U. AE. 3 183 268 228 4 288 87.9 0.1 1,85 0.1 - 0.6

436 65 FEINSEIFEN, REINIGUNGS-
MITTELN, BUERSTENW. . .

436 6 DROGERIEARTIKELN,

REINIGUNGSMITTELN 3 404 297 255 4 657 97,9 0.1 1,5 0.1 0,0 0.5
436 8 LACKEN, FARBEN 772 52 . 42 702 80.9 0,2 17,2 0,1 1.1 c,7
436 PHARMAZEUT., KOSMET. U.

MEOIZIN. ERZEUGN. USW 18 762 1 369 1 185 22 397 7.5 0.9 2.0 0.0 0,2 0.2

437 EINZELHANDEL MIT

437 5 TANKSTELLEN (ABSATZ IN

EIGENEM NAMEN) 1 097 56 43 2 774 81,4 0.8 15,8 0.4 1.4 0.9
437 KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
{TANKST. OH. AGENTURT.) 1 097 56 43 2 774 814 0.9 15,8 0,4 1,4 0,9

438 EINZELHANDEL MIT
438 4

KRAF TWAGEN 9 115 2 03e 1 932 42 849 77.1 0.2 10.0 0,8 11,7 0.4

438 15 KRAFTWAGENTEILEN

U. -REIFEN 1 588 157 144 2 646 73.8 0,9 16,7 1,2 7.8 0,4
438 1 KRAFTWAGEN, KRAFTWAGEN-

TEILEN U. -REIFEN 10 703 2 193 2 073 45 495 76.9 0.3 10,4 0,9 11,5 0.4
438 5 IWEIRAEDERN, ZWEIRAD-

TEILEN U. -REIFEN 1 748 100 80 1 5785 8g9.0 0,9 1.9 0,2 8,2 0.6
438 FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-

TEILEN U. -REIFEN 12 4514 2 283 2 153 47 070 77.3 0.3 10.1 0.8 11,4 0,4

439 EINZELHANDEL MIT

439 1 BLUMEN, PFLANZEN 2 542 189 154 1 660 93,0 ¢, 6,1 0.0 0.6 0.3

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1879.-2)NACHWEISUNG AB 1983, -
3)PROVISIONEN UND KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-4)EINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.



SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM EINZELHANDEL 1879

SCHAFTSZWEIGEN*)

MATERIAL- UND

WAREN-

EINSATZ

BRUTTOLOHN- UND

| WARENBESTAND
WAREN- | JAHRES-
EINGANG 4) |
| ANFANG | ENDE
| |
| |
MILL., DM
518 171 190
183 44 43
7 854 1 876 2 094

PAPIERW., DRUCKERZEUGNISSEN, BUEROMASCH.

1 015 232
1 151 277
2 058 353

543 36
2 601 389

707 105
4 460 770

PHARMAZEUT., KOSMET. U. MEDIZI

9 266 1 426 1
219 42
450 146
2 238 550
. .
2 483 657
421 115

12 840 2 386 2

KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN (TANK

FAHRZEUGEN, FAHRZEUGTEILEN U.

30 187 4 995 5
4 700 321

31 887 5 316 6
1 073 292

32 989 & 608 6

SONST. WAREN, WAREN VERSCH. AR

957 72

248

298
383

33
422
118

838

N. ERZEUGN.

528

a4

165

586

704

127
569
$T. OH.

101

-REIFEN

888
381
269
321
591

T

81

38

12

500

185

633

998

130

o028

540

568

694

392

usw

164

217

432

202

43%

408

657

AGENTURT. )

28

30

31

217

217

293

640

233

043

877

948

| ROHERTRAG }
| | anTEIL |
! | am |
| INSGESAMT | UMSATZ
| | Ins- |
| | GESAMT |
| | I
| PROZENT|
315 38,7
191 50.8
4 885 37,5
581 36,8
658 36.8
1 245 as,o
385 41,6
1 630 38.8
444 39,0
2 733 38,4
6 621 41,9
173 44.3
431 49,9
2 087 48,7
2 222 47,7
293 44,7
9 740 43,5
556 20,14
556 20,1
13 556 31,6
1 006 38,0
14 562 32,0
832 33,8
15 093 32,14
712 42,9
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GEHAL TSUMME
| anTEIL
INSGESAMT | aM
| ROH-
| ERTRAG
|
MILL.OM | PROZENT
80 25,3
g0 47,0
1 420 31,0
188 32,4
203 30.8
393 31,5
102 26.5
485 30,3
161 36,1
as8 31,4
1 550 23,4
55 31,9
119 27,7
82 31,5
2 242 23,0
s0 16,2
.
30 16,2
4 216 31,1
342 34,0
4 558 31,3
142 26,7
4 700 31,1
222 34,2

WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG

EINZELHANDEL MIT (IN) .

MUSIKINSTRUMENTEN,
MUSIKALIEN

NAEH- U, STRICKMASCHINEN

ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
MUSIKINSTRUM. USW

SCHREIB- U. PAPIERWAREN,
SCHUL- U. BUEROART.

SAMMLERBR I EFMARKEN

SCHREIB- U. PAPIERW,,
SCHUL- U. BUEROART. USW

BUECHERN, FACH-
ZEITSCHRIFTEN

UNTERHALTUNGSZEIT-
SCHRIFTEN, ZEITUNGEN

BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN,
ZEITUNGEN

BUEROMASCH INEN U.
-MOEBELN, ORG. MITTELN

PAPIERW., ORUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCHM,

APOTHEKEN

MEDIZIN. U. ORTHOPAED.
ARTIKELN

KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTELN

DROGERIEN U. AE.

FEINSEIFEN, REINIGUNGS-
MITTELN, BUERSTENW.

DROGERIEARTIKELN,
REINIGUNGSMITTELN

LACKEN, FARBEN

PHARMAZEUT., KOSMET. U.
MEDIZIN. ERZEUGN. USW

TANKSTELLEN (ABSATZ IN
EIGENEM NAMEN}

KRAFT- U, SCHMIERSTOFFEN
(TANKST. OH, AGENTURT.)

KRAF TWAGEN

KRAF TWAGENTEILEN
U. -REIFEN

KRAF TWAGEN, KRAFTWAGEN-
TEILEN U. -REIFEN

ZWE IRAEDERN, ZIWEIRAD-
TEILEN U. -REIFEN

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN

BLUMEN, PFLANZEN

434

434

435

435

43%

43%

43%

43%

436

436

436

436

436

436

436

436

437

437

438

438

438

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK

1}

41

61

65



1
1 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, ROHERTRAG
11 NACH WIRT

| | | EINZELKANDEL | | HAN- | HERSTEL-|
NUMMER UNTER- | INS- | |------oe-e- | pELS-| LUNG, | ano.
DER WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG NEHMEN | GESAMT |TEILZEIT- | ARBEIT-| INS- | |DaR. AUS| GROSS-| VER- | BE- UND | TaE-
SYSTE- | |BESCHAEFT. | NEHMER | GEsamt | zU- |VER- | HanDEL| MITT-| VERAR- | TIG-
MAT IK | H 23] ) | sam- |sano- | | LunGg | BEITUNG, | KEI-
1) - - e | MEN |HANDEL | | 3)| REPA- | Ten
AM 31.12.1979 | | | | | raTUR |
EINZELHANDEL MIT {IN} ... ANZAHL | 100 { mMILL.OM | PROZENT
439 2 Z0OLOG. BEDARF, LEBENDEN
_TIEREN, SAEMEREIEN 1 192 65 53 1178 80,7 4,0 7.2 . 0.6 1,8
433 3 WAFFEN, MUNITION,
JAGDGERAETEN . . . . . . . . . .
439 41 FOTO- U. KINOGERAET.,
FOTOTECHN. U. -CHEM.MAT, 1277 147 ' 131 2 797 93,1 5,9 5.0 0.1 1.4 0,4
439 45 SONST, FEINMECH. U.
OPT. ERZEUGNISSEN 425 37 34 404 92,2 2.6 0.1 - 4,8 2.9
439 4 FEINMECH., FOTO- U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN 1 702 184 165 3 201 93,0 5.5 4,3 0.1 1.8 0.7
439 5 UHREN, EDELMETALLWAREN, . .
SCHMUCK 4 044 280 229 3 648 93,2 3,2 0,8 - 5.7 0,2
439 61 SPIELWAREN 1 008 112 98 1129 98,3 2,5 1,2 0,1 0.3 0.0
439 65 SPORT- U.CAMPINGARTIKELN
(OH. CAMP INGMOEBEL ) 1 679 127 g 107 1911 94,0 4,7 3.2 0.2 1.2 1.4
439 6 SPIELWAREN, SPORTARTIKELN 2 687 239 205 3 040 95,6 3.8 2.5 0.2 0.9 0.9
439 7 BRENNSTOFFEN 4 114 212 159 17 821 79,4 7.4 19,4 0,1 0.6 0,6
439 81 WAREN VERSCH. ART
_(OH. NAHRUNGSMITTEL) 673 676 668 13 583 97,9 50,3 1.3 0.0 0.6 0.2
439 82 WAREN VERSCH.ART,HAUPTR.
NICHT- NAHRUNGSM. 475 2 607 2 602 34 393 97,0 5,3 0,2 0,0 0.0 2.8
439 83 WAREN VERSCH. ART,
HAUPTR. NAHRUNGSMITTEL 978 586 573 14 919 96,4 0.0 2.7 0,0 0,3 0.6
439 8 WAREN VERSCH. ART 2 126 3 869 3 843 62 906 97,0 13,89 1.0 0,0 0.2 1,8
439 91 SONST. WAREN, ANG
[{OM. GEBRAUCHTWAREN, ANG) 1 888 155 136 3 161 79.1 3,8 15,7 0.2 4,2 0.8
439 95 GEBRAUCHTWAREN, ANG . . . . . . . . . .
439 8 SONST. WAREN, ANG 1 902 156 136 3175 79,2 3.8 15,6 0,2 4.2 0.8
439 SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART 20 537 5 211 4 954 g6 928 92,7 11,2 5,2 0.0 0.7 1,4
43 EINZELHANDEL {OHNE .
AGENTURTANKSTELLEN) 156 066 20 350 18 394 354 929 92,3 4,7 4,6 0.1 2,2 0.7

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-41)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1979.-2)NACHWEISUNG AB 1983, -
3)PROVISIONEN UND KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE. -4 )EINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM EIN2ELHANDEL 1879

SCHAPTSZWEIGENY*)
| MATERIAL- UND | | ROHERTRAG | BRUTTOLOWN- UND -
| WARENBESTAND | Joememmmr e | GEHAL TSUMME
frommerme e | | I Rt
| | | | anTeIL | | NUMMER
WAREN- | JAHRES - |  WAREN- | | am | | ANTEIL WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG OER
EINGANG 4) | | EINSATZ | INSGESAMT | UMSATZ | INSGESAMT | Am SYSTE-
| aNFanG | ENDE | | | INs- | | rOH- MATIK
. | | | | | GEsamT | | ERTRAG 1)
| | 1 | | | |
MILL. OM | PROZENT| MILL.DM | PROZENT EINZELHANDEL MIT (IN) ...

Z0GLOG. BEDARF, LEBENDEN 439 2

834 121 131 824 354 30,1 g8 27.8 TIEREN, SAEMEREIEN
WAFFEN, MUNITION, 439 3
. . . . . . . . JAGDGERAETEN
FOTO- U. KINOGERAET., 439 41
1 665 363 378 1 652 1 144 40,9 291 25,4 FOTOTECHN. U. -CHEM.MAT.
SONST., FEINMECH. U. 438 45
163 44 4% 158 245 60,7 83 33,9 OPT. ERZEUGNISSEN
FEINMECH., FOTO- U. 439 4
1 828 403 420 1 811 1 390 43,4 374 26,9 OPTISCHEN ERZEUGNISSEN
. . UHREN, EDELMETALLWAREN, 439 5
2 055 1 391 4 543 | 1 803 1 746 47,8 456 26,1 SCHMUCK
690 265 291 664 465 41,2 160 34,3 SPIELWAREN 432 61
SPORT- U.CAMPINGARTIKELN 439 65
1 207 457 436 1 168 743 38,9 211 28.5 {OH. CAMPINGMOEBEL )
1 897 . 723 788 1 832 1 208 38,7 371 30,7 SPIELWAREN, SPORTARTIKELN 439 6
14 128 255 336 14 044 3 777 21,2 383 10,4 BRENNSTOFFEN 438 7
WAREN VERSCH. ART 438 81
7 428 1 505 1 614 7 319 & 268 46,1 1 607 25,6 {OH. NAHRUNGSMITTEL)
WAREN VERSCH.ART,HAUPTR. 439 82
20 570 4 463 4 812 20 221 14 177 41,2 S 784 40,8 NICHT- NAHRUNGSM.
WAREN VERSCH. ART, 439 83
11 232 1 075 1 201 11 105 3 B14 25.6 295 26,1 HAUPTR, NAHRUNGSMITTEL
39 230 7 042 7 827 38 645 24 261 38,6 8 386 34,6 WAREN VERSCH. ART 439 8
SONST. WAREN, ANG 439 91
2 080 371 418 2 014 1 147 36.3 333 29.0 (OH. GEBRAUCHTWAREN, ANG)
. . . . . . . . GEBRAUCHTWAREN, ANG 439 95
2 071 373 420 2 024 1 151 36.3 334 28,0 SONST. WAREN, ANG 439 9
SONST. WAREN, WAREN 439
63 199 10 468 11 440 62 227 34 702 35.8 10 661 30.7 VERSCH. ART
EINZELHANDEL (OHNE 43
235 491 39 329 43 159 231 661 123 267 34,7 36 802 29.9 AGENTURTANKSTELLEN)
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1 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, ROHERTRAG
1.2 NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

|
WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG |
| | EINZELHANDEL | | HAN- | HERSTEL-]
NUMMER - - UNTER- | INS- | EE R T e R | | oeLs-! LUNG, | ano.
DER NEHMEN | GESAMT |TEILZEIT- | ARBEIT-]| INS- | |oAR. AUS| GROSS-| VER- | BE- UND | TaE-
SYSTE- UMSATZ | |BESCHAEFT. | NEHMER | GESAMT | zu- |VER- | HANDEL} MITT-| VERAR- | TIG-
MATIK | 2)1 | | sam- [sanp- | | LUNG | BEITUNG, | KEI-
1) VON.+.BIS UNTER,..OM | =s-crsemorcemrmecoroommmcecmmm o m e | | MEN {HaNDEL | | 3)| RePa- | TEN
AM 31,12.1979 | | | i | RATUR |
EINZELHANDEL MIT (IN) ... ANZARL | 100 | miLL.om | PROZENT
434 NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN
250 000 - 500 000 23 ose 747 438 8 490 97,1 0.1 1,2 0.1 o.8 0.8
500 000 - 1 MILL. 16 538 867 640 11 318 95,4 0.5 2,7 0,1 0,7 1,1
1 MILL. - 5 MILL. 8 754 954 839 15 913 94,8 0.7 4,0 0,1 0,6 0.5
5 MILL. UND MEHR 1 102 2 497 2 486 58 901 95,4 6.7 3,9 0.0 0,3 0.4
ZUSAMMEN 49 481 5 066 4 404 94 621  9%,5 0.6 3,5 ©,0 0.4 0,6
432 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG
SCHUMEN, LEDERWAREN
250 00C - 500 000 e 970 396 272 3 627 97.8 0,3 0.5 0.0 1,85 0,1
500 000 - 1 MILL. 9 098 580 468 6 332 96.8 0,5 1,3 0.1 1,7 0,4
1 MILL. - 5 MILL. 7 008 1 077 288 13 375 97,5 1,1 1.5 0,0 0,7 0,2
5 MILL. UND MEHR 1101 1642 1 627 24 488 37,9 7,9 1,3 0,0 0.3 0.5
ZUSAMMEN 27 178 3 694 3 355 47 B23 97.6 4,5 1,3 0.0 0,7 0,3
433 EINR, GEGENSTAENDEN
{OH. ELEKTROTECHN. USW)
250 000 - 500 000 3 610 132 a6 4 357 95,0 1,8 2.8 0.2 1.4 0.5
500 000 - 1 MILL. 3 449 202 158 2 437 94,1 1,3 3.6 0,3 1,9 0,4
1 MILL. - 5 MILL. 4 007 470 420 8 333 92,8 2.3 5,4 0.0 1.4 0,4
§ MILL. UND MEHR 673 518 509 11 840 95,6 5.6 3.3 0.1 0.4 0.6
ZUSAMMEN 11 740 1 322 1174 23 973 94,4 3.8 4,0 0.1 1.0 0.4
434 ELEKTROTECHN, ERZEUGN.
MUSIKINSTRUM, USW
250 000 - 500 000 2 934 120 82 1 080 89,4 0.5 1.4 0.1 8,4 1.0
500 000 - 1 MILL. 2 102 190 150 2 183 88,4 0.2 2,2 0.1 8.7 0,6
4 MILL. - 5 MILL. 2 424 3114 ) 281 4 454 89,4 2.0 3.5 0,1 6.4 0.6
5 MILL, UND MENR 292 203 200 4 501 91,1 6.3 4,9 0.0 3,6 0.3
ZUSAMMEN 8 751 824 714 12 218 89.8 314 3.6 0.1 6.0 0.5
435 PAPIERW. , DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.
250 000 - 500 000 2 722 a8 62 987 95,8 6.3 2.2 0,4 1.3 0.3
500 000 - 1 MILL. 1 803 107 86 1 236 92,8 5.8 5,7 0,2 1,0 0.3
1 MILL. - 5 MILL. 1 383 182 166 2 528 83,1 13,4 7.9 0.2 2,2 0.5
5 MILL. UND MEHR 162 127 125 2373 91,0 38,1 7.2 0.1 1,4 0.4
2ZUSAMMEN 6 071 515 439 7 425 91,3 19,2 6.5 0,2 1.6 0,4
436 PHARMAZEUT., KOSMET. U.
MEDIZIN. ERZEUGN. USW .
250 000 - 500 000 3 081 119 82 1 143 a7.6 1.1 1.8 0.0 0,2 0,4
500 000 - 1 MILL. 7 375 409 - 325 5 549 98,2 0,2 1,3 0.0 0,4 0.1
1 MILL, - 5 MILL. 8 217 701 608 12 321 97,6 0,4 2,0 0.0 70,3 0,1
5 MILL. UND MEHR 89 140 139 3 384 95,8 3.7 3,4 - 0,0 0,7
ZUSAMMEN 18 762 1 3689 1 155 22 397 87,5 0.9 2,0 0.0 0,2 0,2
437 KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
{TANKST. OH. AGENTURT.)
250 000 - 500 000 250 7 5 100 90,1 5.0 0.8 3,1 1.1
500 000 - 1 MILL. 302 9 5 217 88,7 - 5,1 c.6 3.6 1,0
1 MILL. - 5 MILL, 443 22 17 846 91,6 2.3 4,3 0.3 2.8 1,0
5 MILL. UND MEHR 102 18 16 1 611 74,4 0,3 24,0 0.4 0,2 0.9
ZUSAMMEN 1 087 56 43 2 774 81,4 0.9 15,8 0.4 1.4 0.9
438 FAHRZEUGEN, FAWRZEUG- .
TEILEN U. -REIFEN
250 000 - 500 000 1 693 61 43 642 90,3 0.1 1,5 1.5 6.3 0,3
500 000 - 1 MILL. 2 977 164 129 2 153 83,0 0.1 4,8 1.1 10,8 0,6
1 MILL., - 5 MILL. s 358 704 644 12 655 80,5 0.3 5.8 0.8 12,5 0,4
5 MILL., UND MEHR 2 423 1 363 1 336 31 619 75.3 0.3 12,4 0.8 11,0 0.4
ZUSAMMEN 12 451 2 293 2 153 47 070 77.3 0,3 10,1 0.8 11,4 0.4
439 SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART
250 000 - 500 000 6 983 273 184 2 583 94,8 1,6 1.5 0.1 2,8 0,7
500 000 - 1 MILL. 5 952 319 . 244 4 106 93,6 1.3 2,7 0,1 2.9 0.6
1 MILL., - 5 MILL. 6 176 579 504 12 639 90,0 2,3 7.7 0,1 1,7 0.6
5 MILL. UND MEHR 1 426 4 039 4 023 77 601 g3.0 13.4 5,0 0,0 0,3 1,5
ZUSAMMEN 20 537 5 2114 4 954 96 928 92,7 11,2 5,2 0.0 0,7 1,4
43 EINZELHANDEL (OHNE
AGENTURTANKSTELLEN)
250 000 - 500 000 54 329 1 953 1 255 20 008 96,1 0.8 1,4 0.1 1.8 0,6
500 000 - 1 MILL. 50 598 2 849 2 206 35 5§32 94,5 0.8 2.5 0,2 2,3 0.6
1 MILL. - 5 MILL., 43 767 5 001 4 468 83 0714 92,0 1,5 4,4 0,2 3.0 0,4
5 MILL. UND MEHR 7 372 10 547 10 462 216 318 91,6 7.0 5,4 0,1 2,0 0.8
INSGESAMT 156 066 20 350 18 391 354 929 92,3 4,7 4,6 0,1 2,2 0.7

2)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1978.-2)NACHWEISUNG AB 1983.-
3)PROVISIONEN UND KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE,.-4)EINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.



SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM EINZELHANDEL 1897%

UND UMSATZGROESSENKLASSEN *)

14
44
70

NWNWN

N
NN bob

PN

[N X)

-

N -

»
N0 ®N -

[

13
22
53

142

WAREN-
EINSATZ

216
222
675
040
152

069
571
418
336
392

794
447
928
846
015

672
371
7414
849
633

659
795
591
346
382

704
247
14%5
562
€57

63
170
678
300
217

383
400
481
712
977

524
488
625
589
227

[+=L]
712
279
580

| MATERIAL- UND
| WARENBESTAND
!
WAREN- | JAHRES -
EINGANG 4) |
| ANFanG | ENDE
! |
i |
MILL.
6 232 659 674
8 223 733 735
19 712 829 966
44 345 3 319 624
70 512 5 639 999
2 145 14 010 1 056
3 683 1 534 1 646
7 632 2 770 2 987
13 663 3 508 3 835
27 094 8 ‘821 9 524
807 326 339
1 490 525 568
5 078 1 389 1 %539
6 972 1 431 1 557
14 346 3 671 003
677 192 196
1 397 373 399
2 880 734 873
2 88 577 626
7 851 1 876 094
668 148 158
807 161 173
1 616 273 298
1 369 187 210
4 460 770 838
713 220 229
3 287 658 688
7 231 1 166 252
1 609 342 389
12 840 2 386 569
70 5 5
171 R 10 1"
683 32 37
1 307 41 48
2 230 89 104
389 a0 86
1 434 286 330
8 802 1 %87 1 908
22 334 3 646 4 267
32 959 5 608 591
1 571 526 573
2 547 792 850
8 788 1 584 4 747
60 293 7 566 8 270
63 189 10 468 11 440
13 241 3 166 316
23 o038 5 083 409
54 422 10 463 11 606
144 790 20 617 22 827
235 491 39 329 43 159

231

661

a2 BWLN

N >

PN

-

~

[ IR N

P

274
096
238
861
469

558
762
260
152
432

563
|89
411
295
2958

408
812
713
6352
585

327
441
937
027
733

438
303
176
823
740

31

a7
168
311
556

260
753
174
807
0393

058
617
015
o012
702

817
821
792
738
267

-31-

26,8
27.4
26,6
25,2
25,8

42,8
43,6
44,6
45,5
41,8

41,5
40,6
40,9
42,2
41,5

37.8
a7.2
38,8
36,7
37.5

33.2
35,7
37.1
43,3
38,4

38.4
41,5
42,0
53,9
43,8

30.8
21.6
19,8
19,3
20,1

40,4
35,0
33,0
31.3
32.1

41,0
39,4
31.8
36,1
35,8

34,6

36,1
35.8
34,1
34,7

e

N -

W >

oN® W

w N

BRUTTOLOMN- UND
GEHAL TSUMME

464
822
339
800
425

379
895
008
276
559

134
288
887
Al
847

113
250
554
503
420

80
135
335
309
858

108
586
265
281
242

30

[0

70
215
318
098
700

268
418
043
832
661

626
612
878
686
802

20,4
26,5
31,6
32,3
30,3

24,4
32,4
33,7
29,4
30,6

23,9
28,8
28,9
28,8
28.6

27,8
30,7
32,4
30,5
31,0

24 .4
30.5
35,7
30,1
31,4

24,9
25,4
24,4
15,4
23,0

26,1
15,8
17.6
14,6
16,2

26,9
28,5
31,6
31,3
31,1

25,3
25,9
26,0
31,9
30,7

23,5
28,2
29,8
30,8
29,9

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG
UMSATZ
VON,..BIS UNTER...OM
EINZELHANDEL MIT (IN) ...
NAHRUNGSMITTELN, 431

GETRAENKEN, TABAKWAREN

250 000 - 500 000
500.000 - 1 MILL.
4 MILL. - S mILL.
5 MILL. UNDO MEMR
TUSAMMEN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, 432
SCHUHEN, LEDERWAREN

250 000 - 500 000
500 000 - 1 MILL.
1 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
EINR. GEGENSTAENDEN 433

{OH. ELEKTROTECHN. USW)

2%0 000 - 500 000
500 000 - 1 MILL.
1 MILL. - 5 MILL.
S MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

ELEKTROTECHN. ERZEUGN., 434
MUSIKINSTRUM. USW

250 000 - 500 000
$00 000 - 4 MILL.
4 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

PAPIERW., DRUCKERZEUG- 435
NISSEN, BUEROMASCH,

250 000 - $00 000
500 000 - 1 MILL.
1 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

PHARMAZEUT., KOSMET. U, 436
MEDIZIN. ERZEUGN. USW

250 000 - 500 000
S00 000 - 1 MILL.
1 MILL, - S MILL.
S MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN 437
(TANKST. OM. AGENTURT.)

250 000 - 500 000
500 000 - 1 MILL.
1 MILL. - 5 MILL,.
5 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
FAHRZEUGEN, FAHRZEUG- 438

TEILEN U. -REIFEN

250 000 - 500 000
500 0CO - 1 MILL.
1 MILL., - 5 MILL.
5 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
SONST. WAREN, WAREN 439
VERSCH. ART
250 000 - §CH 000
500 000 - 1 MILL.
1 MILL., - S MILL.
S MILL. UND MEHR
IUSAMMEN
EINZELHANDEL [OHNE 43

AGENTURTANKSTELLEN)

250 000 - %00 000
500 000 - 1 MILL,
1 MILL., - $ MILL.
5 MILL. UND MEHR
INSGESAMT

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)



1 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATIZ, WARENEINSATZ, ROHERTRAG
1.3 NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

| BESCHAEFTIGTE i UMSATZ (DAVON AUS)
WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG R LR PR LT TR R L AL LR
| | UND ZwaR | | EINZELHANDEL | | HAN- | HERSTEL-|
NUMMER .- UNTER- | INS-  [|---v-=-mmcommncanas | R E R | | pELS-| LUNG, | anp.
DER NEHMEN | GESAMT |TEILZEIT~ | ARBEIT-} INS- | |0AR. AUS| GROSS-| VER- | BE- UND | TAE-
SYSTE- UNTERNEHMEN MIT .... | |BESCHAEFT. | NEMMER | GESAMT | 2U- |VER- | HANDEL| mITT-| VERAR- | TIiG-
MATIK | 2)i | | sam- |sanp- | { LUNG | BEITUNG,{ KE1-
1} B1S...BESCHAEFTIGTEN  |-----vc-cccemmncecccncoaonn. R | | men  jHANDEL | i 3)| REPA- | Ten
| } | |
EINZELHANCEL MIT {IN] ... |
431 NAHRUNGSMITTELN,

GETRAENKEN, TABAKWAREN

1~ 2 10 630 204 3 4 348 96,5 0.1 2.9 0,4 0,1 0.4
3- 5 22 881 869 542 12 870 96,1 0.3 2,4 0.4 0.6 0.9
6 - 18 14 123 1 281 1 084 17 628 93,9 0,8 4.6 0.0 0,7 0.8
20 UND MEHR 1 848 2 712 2 692 €0 075 95,7 0,7 3.5 0,0 0,3 0.4
ZUSAMMEN 49 481 5 066 4 404 94 621 95,5 0.6 3.5 0.0 0,4 0.6
432 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN
- 2 2 017 3s 16 758 98,5 5,0 0.9 c.1 0,4 0.0
3 - 5 10 729 426 296 5 189 97,14 0,4 1,4 0.0 1,4 0,1
6 - 19 11 708 1 412 962 12847 97,0 1.0 1.% 0,0 1,3 0,2
20 UND MEHR 2 724 2 118 2 os1 29 018 98,0 6.7 1,2 0,0 0.3 0.4
ZUSAMMEN 27 178 3 694 3 355 47 823 97,6 4,5 4.3 0,0 0.7 0.3
433 EINR., GEGENSTAENDEN .
(OH. ELEKTROTECHN. USW)
1.2 1 238 23 11 814 93,6 7.2 5,7 0.3 0.4 -
3- 5 4 360 171 117 2 861 95,4 3,6 3,2 0,1 1,14 0,3
6 - 19 5 076 483 427 7 666 92,6 1,5 5,3 0,14 1.5 0,4
20 UND MEHR 1 065 634 620 12 832 95,4 5,0 3.4 0,1 0,6 0.5
ZUSAMMEN 11 740 1 322 1174 23 973 94,4 3.8 4,0 0.1 1.0 0.4
434 ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
MUSIKINSTRUM, USW
- 2 887 17 [} 386 93,1 0,6 2.5 - 3.9 c.4
3- B 3 398 133 91 2 502 92,5 1,0 2.0 0,1 5,2 0,3
6 - 19 3 as3 377 i 326 4 625 88,1 2.8 3.7 0.1 7.3 0.8
20 UND ‘MEHR- 581 296 288 4 705 89,9 5,1 4,4 o,0 5,2 0,4
ZUSAMMEN 8 751 824 714 12 218 89,8 3.4 3.6 0,1 6.0 0.5
435 PAPIERW., DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.
-2 808 15 6 315 93,5 13,6 4,4 0,7 1.3 0.0
3- 5 2 530 97 64 1 256 94,5 7.6 3,4 0,3 1,3 0.5
6 - 19 2 368 247 188 2 675 90,9 11,7 6,7 0.3 1.7 0,4
20 UND MEHR 364 18% 181 2 878 90,0 32,2 7.8 0.1 1.7 0.4
ZUSAMMEN 6 071 515 439 7425 91,3 19,2 6.5 0,2 1,6 0,4
436 PHARMAZEUT,. ,  KOSMET. U.
- MEDIZIN. ERZEUGN. USW
1 -2 617 12 5 256 95,3 6.3 4,2 0,5 0,0 0.0
3- 5 7 638 317 234 5 447 98,3 0,3 1,4 0,0 0,2 0.4
6 - 19 10 248 853 734 12 872 97.7 0.5 1,9 0,0 0.3 0.1
20 UND MEHR 258 187 184 3 822 95,8 2.7 3,4 0,0 0.1 0.7
ZUSAMMEN 18 762 1 369 1155 22 397 97,5 0,8 2,0 0.0 0,2 0,2
437 KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
{TANKST. OH. AGENTURT.)
4 . - 2 371 [3 3 283 95,3 - 3,0 - 1.1 0.6
3- 5 464 18 12 702 86,5 0.1 10,6 0,4 1.7 0.6
6 - 19 238 22 19 958 81,2 2.2 15,1 0,7 2.1 [ H-]
20 UND MEHR 24 10 10 830 72,6 0.6 28,4 0,2 0.4 1.5
ZUSAMMEN 1 097 56 43 2 774 81,4 0,9 15,8 0.4 1.4 0.9
438 FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN *
-2 914 17 -] 620 87,1 0.1 8,3 0.6 4.0 0,0
3- 5 2 9a3 116 82 2 170 86,3 - 3,9 1,4 8,2 0.6
6 - 19 5 39% 582 520 10 344 80,9 0,4 5.9 [N} 12,0 0.4
20 UND MEHR 3 208 1579 1 544 33 936 75,4 0,3 11,8 0.8 11,8 0,4
ZUSAMMEN 12 451 2 293 2 153 47 070 77,3 0,3 10,1 0.8 11,4 0.4
439 SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART
- 2 3 031 56 25 2 373 91,9 2.2 6,9 0.1 o.e 0.4
3a- s 9 240 360 242 8 731 90,7 4.7 7.8 0,1 1.1 0.3
6 - 18 6 968 647 555 14 328 82,9 2.4 14,2 0.1 2.0 0.8
20 UND MEHR 1 298 4 148 4 133 70 496 95,0 44,3 3,0 0,0 0,4 1.6
ZUSAMMEN 20 %37 5 211 4 954 96 828 92,7 11,2 5,2 0,0 0,7 1,4
43 EINZELHANDEL (OHNE
AGENTURTANKSTELLEN}
1- 2 20 513 389 170 9 954 94,5 2,0 4,3 0.2 0.7 0,3
3- 5 64 173 2 506 1 676 42 438 94,3 1,1 3.6 0.1 1,5 0.5
6 - 19 60 008 5 584 4 814 83 943 90,8 1.5 5,7 0.2 2,8 0.5
20 UND MEHR 11 374 11 870 11 730 218 593 92,3 6.8 4,5 0.1 2.2 0.8
INSGESAMT 156 066 20 350 18 2391 354 929 92,3 4,7 4,6 0.1 2,2 0,7

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 OM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1978, -2 }NACHWE ISUNG AB 1983. -
3}PROVISIONEN UND KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZ2E.-4)EINSCHL, AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

-



SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM EINZELHANDEL 1879
BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN )

WAREN-

EINGANG 4)

12
45
70

c16
27

-
FEN IV N

NN

PN

N A NW

-

23
32

10
a4
63

28
55
143

348
398
758
oos
512

468
o084
397
144
094

406
781
605
554
346

259
600
918
073
851

219
839
705
6396
460

162
248
580
850
840

236
563
763
669
230

452
523
212
772
859

832
076
080
211
188

382
114
049
976

! MATERIAL- UND |
| WARENBESTAND |
| JAHRES- |
| anFang | ENDE ]
| | |
| | |
MILL. DM

305 3413

934 937

1 026 1 050

3 379 3 699

5 639 5 999

230 239

1 367 1 444

2 8c3 3 046

4 422 4.795

8 821 9 524

112 120

589 624

1 346 1 480

1 625 1779

3 671 4 003

&1 66

335 asg

767 816

714 854

1 876 2 094

ag 42

168 175

311 340

253 282

770 838

38 41

621 655

1 296 4 389

430 484

2 386 2 569

-] 10

19 21

41 a7

20 24

as 101

75 86

287 321

1 291 1 %588

3 9s6 4 595

5 608 & 591

208 229

909 282

1 624 1 810

7 727 8 419

10 468 14 440

1076 1 146

5 225 s 518

10 504 11 564

22 525 24 931

3g 329 43 159

235

491

3 340
9 392
12 733
44 687
70 182

459
3 o008
7 154
15 774
26 382

397
1 746
4 472
7 400
14 01S%

2%4
1 577
2 870
2 933
7 633

216
832
1 676
1 667
4 392

160

3 214
7 487
1 796
12 657

23%
561
757
665
2 217

444

1 488
6 915
23 132
31 977

1 811
7 003
9 894
43 549
62 227

7 311
28 B2
53 9%9

144 570
231 661

| ROHERTRAG BRUTTOLOWN- UND
{------------i-------- GEHAL TSUMME
| | anTEIL |
| | am | | ANTEIL
| INSGESAMT | UMSATZ | INSGESAMT | AM
] | iIns- | ROM-
| | GESAMT | | ERTRAG
| |
| PROZENT| MILL.DM | PROZENT
1 008 23,2 127 12,6
3 178 25,3 688 21,7
4 895 27,8 1 533 31,3
15 388 25,6 5 077 33,0
24 469 25,8 7 428 30,3
299 39,5 32 10,6
2 192 42,2 521 23,8
5 693 44,3 1 933 34,0
13 248 45,7 4 073 30,7
21 432 44,8 6 559 30.6
218 35,4 25 11,3
1118 39,0 253 22,7
3 194 41,7 216 28,7
5 431 42,3 1 653 30,4
9 958 41,8 2 847 28,6
132 34,2 18 13,3
925 37,0 168 18,1
1 755 37,9 5814 33,1
1773 37,7 654 36,9
4 585 37,5 1 420 31,0
99 31.4 13 12,8
424 33,8 108 24,7
999 37,3 33s a3, s
1 214 42,1 406 33,5
2 733 38,4 858 31,4
96 37.6 14 14,7
2 233 44,0 484 21,7
5 384 41,8 1 379 25,6
2 026 53,0 aes 18,0
9 740 43,5 2 242 23,0
48 16,9 5 9.6
142 20,2 22 15,2
202 21,0 38 18,6
165 19,9 27 16,2
556 20,1 80 16,2
.
179 28,9 19 10,6
682 31,4 161 23,7
3 429 33,1 1 050 30,6
10 803 31,8 3 469 32,1
15 083 32,1 4 700 31,1
563 23,7 55 9,7
2 728 28,0 452 16,6
4 434 30.9 1 088 24,5
26 977 38.3 9 068 33.6
34 702 35,8 10 661 30,7
2 643 26,5 306 11,6
13 617 32,1 2 854 21,0
29 984 ,35,7 8 850 29.5
77 023 as, 2 24 792 32,2
123 267 34,7 36 802 29,9

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

UNTERNEHMEN MIT ....

B1S...BESCHAEFTIGTEN

EINZELHANDEL MIT [(IN)

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

1 - 2

3 - L]

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN

1.2
3- 5
6 - 19

20 UND MEHR

ZUSAMMEN

EINR.
fOH.

GEGENSTAENDEN

ELEKTROTECHN. USW)

1 - 2

3 - S

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
MUSIKINSTRUM. USW

1 - 2

3 - L

6 - 18
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

PAPIERW., DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.

1 -2
a- s
6 - 19

20 UND MEHR

ZUSAMMEN

PHARMAZEUT. ,
MEDIZIN.

KOSMET. U.
ERZEUGN. UsW

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

KRAFT- U.
(TANKST.

SCHMIERSTOFFEN
OH. AGENTURT. )

1 - 2

3 - 5

6 - 18

20 UND MEHR
IUSAMMEN

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-

TEILEN U. -REIFEN
1 - 2
3 - L
6 - 19
20 UND'MEHR
ZUSAMMEN
SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART
1 - , 2
3 - S
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
EINZELHANDEL (OHNE
AGENTURTANKSTELLEN}
1 - 2
3 - 5
€ - 19
20 UND MEHR
INSGESAMT

DER

431

432

433

434

43%

436

437

438

43

NUMMER

SYSTE-
MATIK

1)



2 UNTERNEHMEN MIT

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER

2.t NACH WIRT

| | | | BRUTTO
| | | T AR A LI resmezensscees
| UNTERNEHMEN | | | ] | FAHRZEUGE,

| mIT | BESCHAEFTIGTE] UMSATZ | BEBAUTE | GRUNDSTUECKE | EINRICHTUNGS-
| INVESTITIONEN| | | GRUNDSTUECKE | OMNE | GEGENSTAENDE,
| | | uno | e1GeNE | MASCHINEN,
[ R | | BAUTEN | BAUTEN | GeraETE

] AM 31.12. 1979 | | ] | UND DGL.

4314

432

433

434

435

436

437

438

439

43

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN. TABAKWAREN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN

EINR. GEGENSTAENOEN
{OH., ELEKTROTECHN. USW]

ELEKTROTECHN, ERZEUGN.
MUSIKINSTRUM, USW

PAPIERW., DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.

PHARMAZEUT., KOSMET. U.
MEDIZIN, ERZEUGN. USW

KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
{TANKST. OH. AGENTURT.)

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN

SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART

EINZELHANDEL (OHNE
AGENTURTANKSTELLEN)

24 142 3 896 77 155 415 . 956
13 736 2 722 36 707 337 33 587
6 367 946 18 053 273 28 234
5 216 . sz ‘ 8 779 87 R 145
2 767 333 4 815 28 4 9
9 674 820 14 003 g0 2 198

622 37 2 024 1 1 28
8 619 1 911 40 234 462 a4 430
11 890 4 691 86 241 779 13 s68
83 033 15 943 288 011 2 493 152 3 626

#)NUR UNTERNEHMEN MIT MEMR ALS 250 000 OM JAHRESUMSATZ, -1 )SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWE IGE, AUSGABE 1979.
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"INVESTITIONEN @)

UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN
GEPACHTETE SACHANLAGEN IM EINZELHANDEL 1979

SCHAFTSZWEIGEN*) '
ANLAGE INVESTITIONEN | | | |
mecesevscsecncoana. R R L e S TR Y | VERKAUFS- | AUFWENDUNGEN | |
| | | AussERDEM ERLOESE | Puer | |
| e | JE | WNIcHT | aus Dem | GEMIETETE | | NuMvER
INSGESAMT | BESCHAEF- | 1000 DM | AKTIVIERTE | aBGANG vON | oDer | WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG |oER
| TIGTEN | umsaT2 | WIRTSCHAFTS- | SACHANLAGEN | GEPACHTETE | |sysTE-
| . | | GUETER | | sacHanLAGEN | {maTik
l I | | ! ! | 1
I oM | 1 000 pm | MILL. DM | EINZELHANDEL MIT (IN) ... |
NAMRUNGSMITTELN, 434
1 382 3 547 18 80 711 154 1 206 GETRAENKEN, TABAKWAREN
TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, 432
957 3 517 26 52 913 75 953 SCHUHEN, LEDERWAREN
EINR. GEGENSTAENDEN 433
535 5 655 30 23 237 . 69 378 (OH. ELEKTROTECHN. USW)
) . ELEKTROTECHN. ERZEUGN., 434
253 4 264 29 . 29 229 27 144 MUSIKINSTRUM, USW
PAPIERW., DRUCKERZEUG- 435
112 3 348 23 8 247 2] 67 NISSEN, BUEROMASCH.
PHARMAZEUT., KOSMET. U. 436
296 3 602 21 18 633 51 238 MEDIZIN. ERZEUGN. USW
KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN 437
40 10 855 20 298 4 [} [TANKST. OH. AGENTURT.)
. FAHRZEUGEN, FAHRZEUG- 438
936 4 899 : 23 56 964 104 224 TEILEN U. -REIFEN
SONST. WAREN, WAREN 439
1 762 3 755 20 95 938 130 1 156 VERSCH, ART
EINZELHANDEL (OHNE 43
6 272 3 933 22 366 864 625 4 338 AGENTURTANKSTELLEN)



431

432

433

434

435

436

437

438

439

43

* )NUR UNTERNEHMEN MIT

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

UMSATZ

VON...BIS UNTER...OM

EINZELHANDEL MIT (IN)

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

250 000 - 500 000
500 000 - 4 MILL.
1 MILL. - 5 MILL.,
5 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUMEN, LEDERWAREN

250 000 - 500 000
500 000 - 1 MILL.
1 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

EINR. GEGENSTAENDEN

{OH. ELEKTROTECHN. USW]

250 000 - 500 000
500 000 - 1 MILL.
4 MILL. - 5 MILL.

5 MILL. UND MEHR -

2ZUSAMMEN

ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,

MUSIKINSTRUM. USW

250 000 - 50O 000
500 000 - - 1 MILL.
1 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

PAPIERW. , DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.

250 000 - 500 000
500 000 - 1 MILL.
1 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

PHARMAZEUT., KOSMET. U.

MEDIZIN. ERZEUGN. USW

250 000 - 500 000
500 000 - 1 MILL.
4 MILL. - 5 MILL.
S MILL. UND MEHR
2ZUSAMMEN

KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
(TANKST. OH. AGENTURT.)

250 000 - 500 000
500 Q00 - 4 MILL.
1 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN

250 000 - 500 000
500 000 - 1 MILL.
1 MILL. - S MILL.
5 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART

280 000 - 500 000
500 000 - 1 MILL.
4 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

EINZELHANDEL (OHNE

AGENTURTANKSTELLEN}
250 000 - 500 000
500 000 - 1 MILL.
1 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. UND MEHR

INSGESAMT

2 UNTERNEHMEN MIT

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGE INVESTITIONEN
SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER
2.2 NACH WIRTSCHAF TSIWEIGEN

| | | | BRUTTO
| | | [-emmemmmemr s moecnoeness
| UNTERNEHMEN | | | | | FAHRZEUGE,
| mrr | BESCHAEFTIGTE| UMSATZ | seBAUTE | GRUNDSTUECKE | EINRICHTUNGS-
| INVESTITIONEN]| | | GRUNDSTUECKE | OHNE | GEGENSTAENOE,
| | | unp | EIGENE | MASCHINEN,
Joecemmmmmmnmaene B i | | BAUTEN | BAUTEN | GERAETE

AM 31.42. 1979 | | | | uno DGL.

| ANZAHL { 100 | Miti. DM

8 595 306 3 242 65 1 142
8 80% 509 6 195 a4 2 146
5 763 662 40 671 94 1 174

878 2 419 57 046 212 8 484
24 142 3 896 77 155 415 1" 956
3 912 160 1 462 22 3 50
4 423 297 3 159 40 1 a8
4 a1g 718 8 859 110 19 154

g82 1 547 23 228 165 11 295
13 736 2 722 36 707 337 a3 587
1 387 54 832 4 o 24
1 884 115 1 340 84 3 30
2 498 306 5 A14 87 6 a8

597 a74 10 767 98 20 95
6 367 946 18 053 273 28 234
1 495 63 556 22 1 16
1 8314 116 1 305 29 [ 31
1 642 221 3 124 24 4 47

249 193 3.795 22 8 51
5 216 592 8 779 97 10 145

203 37 338 5 [ -]

822 52 584 5 2 13

897 128 1717 10 4 34

145 119 2 179 9 o 23
2 767 333 4 815 28 4 78
1163 47 445 11 o 17
3 466 199 2 644 16 [ 53
4 969 439 7 639 48 3 110

76 135 3 275 15 4 19
S 674 820 14 003 90 7 198

140 4 55 ] - 2

150 5 1014 1 o 2

244 13 459 1 (] 8

87 15 1 408 9 1 16

622 7 2 024 11 1 28

726 29 279 15 - 13
1 604 s7 1 200 27 ) 1 24
4 132 560 9 996 163 11 126
2 157 1 224 28 759 257 32 266
8 619 1 911 40 234 462 44 430
3 199 135 1 212 22 1 40
3 065 173 2 100 37 1 68
4 365 435 9 231 81 4 162
1 261 3 948 73 698 638 10 700
11 880 4 691 86 241 779 13 269
24 524 835 8 121 166 6 310
26 051 1 562 18 624 283 10 456
28 929 3 479 57 110 619 43 902
6 532 10 072 204 155 1 425 94 1 958
83 033 15 949 288 011 2 493 152 3 626

MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1979.
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INVESTITIONEN =)
UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN

GEPACHTETE SACHANLAGEN IM EINZELMANDEL 1973
UND UMSATZGROESSENKLASSEN

ANLAGE INVESTITIONEN | | | | WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG |
R et L LD PP | | VERKAUFs- | AUFWENDUNGEN | |
i } | AusserDem | ERLOESE | FUER | - - |
JE | we | Nicwt | aus pEm | GEMIETETE | | NummER
INSGESAMT | BESCHAEF- | 1 000 DM | AKTIVIERTE | ABGANG voN | oDER | UMSATZ | DER
| Tigren | umsaTz | WIRTSCHAFTS- | SACHANLAGEN | GEPACHTETE | |svsTe-
\ . | | GUETER | | SACHANLAGEN | VON..,.B1S UNTER...DOM {maTik
| I | { | |
|
|

. NAHRUNGSMITTELN, 434
GETRAENKEN, TABAKWAREN
208 6 795 64 7 172 23 16 250 000 - %00 000
192 3 771 a1 7 363 27 35 500 000 - 4 MILL.
268 4 053 25 11 640 47 89 1 MILL, - 5 MILL.
744 2 951 13 54 537 57 1 067 S MILL. UND MEHR
1 382 '3 547 18 80 711 154 1 206 ZUSAMMEN
TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, 432
SCHUHEN, LEDERWAREN
75 4 673 : 51 2 406 7 21 250 000 - 500 000
128 4 320 41 5 058 - 13 57 500 000 - 1 MILL.
283 3 944 32 13 108 24 174 1 MILL. - 5§ MILL,
471 3 047 20 32 340 31 701 5 MILL. UND MEHR
a57 3 517 26 52 813 75 © 953 ZUSAMMEN
EINR. GEGENSTAENDEN 433
{OH. ELEKTROTECHN., USW)
25 4 638 47 690 7 12 250 000 - 500 000
117 10 240 a8 2 446 -] 26 500 000 - 1 MILL.
180 8 882 a3 6 007 23 94 1 MILL. - & MILL.
212 4 508 20 - 14 085 29 242 S MILL. UND MEWR
535 5 655 30 23 237 69 378 ZUSAMMEN
ELEKTROTECHN. ERZEUGN., 434
MUSIKINSTRUM, USW
40 6 292 71 19 436 3 6 . 250 000 - 500 000
61 5 227 . 46 2 227 : 8 14 500 000 -  t MILL.
72 3 264 23 4 901 14 33 1 MILL. - 5 MILL.
80 4 168 21 2 665 5 59 - 5 MILL. UND MEHR
253 4 264 29 29 229 27 111 ZUSAMMEN
. PAPIERW., DRUCKERZEUG- 435
NISSEN, BUEROMASCH.
14 3 816 42 637 1 3 250 000 - 500 000
21 3 954 35 1 178 3 [} 500 000 - 1 MILL.
45 3 598 26 2 811 4 25 1 MILL, -~ 5 MILL.
32 2 674 15 3 621 3 34 5 MILL. UND MEHR
112 3 248 23 8 247 14 67 ZUSAMMEN
PHARMAZEUT., KOSMET, U. 436
- MEDIZIN. ERZEUGN. USW
28 5 918 63 549 2 7 - 250 000 - 500 000
&9 3 468 26 4 685 13 43 500 000 - 1 MILL.
160 3 652 21 9 069 35 109 1 MILL. - 8§ MILL.
38 2 827 12 4 330 1 a0 5 MILL. UND MEHR
296 3 602 21 18 633 54 238 ZUSAMMEN
KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN 437
(TANKST. OH. AGENTURT.}
2 4 388 32 109 [ 2 250 000 - 500 000
3 6 646 30 144 ] <] 500 000 - 1 MILL.
10 7 339 21 334 L] 1 1 MILL. - 5 MILL.
26 16 898 18 a14 2 5 S MILL. UND MEHR
40 10 855 20 995 4 . 8 ZUSAMMEN
FAHRZEUGEN, FAHRZEUG- 438
TEILEN U. -REIFEN
28 9 660 100 693 1 2 250 000 - 500 000
51 5 281 43 2 794 6 8 500 000 - 4 MILL.
301 5 373 30 22 143 32 57 1 MILL. - 5 MILL.
556 4 540 19 31 334 66 154 5 MILL. UND MEHR
836 4 839 23 56 964 104 221 ZUSAMMEN
SONST. WAREN, WAREN 439
VERSCH. ART
63 4 681 52 3 894 6 15 250 000 - 800 000
106 6 156 51 3 645 7 23 500 000 - 1 MILL.
244 5 609 26 9 256 50 7% 1 MILL. - 5 MILL.
1 348 3 414 18 79 144 67 1 043 5 MILL. UND MENR
1 762 3 755 20 95 935 130 1 156 ZUSAMMEN
EINZELHANDEL (OHNE 43
AGENTURTANKSTELLEN)
482 5 774 59 35 585 51 84 250 000 - 500 000
748 4 792 40 29 537 86 213 500 000 - t MILL.
1 563 4 433 27 79 264 226 657 4 MILL. - 5 MILL.
3 478 3 453 17 222 477 262 3 382 5 MILL. UND MEHR
6 272 3 833 22 366 864 625 4 335 . INSGESAMT
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434

432

433

434

435

436

437

438 .

439

43

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

UNTERNEHMEN MIT ...

BIS...BESCHAEFTIGTEN

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

1 - 2

3 - S

6 - 18
-20 UND MEHR
ZUSAMMEN

TEXTILIEN, BEXLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN

1.2

3- 5

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

EINR. GEGENSTAENDEN
{OM. ELEKTROTECHN. USW}

4.2

3- 5

6 - 19

20 UNO MEHR
ZUSAMMEN

ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
MUSIKINSTRUM, USW

1 -2

3 - 5

& - 18

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

PAPIERW, , DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.

1 -2

3- 5

6 - 18

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

PHARMAZEUT., KOSMET. U.
MEDIZIN. ERZEUGN. USW

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
2USAMMEN

KRAFT- U, SCHMIERSTOFFEN
[TANKST. OH. AGENTURT.)

1 -2
3 - 5
6 - 18

20 UND MEHR

ZUSAMMEN

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN

1 - 2

3 - L]

6 - 18

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART

1 -2

a- s

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

EINZELHANDEL [OHNE
AGENTURTANKSTELLEN)

4 - . 2

3- 5

6 - 19

20 UND MEHR
INSGESAMT

EINZELHANDEL MIT (IN}...

2 UNTERNEHMEN MIT

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER
2.3 NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND BE

| | | ] BRUTTO
| | | Rt S SR
| UNTERNEHMEN | | I | | FAMRZEUGE,

{ mrv | BESCHAEFTIGTE] UMSATZ | eEBAUTE | GRUNDSTUECKE | EINRICHTUNGS-
| INVESTITIONEN]| | | GRUNDSTUECKE | OHNE | GEGENSTAENDE,
| | | | uno | E1GENE | MASCHINEN,
[ | | BAUTEN | BAUTEN | GERAETE

| AM 31.12. 1879 | } | | uND DGL.

| ANZARL | 100 | MILL., DM

3 447 " 67 1 548 4 (] 51
10 071 393 5 962 56 2 150
9 045 839 11 721 139 1 229
1 579 2 596 57 925 215 8 527
24 182 3 896 77 158 415 11 956
817 16 307 3 - L]
4 320 173 2 228 30 4 70
6 440 636 7 621 112 17 157
2 159 1 897 26 551 192 13 349
13 736 2 722 36 707 337 a3 587
506 10 256 1 - .8
2 015 81 1 459 18 1 a7
2 974 300 4 874 139 7 81
872 556 ) 11 464 115 21 109
6 367 846 18 053 273 28 234
a18 8 197 1 o 7
1 866 75 1 186 40 1 26
2 439 245 3 096 29 2 51
493 265 4 300 27 7 61
5 216 592 8 779 97 10 148
247 5 109 [] [+] 4
782 31 424 4 2 ]
1 445 136 1 736 14 2 38
292 161 2 546 11 [ 28
2 767 333 4 815 28 4 79
227 5 100 (] (] 2
3 398 144 2 599 15 2 57
5 838 498 7 650 57 1 145
212 173 3 654 18 4 25
9 674 820 14 003 90 7 198
198 4 144 o - 3
245 g 374 1 o 5
159 15 791 6 o 15
19 ] 721 4 ] 6
622 37 2 024 11 1 28
348 7 277 1 - 7
1 608 66 1 310 34 ’ 2 28
3 838 433 7 868 134 9 107
2 825 1 405 30 780 299 33 288
8 619 1 841 40 234 462 as 430
1 280 23 1170 13 1 28
4 943 199 5 470 39 1 115
4 549 438 11 420 81 2 173
1112 4 030 68 180 647 [-] 653
11 890 4 691 86 244 779 13 969
7 488 144 4 104 24 2 118
29 254 1171 21 009 234 14 497
36 728 3 541 56 777 708 42 967
9 564 11 093 206 121 1 827 95 2 044
83 033 15 949 288 011 2 493 152 3 626

=)NUR UNTERNEHMEN MIT MEMR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ. -1 )SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.
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INVESTITIONEN )

UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN
GEPACHTETE SACHANLAGEN IM EINZELHANDEL 1978
SCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

TIGTEN

JE
1 000 DM
UMSATZ

AUSSERDEM
NICHT

WIRTSCHAFTS-

GUETER

|
|
| AKTIVIERTE
|
|
|

VERKAUFS-
ERLOESE

ABGANG VON
SACHANLAGEN

] |
! |
A |
| aus pEm |
| |
} |
] |
| |

AUFWENDUNGEN |
FUER |
GEMIETETE |
ODER |
GEPACHTETE |
SACHANLAGEN |

|

> -

w >

56
208
369
750
382

14
104
286
554
as7

56
226
244
53%

67
&3
9%
253

15
54
as
112

73
173
47
296

22

40

61
247
620
836

44
156
256
308
762

144
745
716
666
272

WNWLD® s WWOW xS0 WNEOD WNEO®

wNnwOaw

14
10
10

-

a0

-

wWwo NN

-

WWwanO

322
278
394
as87
547

782
02%
483
918
517

167
879
548
394
655

251
006
371
598
264

533
820
951
401
348

as55
099
477

;708

602

366
276
432
552
855

598
234
712
415
89s

619
815
84g
246
755

022
364
847
305
933

36
as
31
13
18

44
a7
38
21
26

35
38
46

21 .

30

38
57
27
22
28

38
35
31
15
23

18
28
23
13
21

22
16
28
13
20

28
46
34
20
23

35
28
22
19
20

35
3as
30
18
22

14
55
80

1
38
52

15
23

o0 s

-

14
42
56

79
85

44
[3-}
245
366

979
057
886
789
711

242

- 366

o8o
22%
213

295
811t
638
383
237

469
348
ass
520
228

217
589
254
187
247

140
557
042
894
633

184
204
354
252
285

424
423
683
437
964

807
300
485
343
a3s

753
754
318
039
864

-39-

31
48
72
154

29
35
75

14
24
21
69

1M

27

- WONO

-

17
32

51

BON=>O

27
72
104

22
40
65
130

19
105
227
274
625

32
81
1 o087
1 206

35
144
771
953

20
96
252
37%8

12
N
66
141

25
a7
67

a8
110
a8
238

@2 NWw -

47
162
221

28
[3-}
055
156

-

27
182
607

3 319
4 335

WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG

UNTERNEHMEN MIT ,...

B1S,..BESCHAEFTIGTEN

EINZELHANDEL MIT (IN)

NAHRUNGSMITTELN,

GETRAENKEN, TABAKWAREN

1 - 2

3 - 5

6 - 18

0 UND MEHR
ZUSAMMEN

2

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,

SCHUHEN, LEDERWAREN

1- 2

3- 5

6 - 19

20 UND MEHR’
ZUSAMMEN

EINR. GEGENSTAENDEN

431

432

(OH. ELEKTROTECHN. USW)

1- 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

ELEXTROTECHN. ERZEUGN., 434

MUSIKINSTRUM. USW

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

PAPIERW.. DRUCKERZEUG-

NISSEN, BUEROMASCH.

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
IUSAMMEN

438

PHARMAZEUT., KOSMET. U, 436

MEDIZIN. ERZEUGN. USW

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN 437
(TANKST. OH. AGENTURT,)

1- 2

a- s

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN

1 - 2
3 - 5"
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART

1 - 2

3 - L

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

EINZELHANDEL [(OHNE
AGENTURTANKSTELLEN)

-1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
INSGESAMT

438

439

43



{1 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTI

ERGEBNISSE

GTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, ROHERTRAG

1.1 NACH WIRT

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

EINZELHANDEL MIT {IN)

UNTER-
NEHMEN

ANZAHL

INS-
GESAMT

|TEILZEIT- | ARBEIT-|
|BESCHAEFT. | NEHMER |
| 21|

431

431

431

431

431

431

431

431

A31

431

431

431

431

431

431

434

432

432

432

432

432

432

432

432

432

432

432

432

432

-

1%

a1

46

47

48

49

3

-

33
35

37

a5

4

B

5

55

7

NAHRUNGSM. , GETRAENKEN
USW (OH. REFORMW. ), OAS

REFORMWNAREN

NAHRUNGSMITTELN, GETRAEN-
KEN, TABAKWAREN, OAS

MILCH, FETTWAREN, EIERN

F1SCHEN, FISCHERZEUGNIS-
SEN

WILD, GEFLUEGEL
SUESSWAREN

KAFFEE, TEE, KAKAO
FLEISCH, FLEISCHWAREN
BROT, KONDITORWAREN
KARTOFFELN, GEMUESE, 0BST
SONST. NAHRUNGSMITTELN
NAHRUNGSMITTELN

WEIN, SPIRITUOSEN

BIER, ALKOHOLFR. -
GE TRAENKEN

GETRAENKEN
TABAKWAREN

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,DAS

METERWARE F. BEKLEI1DUNG
U. WAESCHE

OBERBEKLE IDUNG, OAS
HERRENOBERBEKLE 1DUNG
DAMENOBERBEKLE IDUNG

BEKLEIDUNG U. -ZUBEHOER
F. KINDER U. SAEUGL.

OBERBEKLEIDG., KIND.- U.
SAEUGL. BEKLEIDG.

PULLOV., HERRENWAESCHE,
DAMENBLUSEN USW

DAMENWAESCHE . MIEDERWAREN
KOPFBEDECKUNGEN, SCHIRMEN

WAESCHE U. BEKLEIDGS.
ZUBEH. F .HERR.U.DAMEN USW

KURZWAREN, SCHNEIDEREI-
BEDARF

HANDARBEJTEN,
HANDARBE I TSBEDARF

KURZWAREN, SCHNEIDERE!-
BEDARF, HANDARBEITEN

KUERSCHNERWAREN

GARDINEN,
DEKORATIONSSTOFF

30

30

49

3

10

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM
3}PROVISIONEN UND KOSTENVERGUETUNGEN FUER

037

751

788

020

717

027

770

426

196

383

312

546

464

877

834

559

736

154

565

887

438

536

621

480

4 066

45

4 110

41

292

178

94

735

65

118

182

269

5 286

736

50

708

207

693

49

55

65

3 673

a7

3 709

33

617

85

188

691

a4

670

185

631

1 506

90

33

130

a4

48

55

400

a7

88

12

2%

1

451

561

012

605

286

212

261

896

243

355

568

246

722

358

493

762

151

265

366

749

574

615

77

138

|DAR, AUS| GROSS-
| HaNDEL

s8.,0

98,9

08,1

94,3

89,3
91,4

93,6

e1.2

81,6

86,6
84,8

85,4

96,4

98,4

s8, 1
-1- ]
96.5

98,8

98.8

89,5

96,8

98,8

99,1

98.8

89.8

91,6

| ver-
SAM- | SAND-
|HANDEL

40,3

37.8

|
i
1
|
I
]
|

HERSTEL~

LUNG,

BE- UNO

VERAR-

BEITUNG,

REPA-

0.3

AND.
TAE-
TI1G-
KEI-
TEN

0.4

EINZELHANDEL MIT

JAHRESUMSATZ. -1 )SYSTEMATIK DER WIRTSCHAF TSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)NACHWEISUNG AB 1983.-
VERMITTELTE WARENUMSAETZE. -4)}EINSCHL., AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

-40-



FUER 1980
SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM EINZELHANDEL 1980

BCHAFTSZWEIGEN*)
| MATERIAL- UND | | ROHERTRAG
| WARENBESTAND | Jrmemmmemee e
| | { ANTEIL |
WAREN- | JAHRES - |  WAaREN- | AM
EINGANG. 4) | | €EINsaTz | INSGEsamT umsaTz |
| anFanG |  ENDE | | INS- |
| | | | GESAMT |
| 1 | i i
MILL. DM PROZENT|
NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN
65 792 4 835 5 508 65 118 22 332 25,5
351 58 53 356 2058 36.5
66 143 4 893 5 561 65 475 22 537 25,6
429 19 21 428 177 29.3
2 086 87 77 2 107 1179 35,9
622 31 29 625 587 48,5
877 34 34 a7e 385 30,5
4 974 264 263 4 975 2 921 37,0
712 215 230 6397 516 T 42,6
1 669 135 148 1 657 698 29.6
2 381 351 378 2 354 1 214 34,0
4 848 429 a57 4 820 1 426 22.8
78 346 5 937 6 659 77 624 28 098 26.6
TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, SCHUHEN, LEDERWAREN
% 136 1 590 1 684 5 042 4 313 46,1
271 83 as 259 234 47,5
7 512 1 705 1 850 - 7 368 $ 395 42,3
1 765 6314 665 1 732 1 400 44,7
S 138 1 681 1 838 4 991 3 960 44,2
14 596 4 081 4 411 14 266 10 885 43,3
694 230 247 677 -1-1-3 46,5
198 86 80 198 172 46,9
937 329 352 914 80% 46,8
266 92 101 257 317 55,3
282 28 107 272 342 55,7
566 356 420 502 475 48,7
605 180 203 582 556 48.9

-41-

BRUTTOLOHN- UND
GEHAL TSUMME
|
| ANTEIL
INSGESAMT | AM
| ROM-
| ErTRAG
1
MILL.OM | PROZENT
6 595 29,5
59 29,0
6 654 29,5
a7 26,5
398 33,7
221 37,6
88 22.8
941 32,2
128 24,9
162 23,3
291 24,0
288 20,3
8 175 29,1
1 338 31,0
77 32,6
1 369 25,4
445 31,8
1 203 30,4
.-
3 055 28,1
162 27,5
55 34,8
229 28,5
87 27,4
93 27,0
122 25,7
193 34,8

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

EINZELHANDEL MIT (IN) .

NAHRUNGSM. , GETRAENKEN
USW (OH. REFORMW.), OAS
REFORMWAREN

NAHRUNGSMITTELN, GETRAEN-
KEN, TABAKWAREN, OAS
MILCH, FETTWAREN, EIERN

F ISCHEN,
SEN

F ISCHERZEUGNIS-

WILD, GEFLUEGEL
SUESSWAREN
KAFFEE, TEE, KAKAC
FLExscu, FLE ISCHWAREN
BROT, KONDITORWAREN
KARTOFFELN, GEMJESE, 08ST
SONST. NAHRUNGSMITTELN
NAHRUNGSMITTELN

WEIN, SPIRITUOSEN

BIER, ALKOHOLFR.
GE TRAENKEN

GETRAENKEN
TABAKWAREN

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

TEXTILIEN, BEKLE IDUNG, DAS

METERWARE F.
U. WAESCHE

BEKLEIDUNG

OBERBEKLEIDUNG, OAS

HERRENOBERBEKLE IDUNG

" DAMENOSERBEKLE IDUNG

BEKLEIDUNG U.
F. KINDER U.

~ZUBEHOER
SAEUGL.

OBERBEKLE1DG. .,
SAEUGL.

KIND.- U.
BEKLE1DG.

PULLOV., HERRENWAESCHE,
DAMENBLUSEN USW

DAMENWAE SCHE , MIEDERWAREN
KOPFBEDECKUNGEN, SCHIRMEN

WAESCHE U. BEKLEIDGS.
ZUBEH.F.HERR.U.DAMEN USW

KURZWAREN, SCHNEIDEREI-
BEDARF

HANDARBE 1 TEN,
HANDARBE 1 TSBEDARF

KURZWAREN, SCHNEIDEREI-
BEDARF, HANDARBE!TEN

KUERSCHNERWAREN

GARDINEN,
DEKORATIONSSTOFF

431

431

431

431

431

431

431

431

434

431

431

431

431

431

4314

431

431

431

432

432

432

432

432

432

432

432

432

432

432

432

432

432

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

"M

15

41

42

43
a4
45
46
47
48

49

61

(1]

31
33
35

7

41

4%

48

51

55

71



NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
11}

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

EINZELHANDEL MIT {IN]) ...

|
INS- |
GESAMT |TEILZEIT- | ARBEIT-| INS- |
|BESCHAEFT.| NEHMER | GESAMT |
|

1

|

21}

1 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, ROHERTRAG

1.1 NACH WIRT

UMSATZ [DAVON AUS)
EINZELHANDEL | | HAN- | HERSTEL-]
B kit | DELS-| LUNG, | ano.
|oaR. Aus| GRoss-| VER- | BE- UND | TAE-
u- | VvER- | HanoeL| mMi1TT-| VERAR- | TIG-
sam- |sanp- | ] LtUNG | BEITUNG,| KEI-
MEN |HANDEL | I 33| REPA- | TEN
| | | rRATUR |

432 72 TEPPICHEN

432

432

432

432

432

432

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

434

434

434

434

*]NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM
3)PROVISIONEN UND KOSTENVERGUETUNGEN FUER

73

7

»

77

8

>

85

13

17

S

ey

54

57

15

BODENBELAEGEN
{OH. TEPPICHE)

BETTWAREN
HAUS- U. TISCHWAESCHE

HEIM- U. HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTWAREN

SCHUHEN

LEDER- U. TAESCHNERWAREN
(OH. SCHUHE)

SCHUHEN, LEDERWAREN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUKEN, LEDERWAREN

METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, OAS

KLE INE ISENW. ,WERKZEUGEN,
BAUARTIKELN U. AE.

HAUSRAT A. METALL U.
KUNSTSTOFF, ANG

SCHNE IDWAREN, BESTECKEN
U. AE.

METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, ANG

FEINKERAMIK U. GLASWAREN
F.D. HAUSHALT

MOEBELN [OH.BUEROMOEBEL}

ANTIQUITAETEN, ANTIKEN
TEPPICHEN, MUENZEN

KUNSTGEGENSTAENDEN, BIL-
DERN [OH.ANTIQUITAET.)

KUNSTGEWERBL .
ERZEUGNISSEN

ANTIQUITAET., KUNST-
GEGENSTAENDEN U, AE.

GALANTER 1EWAREN,
GESCHENKARTIKELN

TAPETEN

INSTALL. BEDARF F.
GAS, WASSER U. HEIZUNG

HOLZW., ANG, KORB- U.
FLECHTW., KINDERWAGEN

EINR. GEGENSTAENDEN
(OH. ELEKTROTECHN. USW)

ELEKTROTECHN.
ERZEUGNISSEN, ANG

OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN,
WASCHMASCH INEN

ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
ANG, UsSW

LEUCHTEN

RUNDFUNK -, FERNSEH- U.
PHONOTECHN., GERAETEN

812

638

364

267

874

27 037

692

87§

385

61

343

575

622

285

80

72

39

34

342

648

738

3 771

73

94

298

105

765

26

23

33

144

57

201

29

507

-42-

64

34

31

301

584

80

665

3 439

65

113

81

261

Qa2

703

21

51

19

26

430

50

180

26

438

PROZENT

482

438

8 699

51 786

291

663

1 301

238

454

25 769

887

296

S3.4

7.3

80,2

98,6

87.2

98.4

97,7

83,6

84,9

82,4

86,9

4.0

97.1

94,6

94,0

99,1

88,2

84,6

85,4

88.6

86,7

86,3

JAHRESUMSATZ. -1 )SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE,
VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-4)EINSCHL.

16,1

41

6.9 - 1,7 2,0
8,9 0,0 3,6 1.3
2.1 - 3.7 0,8
2,1 - 0,4 0,2
5.9 0,1 2.7 1,14
0.6 0,0 0.8 0,1
2.2 - 0.6 0.0
0.8 0.0 0,7 0.1
1.3 0.0 0.7 0,3

15,4 - 0.8 -
13,1 0.1 1.8 0.4
5.8 0.1 1.6 0,1
11,4 0.1 1.5 0.1
4,2 0.7 1,0 0.4
1.6 0.0 0.9 0.4
4.9 0.0 - 0.4
4,7 0.1 0.7 0,5
0.6 0.1 0.0 0.2
10,0 - 1.7 0,1
3.8 0.1 1,0 0.3

434 EINZELMANDEL MIT

8.0 0,4 5,4 1,0
4,2 0.0 5,7 0.5
6.8 0,1 5.5 0,9
8.1 - 5.0 0.6
2.5 0,0 6.2 0.3

AUSGABE 197S.-2)NACHWE ISUNG AB 1983.-

AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.



»

SOWIE BRUTTOLOWN- UND GEHALTSUMME IM EINZELHANDEL 1980

SCHAFTSZWEIGEN®)
| MATERIAL- UND |
| WARENBESTAND |
WAREN- | JAHRES- |
EINGANG &) | |
| ANFANG | ENDE |
| | |
| | I
MILL. DM
881 572 657
654 195 207
264 63 70
222 70 73
2 623 1 080 1 208
4 386 1 598 1 785
544 241 ,25‘
4 930 1 839 2 038
29 341 9 457 10 319

WAREN -
EINSATZ

28

EINR. GEGENSTAENDEN (OH. ELEKTROTECHN. USW}

620 184 194

1 442 281 324
794 265 275

2 875 . 748 802
708 299 326

10 356 2 372 2 598
426 170 184
764 343 351
145 48 60
247 73 68

15 406 3 955 4 272

ELEKTROTECHN. ERZEUGN., MUSIKINSTRUM. USW

1 261 300 324
565 126 135
1 826 42% 459
151 48 50
5 468 1 282 4 384

10

15

797

642

254

218

494

531

730

479

610

409

783

821

129

411

755

133

252

0839

238

555

793

148

366

711

557
238

220

2 282

3 478

491

3 970

23 307

381
B67

592

543

252

546

124

202

788

332

148

2 806

-43-

47,1

46.5
48,4

50,1

47,8

45,3

48,1

45,6

45,0

38,5

38,1

430

38,7

44,6

41,5

38.0

41.9

48,2

44,5

41,4

BRUTTOLOHN-~ UND

GEMAL TSUMME
| anTEIL
INSGESAMYT | am
| rROW-
| erTRAG
|
MILL.OM | PROZENT

186

160

63

67

670

164

6 823

125

271

157

556

178

2 073

a1

100

29

55

3 051

290

3s9

49

874

26,1

28,8
26,5

30,4

29,3

31,0

33.4

31,3

29,3

32,7
31,2

26,5

29,9

32,4

28,8

16,1

23,5

27,3

28,6

36,8
33,1

35,7

33,1

31.1

WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG

EINZELHANDEL MIT {IN) .

TEPPICHEN

BODENBELAEGEN
{OH. TEPPICHE)

BETTWAREN
HAUS- U. TISCHWAESCHE

HEIM- U. HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTWAREN

SCHUHEN

LEDER- U. TAESCHNERWAREN
[OH. SCHUHE)

SCHUHEN, LEDERWAREN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,

SCHUHEN, LEDERWAREN

METALL~ U. KUNSTSTOFF-
WAREN, OaAS

KLEINEISENW, ,WERKZEUGEN,
BAUARTIKELN U. AE.

HAUSRAT A. METALL U.
KUNSTSTOFF, ANG

SCHNE IDWAREN, BESTECKEN
U. AE.

METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, ANG

FEINKERAMIK U. GLASWAREN
F.0. HAUSHALT

MOEBELN (OH.BUEROMOEBEL )

ANTIQUITAETEN, ANTIKEN
TEPPICHEN, MUENZEN

KUNSTGEGENSTAENDEN, BIL-
DERN (OH.ANTIQUITAET.)

KUNSTGEWERBL .
ERZEUGNISSEN

ANTIQUITAET., KUNST-
GEGENSTAENDEN U.AE.

GALANTERIEWAREN,

- GESCHENKARTIKELN

TAPETEN

INSTALL. BEDARF F.
GAS, WASSER U. HEIZUNG

HOLZW., ANG, KORB- U.
FLECHTW. , KINDERWAGEN

EINR. GEGENSTAENDEN
(OH. ELEKTROTECHN. USW)

ELEKTROTECHN.
ERZEUGNISSEN, ANG

OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN,
WASCHMASCHINEN

ELEKTROTECHN. ERZEUGN. ,
ANG, Usw

LEUCHTEN

RUNDFUNK-, FERNSEM- U,
PHONOTECHN. GERAETEN

432

432

432

432

432

432

432

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

434

434

434

434

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

72

73

74

77

81

as

11

13

15

17

51

54

57

1"

5

1

2

4



NUMMER
DER
SYSTE-
MAT IK
1)

434 5

434 7

434

435 1

435 15

435 1

435 4

435 4

43% 6

43%

436 1

436 4

»
W
o
o

436 6

o

436 6

436 8

4236

437 5

437

438 11

438 15

438 1

438 &

438

WIRTSCHAFTSGL 1IEDERUNG

EINZELRANDEL M1T (IN) .

MUSIKINSTRUMENTEN,
MUSIKALIEN

NAEH- U, STRICKMASCHINEN

ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
MJUSIKINSTRUM, USW

SCHRE1B- U. PAPIERWAREN,
SCHUL~ U, BUEROCART.

SAMMLERBR IEFMARKEN

SCHREIB- U. PAPIERW.,
SCHUL- U. BUEROART. USW

BUECHERN, FACH-
ZEITSCHRIFTEN

UNTERMALTUNGSZEIT-
SCHRIFTEN, ZEITUNGEN

BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN,
ZEITUNGEN

SUEROMASCHINEN U.
~MOEBELN, ORG. MITTELN

PAPIERW., DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.

APOTHEKEN

MEDIZIN. U. ORTHOPAED.
ARTIKELN

KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTELN

DROGERIEN U. AE.

FEINSEIFEN, REINIGUNGS-
MITTELN, BUERSTENW.

DROGERIEARTIKELN,
REINIGUNGSMITTELN

LACKEN, FARBEN

PHARMAZEUT., KOSMET. U.
MED1ZIN. ERZEUGN. USW

TANKSTELLEN (ABSAYTZ IN
EIGENEM NAMEN)

KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
(TANKST. OH. AGENTURT,)

KRAF TWAGEN

KRAF TWAGENTEILEN
U. -REIFEN

KRAF TWAGEN, KRAF TWAGEN-
TYEILEN U. -REIFEN

ZWE IRAEDERN, IWEIRAD-
TEILEN U. -REIFEN

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN

1 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENE INBATZ, ROHERTRAG
1.1 NACH WIRT

BESCHAEFTIGTE { UMSATZ [DAVON AUS)

| | UND ZWAR | | EINZELHANDEL | | HaN- | HERSTEL-|
UNTER- | INS-  |-=--cc--ccmereoeonn- | R EEE -- | oeLs-| LunG., | AnD.
NEHMEN | GESAMT |TEILZEIT- | ARBEIT-{ INS- I |par.aus| GROss-| VER- | BE- UND | Tae-
| |BESCHAEFT.| NEHMER | GESAMT | Zu- | vErR- | HANDEL| MITT-| VERAR- | TIG-
| | 2)| | sam- |sanp- | | LunG | BEITUNG, | KEI-
------------------------------------- | Men  |RanDEL | | 3)| REPA- | YEN
aM 31,12,1980 | | i i | | rRATUR |
ANZAHL | 100 | miLL.Oom | PROZENT
‘580 47 40 8s4 92,3 5,1 4,1 0.0 2.8 0.8
194 21 19 307 80,3 0,1 5,1 0,0 4.5 0,0
8 671 805 702 12 B42 89,9 3,1 3,8 0.0 5,7 0.5
435 EINZELHANDEL MIT
2 283 146 118 1 707 88,6 6.0 8.9 0,3 1,5 0.7
2 a78 159 128 1970 88,2 13,8 8.6 0.3 1.3 0.6
2 265 234 208 3 469 93,3 22,7 5,9 0,1 0.3 0.3
680 65 56 1 052 87,3 35,6 2.2 0,3 - 0,3
2 945 239 264 4 521 94,2 25,8 5,1 0,1 0,2 0.3
630 76 70 1 315 86,4 3,0° 6,6 0.2 6.3 0.5
& 053 534 461 7 ave 91,7 19,2 6,2 0.2 1,8 0,4
436 EINZELHANDEL MIT
13 88S %11 784 16 587 98,5 0.2 1,3 . 0,14 0.0
304 28 25 405 86,5 11,7 6,7 0.3 6.5 -
470 62 56 875 97,58 7.8 1,9 0,0 0.0 0.6
3 219 286 248 3 996 98,2 0.1 1.4 0,1 - 0.3
3 311 297 258 4 155 98,1 0.1 1,5 0,1 - 0.3
774 54 45 741 83,0 0.1 14,58 0.1 2,0 0.5
18 5414 1 378 1 168 22 763 97,7 0.7 1,9 0.0 0.2 0,1
437 EINZELHANDEL MIT
1 080 56 43 3 087 84,4 2.4 12,9 0.3 1.3 1,0
.
1 080 56 43 3 087 . 84,4 2,4 12,9 0.3 1,3 1,0
438 EINZELHANDEL MIT
9 116 1 997 1 895 42 026 76,7 0.2 9,7 0.7 12,6 0.3
1573 163 148 2 956 74,2 1.0 16,1 1,2 8.2 0.4
10 689 2 160 2 043 44 981 76,5 0,2 10,1 0.8 12,3 0.3
1 679 100 82 1731 90,4 0.2 1,8 0,2 7.9 0.0
12 368 2 261 2 124 46 712 77,0 0.2 9.8 0,7 12,2 0,3
439 EINZELHANDEL MIT
2 57% 209 173 + 846 92,2 0.3 6.8 0.0 0.5 0,4

439 1

BLUMEN, PFLANZEN

* )JNUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 =]
3)}PROVISIONEN UND KOSTENVERGUETUNGEN FUER

JAHRESUMSATZ. -1 )SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZIWEIGE, AUSGABE 1979.-2}NACHWEISUNG AB 1983. -
VERMITTELTE WARENUMSAETZE. -4 JEINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.



SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM EINZELHANDEL 1980

SCHAFTSZWEIGEN*)
| MATERIAL- UND |
| WARENBESTAND i
WAREN- | JAHRES - |  WAREN-
EINGANG 4) | . | EINsaTz
| ANFANG |  ENDE |
| | |
| i |
MILL, DM
523 189 207 504
178 42 52 166
8 142 1 986 2 151 7 977
PAPIERW., DRUCKERZEUGNISSEN, BUEROMASCH.
1 082 251 277 1 056
1 257 302 3;9 1 220
2 217 378 441 2 184
592 a2 48 586
2 8089 424 460 277
808 119 141 78%
4 874 843 940 4 776
PHARMAZEUT., KOSMET. U. MEDIZIN. ERZEUGN. USW
S 708 1 446 1 520 9 634
219 44 45 218
466 156 173 449
2 521 670 682 2 508
2 626 693 708 2 612
438 128 136 431
13 457 2 467 2 581 13 343
KRAFT- U, SCHMIERSTOFFEN (TANKST. OHM. AGENTURT, )
2 488 101 104 2 484
2 488 101 104 2 484
FAHRZEUGEN, FAHRZEUGTEILEN U. -REIFEN
28 114 5 514 ‘6 532 28 094
1 848 386 415 1 819
29 962 5 897 5 947 29 913
1175 314 377 1 142
31 138 6 211 6 324 31 025
SONST. WAREN, WAREN VERSCH. ART
1 045 82 as 4 038

] ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND
R LT P T e | GEMALTSUMME
| | ANTEIL | |
| | am ANTE IL
| INSGESAMT | UMSATZ | INSGESAMT | am
| | ins- | | ROH-
| | Gesamr | | ERTRAG
| | | i
| PROZENT| MILL.OM | PROZENT
350 41,0 87 24,7
141 46,0 53 37,4
4 565 36,4 1 462 32,0
651 38,1 198 30.5
749 38,0 217 29,0
1 284 37,0 418 32,5
465 44,3 1214 25,9
1 7%0 38,7 539 30,8
530 40,3 186 35,2
3 029 38,8 942 31,1
6 954 41,9 1 593 22,9
187 46,3 63 33,8
425 48,6 121 28,8
1 488 37.2 431 29,0
1 544 37,2 450 29.1
310 41,8 -1} 32,1
9 420 41,4 2 326 24,7
603 19,5 o1 15,0
A\J
603 19,5 21 15,0
13 932 33,2 4 564 32,8
1137 38.5 386 33,9
15 068 33,5 4 950 32,8
619 35,8 156 25,2
15 688 33,6 5 106 32,5
806 43,7 232 28,8

WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG

MUSIKINSTRUMENTEN,
MUSIKALIEN
NAEH- U. STRICKMASCHINEN

ELEKTROTECHN.
MUSIK INSTRUM,

ERZEUGN. ,
usw

SCHREIB- U.
SCHUL -~ U.

PAP IERWAREN,
BUERDOART.

SAMMLERBR ] EFMARKEN

SCHREIB- U.
SCHUL- U.

PAPIERW. ,
BUEROART. USWwW

BUECHERN, FACH-
ZEITSCHRIFTEN

UNTERHALTUNGSZEIT-
SCHRIFTEN, ZEITUNGEN

BUECHERN,
ZE I TUNGEN

ZEITSCHRIFTEN,
BUEROMASCHINEN U.
“MOEBELN, ORG. MITTELN

PAPIERW. ., DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUERDMASCH.

APOTHEKEN

MEDIZIN.
ARTIKELN

U, ORTHOPAED.

KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTELN
DROGERIEN U. AE.

FEINSEIFEN, REINIGUNGS-
MITTELN, BUERSTENW,

DROGERIEARTIKELN,
REINIGUNGSMITTELN
LACKEN, FARBEN

PHARMAZEUT. ,
MEDIZIN.

KOSMET.
ERZEUGN.

U.
usw

TANKSTELLEN (ABSATZ IN
EIGENEM NAMEN)

KRAFT- U.
(TANKST.

SCHMIERSTOFFEN
OH. AGENTURT, )

KRAF TWAGEN

KRAF TWAGENTEILEN
U. -REIFEN

KRAF TWAGEN,
TEILEN U.

KRAF TWAGEN-
“REIFEN

ZWE IRAEDERN,
TEILEN U.

IWE IRAD-
“REIFEN

FAHRZEUG-
~REIFEN

FAHRZEUGEN,
TEILEN U.

BLUMEN, PFLANZIEN

434

434

434

435

435

435
435
435
435
435

43S

436

436

436

436
436

436

436

437

437

438

438
438
438

438

439

11

15

41

45

61

(1.

11

15

NUMMER
DER
SYSTE~
MATIK

1}



NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

WIRTSCHAF TSGL 1 EDERUNG

EINZELHANDEL MIT (IN) ...

UNTER-
NEHMEN

1  UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, ROHERTRAG

INS- |
GESAMT |TEILZEIT- | ARBEIT-|
|BESCHAEFT. | NEHMER |

INS-

GESAMT

433

439

439

439

439

439

439

439

439
439

439

439

438

439

439

439
439

439

a3

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JUAHMRESUMSATZ.
3)PROVISIONEN UND KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-4)EJINSCHL.

2

3

41

45

61

65

8

-

az

83

81

9%

Z00LOG.
TIEREN,

BEDARF, LEBENDEN
SAEMEREIEN

WAFFEN, MUNITION,
JAGOGERAETEN

FOTO- U. KINOGERAET.,
FOTOTECHN. U. -CHEM.MAT.

SONST. FEINMECH.
OPT. ERZEUGNISSEN

u.

FEINMECH., FOTO- U.

OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

UHREN,
SCHMUCK

EDELMETALLWAREN,

SPIELWAREN

SPORT- U.CAMP INGARTIKELN
(OH. CAMPINGMOEBEL)

SP IELWAREN, SPORTARTIKELN
BRENNSTOFFEN

WAREN VERSCH. ART
(OH. NAHRUNGSMITTEL}

WAREN VERSCH.ART, HAUPTR.
NICHT- NAHRUNGSM.

WAREN VERSCH. ART,

HAUPTR. NAHRUNGSMITTEL
WAREN VERSCH. ART

SONST. WAREN, ANG

(OH. GEBRAUCHTWAREN, ANG])

GEBRAUCHTWAREN, ANG

SONST. WAREN, ANG
SONST.

VERSCH,.

WAREN, WAREN
ART

EINZELHANDEL (OHNE
AGENTURTANKSTELLEN)

443

1 708

669

489

978

20 621

21 |
..................................... |
AM 31.12.1980 |
100
67 55
154 144
38 34
182 175
288 235
123 108
133 112
255 220
207 156
303 295
2 812 2 806
627 614
3 742 3 716
154 132
154 134
5 132 4 878
20 554 18 655

155 242

-46-

42

&5

99

376

484

<90

433

422

790

278

114
388

a42

412

887

443

743

432

477

925

u-
SAM-
MEN

82,0

83,5

93.5

93.5

93,6

98,5

94,0
85,7

78.5

96,5

97,8

96,3

87.3

79.8

80,1

83,3

1.1 NACH WIRT

UMSATZ {DAVON AUS)
LHANDEL | | HAN- | HERSTEL-]|
-------- | DELS-| LUNG, | ano.
|oar.aus| GROss-| VER- | BE- UND | TAE-
| VER- | HANDEL] MITT-| VERAR- | TIG-
|sanp- | | LUNG | BEITUNG. | KEI-
|HANDEL | | 3)| REPA- | Ten
| | | | raTUR
PROZENT
3,4 6.7 0.1 0,5 0.6
5.4 5,1 0,1 0.9 0,4
2.9 0.1 - 3,7 2.7
4.8 4.5 0.1 1,2 0,7
3,1 0,4 - 5.8 0.2
2.3 1.0 0,1 0,2 0.2
4,5 3,4 0.1 1,2 1,3
3.7 2.5 0.1 0.8 0.9
2,3 19,5 0,0 0.4 0,6
59,0 1,7 8,0 1,1 0,7
12,7 0,2 - 0,0 2,0
0.0 2.6 0.0 0,3 0.8
14,0 1,0 0.0 0,2 1.5
3,7 15,3 0,2 4,4 0,3
3.6 15,1 0.2 4,3 0.3
10.6 4,9 0.0 0.7 1,2
4,5 4,2 0.1 2.2 0.6

111

92,9

-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE,

AUSGABE 1979.-2)NACHWEISUNG A8 1983.-

AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHMNARBEITEN.



SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHMALTSUMME IM EINZELHANDEL 1980

SCHAFTSZWEIGEN*)
| MATERIAL- UND | | ROHERTRAG | BRUTTOLOHWN- UND
| WARENBESTAND | |=ecmommmmreemmnacanan] GEMALTSUMME
} | | | anTEIL | NUMMER
WAREN- | JAHRES - |  waREN- | | am | | aNTEIL WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG DER
EINGANG 4) | | EINSATZ | INSGESAMT | UMSATZ | INSGESAMT | aMm SYSTE-
| AnFaNG | ENDE | | | ins- | | roH- MATIK
| | { | GEsamT | | ERTRAG 1)
| | | | | | I
MILL. DM | PROZENT| MILL.OM | PROZENT EINZELHANDEL MIT (IN) ...
200L0G. BEDARF, LEBENDEN 439 2
1123 129 197 1 055 429 28,9 116 27,0 TIEREN, SAEMEREIEN
WAFFEN, MUNITION, 439 3
. . . . . . . . JAGDGERAETEN
. FOTO- U, KINOGERAET., 439 41
1 819 368 423 1 764 1 226 41,0 317 23.8 FOTOTECHN. U. -CHEM.MAT.
. SONST. FEINMECH. U. 439 45
169 45 52 162 270 62,5 82 34,1 OPT. ERZEUGNISSEN
FEINMECH., FOTO- U. 439 4
1 8988 413 475 1 926 1 496 43,7 409 27,3 OPTISCHEN ERZEUGNISSEN
. X . - UHREN, EDELMETALLWAREN, 438 5
2 065 1 504 1 664 1 904 1 886 49,8 478 25,4 SCHMUCK
781 315 354 742 536 41,9 169 31,5 SP1ELWAREN 439 61
SPORT- U.CAMPINGARTIKELN 439 65
1 313 4g7 564 1 246 865 41,0 224 25,9 (OH. CAMP INGMOEBEL )
2 094 812 918 1 988 ‘1 401 44,3 - 393 28,0 SPIELWAREN, SPORTARTIKELN 439 6
13 457 313 325 13 445 2 997 18,2 396 13,2 BRENNSTOFFEN 439 7
. WAREN VERSCH. ART 439 81
3619 631 709 3 541 2 871 44,8 716 24,9 {OH. NAHRUNGSMITTEL)
WAREN VERSW.ART,HAUPTR. 439 82
24 648 5 782 6 124 24 306 18 581 43,3 6. 915 37,2 NICHT- NAHRUNGSM.
' WAREN VERSCH. ART, 439 83
12 593 1 201 1 378 12 416 4 027 24.5 1 431 28,1 HAUPTR. NAHRUNGSMITTEL
40 860 7 614 8 211 B 40 263 25 480 38,8 8 782 34,4’ WAREN VERSCH. ART - 439 8
. SONST. ‘WAREN, ANG 439 91
2 268 a22 482 2 199 1 234 35,9 363 29,4 (OH. GEBRAUCHTWAREN, ANG)
. . . . . . . . GEBRAUCHTWAREN, ANG 439 95
2 286 424 493 2 217 4 2860 36,2 37 . 29,4 SONST. WAREN, ANG ) 439 9
. SONST. WAREN, WAREN 439
65 136 11 394 12 482 64 047 35 878 35,9 11 4185 31,2 VERSCH. ART
EINZELHANDEL (OHNE 43
248 328 42 349 45 832 244 845 131 267 34,9 39 160 29.8 AGENTURTANKSTELLEN)
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1 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, ROHERTRAG
1.2 NACH WIRTSCHAFTSZWE IGEN

| BESCHAEFTIGTE { UMSATZ [DAVON AUS}
WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG R e R R R e R e bbb i
| | UND ZWAR | | EINZELHANDEL | | HAN- | HERSTEL-|
NUMMER - .- UNTER- | INS-  j-----s-cw-oomvoon-- | Jemmmmmmmaen-- | DELS-| LUNG, | ano.
OER NEHMEN | GESAMT |TEILZEIT- | ARBEIT-| INS- | |0aR. aUS| GROSs-| VER- | BE- UND | TAE-
SYSTE- UMSATZ | |BESCHAEFT. | NEHMER | GESAMT | ZuU- |VER- | HANDEL| MI1TT-| VERAR- | TIG-
MATIK . | 2} | | sam- |sano- | | LUNG | BEITUNG,| KEI-
1} VON. .+ BIS UNTER,.¢DM |=c-=cm-mccmmmmomroecnmmmmmcrcancneene | | MEN  |HANDEL | | 3)| REPA- | TEN
AM 31.12,1980 | | } | RATUR |
EINZELHANDEL MIT (IN) ... ANZAHL | 100 | miLL.om | PROZENT

431 NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

250 000 - %00 000 21 429 678 400 7 919 97,5 0.0 1,4 0,4 0,5 0.9
500 000 - 1 MILL. 17 113 875 648 44 688 96,3 0,7 2,1 0,0 0.6 1.0
4 MILL. - 5 MILL. 9 568 1 043 921 17 489 95,3 0.5 a.s 0.1 0.3 0.5
5 MILL. UND MEHR 1 203 2 700 2 688 68 626 96,5 0,7 2.9 0.0 0,3 0,3
ZUSAMMEN 49 312 5 286 4 658 105 722 96,4 0.6 2,8 0,0 0,3 0.4
432 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN
250 000 - 500 000 9 183 363 251 3 446 97,7 0.2 0.6 0.0 1,5 0,2
50C 000 - 1 MILL. 9 198 567 - 453 6 472 97,2 0.3 1,0 0.1 1,6 0,1
4 MILL. - 5 MILL. 7 472 1 124 1 033 14 518 97,6 1,3 1.4 0,0 c.8 0.1
5 MILL. UND MEHR 1 183 1 747 1 702 27 343 97,8 8,0 1,5 0.0 0,3 0.4
ZUSAMMEN 27 037 3 771 3 439 51 786 97,7 4.6 4,3 0.0 0,7 0.3
433 EINR. GEGENSTAENDEN
(OH., ELEKTROTECHN. USW)
250 000 - 500 000 3 063 110 72 1173 96,2 1.9 2,0 0,1 1,3 0,4
500 000 - 1 MILL. 3 454 195 153 2 436 94,9 1,4 3.3 0,0 1.6 0.1
4 MILL. - 5 MILL. 4 289 483 432 9 002 93,4 2,0 4,9 0,0 4.5 0,2
5 MILL. UND MEHR 751 533 524 13 159 95,3 4.8 3,5 0,4 0.6 0.4
ZUSAMMEN 11 559 1 324 1 481 25 769 94,6 3.4 3.8 0.1 1,0 0.3
434 ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
MUSIKINSTRUM. USW
250 00C - 500 000 2 605 100 70 988 89,3 0.5 0.8 0,0 9,3 0.5
500 000 - 1 MILL. 3 057 178 1481 2 15% 88,5 0,3 1.8 0,0 8.7 0.6
1 MILL. - 5 MILL. 2 690 327 296 4 940 89,1 1.8 3,4 c,0 6,8 0.6
5 MILL. UND MEHR 319 199 196 4 as8 91,5 6,4 5.8 0,0 2,4 0.2
ZUSAMMEN 8 674 805 702 12 542 89,9 3,1 3.8 0,0 5,7 0.5
43% PAPIERW., ORUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.
250 000 - . 500 000 2 456 89 58 909 96,0 6,1 2.3 0,3 1.1 0.2
500 000 - 1 MItL. 1 956 111 88 1357 92,8 6.5 5,7 0,2 0.8 0,4
1 MILL. - 5 MILL. 1 462 195 178 2 827 89,4 13,14 7.6 0,2 2,2 0.6
5 MILL. UND MEHR 179 138 136 2 713 91,9 36,4 6.3 0.1 4.3 0,4
ZUSAMMEN 6 053 534 461 7 806 91,7 19,2 6.2 0,2 1.5 0,4
436 PHARMAZEUT., KOSMET. U.
MEDIZIN. ERZEUGN. USW
250 000 - 500 000 2 746 107 75 1 027 97,8 1,3 1.3 0.1 0.3 0,5
500 000 - 1 MILL. 6 685 366 293 5 075 98.% 0,3 1.1 0.0 0,2 0,1
1 MILL. - 5 MILL. 9 025 757 657 13 852 97,9 0.3 1,8 0.0 0.2 0.1
5§ MILL. UND MEHR 86 144 143 2 809 95,2 3,2 4,2 - 0,3 0.3
ZUSAMMEN 18 541 t 375 1 168 22 763 87,7 0,7 1.9 0,0 0,2 0,1
437 KRAFT- U, SCHMIERSTOFFEN
{TANKST. OH. AGENTURT.)
250 000 - 500 00O 270 8 3 107 91,4 - 4,0 0,3 3.8 0,7
500 000 - 1 MILL. 279 E 5 205 91,5 - 3.6 0.6 3.0 1.2
4 MILL. - 5 MILL. 418 21 16 854 92,4 4,0 4,0 0.3 2.7 0.5
5 MILL. UND MEHR 113 18 17 1 921 79,7 2.4 18,4 0.3 0,4 1.2
ZUSAMMEN 1 080 56 43 3 087 84,4 2,4 12,9 0,3 1,3 1.0
438 FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN N
250 000 - 500 000 1 280 48 34 488 86,8 1,6 2.5 2,0 0.1
500 000 - 1 MILL. 3 o054 156 122 2 200 83,9 0.1 4,1 1.1 10,6 0.3
1 MILL. - 5 MILL. 5 637 728 668 13 183 80,8 0.3 5.4 0.7 12,8 0,3
5 MILL. UND MEHR 2 397 1 327 1 300 30 842 74,7 0,2 12,2 0,7 12,1 0.3
2USAMMEN 12 368 2 261 2 124 46 712 77,0 0,2 9.8 0.7 42,2 0,3
43g SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART
250 000 - 500 000 6 311 248 168 2 391 94,7 1.8 1,9 0.4 2,8 0.6
500 000 - 1 MILL. 6 362 341 261 4 338 94,0 1,2 2,3 0,1 3.0 0.6
4 MILL. - 5 MILL. & 419 537 521 43 099 90,4 2.0 7.6 0.0 1.7 0.6
5 MILL. UND MEHR 1 529 3 945 3 928 80 096 83,7 12,7 4,7 ©,0 0,3 1.3
ZUSAMMEN 20 621 5 132 4 878 99 925 93,3 10,6 4,9 0.0 0,7 1.2
43 EINZELHANDEL {OHNE
AGENTURTANKSTELLEN)
250 000 - 500 000 49 343 1 782 1 434 18 449 96,2 0.8 4.3 0,1 1.8 0.6
500 000 - 1 MILL. 51 160 2 8014 ) 2 165 35 826 95,1 0,8 2.1 0.1 2,2 0.5
1 MILL. - 5 MILL. 46 980 5 276 4 722 89 765 92,4 1.4 4,1 0.1 3.0 0,3
5 MILL. UND MEHR 7 758 10 721 10 633 231 972 92,4 6.6 4,9 0,1 1.9 0,7
INSGESAMT 155 242 20 554 18 655 376 114 92,9 4.5 4,2 0,1 2,2 0,6

#)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 UM JAHRESUMSATZ,-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 197S.-2)NACHWEISUNG AB 1983, -
3)}PROVISIONEN UND KDSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-4)EINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOWNARBEITEN.
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SOWIE BRUTTOLOMN- UND GEHALTSUMME,IM EINZELHANDEL {980
UND UMSATZGROESSENKLASSEN *)

WAREN-

EINGANG 4)

12
54
78

oo wn

N>
- N W AN O

F

w->0Ww

-

-

20
31

U= 0ON =

[

12
23
58
154
248

852
416
761
317
346

016
800
322
203
341

698
446
A74
789
406

620
380
168
974
142

614
889
781
589
874

635
007
08s
730
457

74
154
682
578
488

299
447
936
455
138

422
660
088
966
136

230
198
299
600
328

MATERIAL- UND

WARENBESTAND
JAHRES-
ANFANG |  ENDE
[
|

MILL.
549 546
725 735
1 080 1 033
3 582 4 346
5 937 6 653
964 1 064
1 538 1 729
3 048 3 276
3 907 4 250
9 457 10 318
269 274
545 568
1 587 1 688
1 554 1 744
3 955 4 272
169 177
371 394
797 873
648 706
1 986 2 451
132 146
186 203
305 342
220 250
843 240
205 210
638 657
+ 249 1326
378 387
2 467 2 581
6 6
11 40
34 35
50 53
101 104
68 85
305 317
1 866 1921
3 971 3 930
6 211 6 324
518 553
862 963
1 719 1 910
8 295 9 057
11 394 12 482
’
2 881 3 059
5 180 5 575
11 685 12 414
22 603 24 784
42 349 45 832

WAREN -
EINSATZ

-
bW

-
(LR B

NN W

& s

wa20N

-

YRS

20
31

hA2ON >

ona

12
22
57
152
244

85%
406
808
554
624

917
609
094
858
479

6S6
422
373
599
[o1-3:]

613
357
092
915
977

601
873
745
559
776

629
288
oos
718
342

74
154
682
574
484

282
435
a71
436
028

387
559
897
204
047

053
803
570
419
845

ROHERTRAG i
I
| aNTEIL |
| am |
INSGESAMT | umsaTz
| 1ns- |
| cEsamT |
| |
| PROZENT|
2 064 26,1
3 282 28.1
4 680 26,8
18 072 26,3
28 oss 26,6
1 530 44,4
2 863 . 44,2
6 424 44,3
12 430 45,7
23 307 45,0
477 40,7
1 014 41,6
3 629 40,3
5 560 42,3
10 680 49,4
376 38,1
798 37,0
1 848 37,4
1 543 34,6
4 565 36,4
308 33.9
484 as,7
1 083 38.3
1 154 42.5
3 029 38.8
398 38,7
2 087 41,1
5 844 42,2
1 094 38,8
9 420 41,4
33 30,7
51 24,7
173 20,2
346 18,0
603 19,5
206 42,2
764 34,7
4 212 32,7
10 406 33,7
1% 688 33.6
1 005 42,0
1779 41,0
4 202 32,1
28 892 36.1
35 878 35,9
6 396 34,7
13 123 36,5
32 195 35,9
79 553 34,3
131 267 34,9
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BRUTTOLOHN- UND
GEHAL TSUMME

400
826
453
5 486
8 175

-

359

757
2 036
3 670
6 823

107
271
o84
588
051

[

100
239
604
518
1 462

71
142
366
363
942

100
525
1 382
308
2 326

26
50
o1

57
2114
522
317
106

aw-=

232
442
094
9 418
185

-

1 433

a 577
24 730
39 160

ANTEIL
AM
ROH-
ERTRAG

19,4
25,2
31,0
30,4
29,1

23.%
26,4
31.7
29 .4
29,3

22,4
26,7
29,9
28,6
28,6

26,5
29,9
32,7
33,7
32,0

23,1
28,4
33,8
31,4
31,1

2%,2
25,2
23.8
2e.3
24,7

21,0
16,0
15,1
14,3
15,0

27,5
27.6
35,3
31,9
32.%

23,0
24,8
26,0
32,6
31,2

WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG

UMSATZ

VON,..BIS UNTER...OM

EINZELRANDEL MIT (IN)

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

2%0 000 - 500 000
%00 000 - 1 MILL.
1 MILL. - 5 MILL.
S MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

TEXTILIEN, BEKLEJIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN

2350 000 - 800 000
500 000 - 1 MILL.
1 MILL. -~ 5 MILL.
5 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
EINR. GEGENSTAENDEN

(OH. ELEKTROTECHN. USW)

250 000 - 500 000
500 000 - 1 MILL.
1 MILL. - S MILL.
5 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
MUSIKINSTRUM. USW
250 000 - 500 000
500 000 - 1 MILL.
1 MILL. - 5 MILL.
S MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
PAPIERW., DRUCKERZEUG-

NISSEN, BUEROMASCH.

250 000 - 500 000
500 000 - 1 MILL.
1 MILL., - S MILL.
S MILL. UND MEHR
' ZUSAMMEN
PHARMAZEUT., KOSMET. U.
MEDIZIN. ERZEUGN. USW
250 000 - 500 000
500 000 - 1 MILL.
1 MILL. - S MILL.
S MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
{TANKST. OH. AGENTURT.)
250 000 - 500 000
500 000 - 1 MILL.
1 MILL., - 5 MILL.
S MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN
250 000 - 500 000
500 000 - 1 MILL.
1 MILL, - 5 MILL.
5 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST. WAREN, WAREN

VERSCH. ART
2%0 000 - 500 000
500 000 - 1 MILL.
1 MILL., - 5 MILL.
5 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

EINZELHANDEL (OHNE

AGENTURTANKSTELLEN)
250 000 - 500 000
500 000 - 1 MILL.
1 MILL., - S MILL.
5 MILL. UND MEHR

INSGESAMT

431

432

433

434

435

436

437

438

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
13}

439

43



1
WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG |
|
NUMMER - - - UNTER- |
DER NEHMEN |
SYSTE- UNTERNEHMEN MIT .... |
MATIK |
1) B1S...BESCHAEFTIGTEN
- EINZELHANDEL MIT {IN) ... ANZAHL |
434 NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN
-2 10 778
3- 5 22 255
6 - 18 14 209
20 UND MEHR 2 070
ZUSAMMEN 48 312
432 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN
1 -2 2 000
3- 5 10 284
6 - 19 12 000
20 UND MEHR 2 754
- ZUSAMMEN 27 037
433 EINR, GEGENSTAENDEN
{OH. ELEKTROTECHN. USW)
4 - 2 1 163
a- 5 4 203
6 - 19 5 080
20 UND MEHR 1 112
ZUSAMMEN 11 559
434 ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
MUSIK INSTRUM. USW
1 -2 994
3- 5 3 216
6 - 18 3 824
20 UND. MEHR 644
ZUSAMMEN 8 €71
435 PAPIERW., DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.
1.2 794
3 - 5 2 421
6 - 189 2 442
20 UND MEHR 396
ZUSAMMEN 6 053
436 PHARMAZEUT,, KOSMET. U.
MEDIZIN, ERZEUGN. USW
1 - 2 635
3 - 5 7 054
6 - 19 10 607
20 UND MEHR 247
ZUSAMMEN 18 541
437 KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
[TANKST. OH. AGENTURT.}
-2 365
3- 5 448
6 - 19 242
20 UND MEHR 26
ZUSAMMEN 1 080
438 FAHRZEUGEN, FAWRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN
1- 2 856
3- 5 2 953
6 - 19 5 316
20 UND MEHR' 3 242
ZUSAMMEN 12 368
439 SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART
- 2 3 044
3 - 5 8 777
6 - 18 7 465
20 UND MEHR 1 335
ZUSAMMEN 20 621
43 EINZELHANDEL (OHNE
AGENTURTANKSTELLEN)
1 -2 20 €29
3 - 5 61 610
6 - 19 61 180
20 UND MEHR 11 822
INSGESAMT 155 242

* JNUR UNTERNEMMEN MIT MEHMR ALS 250 000 DM
3)PROVISIONEN UND KOSTENVERGUETUNGEN FUER

JAHRESUMSATZ. -1 )SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE,
VERMITTELTE WARENUMSAETZE. -4)EINSCHL.

IN

N

N -

12
20

wN

1 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, ROHERTRAG
1.3 NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
| UND ZWAR | | EINZELHANDEL | | HAN- | HERSTEL-
L Rt T “eee- | DELS-| tuwnag, | ano.
GESAMT |TEILIZEIT- | ARBEIT-| INS- | |bAR. AUS| GROSS-| VER- | BE- UND | TAE-
{BESCHAEFT. | NEHMER | GESAMT | zu- |VER- | HaNDEL| MITT-| vERAR- | TIG-
| 21| | | sam- |sanp- | | wung | BEITUNG,| KE!-
------------------------------------- | men |HANDEL | | 3} REPA- | TeEN
AM 31.412,1980 | | ] | RATUR |
100 | MILL.OM | PROZENT
207 88 4377 97,1 0.2 2,2 0.4 0.4 0,6
834 529 12 762 96,4 0.4 2,4 0.1 0.5 0,7
314 1121 18 248 94,6 0.5 4,1 0.0 0.5 0.7
942 2 920 70 334 96,8 0,7 2.7 0.0 0,3 0.3
296 4 658 105 722 96,4 0.6 2,9 0,0 0.3 0,4

38 17 820 98,1 1,6 1,3 0,4 0.4 -
410, 287 5 337 97,3 1.5 0.9 0.0 1,6 0.1
142 © g9 13 660 97,7 1,2 1,1 0,1 1,0 0.4
181 2 145 31 869 97,7 6.7 1.8 0,0 0.4 0,4
771 3 439 51 786 97,7 4,6 1,3 0,0 0,7 0,3

22 10 647 95,7 7.6 3,7 0.2 0,4 -
165 114 2 908 95,5 2,7 2.8 0.1 1,3 0.3
495 432 - 8 323 93,8 1.8 4,6 0,0 1.4 0.2
640 624 13 892 94,8 4,2 3.8 0.4 0.8 0,4
324 1181 25 769 94,6 3,4 3.9 0.1 1,0 0,3

19 10 . 467 83,0 1,4 2,3 - 4.7 0.0
128 ag 2 027 90,8 1,3 2,3 0,0 6.5 0,3
365 319 4931 88,6 , 2.3 3,3 0.0 7.3 0.7
292 284 5 417 90,6 4.7 5,0 0.0 4,0 0,3
805 702 12 542 89,8 3,1 a8 0.0 5,7 0.5

18 6 327 95,0 12,5 3.4 0,3 1,0 0.3

a3 62 1274 54,4 9.6 4,2 0.2 0.7 0.4
226 197 2937 91,1 11,0 6.3 0.3 1,9 [
200 196 3 268 90,8 31,2 7,2 0,1 1,6 0.3
534 461 7 806 91,7 19,2 6.2 0,2 1,5 0.4

12 5 276 Q8,1 3.3 1.4 0,4 - 0.1
295 247 5 314 98,4 0.1 1.3 0,0 0,1 0,1
880 761 13 884 87,8 0,4 1.8 c.0 0,3 0,1
187 185 3 280 95,7 2.7 3.5 0.0 0,4 0.3
375 1 168 22 763 97,7 0,7 1,9 0.0 0,2 0.4

6 2 296 96,3 - 2,3 0.1 1,1 0.1

17 1 734 89,7 0.3 8.0 0,3 1.5 0,5

22 19 1 157 83,0 3,3 13,3 0.6 2,1 1,0

11 11 %00 77,8 4,2 20,0 0.1 0,3 1.8

56 43 3 087 84,4 2.4 12,9 0,3 1.3 1,0

-

15 8 594 89,1 0.2 5.3 1.3 4,2 0.1
118 86 2 486 85,8 0.3 " 5,6 0.9 7.7 0.3
568 508 11 243 80,5 0.2 5,1 0,7 13,5 0,2
560 1 522 32 380 75,0 0.2 11,8 0.7 12,2 0,3
261 2 124 46 712 - 77,0 0,2 9.8 0,7 12,2 0,3

57 26 2 406 92,7 3.6 5.9 0,1 0.6 r.8
342 230 8 794 89,4 1,3 9,4 0,0 1,2 0,3
694 598 15 431 84,0 2.8 13,2 0,4 2.0 0.7
039 a4 023 73 594 95,6 13,2 2.6 0,0 0,3 1.4
132 4 878 99 @25 93,3 10,6 4.9 0,0 0.7 1,2
392 173 10 208 95,3 2,1 3.3 0,2 0,8 0,4
401 1 626 41 635 94,1 1,2 3,8 0.1 1,5 0,4
706 4 946 89 523 91,4 1,5 5,2 0,1 2,9 0.4
083 11 909 234 744 93,14 6.3 4.0 0.1 2,1 0,7
551 18 655 376 141 92,9 4.5 4,2 0.1 2,2 0.6

AUSGABE 1979, -2 )NACHWE ISUNG AB 1983, -
AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEWALTSUMME IM EINZELHANDEL 1980
BESCHAEF TIGTENGROESSENKLASSEN )

WAREN-
EINGANG 4)

13
52
78

17
29

0 Www > [ G g

-

»

w-mWw

-

22
31

28
57
154
248

294
486
181
376
348

515
149
871
80%
341

422
809
007
168
406

320
340
143
340
142

230
854
849
g4
874

170
159
137
992
457

241
581
Q47
718
488

440
635
024
038
138

808
445
705
208
136

440

864
587
328

MATERIAL- UND

| WARENBESTAND
| JAHRES-
]
| anFang |  ENDE
| |
| |
MILL. DM
382 306
860 87%
1 034 1 059
3 660 4 419
5 937 6 659
238 280
1 353 1 529
3 056 3 286
4 810 5 225
9 457 10 319
138 134
602 812
1 454 1 574
1 762 1 951
3 955 4 272
70 81
344 363
797 872
775 835
1 986 2 151
36 45
167 183
344 378
294 334
843 940
50 51
601 620
1 353 1 430
462 480
2 467 2 581
11 1"
21 21
a6 46
23 25
101 104
76 79
3314 363
1 422 1 647
4 382 4 365
6 211 6 324
195 196
1 013 1 103
1 804 2 026
8 384 9 158
11 284 12 482
1 1S6 1 183
5 292 5 669
11 311 12 187
24 551 26 793
42 349 45 832

EINSATZ

13
51
77

17
28

-
[T NI

NWW

Py

(AR A

-

22
31

10
45
64

28
56
152
244

]
|
|
I WAREN-
|
|
|

370
481
157
617
624

473
974
644
391
478

426
798
886
878
0839

308
320
068
280
77

221
838
815
02
776

169
138
080
974
343

240
581
247
746
484

437
603
a30
[+1-1]
025

807
325
483
431
047

453
060
987
345
845

| ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND
Jovoonermeacececeniona] GEHAL TSUMME
| S CLEEES R R
| ANTEIL |
| | am | | anNTEIL
| INSGESAMT | UMSATZ | INSGESAMY | AM
] | ins- | | ROR-
| | cEsamt | | ERTRAG
| | I
{ PROZENT| MILL.OM | PROZENT
1 008 23,0 122 12,1
3 284 25,7 687 20.9
5 092 27,8 1 547 30,4
18 718 26,6 5 819 31,4
28 098 26,6 8 178 29.4
347 42,3 34 9.8
¢ 2 363 44,3 526 22,3
6 019 44,1 1771 29,4
14 578 45,6 4 491 30,8
23 307 45,0, 6 823 29,3
220 34,1 22 10,1
1 108 38,1 240 21,7
3 437 41,3 1 004 29,2
5 314 42,6 1 784 30,2
10 680 41,4 3 051 28,6
159 3a,0 22 13,8
707 34,9 167 23,6
1 863 7.8 593 32,14
1 837 35,9 674 36,7
4 565 36,4 1 462 32,0
108 32.2 14 13,0
436 34,2 103 23,6
1123 38,2 357 31,8
1 365 41,8 468 34,3
3 o2g 38.8 942 31,1
106 38,5 12 11,5
2 175 40,8 465 21,4
5 833 42,0 1 457 25,0
1 305 39,8 392 30,0
9 420 41,4 2 326 24,7
56 18,9 4 6.9
153 20,8 20 12,8
209 18,1 28 18,4
184 20.5% 28 15,4
603 19,5 21 15,0
.
187 26,4 18 11,2
883 35,5 176 19.9
4 343 38,4 1 161 26,9
10 338 31,9 3 752 36,3
15 688 33,6 5 106 32,5
598 24,9 53 8.8
2 469 28.1 452 18,3
4 648 30,7 1474 25,3
28 162 38,3 S 506 33,8
35 878 35,9 11 185 34,2
2 756 27.0 300 10,9
13 575 3z2.6 2 836 20,9
32 537 36,3 9 108 28,0
82 399 35,1 26 945 32,7
131 267 34,9 39 160 29,8
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WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

UNTERNEHMEN MIT ....

B1S...BESCHAEFTIGTEN

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

1 - 2

3 - -1

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

EINR. GEGENSTAENDEN
(OH. ELEKTROTECHN. USW)

1 - 2

3 - 5

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,

MUSIKINSTRUM. USW

1. 2

3- s

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

PAPIERW., DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.

1 - 2

3 - -1

6 - 19
20 UNO MEHR
ZUSAMMEN

PHARMAZEUT. , KOSMET. U.
MEDIZIN. ERZEUGN. USW

‘- 2

3 - S

6 - 19
20 UNC MEHR
ZUSAMMEN

KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
{TANKST. OH. AGENTURT.)

1 - 2

3 - S

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN

1 -2
2- s
6 - 19
' 20 UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART

1 - 2

3 - L]

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

EINZELHANDEL (OHNE
AGENTURTANKSTELLEN)

1 - 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
INSGESAMT

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

431

432

433

434

435

436

437

438

43



WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

2 UNTERNEMMEN MIT

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGE INVESTITIONEN
SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER

2.1 NACH WIRT

| | | | BRUTTO
] | | | R b R R et kit
| UNTERNEHMEN | | | | | FAHRZEUGE.

| m1T | BESCHAEFTIGTE] UMSATZ | seBAaUTE | GRUNDSTUECKE | EINRICHTUNGS-
| INVESTITIONEN| | | GRUNDSTUECKE | OHNE | GEGENSTAENDE,
| | | uno | EIGENE | MASCHINEN,
[omsmmemmmemmeme e | | BAUTEN | BAUTEN | GERAETE

| aM 31.412. 1980 | I | | UND DGL.

431

432

433

434

435

437

438

439

43

* )NUR UNTERNE!

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TASAKWAREN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN

E€INR., GEGENSTAENDEN
{OH. ELEKTROTECHN. USW)

ELEKTROTECHN. ERZEUGN..
MUSIKINSTRUM., USW

PAPIERW., DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.

PHARMAZEUT., KOSMET. U.
MEDIZIN. ERZEUGN. USW

KRAFT- U, SCHMIERSTOFFEN
{TANKST. OH. AGENTURT.)

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN

SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART

EINZELHANDEL {OMNE
AGENTURTANKSTELLEN)

21 178 3 997 8% 792 328 26 963
11 947 2 628 38 358 237 23 576

6 051 2937 19 446 266 15 226

4 773 551 8 965 70 2 12%

2 405 316 4 993 23 ' 1 81

8 981 792 13 443 75 ) 7 189

608 ag 2 351 13 1 27

8 601 1 873 40 213 ‘400 43 475

11 474 4 560 88 151 615 17 886

76 016 15 693 301 713 2 126 134 3 548

HMEN MIT MEHR ALS 250 000 OM JAHRESUMSATZ, -1 }SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.
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INVESTITIONEN ) *

UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN
GEPACHTETE SACHANLAGEN IM EINZELMANDEL 1980

SCREPTSZWEIGEN*)
ANLAGE INVEST I TIONEN | | |
B et cevrememcacecsacreoen seeevnae] VERKAUF S - | AUFWENDUNGEN | |
| | | AUSSERDEM | ERLOESE | Fuer | |
| uE { JE | WNIcHT | aus Dem | GEMIETETE | | NUMMER
INSGESAMT | BESCHAEF- | 1 000 DM | AKTIVIERTE | aBGANG vON | ODER | WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG |oEr
| TIGTEN | UMSATZ | WIRTSCHAFTS- | SACHANLAGEN | GEPACHTETE | |sysTe-
| { | GuUETER I | SACHANLAGEN | ImaTIK
| | | | | |
|
|

NAHRUNGSMITTELN, 431
1 317 3 295 15 84 042 151 1-516 GETRAENKEN, TABAKWAREN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, 432

836 3 562 24 55 067 60 1 046 SCHUHEN, LEDERWAREN
EINR. GEGENSTAENDEN 433
506 5 406 26 ! 20 982 34 444 (OH., ELEKTROTECHN. USW)

ELEKTROTECHN., ERZEUGN., 434
186 3 58% , 22 © 9 446 70 122 MUSIKINSTRUM. USW

PAPIERW., DRUCKERZIEUG- 435
105 3 324 21 7 477 13 79 NISSEN, BUEROMASCH.

PHARMAZEUT., KOSMET. U, 436
27 . 3 416 20 23 363 46 2%6 MEDIZIN. ERZEUGN. USW

- KRAFT~ U. SCHMIERSTOFFEN 437

41 10 441 18 801 10 8 (TANKST. OW. AGENTURT.)
. FAHRZEUGEN, FAHRZEUG- . 438
819 4 306 23 47 094 132 2%8 TEILEN U. -REIFEN
SONST. WAREN, WAREN 439
4 517 3 328 17 90 7189 135 1 301 . VERSCH. ART
0 EINZELHANDEL [(OHNE 43
S 808 3 701 19 338 991 651 5 031 AGENTURTANKSTELLEN)

-53-



2 UNTERNEHMEN MIT

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER
2.2 NACH WIRTSCHAF TSIWEIGEN

| WIRTSCHAF TSGLIEDERUNG | | | | BRUTTO
| | | | rmermmmro s e -
| - - - | UNTERNEMMEN | I | | | FAHRZEUGE,
NUMMER | | miT | BESCHAEFTIGTE]| UMSATZ | BEBAUTE | GRUNDSTUECKE | EINRICHTUNGS-
per | UMSATZ | INVESTITIONEN]| | | GRUNDSTUECKE | OHNE | GEGENSTAENDE,
SYSTE- | | | | unD | EIGENE | MASCHINEN,
MATIK | VONs . .BIS UNTER...DOM Jomommmem e | | BAUTEN | BAUTEN | GERAETE
1} | AM 31.12. 1980 | | | | unD DGL.
| EINZELHANDEL MIT (IN} ... | ANZAHL ] 400 ]
434 NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN
2%0 000 - %S00 000 6 121 232 2 355 10 5 76
500 000 - 1 MILL. 7 946 455 5 556 27 2 140
1 MILL. - 5 MILL. 6 050 700 11 266 96 3 173
% MILL. UND MEHR 1 062 2 609 66 615 196 16 573
ZUSAMMEN 21 178 3 997 as 7892 328 26 263
432 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN
250 000 - 500 000 2 84S 114 1 097 34 o 44
500 000 .- 1 MILL. 3 744 236 2 686 45 1 69
1 MILL. -~ S MILL. 4 342 700 8 938 83 12 151
5 MILL. UND MEHR 1016 1 8578 25 637 175 10 315
ZUSAMMEN 11 947 2 628 38 358 337 23 576
433 EINR. GEGENSTAENDEN
{OK. ELEKTROTECHN. USW)
250 000 - 500 000 1 046 as 415 1 - 11
500 000 - 1 MILL. 1 687 a7 1 189 28 3 33
1 MILL. - 5 MILL. 2 683 348 5 881 121 7 87
5 MILL. UND MEHR - 636 486 11 961 115 s -1
ZUSAMMEN 6 051 . 937 19 446 266 15 226
434 ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
MUSTIKINSTRUM. USW
250 000 - 500 000 1 206 46 462 8 - 15
500 000 - 1 MILL. 1 485 92 1 063 19 ] 22
1 MILL. - 5 MILL. 1 803 226 3 346 29 1 50
5 MILL. UND MEHR 278 186 4 095 14 [ 38
ZUSAMMEN 4 773 554 8 965 70 2 125
435 PAPIERW., DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.
250 000 - 500 000 647 25 245 8 -} 8
500 000 - 1 MILL. 727 42 525 1 [ 13
1 MILL. - 5 MItl. 878 125 1 803 11 -} 33
5 MILL. UND MEHR 153 125 2 419 3 1 28
ZUSAMMEN 2 405 316 4 993 23 1 81
436 PHARMAZEUT., KOSMET. U.
MEDIZIN. ERZEUGN. USW
250 000 - 300 000 789 3z 3oe 1 o 10
500 000 - 4 MILL. 2 854 162 2 197 17 1 48
1 MILL. - 5 MILL. 5 269 464 8 364 a7 3 108
%5 MILL. UND MEHR 70 134 2 576 20 4 23
ZUSAMMEN 8 981 792 13 443 7% ? 189
437 KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
{TANKST. OH. AGENTURT.)
250 000 - 500 00O 165 6 65 o - 2
500 000 - 1 MILL. 132 5 100 [} - 3
4 MILL, - 5 MILL. 215 13 as9 2 [ 7
5 MILL, UND MEHR 96 16 1 727 10 1 16
ZUSAMMEN 608 as 2 351 13 1 27
438 FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN
2%5C 000 -~ 500 000 663 25 250 22 ) - 10
500 000 - 4 MILL. 1 632 82 1 228 7 6 28
1 MILL. - 5 MILL. 4 148 561 10 103 141 7 136
5 MILL. UND MEHR 2 157 1 494 28 632 229 30 300
ZUSAMMEN 8 601 1 873 40 213 400 43 475
439 SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART
250 000 - 500 000 2 867 121 1 109 27 1 42
500 000 - 1 MILL. 3 288 1914 2 309 85 3 67
1 MILL, - 5 MILL. 4 045 430 8 674 63 4 143
5 MILL. UND MEHR 1 270 3 e1g 76 058 470 8 634
ZUSAMMEN 11 471 4 560 88 151 615 17 886
a3 EINZELHANDEL [(OHNE
AGENTURTANKSTELLEN)
250 000 - 500 000 16 349 636 6 305 111 7 . 215
500 000 - 1 MILL. : 23 495 1 373 16 852 200 17 424
1 MILL. = 5 MILL. 29 435 3 537 58 834 582 a7 888
5 MILL. UND MEMR 6 737 10 147 219 721 1 232 74 2 021
INSGESAMT 76 016 15 693 301 713 2 126 134 3 548

*}NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAMRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK OER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1979.
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INVESTITIONEN =)

UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN
GEPACHTETE SACHANLAGEN IM EINZELHANDEL 1980

UND UMSATZGROESSENKLASSEN

ANLAGE INVESTITIONEN |
................... B T TR R |

| | | AusSSERDEM

| e I JE | NicHT

INSGESAMT | - BESCRAEF- I 1 000 DM | AKTIVIERTE

| TIGTEN |  umsaTz | WIRTSCHAFTS-

| | | GuETER

| | |

| oM | 1 000 OM

|
VERKAUFS- i
| ERLOESE |
| Aus DEM i
| aBGanG voN |
| sacHANLAGEN |
| |
| |

| WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

AUFWENDUNGEN |

FUER | - - -

GEMIETETE |

ODER | UMSATZ

GEPACHTETE |

SACHANLAGEN I VON...BIS UNTER...DM
et-meccanaa .- |

DM | EIN2ELHANDEL MIT [IN)

91 3 818 as 2 427
169 3 711 30 4 625
272 3 890 24 9 598
785 3 007 12 67 391

1347 3 285 1% 84 042

76 6 645 [3-} 1692

. 115 4 853 43 ‘4 B62
246 3 507 ‘27 15 167
500 3 170 20 33 346
936 3 562 24 55 067

13 3 s83 30 532
65 6 643 54 2 785
218 6 746 37 5 960
214 4 412 18 - 11 706
506 5 406 26 20 982
23 5 012 50 638
41 4 442 ag 1 578
80 3 526 24 4 124
53 2 821 13 3 107
196 3 565 22 9 446
16 6 359 64 272
14 3 427 27 763
44 3 524 24 2 853
34 2 483 13 3 s89
105 3 321 21 7 477
12 3 654 3g 655
&5 4 035 30 6 260
147 3 173 18 8 710
46 3 453 18 6 738
274 3 416 20 23 363

2 3 103 28 80

3 6 030 29 132
10 7 701 21 196
27 16 583 16 393
41 10 441 18 801
32 12 531 127 971
43 4 640 as 2 011
285 5 079 28 16 639
559 4 683 20 27 473
918 4 906 23 47 094
70 5 812 63 2 708
126 & 5823 54 5 655
209 4 874 24 8 403

1112 2 912 15 73 954

1 647 3 328 17 90 719
333 5 242 53 9 97§
640 4 665 38 28 668

1 508 4 263 26 72 650

3 327 3 279 15 227 698

5 809 3 704 19 338 991

10
17
31
83
151

16
29
60

12
14
34

1%

70

WeNs

43
31

46

ooam-=>0

-

10
31
80
132

22
87
135

27
171

382
651
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NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN
15 250 000 - 50O 000
46 500 000 - 1 MILL.
103 4 MILL. - 5 MILL.
1 352 S MILL. UND MEHR
1 516 ZUSAMMEN
TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN
20 250 000 - 500 000
a3 500 000 - 1 MILL.
180 1 MILL. -~ B MILL.
803 5 MILL. UND MEHR
1 046 ZUSAMMEN
EINR. GEGENSTAENDEN
(OH. ELEXTROTECHN. USW)
8 250 000 - %00 000
22 500 000 - 1 MILL.
144 1 MILL. - 5 MILL.
303 5 MILL. UND MEHR
444 ZUSAMMEN
ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
MUSIKINSTRUM, USW
3 250 000 - %00 000
14 500 000 - 4 MILL.
a8 1 MILL. - 5 MILL,
67 5 MILL. UND MEHR
122 ZUSAMMEN
PAPIERW., DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.
2 250 000 - 500 000
-] 500 000 - 1 MILL.
26 1 MILL. - B MILL.
41 5 MILL. UND MEHR
78 ZUSAMMEN
PHARMAZEUT., KOSMET. U.
MEDIZIN. ERZEUGN. USW
6 250 000 - 500 000
38 500 000 - 1 MILL,
128 1 MILL. - 5 MILL.
84 5 MILL. UND MEHR
256 ZUSAMMEN
KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
{TANKST. OH. AGENTURT.}
(<] 250 000 - %500 00O
1 500 000 - 1 MILL.
4 1 MILL. - & MILL.
6 5 MILL. UND MEHR
N 8 ZUSAMMEN
FAHRZEUGEN, FAHRIEUG-
TEILEN U. -REIFEN
3 250 000 - 300 000
10 500 000 - 4 MILL.
€7 1 MILL. - S MILL.
178 § MILL. UND MEHWR
259 ZUSAMMEN
SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART
19 250 000 - 500 000
33 500 000 - 1 MILL.
83 1 MILL. - 5 MILL.
1 165 5 MILL. UND MEHR
1 304 ZUSAMMEN
EINZELHANDEL {OHNE
AGENTURTANKSTELLEN)
80 250 000 - 500 000
213 500 000 - 1 MILL.
737 4 MILL, - 5 MILL,
4 000 § MILL. UND MEHR
5 034 INSGESAMT

431

432

433

434

43%

436

437

438

439

a3



431

432

433

434

435,

436

437

438

4338

a3

*)JNUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 2§

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

UNTERNEHMEN MIT ....

B1S.. .BESCHAEFTIGTEN

EINZELHANDEL MIT (INJ...

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

1 -2

3- 5

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN

- 2

3- 5

6 - 19°

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

EINR. GEGENSTAENDEN
{OH, ELEKTROTECHN. USW)

1 - 2

3 - S

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

ELEXTROTECHN. ERZEUGN.,
MUSIKINSTRUM, USW

1 -2

3- s

6 - 13

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

PAPIERW., DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.

i - 2

3 - 5

6 - 18
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

PHARMAZEUT,., KOSMET. U.
MEDIZIN. ERZEUGN. USW

1 -2

3- 5

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
(TANKST, OH. AGENTURT.)

1.2

3 - 5

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN

1 - 2

3 - 5

€ - 18
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART

v -2

a- s

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

EINZELHANDEL (OHNE
AGENTURTANKSTELLEN)

- 2
3 - 5
6 - 18
20 UND MEMR
INSGESAMT

2 UNTERNEHMEN MIT

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGE INVESTITIONEN
SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER
2.3 NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND BE

] [ | |
| | | |
| UNTERNEHMEN | I | | FAHRZEUGE,
| m1v | BESCHAEFTIGTE| UMSATZ | BEBAUTE | GRUNDSTUECKE | EINRICHTUNGS-
| INVESTITIONEN]| | | GRUNOCSTUECKE | OHNE | GEGENSTAENDE,
| | | | unD | EIGENE | MASCHINEN,
[ommmmmmemmemm e | | BAUTEN | BAUTEN | GERAETE
| AM 31.12. 1980 ] | } | unp DGL.
| ANZAHL | 100 ] MILL. DM
2 468 a8 1 144 4 5 27
8 372 322 5 347 19 1 126
8 604 826 11 529 80 2 211
1 735 2 800 67 774 225 19 598
21 178 3 997 85 792 328 26 963
111 10 234 3 - 10
3 763 150 2 054 48 1 65
5 545 - 561 7 141 80 9 138
2 120 " 1 906 28 933 206 13 367
11 947 2 628 38 358 337 23 576
619 114 347 4 - 9
1 702 68 1 355 20 4 31
2 845 297 5 287 128 9 82
886 560 12 457 117 5 105
6 051 937 19 446 266 15 226
418 8 187 5 - [
1 518 60 1 019 17 4 23
2 324 228 3 174 30 1 50
513 255 4 585 18 [ 45
a4 773 551 8 965 70 2 128
204 4 96 7 o a
726 28 424 1 - 9
1 168 114 1 660 1" o as
307 170 2 812 4 1 34
2 405 316 4 993 23 1 81
142 2 57 [} [ 1
2 775 118 2 281 6 2 42
5 884 499 8 114 45 K] 147
240 173 2 992 23 4 27
8 981 792 13 443 75 7 189
137 2 93 o - 1
280 11 482 o o 10
169 16 911 9 o 10
22 10 855 4 [ ?
608 39 2 354 13 1 27
348 6 291 [} - 7
1 656 68 1 503 36 : 8 27
3 764 418 8 7%0 103 8 124
2 836 1 381 29 670 262 28 318
8 601 1873 40 213 400 43 T a8
1174 22 1 068 2 [ 21
4 281 172 4 884 60 5 100
4 853 464 14 225 92 4 168
1 163 i 3 902 70 975 460 7 597
11 a74 4 560 88 151 615 17 886
5 o98 116 3 517 23 5 85
25 072 996 19 356 207 19 433
35 153 3 425 87 790 577 34 831
9 792 11 157 221 050 1 319 77 2 o098
76 016 15 633 301 713 2 126 134 3 548

0 000 DM JAMRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.
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INVESTITIONEN &)

UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN
GEPACHTETE SACHANLAGEN IM EINZELHANDEL 1980
SCHAEF TIGTENGROESSENKLASSEN

ANLAGE INVESTITIONEN
| ]
| e I e
INSGESAMT | BESCHEAF- } 1 o000 om
| TIGTEN | umsatz
| |
| ]

AUSSERDEM

NICHT

AKTIVIERTE

WIRTSCHAFTS-

GUETER

VERKAUFS-
ERLOESE

AUS DEM
ABGANG VON
SACHANLAGEN

AUFWENDUNGEN

FUER

GEMIETETE

ODER

GEPACHTETE

SACHANLAGEN

UNTERNEHMEN MIT ...,

B1S...BESCHAEFTIGTEN

36
146
292
842

1 317

12
114
223
586
936

52
218
226
%06

44
81
64
196

10
19

41

70
234
608
o419

23
165
264

1 0865
1 517

113
659
1 542
3 494
S 808

445
543
53s
oos
285

WWWwa g

-

WWwwadnN

041
602
977
075%
562

280
728
347
037
406

[+ B SN IEN I

-

WNWOH L

513
801
531
48%
565

718
602
045
250
321

WN S WY

486
296
294
102
416

VWWWwao

4 561
S 057
11 468
11 744
441

11 014
10 307
5 609
4 401
4 906

-

wnoOwo

373
624
690
729
328

793
620
503
132
701

WWwasow

31
27
25
12
1%

53
56
31

24

62

25
14
22

108
24
28
14
21

34
22
20
18
20

12
20
20
14
18

24
46
27
20
23

22
34
24
1%
17

32
34
27
16
19

11
68
84

11
39
55

13
20

O wh

1

23

13
30
47

10

a0

22
72
241
338

626
896
304
248
(<2 ¥-3

446
€94
767
161

067

2418
777
565
422
882

253
030
362
801
446

84
418
901
075
477

131
674
283
275
363

87
133
376
20%
801

163
380
891
650
094

730
736
954
299
719

737
747
404
103
991

17
34
=13
1514

15
35
60

19

34

14

49
70

wumN -0

-

13
31

46

oONLAMDOO

-

27
L]
132

43
81
135

13
80
185
373
651

-57-

1
1

-

a3

377
516

n
142
868
O46

20
104
315
444

10
35
75
122

25
48
79

37
122

95
256

O aN->O

12
52
182
258

35
a2
169
301

20
184
673
143
0314

NAHRUNGSMITTELN,

GETRAENKEN, TABAKWAREN

1 - 2

3 - L]

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,

SCHUMEN, LEDERWAREN

1 - 2

3 - 5

6 - 19

20 UND MEHR
IUSAMMEN

EINR. GEGENSTAENOEN

(OH. ELEKTROTECHN. USW)

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

ELEKTROTECHN,

MUSIKINSTRUM. USW

1 - 2

3 - 5

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN .

PAPIERW., DRUCKERZEUG-

NISSEN, BUEROMASCH.

1 -2
3a- s
6 - 13

20 UND MEHR

ZUSAMMEN

PHARMAZEUT. ,
MEDIZIN.

KOSMET.
ERZEUGN. Usw

1.2

3- 5

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

KRAFT- U.

(TANKST. OH.

1 - 2

3 - s

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

FAHRZEUGEN,
TEILEN U.

FAHRZEUG-
-REIFEN

-2

- s

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST.
VERSCH.

WAREN, WAREN
ART

1 - 2

3 - 5

&6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

EINZELHANDEL (OHNE
AGENTURTANKSTELLEN)

1 - 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
INSGESAMT

ERZEUGN. ,

U.

SCHMIERSTOFFEN
AGENTURT. }

431

432

433

434

435

436

437

438

4389

© 43



NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

431 1

-

431 15

431 1

431 4

pry

431 42

431 45

431 A7

431 48

431 4

A31

61 WEIN,

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

JAHR

EINZELHANDEL MIT (IN) ..

NAHRUNGSM. .
USW (OH.

GETRAENKEN
REFORMW. ], OAS

1979
1980

VERAENDERUNG IN PROZENT -

REFORMWAREN

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

NAHRUNGSMITTELN, GETRAEN-
KEN, TABAKWAREN, OAS

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
MILCH, FETTWAREN, EIERN
1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

F 1SCHEN,
SEN

F ISCHERZEUGN1S-

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

WILD, GEFLUEGEL

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

SUESSWAREN

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
KAFFEE, TEE, KAKAO
1979
1980
VERAENDERUNG 1IN PROZENT
FLEISCH, FLEISCHWAREN
1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

BROT, KONDITORWAREN
1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
KARTOFFELN, GEMJESE, 0BST

1979
1880

* VERAENDERUNG IN PROZENT

SONST. NAHRUNGSMITTELN
1879
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

NAHRUNGSMITTELN
1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
SPIRITUOSEN
1979

1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, BRUTTOLOWN-
ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKAUFSERLOESE

NACH WIRT
| BESCHAEFTIGTE | UMSATZ
' ....................... cmemmmemean teeecemmmmes-tdee-m-asm-sssessemmees---esesmesa-=oc
| | UND ZWAR | | DARUNTER
UNTER- [ R ittt d e | Jroeeemmmmm e e e n e
NEHMEN | INsgeEsAMT | TEILZEIT- | ARBEIT- | | i | HERST.
| | BESCHAEF- | NEMMER | INSGESAMT | EINZEL- | cross- } ee- unD
i | T167 2} | | | HANDEL | HANDEL | ver-
| | | | ARBEITUNG,
| | | REPARATUR
ANZAHL | 100 |
431 EINZELHANDEL MIT
30 381 3 883 3 474 77 468 75 339 1 483 334
30 037 4 066 3 673 87 451 85 746 1 177 304
-1.,4 4,7 5.8 12,9 13,8 -20,6 -9,2
681 42 34 536 525 7 -
751 45 37 561 554 5 -
10,2 6,7 7.% 4,6 5.6 -28,5 X
31 062 3 925 3 505 78 005 75 864 1 490 334
30 788 4 110 ' 3 708 88 012 a6 300 1182 304
-0.9 4,7 5.8 12,8 13,8 -20,7 -g.2
768 39 30 565 836 28 -
738 44 33 605 571 - 33 -
-4,4 5,1 10,0 7.1 6.5 19.1 x
3 051 278 238 3 134 2 766 27% 20
3 020 292 252 3 286 2 935 268 16
-1.0 5,0 5.9 . 5,0 6.1 -2.4 -20,9
1 750 165 140 1 110 991 48 37
1 717 179 155 1 242 1 108 61 17
-1.9 8.9 10,7 9.2 11,7 25,2 -54,6
1 968 22 66 1425 1 047 72 2
2 027 94 66 1 261 1 180 7% 2
3.0 2.4 1,2 12,4 12,7 3.5 -26,8
9 051 703 584 7 444 6 692 538 59
8 946 735 617 7 896 7 200 545 36
-1,2 4,5 5,7 6,5 7.6 1,4 -39.8
737 63 53 1 189 928 225 4
770 65 s5 1 213 280 197 3
4.5 1.8 3,4 2,0 6.6 -42,2 -31,0

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1979. -2 }NACHWE ISUNG AB 1983.-
3)EINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE L OHNARBE I TEN.
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UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN, AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE
AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM EINZELHANDEL

SCHAFTSZWEIGEN *)

MATERIAL- UND

|

|

WAREN- |
EINGANG 3) |
|

|

|

}

NAHRUNGSMITTELN,

352
351
-0,4

%9 059
66 143
12,0

399
429
7.6

2 010
2 086
4,3

581
622
‘7.0

800
877
9.6

4 720
4 974
S.4

685
712
4,0

! |
| BRUTTOLOHN- |
| uno |
| GEHALTSUMME |
| |
| |
t I

5 913
6 585
11.5

57
58
4,6

5 969
6 654
11,5

44

6.4

373
398
6,7

212
221
4,2

78
a8
12.1

:1-¥3
941
6,6

137
128
-6,3

WARENBESTAND
JAHRES -
ANF ANG | ENDE
|
L. DM
GETRAENKEN, TABAKWAREN
4 567 4 903
4 835 5 %08
5,9 12,3
54 56
58 53
7.1 -5.9
4 621 4 960
4 893 5 561
5.9 12,1
19 19
19 21
1,9 6,3
83 87
87 77
5,3 -12,3
31 3
31 29
1.7 -9.1
34 34
34 34
-2,5 0,2
253 266
264 263
a2 -1,0
215 216
215 230
0.3 6.8

INVESTI-
TIONEN

987
o978
-0.9

Q994
o984
-0.9

19
17
-9.8

108
97
-10.,3

66
47
-30,0

23

-9,0

264
212
-18.9

29
35
20,2

-59-

AUF -
WENDUNGEN
FUER
GEMIETETE
ODER
GEPACHTETE
SACH-
ANLAGEN

1 156
1 446
25,1

13
10
~25,6

1 169
1 456
24,5

~

31,3

33
44
33,2

12
15
24,8

10

14,9

a7
106
21,8

13

0,2

| VERKAUFS-
| ERLDESE

| aus pem

| aBGanG

| voN sacH-
i ANLAGEN

139
113
-18.,5

W s

140
114
-18.4

[ I

-16,

13
17
25.2

N eRN

134,

12

-73.5

36
31
-13.,5

~N N

-16,

WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG

JAHR

EINZELHANDEL MIT {IN) ...

NAHRUNGSM. , GETRAENKEN
USW (OH. REFORMN. ), OAS

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

REFORMWAREN

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

NAHRUNGSMITTELN, GETRAEN-
KEN, TABAKWAREN, OAS

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

MILCH, FETTWAREN, EIERN

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

FISCHEN, FISCHERZEUGNIS-
SEN

1979
1980
VERAENOERUNG IN PROZENT

WILD, GEFLUEGEL -
1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
SUESSWAREN
1879
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
KAFFEE, TEE, KAKAD
1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
FLEISCH, FLEISCHWAREN
1979
1880
. VERAENDERUNG IN PROZENT
BROT, KONDITORWAREN
1979
1980
VERAENOERUNG IN PROZENT
KARTOFFELN, GEMUESE, 0BST
1978
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
SONST., NAHRUNGSMITTELN
1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
NAHRUNGSMITTELN
1978
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
WEIN, SPIRITUOSEN
1979

1880
VERAENDERUNG IN PROZENT

DER

SYSTE-

MATIK
1)

431 114

431 15

431 1

431 41

431 42

431 43

431 44

4341 45

431 46

431 48

431 61



NUMMER

DER

SYSTE-

MATIK
1)

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

JAHR

EINZELHANDEL MIT (IN) ..

3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, BRUTTOLOKN-
ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKAUFSERLOESE

431

432

432

432

432

432

432

432

65 BIER, ALKOHOLFR.

GETRAENKEN

1979

1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
6 GETRAENKEN

1879

1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
8 TABAKWAREN

1879

1880
VERAENDERUNG IN PROZENT
NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN. TABAKWAREN

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

1 TEXTILIEN,BEKLEIDUNG,OAS

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

2 METERWARE F.
U, WAESCHE

BEKLEI1DUNG

. 1879
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

3

OBERBEKLEIDUNG, OAS

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
33 HERRENOBERBEKLE IDUNG
1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
3% DAMENOBERBEKLE IDUNG
1879
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
37 BEKLEIDUNG U.
F. KINDER U.

< ZUBEHOER
SAEUGL.

1879
12980
VERAENDERUNG IN PROZENT

3 OBERBEKLEIDG.,
SAEUGL.

KIND. - U.
BEKLE10G.

18979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

41 PULLOV., HERRENWAESCHE,
DAMENBLUSEN USW

1879
1880
VERAENDERUNG 1IN PROZENT

45 DAMENWAESCHE , MIEDERWAREN
1979

1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

2 363
2 426
2,7

3 100
3 196
3.1

6 267
6 383
i.8

49 481
49 312
-0,3

3 5ae
3 546
0,0

548
464
-15,2

2 991
2 977
-0,5

1 915
1 834
-4,2

5 476
5 559
1.5

10 804
10 736
-0.6

1 183
1 4851
-2,7

549
565
2.9

BESCHAEFTIGTE {

UND ZWAR |

INSGESAMT | TEILZEIT- | ARBEIT- |

| BESCHAEF- | NEHMER |

| rieT 2) | |

AM 31.12. |

100 I
110 a1
118 88
6.8 9.8
174 134
182 143
5,0 7.3
264 182
269 188
2,0 3.4
5 066 4 404
5 296 a 658
4.5 5.8
737 631
736 6391
-0.1 0.0
56 49
50 44
-10,1 -8.6
677 638
708 670
4.5 5,0
187 165
207 185
10,8 12,1
681 619
693 631
1,7 2.0
4 571 1 443
1 633 1 506
3.9 4,4
115 101
103 90
-10,3 -10.9
a4 a3
40 33
-3.1 -0,0

2 122
2 355
11,0

3 311

7.8

S 891
6 246
6,0

94 621
105 722
1,7

8 703
9 35%
7.5

513
493
-3.8

11 628
12 762
9.8

2 soo
3 132
8,0

8 422
8 9351
- 6,3

23 2853
25 151
8,2

1 266
1 265
-0.1

363
366
1.0

NACH WIRT

ARBEITUNG,

|
i
| ver-
|
|

REPARATUR

400
343
14,3

NZELHANDEL MIT

15
20
34,1

MNN

21
16
-24.8

13

-43,3

14
19
42,7

50
4%
-8.9

»ww

12

UMSATZ

DARUNTER

|

EINZEL- | GROSS-

MANDEL | HANDEL

1

|
1 814 261
2 039 269
12,4 2.9
2 742 486
3 028 466
10,4 -4,1
5 035 810
5 337 838
6.0 3.5
20 333 3 324
101 866 3 0314
12,8 -8.8
432 €1
8 560 72
9 201 77
7.5 5.8
504 7
484 7
-4,0 7.8
11 522 72
12 674 64
10,0 “11.6
2 878 ]
3 021 103
5,0 1109,3
8 309 78
8 846 72
6.5 -8,2
23 oos 159
24 841 238
8.0 50,0
1 258 4
1 259 3
0,0 -36,8
355 .
354 -
-0,2 b3

56.8

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)NACHWEISUNG AB 1983.-

3)EINS

CHL .

AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.



UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN, AUFWENODUNGEN FUER GEMIETETE
AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM EINZELHANDEL

‘ SCHAFTS2WEI1GEN )

] MATERIAL- UND | { |

| WARENBESTAND | | 1

| REARRREEELA R memmmmemeee- | |

WAREN- | | BRUTTOLOWN- | INVESTI- |

EINGANG 3) | JAHRES~ | uno | TIONEN J

] | GEHALTSUMME | )

] ANFANG |  ENDE | ] |

| | | | |

| N | | |

MILL. DM
1 532 127 133 150 34
1 669 135 148 162 38
9,0 6.5 11,4 8,7 10,9
2 216 342 348 287 63
2 384 354 378 291 73
7.4 2.6 8.6 1.5 15,2
‘a4 517 423 az26" 287 60
4 848 429 457 283 48
7.3 1.4 7.4 0,8 -20,5%
70 512 5 633 5 999 7 425 1 382
78 346 5 937 6 659 8 175 1317
11,1 5.3 11,0 10,1 -4,7
TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, SCHUHEN, LEDERWAREN

4 800 1 499 1 s88 1 257 175
5 136 1 590 1 684 1 338 177
7,0 6.0 6,1 6.5 1.1
272 . 91 95 78 8
271 83 95 77 4
-0.1 -9.0 0,8 “1.6 -45,7
6 820 1 562 1718 1 332 214
7 512 1 705 1 850 1 369 207
10,1 9,2 7.8 2,8 -3,4
1 634 639 645 378 47
1 765 631 665 445 43
8,1 -1.2 3,4 17,5 -7.8
4 795 1 614 1 681 1 187 136
5 138 1 691 1 838 1 203 155
7.2 4.8 9.3 4,0 14,7
13 428 3 874 4 099 2 904 400
14 596 4 081 4 411 3 055 410
8.7 5.4 7.6 5.2 2.4
724 232 245 185 17
694 230 247 162 16
-3,7 -0.9 0.8 -12,4 -3,1
192 88 a8 57 9
188 86 g0 55 3
3,4 -2,4 1.6 -a,6 -64,2

-61-

FUER
GEMIETETE
OOER
GEPACHTETE
SACH-
ANLAGEN

14
20
41,2

28
33
21,7

63 .

-28,2

1 247
1 641
21,8

122
157
28,7

10
11
11,6

372
4114
10.3

55

8,2

197
20%
4,0

633
682
7.7

24
39
65,0

13,

VERKAUFS-
ERLOESE
AUS DEM
ABGANG
VON SACH-
ANLAGEN

24,7

192
177
-7.3

32

-57.0

10,

11

58,8

10
297.4

10
22
119,6

24
58
140,89

WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG

JAHR

EINZELHANDEL MIT (IN)

BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN

18979
1980
VERAENDERUNG

IN PROZENT

GETRAENKEN

1978
1980
VERAENDERUNG

IN PROZENT

TABAKWAREN

1979

1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

1879
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, DAS

1879
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

METERWARE F. BEKLEIDUNG
U. WAESCHE

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

OBERBEKLEIDUNG, OAS
1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
HERRENOBERBEKLE IDUNG
1979
1980
VERAENOERUNG IN PROZENT
DAMENOBERBEKLE IDUNG
1979

1980
-VERAENDERUNG IN PROZENT

BEKLEIDBUNG U. -2ZUBEHOER
F. KINDER U. SAEUGL.
1979
1980

VERAENDERUNG IN PROZENT

OBERBEKLEIDG., KIND.- U,
SAEUGL. BEKLEIDG.

1979
18980
VERAENDERLUNG IN PROZENT

PULLOV., HERRENWAESCHE,
DAMENBLUSEN USW

1979

1880

VERAENDERUNG IN PROZENT
DAMENWAE SCHE , MIEDERWAREN
1979

1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK

1)

431

431

431

431

432

432

432

432

432

432

65

31

33

3s

37

41

a5



3 UNTERNEHMEN,

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

432 48

432 &

-

432 55

432 5

432 6

432 72

432 73

74

432

77

432 7

432 81

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

JAHR

EINZELHANDEL MIT {IN) ...

KOPFBEDECKUNGEN, SCHIRMEN

1978
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

WAESCHE U. BEKLEIDGS.
ZUBEH.F.HERR. U. DAMEN USW

1979
1880
VERAENDERUNG IN PROZENT

KURZWAREN, SCHNEIOEREI-
BEDARF

1879
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

HANDARBE I TEN,
HANDARBE I TSBEDARF

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

SCHNE IDERE ] -
HANDARBE ITEN

KURZWAREN,
BEDARF,

1979

1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
KUERSCHNERWAREN

1978

1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
GARDINEN,
DEKORATIONSSTOFF

1979

1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
TEPPICHEN

1979
1980

VERAENDERUNG IN PROZENT

BODENBELAEGEN

{OH. TEPPICHE)

1979

1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
BETTWAREN

1979
1880
VERAENDERUNG IN PROZENT
HAUS~ U. TISCHWAESCHE
1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

HEIM- U. HAUSTEXTIL.
BODENBELAEGEN, BETTWAREN

1972
4880
VERAENDERUNG IN PROZENT

SCHUHEN
1979

1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

1 887
1 887
-0.0

342
438
27,9

440
536
21,7

&02
621
3.2

1 494
1 480
-0,9

842
812
-3.5

659
638
-3,2

353
364
3.0

as2
267
-18.5

3 679
3 561
-3.2

4 783
4 811
0.6

INSGESAMT | TEILZEIT- |

164
1%2
7.6

40
49
24,2

45
55
20,8

63

2.5

124
118
-2.8

78
80
2,6

68
72
5.0

38
33
0,9

a5
34
-3,5

344
342
0,4

628
648
3.1

BESCHAEFTIGTE
| UND ZWAR
ARBEIT-
| BESCHAEF- | NEHMER

| TiGT 2) |

141
130
7.6

35
44
24,6

40

22,0

55
55
-0.8

101
100
-1,2

]
72
4.6

60
64
7.1

34
34
1.0

32

-1.5

295
301
2,1

$66
584
3,3

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN-
ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKAUFSERLOESE

489
574
17.6

526
615
16,9

905
77
7.8

-

oss
138
4.6

-

4 342
1 %507
12.3

1 074
4 200
11,7

418
492
17,5

427
438
2.6

4 354
776
9.8

>

6 874
7 677
11,7

NACH WIRT

UMSATZ
DARUNTER
EINZEL- GROSS -
HANDEL HANDEL

1
1 699
0.8

478
569
19.9

511
607
18,9

817
877
7.4

293
1 042
5,0

1 191
1 347
13,2

[07
1 033
13,8

389
460
18,2

413
427
3,4

3 882
4 310
10,7

6 749
7 568
12,1

N W

~34,

12

-73,2

14

-61,6

12

48,7

43

5,2

104
104
0.0

109
107
1.6

43,2

12

-19,9

280
282
0.6

56
44
21,5

VER-
ARBE I TUNG,
REPARATUR

14
16
13,8

-

72
74
2.5

45

-7.8

18

39.2

34

28.%

19

-2,6

-23,

118
134
10,4

55
59
5,9

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 OM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1879, -2 )NACHWE ISUNG AB 1983.-
3)EINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN, AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE
AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM EINZELMANDEL
SCHAFTSIWEIGEN *)

| MATERIAL- UND | | | auF-
| WARENBESTAND | | WENDUNGEN | VERKAUFS-
Jomomemmm e | | FUER | ERLOESE WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG
WAREN - | | BRUTTOLOWN- |  INVESTI- | GEMIETETE | AUS DEM NUMMER
EINGANG 3} | ' JAHRES - | unp |  Tionen | oper | aBGANG - - - DER
| | GeHALTSUMME | | GEPACHTETE | VON SACH- SYSTE-
| ANFANG |  ENDE | | | sacH- | ANLAGEN JAHR MATIK
| | | | | ANLAGEN | 1)
| . [ ) | i
MILL. OM EINZELHANDEL MIT {IN) ...

KOPFBEDECKUNGEN, SCHIRMEN 432 48

. . . . . . . 1979
. . . . . . . 1980
. . . . . . . VERAENDERUNG IN PROZENT
) WAESCHE U. BEKLE!DGS. 432 4
2UBEH. F.HERR.U. DAMEN USW
as55 a3y 346 253 26 33 1 1979
937 329 352 229 20 48 1 1980
-1.,9 -0,6 1.8 -9.4 -24,5 45,8 -26,0 VERAENDERUNG IN PROZENT
KURZWAREN, SCHNEIDEREI- 432 51
BEDARF
. . . . . . . 1979
' . . . . . . 1980
. . . . . . . VERAENDERUNG IN PROZENT
HANDARBE ITEN, 432 55
HANDARBE I TSBEDARF
226 78 84 73 12 7 o 1978
266 -+ 101 87 13 10 (] 1980
17.7 18,3 20,1 . 18,6 5.6 49,4 -45,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
KURZWAREN, SCHNEIDEREI- 432 5
BEDARF, HANDARBEITEN
243 84 [0 79 13 8 o 1979
282 o8 107 a3 13 11 [ 1980
16,14 16,6 19,6 17.0 3.6 41,2 -45,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
KUERSCHNERWAREN 432 6
500 367 ass 114 15 12 1 1979
566 . . 3%6 420 122 14 17 16 1980
13,1 -3,0 9,3 7.0 -5,5 37,1 2143,0 VERAENDERUNG IN PROZENT
GARDINEN, 432 71
DEKORAT IONSSTOFF
565 173 180 190 27 18 3 1979
605 180 203 193 23 17 5 1380
7.4 4,3 12,6 1,9 -13,2 -4,9 66,5 VERAENDERUNG IN PROZENT
TEPP ICHEN 432 72
803 493 572 170 30 34 4 1979
881 572 657 186 23 34 2 1880
9.7 16,1 14,8 9,2 -22,9 2,1 -40.5 VERAENDERUNG IN PROZENT
BODENBELAEGEN 432 73
(OH. TEPPICHE) ’
602 174 193 143 36 23 7 1979
654 195 207 160 as 24 2 . 1980
8.7 14,1 6.9 12,4 4,1 5,4 -66,3 VERAENDERUNG IN PROZENT
BETTWAREN 432 74
222 } 60 62 . 6 7 1 1979
261 63 70 63 11 8 ] 1980
17.5 5,1 12,9 . 85,7 8.4 19,8 VERAENDERUNG IN PROZENT
HAUS- U. TISCHWAESCHE 432 77
219 &8 72 68 12 6 1 1979
222 70 73 67 8 6 [} 1980
1.4 2,7 4.1 -2,14 -28,6 -0.% -45,2 VERAENDERUNG IN PROZENT
HEIM- U. HAUSTEXTIL., 432 7
BODENBELAEGEN, BETTWAREN
2 411 265 1 079 737 114 88 15 1979
2 623 "1 080 1 209 670 104 90 11 1980
8.8 12,0 12,1 -9,1 -6, 6 1,8 -28,9 VERAENDERUNG IN PROZENT
SCHUHEN 432 814
3 955 1 386 1 604 994 187 204 6 1979
4 386 1 598 1785 1 077 175 225 3 1980
10,8 15,3 11,3 B,4 -6,8 10,3 -11,0 VERAENDERUNG IN PROZENT



3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN-
ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKAUFSERLOESE

NACH WIRT
| BESCHRAEFTIGTE |
I ................................................................................
WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG | | UND ZWAR |
NUMMER UNTER- | | e L L L | R e T
DER - - NEHMEN | INSGESAMT | TEILZEIT- | ARBEIT- ] | | HERST.,
SYSTE-| - i | BESCHAEF- | NEHMER | InsGEsamT | EINZEL- | GROSS- | BE- UND
MATIK JAHR { | Ti6T 2) | | | RaANDEL | HANDEL | ver-
1) | | | ARBE!TUNG,
AM 31.12, ] ] { | REPARATUR
EINZELMANDEL MIT {(IN) ... ANZAHL | 100 |
432 85 LEDER- U. TAESCHNERWAREN
(OH. SCHUHE)
1879 aag 88 77 936 968 20 8
1980 874 91 -1 1 022 993 22 6
VERAENDERUNG IN PROZENT -1,7 3,5 4.5 2.6 2.6 9.8 -23,2
432 8 SCHUHEN, LEDERWAREN
1979 5 672 716 643 7 867 7 717 76 63
1980 5 685 739 : 665 8 699 8 562 66 65
VERAENDERUNG IN PROZENT 0,2 3,2 3,4 10,6 10,9 -13,2 2.1
432 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN
1979 27 178 3 694 3 355 47 823 46 696 623 333
1980 27 037 3 774 3 439 51 786 50 582 695 353
VERAENDERUNG IN PROZENT -0.5 2.1 2,5 8,3 8.3 11,5 5.4
433 EINZELHANDEL MIT
433 11 METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, OAS
1979 . 699 72 63 9215 775 130 8
1980 6392 73 8% 991 829 153 9
VERAENDERUNG IN PROZENT -0.9 -} 1,8. 8.3 6.9 17.8 20,6
433 13 KLEINEISENW,. WERKZEUGEN,
BAUARTIKELN U. AE.
1979 1170 124 106 2 046 1 739 253 : 33
1980 1174 128 113 2 276 1 933 299 40
VERAENDERUNG IN PROZENT 0.3 5,9 6.6 11,3 11,2 18,2 19,9
433 15 HAUSRAT A. METALL U.
<« KUNSTSTOFF, ANG
1979 1176 92 78 1 330 1 213 27 15
1980 1116 94 81 1 376 1 271 80 22
VERAENDERUNG IN PROZENT -5,1 1,8 4,0 3,4 4.8 -17,2 48,3
433 17 SCHNE IDWAREN, BESTECKEN
U. AE.
1879 . . . . . . .
1980 . . . . . . .
VERAENDERUNG IN PROZENT N . . . . . .
433 1 METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, ANG
1978 3 136 289 250 4 330 3 765 . 480 57
1980 3 061 298 264 4 679 4 068 532 72
VERAENDERUNG IN PROZENT -2,4 3,0 4,3 8.1 8,0 10,9 27,1
433 3 FEINKERAMIK U. GLASWAREN
F.D. HAUSHALT
1979 978 105 80 1169 1 412 34 13
1880 975 105 a3 1231 1157 51 12
VERAENDERUNG IN PROZENT -0,4 0.5 2.6 5,3 4.0 49,3 -]
433 4 MOEBELN (OH.BUEROMOEBEL )
1879 5 211 765 701 16 102 15 641 256 125
1980 5 166 765 703 17 325 16 827 276 153
VERAENDERUNG IN PROZENT -0.9 -0,0 , 0.3 7.6 7.6 7.4 22,7
433 51 ANTIQUITAETEN, ANTIKEN
TEPPICHEN, MUENZEN
1973 378 az 27 589 555 33 1
1980 ass 26 21 663 628 33 -
VERAENDERUNG IN PROZENT 4,4 -17.8 -20.5 12,7 13,2 -0.4 -100
433 54 KUNSTGEGENSTAENDEN, BIL-
DERN (OH.ANTIQUITAET.}
1979 . . . . . . .
1580 . . . . . . .
VERAENDERUNG IN PROZENT . .

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWE1GE, AUSGABE 1979, -2)NACHWEISUNG AB 1983.-
3)JEINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN, AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE
AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM EINZELHANDEL
SCHAFTSZWE1GEN *)

S merccemceanrcccatcacavecavasnrrvErERRr S aas
LLLE ] TYT TR sseemceacaaan sescremcenccssmccsrssuceenanvrny

| MR w0 | W ,
| R | VENTUNREN | VERKALRS:
|'""""""""""""" FUER ERLOESE WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG
WAREN - | BRUTTOLOHN- INVESTI- | GEMIETETE AUS DEM NUMMER
EINGANG 3) | JAHRES - UND TIONEN | oper ABGANG - .- DER
| GEHAL TSUMME | GEPACHTETE | VON SACH- SYSTE-
| ANFANG |  ENDE | sacH- ANLAGEN JAHR MATIK
| | | ANLAGEN 1)
| J ]
MILL. DM EINZELHANDEL MIT (IN) ...
. LEDER- U. TAESCHNERWAREN 432 85
. (OH. SCHUHE) :
531 22¢ 239 144 22 22 1 1979
544 241 254 164 19 30 1 1980
2.5 6,4 6,1 13,7 -12,8 35,6 86.8 VERAENDERUNG IN PROZENT
SCHUHEN, LEDERWAREN 432 8
4 486 1812 1 843 1 138 208 226 7 1979
4 930 1 839 2 039 1 241 193 255 7 1980
8.9 14,1 10,6 9,0 -7.2 12,8 -1,4 VERAENDERUNG IN PROZENT
TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, 432
) . . SCHUHEN, LEDERWAREN
27 094 8 821 9 524 6 559 957 ) 1133 81 1979
29 341 9 457 10 319 6 823 936 1271 107 1980
8.3 7,2 8,3 4,0 -2,2 12,2 32,0 VERAENDERUNG IN PROZENT
EINR. GEGENSTAENDEN {OH. ELEKTROTECHN. USW}
METALL- U. KUNSTSTOFF- 433 14
WAREN, OAS
578 173 185 i 116 22 [} 2 1979
620 184 194 125 12 14 1 1980
7.2 6,5 4,9 7.7 -44,2 37.7 -54,% VERAENDERUNG IN PROZENT
KLEINE ISENW. ,WERKZEUGEN, 433 13
BAUARTIKELN U, AE.’
1 260 264 294 235 102 28 7 1979
1 442 291 324 271 a8 35 11 1980
14,4 10,3 10,2 15,4 -52,9 25,2 44,4 VERAENDERUNG IN PROZENT
HAUSRAT A. METALL U. 433 15
KUNSTSTOFF, ANG
791 246 277 T14s 18 11 ] 1979
794 265 275 157 24 12 1 1980
0,3 7.4 -0.4 8,3 30,7 10,1 -86,2 VERAENDERUNG IN PROZENT
SCHNEIDWAREN, BESTECKEN 433 17
U. AE.
. . . . . . . 1979
. . . . . . . 1980
. . . . . . . VERAENDERUNG IN PROZENT
METALL- U. KUNSTSTOFF- 433 14
WAREN, ANG
2 650 692 764 499 142 a8 18 1979
2 875 748 802 556 84 59 13 1980 :
8.5 8,2 5.0 14,3 -40,8 21,3 =31, VERAENDERUNG IN PROZENT
FEINKERAMIK U. GLASWAREN 433 3
F.D. HAUSHALT
657 . 281 296 160 24 22 2 1979
709 299 326 .78 39 24 3 1980
8.0 6,6 10,4 10,8 63,7 7.3 50,8 VERAENDERUNG IN PROZENT
MOEBELN (OH.BUEROMOEBEL) 433 4
9 673 2 200 2 404 1 944 331 366 54 1979
10 356 2 372 2 598 2 073 338 426 22 1980
7.1 7.8 8,1 6.6 2,2 16,3 -59,9 VERAENDERUNG IN° PROZENT
ANTIQUITAETEN, ANTIKEN 433 54
TEPPICHEN, MUENZEN
382 152 167 43 6 6 1 1979
426 170 184 a1 [} 4 2 1980
11,5 11,9 10,4 -4,4 33,1 -32.9 182,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
KUNSTGEGENSTAENDEN, BiL- 433 54
DERN (OH.ANTIQUITAET.)
N . . . . . . 1979
. . . . . . . 1980
. . . . . . . VERAENDERUNG IN PROZENT



3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ,
ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKAUFSERLOESE

BRUTTOLOHN-

NUMMER

DER

SYSTE-

MATIK
1)

433

433

433

433

433

434

434

434

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 2350 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1879.-2)NACHWE ISUNG

J)EINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE

57

4

-

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

JAHR

EINZELHANDEL MIT [(IN)

KUNSTGEWERBL .
ERZEUGNISSEN

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

ANTIQUITAET., KUNST-
GEGENSTAENDEN U.AE.

1978

1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
GALANTER IEWAREN,
GESCHENKARTIKELN

1979

1880
VERAENDERUNG IN PROZENT
TAPETEN

1979

1980

VERAENDERUNG IN PROZENT

INSTALL. BEDARF F.
GAS, WASSER U. HEIZUNG
1879
1280

VERAENDERUNG IN PROZENT

HOLZIW., ANG, KORB- U.
FLECHTW., KINDERWAGEN
1879
1980

VERAENDERUNG IN PROZENT

EINR. GEGENSTAENDEN
{OH. ELEKTROTECHN. USW)
1879
1980

VERAENDERUNG IN PROZENT

ELEKTROTECHN.
ERZEUGNISSEN, ANG

1979

1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN,
WASCHMASCH INEN

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
ANG, Usw

1979

1980

VERAENDERUNG IN PROZENT
LEUCHTEN
1879

1880
VERAENDERUNG IN PROZENT

RUNDFUNK-, FERNSEH- U.
PHONOTECHN, GERAETEN
1979
1980

VERAENDERUNG IN PROZENT

ANZAHL

982
961
-2.1

346
343
-0.8

583
5785
-1.4

11 740
14 559
-1,5

1 227
1 250
1.9

604
622
3.0

306
285
-7.0

5 793
S 740
-0.8

70

-10,1

21
23
8.2

as
33
-5.2

1 322
1 321
0,1

143
144
0.5

58
57
-2,1

202
201
-6.3

30
28
-3,5

508
507
-0,4

LOHNARBEITEN.

| BESCHAEFTIGTE
| | UND ZWAR
| .......................
| INSGESAMT | TEILZEIT- | ARBEIT-
| | BESCHAEF- | NEHMER
| | TieT 2)
AM 31.12.

57
51
10,8

17

11.6

27
26
-4,7

t 174
1181
0.6

129
130
0.4

51
50
-1,2

180
180
-0,1

27
26
-2.8

436
438
0.5

NACH WIRT
] UMSATZ
| { DARUNTER
| [osemsmene e
| I ] | HERST.,
| INSGESAMT | EINZEL- | GROSS- | BE- UND
| |  HANDEL | HANDEL | ver-
| | . i | ARBE1TUNG,
| | ] | REPARATUR

1 223 1 104 105 8
1 301 1 222 64 9
6.4 10,7 -41.,9 15,0
240 238 1 o
258 255 1 [}
7.4 7.% 6.8 2,6
422 378 35 9
454 400 45 8
7.4 5.8 31,14 -13,2
. . . .
. . . .
23 973 22 640 268 232
25 769 24 387 1 010 266
7.5 7.7 4,3 15,0
434 EINZELHANDEL MIT
1 899 1 603 1859 118
2 025 1 730 162 110
6.6 7.9 1,7 -6.3
876 7889 ag 40
887 795 a7 54
1.3 0,8 -5,2 25,7
2 776 2 391 199 158
2 913 2 525 199 161
4,9 5.6 0.3 1.8
283 244 23 13
296 256 24 15
4.8 4.6 2,6 10.4
7 969 7 314 163 459
8 172 7 435 204 507
2.6 1,7 25,6 10,5
AB 1983, -



UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN, AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE
AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM EINZELHANDEL
SCHAFTSZWEIGEN =)

| MATERIAL- UND |

| | AUF- |

| WARENBESTAND | | | WENDUNGEN | VERKAUFS-

--------------------------- | | | FUER | ERLOESE WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG
WAREN- | | BRUTTOLOHN- | INVESTI- | GEMIETETE | AUS DEM NUMMER
EINGANG 3) | JAHRES - | uno | TIONEN | oper | asGanG - - - DER

| | GEHALTSUMME | | GEPACHTETE | VON SACH- SYSTE-

| ANFANG |  ENCE | | [ sacH- | ANLAGEN JAHR MATIK

| ) | | | ANLAGEN | 1)

| | [ | |

EINZELHANDEL MIT (IN) ...

* KUNSTGEWERBL., . 433 57
ERZEUGNISSEN
. . . . . . . 1979
. . . . . . . 1980
. . . . . . . VERAENDERUNG IN PROZENT
ANTIQUITAET., KUNST- 433 &
GEGENSTAENDEN U.AE.
695 318 344 97 17 19 10 1979
764 343 351 100 21 15 ] 1980
Q.9 7.7 2.2 3,1 19,3 -23,1 -10,3 VERAENDERUNG IN PROZENT
GALANTERIEWAREN, 433 ¢
GESCHENKARTIKELN
135 45 48 25 6 5 o 1979
145 48 &0 29 5 =] ] 1980
7.8 7.6 23.8 14,9 -18,6 70,9 117.4 VERAENDERUNG IN PROZENT
TAPETEN 433 7
239 71 74 54 7 8 1 1979
247 73 68 55 12 9 2 1980
3,0 3,6 -8, 6 2.3 63,8 16,1 16,4 VERAENDERUNG IN PROZENT
INSTALL. BEDARF F. 433 8
GAS, WASSER U. HEIZUNG
. . . . . ' . . 1979
. . . . . . . 1380
. . . . . . . VERAENDERUNG IN PROZENT
HOLZIW., ANG, KORB- U, 433 9
FLECHTW., KINDERWAGEN
. . . . . . . 1978
. . . . . . . 1980
. . . . . . . VERAENDERUNG IN PROZENT
EINR. GEGENSTAENDEN 433
(OH. ELEKTROTECHN. USW)
14 346 3 671 4 003 2 8a7 535 475 86 1872
15 406 3 955 4 272 3 051 506 549 58 1980
7.4 7.7 6.7 7.1 -5,4 15,5 -31.8 VERAENDERUNG IN PROZENT
ELEKTROTECHN. ERZEUGN., MUSIKINSTRUM. USW
ELEKTROTECHN, 434 11
ERZEUGNISSEN, ANG
176 282 391 264 37 24 4 1979
1 261 300 324 290 24 25 - 2 1980
7.3 6,5 -17,2 9.7 -36,0 20,7 -46,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN, 434 15
WASCHMASCH INEN
578 120 132 105 10 10 9 1979
565 126 135 410 11 14 2 1980
-2.3 4,6 2,6 4,9 9.5 41,7 -76.5 VERAENDERUNG IN PROZENT
ELEXTROTECHN. ERZEUGN., 434 1
ANG, USW
1 754 402 523 - 369 47 31 13 1979
1 826 425 as8 399 35 ag 4 1980
4,1 5.9 -12,2 8.3 ~26,0 27.6 -67.1 VERAENDERUNG IN PROZENT
LEUCHTEN 434 2
151 44 a7 47 3 7 [ 1979
151 48 50 49 k] 6 ° 1980
-0.5 2,0 5.5 3,2 -8,7 -2,4 -59,5 VERAENDERUNG IN PROZENT
RUNDFUNK-, FERNSEH- U. 434 4
PHONOTECHN. GERAETEN
5 245 1 215 1 291 835 170 72 18 1979
5 468 1 282 1 384 874 1414 85 19 1980
4,3 5,5 7.2 4,7 ~16,7 Co17,9 -0.4 VERAENDERUNG IN PROZENT
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434 5

434 7

434

435 1

-

435 15

435 4

435 45

435 4

435 &

4386 1

WIRTSCHAF TSGLIEDERUNG

JAHR

EINZELHANDEL MIT [IN) ...

MJUSIKINSTRUMENTEN,
MUSIKALIEN

1879
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

NAEH- U. STRICKMASCHINEN

1979
1980
VERAENDERUNG 1IN PROZENT

ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
MUSIKINSTRUM. USW

1979
1880
VERAENDERUNG IN PROZENT

SCHREIB- U. PAPIERWAREN,
SCHUL- U. BUEROART.

1879
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

SAMMLERBR IEFMARKEN

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

SCHREIB- U. PAPIERW.,
SCHUL- U. BUEROART. USW

1979
1880
VERAENDERUNG IN PROZENT

BUECHERN, FACH-

ZEITSCHRIFTEN
1979
1880

VERAENDERUNG 1IN PROZENT

UNTERHALTUNGSZEIT-
SCHRIFTEN, ZEITUNGEN

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN,
ZEITUNGEN

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

BUEROMASCHINEN U,
-MOEBELN, ORG. MITTELN

1978
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

PAPIERW., DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

APOTHEKEN

1978
1880
VERAENDERUNG IN PROZENT

NEHMEN

|
|
|
UNTER- |
|
|
|

ANZAHL |

614
580
~5.5

207

8 751
8 671
-0,9

2 263
2 283
0.8

2 440
2 478
1.5

2 336
2 265
-3.0

679
&80
0,2

3 014
2 945
-2,3

616
630
2,2

6 071
6 053
-0.3

43 770
13 685
-0.6

3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATI, BRUTTOLOHN-
ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKAUFSERLOESE

i UND ZWAR

INSGESAMT | TEILZEIT- | ARBEIT-
| BESCHAEF- | NEHMER
| T167 2) |

47 39
47 40
-1,4 2,0
35 33
21 19
-a1,2 -43,0
824 714
805 702
-2.3 -1,6
145 114
1486 118
1,4 2.8
154 122
158 128
2,9 4,8
231 203
234 208
1,4 2,1
59 ’ 51
65 ) 56
9.2 11,1
290 254
299 264
3.0 3.9
71 64
76 70
8.2 9.3
515 . 439
534 461
3.7 4.8
927 774
G35 784
0.8 1,3

8415
854
4,8

376
307
-18.4

12 218
12 542
2,6

1 578
1 707
8,1

1 788
1 970
10,1

3 273
3 468
6.0

925
1 052
13,7

4 198
4 524
7.7

1t 138
1 315
15,6

7 125
7 806
9.6

15 785
16 587
5,1

NACH WIRT
UMSATZ
DARUNTER
| | HERST.,
EINZEL- | GROSS- | BE- UND
HANDEL | HANDEL | VER-

| | ARBEITUNG,
| | REPARATUR

752 34 18
788 35 24
4,7 2,8 38,1
274 19 a1
277 16 14
0.9 -17.7 -82.8
10 976 438 728
11 280 478 721
2,8 Q9,2 -1.1

435 EINZELHANDEL MIT

1 400 135 30
1 513 152 25
8.0 12,8 -14.86
1 59% 150 30
1 758 169 25
10.2 12.9 -14,6
3 038 214 12
3 237 206 10
6.6 -3.8 -15.2
898 19 0
1 023 23 -
43,9 22.0 -100
3 936 233 12
4 260 229 10
8,2 1,7 -15,9
974 79 74
1 137 87 83
16,7 10,3 1,7
6 504 462 116
7 154 485 148
10,0 5.1 2.1

436 EINZELHANDEL MIT

15 546 213 19
16 346 223 13
5,1 5,0 -30,5

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ. -1 )SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1979, -2 INACHWE ISUNG AB 1983. -

3)EINSCHL.

AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.



UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN, AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE
AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM EINZELHANDEL
SCHAFTSZWE IGEN *)

| MATERIAL- UND | | | aur- |
| WARENBE STAND i | | WENDUNGEN | VERKAUFS-
[EREELEEEE LR ST R | | FUER | erLoese WIRTSCHAF TSGL JEDERUNG
WAREN- | | BRUTTOLOMN- |  INVESTI- | GEMIETETE | Aus DEM NUMMER
EINGANG 3) | JAHRES ~ | unp | TIONEN | oDer | aBGANG - - - OER
| | GeEHALTSUMME | | GEPACHTETE | VON SACH- SYSTE-
] ANFANG | ENDE | I | sacH- | ANLAGEN JAHR MATIK
| | | | aNLAGEN | 13
| | | | |
MILL, DM EINZELHANDEL MIT (IN} ...

MUSTKINSTRUMENTEN, 434 S
MUSIKALIEN
518 171 190 80 25 10 1 1979
523 189 207 87 15 11 2 1980
c,8 10.0 a.9 8,5 -41,7 6.7 43,1 VERAENDERUNG IN PROZENT
NAEH- U, STRICKMASCHINEN 434 7
183 44 43 a0 7 16 2 1979
175 42 52 53 2 12 46 1980
4.3 5,4 21,1 -41,1 -67.8 -21,9 1877.7 VERAENDERUNG IN PROZENT
ELEKTROTECHN. ERZEUGN., 434
MUSIKINSTRUM. USW
7 851 1 876 2 092 1 420 253 136 35 1979
8 142 1 986 2 151 1 462 196 154 71 1980
3.7 5,9 2,7 2.8 -22,3 13.7 99,7 VERAENDERUNG IN PROZENT

PAPIERW., DRUCKERZEUGNISSEN, BUEROMASCH.

SCHREIB- U. PAPIERWAREN, 435 11
SCHUL- U. BUERDART.

1 015 232 249 188 23 16

2 1979
1 082 251 277 198 24 26 [ 1980
6.6 8,1 11,2 5.6 4.8 61,9 155, 6 VERAENDERUNG IN PROZENT
SAMMLERBR IEFMARKEN 435 185
. . . . . . . 1879
B . . . B . . 1980
. . . . . . . VERAENDERUNG IN PROZENT
SCHREIB- U, PAPIERW., 435 1
SCHUL- U. BUEROARTY. USW
1 4514 277 298 203 27 17 2 1879
1 257 302 339 217 27 29 6 1980
8,2 9,2 13,7 7.0 0,3 65,2 155,4 VERAENDERUNG IN PROZENT
BUECHERN, FACH- 435 41
ZEITSCHRIFTEN
2 058 as3 383 3383 a4 38 7 18979
2 217 379 at4 418 32 45 9 1980
7.7 7.3 7.3 6,4 -28,4 18.0 43,9 VERAENDERUNG IN PROZENT
UNTERHALTUNGSZEIT- 435 45
SCHRIFTEN, ZEITUNGEN
543 36 39 102 15 24 2 1979
592 a2 48 121 20 33 3 1880
9,1 18,5 24,9 18,6 38,0 34,4 96.8 VERAENDERUNG IN PROZENT
BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN, 435 4
2ZETITUNGEN
2 6014 389 422 49% 59 63 8 1879
2 809 421 460 538 52 78 13 1980 -
8.0 8,4 8,8 8.9 11,7 24,4 54,3 VERAENDERUNG IN PROZENT
BUEROMASCHINEN U. 435 6
“MOEBELN, ORG. MITTELN
707 105 118 161 26 10 3 1879
808 119 1414 186 26 12 2 1980
14,2 13.8 18.8 16,1 1,3 27,2 -48,9 VERAENDERUNG IN PROZENT
PAPIERW., DRUCKERIEUG- 435
NISSEN, BUEROMASCH.
4 480 770 &a3s8 858 112 Ele) 13 1979
4 874 843 940 [al¥-3 105 119 20 1880
8,3 9.4 12,2 9.8 -5,8 32,6 49,3 VERAENDERUNG IN PROZENT
PHARMAZEUT. , KOSMET. U. MEDIZIN. ERZEUGN. usw
APOTHEKEN 436 1
S 2&6 1 426 1 528 1 550 195 220 77 1879
8 708 1 446 1 520 1 593 180 242 a3 1880
4,8 1.4 -0.5 2,7 -7.8 Q.7 -43.8 VERAENDERUNG IN PROZENT
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3 UNTERNEMMEN, BESCHAEFTIGYE, UMSATZ, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN-
ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKAUFSERLOESE
NACH WIRT

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

436 4

436 S

436 6

a

436 6

436 8

436

437 8

437

438 11

438 15

438 1

WIRTSCHAFTSGL IEDERUNG

JAHR

EINZELHANDEL MIT (IN) .

MEDIZIN. U. ORTHOPAED.
ARTIKELN

1979

1980

VERAENDERUNG IN PROZENT

KOSMET, ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTELN

1979
4980
VERAENDERUNG IN PROZENT

DROGERIEN L. AE.

1979

1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

FEINSEIFEN, REINIGUNGS-
MITTELN, BUERSTENW.

1879
1980

VERAENDERUNG IN PROZENT -

DROGERIEARTIKELN,
REINIGUNGSMITTELN

1979

1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

LACKEN, FARBEN

1979

1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

PHARMAZEUT. .
MEDIZIN.

KOSMET., U.
ERZEUGN. USW

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

TANKSTELLEN (ABSATZ IN
EIGENEM NAMEN)

1978
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
(TANKST. OH. AGENTURT.}
1979
1980

VERAENDERUNG IN PROZENT

KRAF TWAGEN

1978
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

KRAF TWAGENTEILEN
U. -REIFEN
1978
1980

VERAENDERUNG IN PROZENT

KRAF TWAGEN, KRAFTWAGEN-
TEILEN U, -REIFEN

1978
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

|
|
| | UND ZWAR | |
UNTER- I feeemmemeeeemeeem e | | --
NEHMEN | INsGESAMT | TEILZEIT- | ARBEIT- | | | MERST.,
| | BESCHAEF- | NEHMER | INsGESAMT | EINZEL- | GROSS- | BE- UND
| | T16T 2) | HAaNDEL | HANDEL | VER-
----------------------------------------------- | | | ARBEITUNG,
AM 31.12. i | | REPARATUR

ANZAHL |
310 27 24 ago 327 34 28
304 28 25 405 aso 27 26
-2,0 1,7 3.4 3,9 7.2 -18,7 -5,3
505 65 60 862 838 18 1
470 62 56 875 853 16 [
-7.0 -5.6 -5.8 1,5 1.8 -9,0 -60,9
3 183 268 228 4 288 4 198 63 -
3 219 286 248 3 996 3 926 56 -
1,1 . 6,9 8.9 -6.8 -6,5 -10,6 X
3 404 297 255 4 657 4 558 70 (]
3 3114 297 258 4 155 4 078 63 -
-2.8 -0, 1,0 -10,8 -10.5 -10.4 <100
772 52 42 702 569 124 8
771 54 as 744 614 1c7 15
-0.1 3,7 6.6 5.4 8,1 “11,1 © 83,14
\
18 762 1 369 1 155 22 397 21 838 455 56
18 544 1 378 1 168 22 763 22 242 437 55
-1,2 0.4 1,1 1.6 1.9 -3,9 -2.3
437 EINZELHANDEL MIT
1 097 56 43 2 774 2 258 439 39
1 080 56 43 3 087 2 605 400 44
-1,6 -0,4 1.1 11,3 15,3 -9,0 5.0
1 097 56 43 2 774 2 258 439 39
1 080 56 43 3 087 2 605 400 41
-1.6 -0,4 1.1 11,3 15,3 -9,0 5.0
438 EINZELHANDEL MIT
9 115 2 036 1 932 42 eas 33 o214 4 278 5 013
9 116 1 9297 1 895 42 026 32 226 4 071 5 310
0.0 -1.9 -1,9 -1.8 -2,4 -4.8 5,
1 588 157 141 2 646 1 953 443 206
1 573 163 148 2 956 2 193 475 241
-4,0 3,9 a,9 11,7 12,3 7.2 17,1
10 703 2 183 2 073 45 495 34 974 4 724 6 218
10 682 2 160 2 043 44 984 34 419 4 546 5 554
-0,1 -1.,5 -1.8 -1, c1,86 -3,7 6.4

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEMR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ. -4 )SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1979.-2)NACHWEISUNG AB 1983, -

3)EINSCHL.

AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.



UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN, AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE
AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM EINZELHANDEL
SCHAFTSZWEIGEN =)

| MATERIAL- UND | | | AuF- |
| WARENBESTAND | | | WENDUNGEN | VERKAUFS-
--------------------------- | | FUER | ERLOESE WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG
WAREN~ | | BRUTTOLOHN- | INVESTI- | GEMIETETE | AUS DEM NUMMER
EINGANG 3) | JAHRES - | unD | TIONEN | oDER | aBGANG - - - DER
| | GEHALTSUMME | | GEPACHTETE | VON SACH- SYSTE-
| ANFANG |  ENDE | | | sacw- | ANLAGEN JAHR MATIK
{ I | | | ANLAGEN | 1)
| { | | | |
MILL. DM EINZELHANDEL MIT (IN) ...
MEDIZIN. U, ORTHOPAED., 436 4
ARTIKELN
219 42 44 55 a 5 o 1979
219 a4 45 63 3 5 o 1980
-0,4 5,2 1,8 15,0 -32,1 -0,0 -44,2 VERAENDERUNG IN PROZENT
KOSMET. ERZEUGN., 435 5
KOERPERPFLEGEMITTELN
450 146 165 119 20 23 1 1979
466 156 173 124 26 23 5 1980
3,4 6.8 4,6 1,6 28,2 -0,1 742.8 VERAENDERUNG IN PROZENT
DROGERIEN U. AE. 436 61
2 238 550 586 . 50 87 k] 1979
2 521 670 682 434 45 101 7 18980
12,7 21,7 16,3 . -10.8 16,1 12,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
FEINSEIFEN, REINIGUNGS- 436 65
MITTELN, BUERSTENW,
. . . . . . . 1979
. . . . . . . 1980
. . . E . . . . VERAENDERUNG IN PROZENT
DROGER IEARTIKELN, 436 6
REINIGUNGSMITTELN
2 483 657 704 . 55 96 4 1979
2 626 £33 708 450 49 104 7 1980
5.8 5.5 0.5 . <14, 8,3 91,2 VERAENDERUNG IN PROZENT
LACKEN, FARBEN 436 8
424 115 127 92 17 14 4 1973
438 . 128 136 ag 10 13 1 1980
4,4 11,0 6.4 7.6 -38.9 -4,4 -79.14 VERAENDERUNG IN PROZENT
PHARMAZEUT., KOSMET, U. 436
MEDIZIN. ERZEUGN. USW
12 B840 2 386 2 569 2 242 296 358 a7 1979
13 457 2 467 2 581 2 326 274 ag7 87 1980
4.8 3,4 0.5 3.8 -8.4 8.0 -34,4 VERAENDERUNG IN PROZENT
KRAFT- U, SCHMIERSTOFFEN {TANKST. OH. AGENTURT.)
TANKSTELLEN (ABSATZ IN 437 5
EIGENEM NAMEN)
2 230 ag 1014 20 40 12 4 1979
2 488 101 104 a1 a4 13 10 1980
11,6 13,6 2.9 0.2 2.1 9,2 143,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN 437
(TANKST. OH. AGENTURT.)
2 230 89 101 20 40 12 4 1979
2 488 101 104 21 a1 13 10 1980
11,6 13,8 2,9 0,2 2,1 9,2 143,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
FAHRZEUGEN, FAHRZEUGTEILEN U. -REIFEN
KRAF TWAGEN 438 11
30 187 4 995 5 aag 4 216 822 218 114 1979
28 114 5 5114 5 532 4 564 820 262 a3 1980
-6.9 10,3 -6,1 8.2 -0,2 15,4 -26,6 VERAENDERUNG IN PROZENT
KRAF TWAGENTEILEN 438 15
U. -REIFEN
1 700 321 as+4 342 83 30 5 1979
1 848 386 415 386 65 a4 47 1880
8.7 20,1 9,0 12.8 -21,6 35,14 918,2 VERAENDERUNG IN PROZENT
KRAF TWAGEN, KRAFTWAGEN- 438 1
TEILEN U. -REIFEN
31 887 5 316 6 263 4 558 208 249 116 1979
29 962 5 897 5 947 4 950 885 293 130 1980
-6,0 10,9 -5,2 8.6 -2,2 17.8 12,3 VERAENDERUNG IN PROZENT
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3  UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, BRUTTOLOWN-
ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKAUFSERLOESE

NACH WIRT

NUMMER

DER

SYSTE-

MATIK
1)

WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG

JAHR

|
INSGESAMT | TEILZEIT- |

ARBEIT-
| BESCHAEF- | NEHMER

| TiGT 2) |

438

438

439

439

439

439

439

439

439

439

439

439

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIZWEIGE,

3)EINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

41

45

6

-

65

IWE IRAEDERN, ZWEIRAD-
TEILEN U. -REIFEN

1879
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U, -REIFEN

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

BLUMEN, PFLANZEN

1979

1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

ZOOLOG. BEDARF, LEBENDEN
TIEREN, SAEMEREIEN

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

WAFFEN, MUNITION,
JAGDGERAETEN

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

FOTO- U. KINOGERAET.,
FOTOTECHN. U, -CHEM.MAT.
1979
1980

VERAENDERUNG IN PROZENT

SONST. FEINMECH. U,
OPT. ERZEUGNISSEN

1879
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

FEINMECH., FOTO- U.
OPT1SCHEN ERZEUGNISSEN

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

UHREN, EDELMETALLWAREN,
SCHMUCK

1979

1980

VERAENDERUNG IN PROZENT
SPIELWAREN
1979 -

1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

SPORT- U.CAMPINGARTIKELN
(OH. CAMP INGMOEBEL)

1879

1280

VERAENDERUNG IN PROZENT
SPIELWAREN, SPORTARTIKELN
1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

BRENNSTOFFEN
1979

1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

1 748
1 679
-3,9

12 451
12 368
-0,7

2 542
2 575
2.8

1 192
1 061
=411

1277
1 156
-9.5

425
443
4,2

1 702
1 589
-6.1

4 044
4 065
0,6

1 008
1 o082
7.4

-

679
1 708
1,7

687
790
3.8

NN

4 411
4 107
0.1

100
400
0.2

2 293
2 261
-1,4

189
208
10,4

65
67

147
154
4,7

37
38
2,7

184
192
4,3

280
288
2,9

112
123
8.1

127
133
4,7

239
255
6.8

212
207
~2.5

80
82
2.4

2 153
2 124
-1.3

154
173
12,5

53
55
3,4.

131
1414
7.5

34
34
2.2

165
175
6,4

229
23S
3.0

=1:1
108
10,2

107
12
4,6

205
220
7.3

159
156
-1.7

-72-

| | BARUNTER
| Jommmommmm e
| | | | HERST.,
| iNsGEsaMT | EINZEL- | GROSS- | 8E- UND
| | HanOEL | wHanpeL | vER-
| i | | ARBEITUNG,
| } | | REPARATUR
|
1 875 1 401 31 129
1 734 1 559 34 137
9,9 11,2 - 1,4 5,7
47 070 36 376 4 751 5 349
46 712 35 977 4 577 5 688
-0,8 -1, -3,7 6.3
439 EINZELHANDEL MIT
1 660 1 543 101 1
1 846 1 703 125 10
11,2 10,4 24,0 -3,8
1178 1 068 as 6
1 484 1 366 EE] 8
26.0 27.9 16,4 22,2
. . . .
2 797 2 604 138 38
2 950 2 7196 153 26
6.9 7.4 10,4 -33,3
404 373 ] 19
433 405 ° 16
7.0 8.5 3,2 -47.6
3 201 2 977 139 58
3 422 3 200 153 42
6,9 7.5 10,4 -28,1
3 648 3 402 3o 209
3 790 3 549 16 218
3.9 4,3 -46,1 4,8
1 129 1 110 14 4
1 278 1 259 42 3
13,1 13,4 -13.6 -29,7
1 911 1 736 61 22
2 111 1 984 74 26
10,5 10,5 17.6 14,4
3 040 2 906 75 26
3 388 3 243 84 28
11.5 11,6 11,7 8,0
17 821 14 143 3 461 98
16 442 13 076 3 203 59
~7.7 ~7.5 -7.5 -40,3

AUSGABE 1979. -2 )NACHWE ]SUNG AB 1983. -



UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN, AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE

AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM EINZELHANDEL
SCHAFTSZWE IGEN =)

MATERIAL- UND |

| WARENBESTAND |
WAREN - | | BRUTTOLOMN-
EINGANG 3} | JAHRES - | unp
| | GEHALTSUMME
{ ANFANG | ENDE )
{ i |
| L |
MILL. DM
1 073 292 324 142
11475 214 377 156
9.6 7.4 17,4 10,1
32 959 5 608 6 591 4 700
31 138 6 211 6 324 5 106
-5,5 10,7 -41 8,6
SONST. WAREN, WAREN VERSCH. ART
957 72 81 222
1 045 a2 88 232
8,2 14,6 8,6 4.5
834 1214 134 98
1123 128 197 116
34,7 6,8 50,3 17,6
1 665 363 375 291
1 819 368 423 317
e.3 1.4 12,7 9,0
163 49 45 a3
169 45 52 [-F]
3.6 11,3 16,4 10,7
1 828 403 420 374
1 288 413 475 409
8.8 2,4 13,1 9,4
2 055 1 391 1 543 456
2 065 1 504 1 664 478
0,5 8,2 7.9 4,9
690 265 291 160
7814 315 354 169
13,1 18,9 24,7 5.9
07 457 496 211
1 313 497 564 224
8.8 8,6 43,7 5,7
1 897 723 788 371
2 094 812 219 393
10,4 12,4 16,6 5.8
14 125 255 336 3g3
13 457 313 325 386
-4,7 22.8 -3.3 0,7

INVESTI-
TIONEN

34
33
6,7

936
919
1.9

53
56
5.2

43

1.7

50

11,7

13

36,6

63
62
-2,

81
96
18,9

17

8.0

41
45
9.0

58
64
8.7

192
168
-12,0

-73-

AUF -
WENDUNGEN | VERKAUFS-
FUER | ERLOESE
GEMIETETE | AUS DEM
ODER | aBganG
GEPACHTETE l VON SACH-
SACH- | ANLAGEN
ANLAGEN |
|
12 2
11 3
-4,4 47,2
261 118
304 133
46,8 12.8
30 3
36 7
18,5 138,2
10 [
11 4
3,0 -39,2
57 2
52 13
-7.,4 481,9
7 1
g 1
29,0 106,3
63 3
61 14
-3,8 402.5
45 9
52 12
15,4 23,0
24 2
24 ]
1,1 -87.1
25 9
30 5
21,2 -41.,1
48 14
53 5
10,2 -50, 1
21 33
18 13
-185,5 -59,7

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

" JAHR

EINZELHANDEL MIT (1IN}

IWEIRAEDERN, ZWEIRAD-
TEILEN U. -REIFEN

1979
1880
VERAENDERUNG IN PROZENT

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

BLUMEN, PFLANZEN

1979

1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
Z00L0G. BEDARF, LEBENDEN
TIEREN, SAEMEREIEN

1879
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

WAFFEN, MUNITION,
JAGOGERAETEN

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

FOTO- U. KINOGERAET.,
FOTOTECHN. . -CHEM.MAT,

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

SONST. FEINMECH. U,
OPT. ERZEUGNISSEN

1972
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

FEINMECH., FOTO- U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

1979
1880
VERAENDERUNG IN PROZENT

UHREN, EDELMETALLWAREN,
SCHMUCK

1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

SPIELWAREN

1978
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

SPORT- U.CAMPINGARTIKELN
(OH. CAMPINGMOEBEL )

1978
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

SPIELWAREN, SPORTARTIKELN
1978
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
BRENNSTOFFEN
1979

1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

NUMMER

SYSTE-
MATIK
1)

438 5

438

438 3

439 41

439 45

439 4

439 &1

439 65

439 6

4339 7



3 UNTERNEMMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN-
ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKAUFSERLOESE

NACH WIRT

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

439

439

439

439

438

439

8

8

e

439 9

438

43

WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG

JAHR

EINZELHANDEL MIT (IN])

1 WAREN VERSCH. ART
(OK. NAHRUNGSMITTEL}
1879
1980

VERAENDERUNG IN PROZENTA)

2 WAREN VERSCH.ART, HAUPTR.
NICHT- NAHRUNGSM.
1879
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
3 WAREN VERSCH. ART,
HAUPTR. NAHRUNGSMITTEL
1979
1980

VERAENDERUNG IN PROZENT

WAREN VERSCH. ART

1979

1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

1 SONST. WAREN, ANG
[OH. GEBRAUCHTWAREN, ANG)
1979
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
5 GEBRAUCHTWAREN, ANG
1979
‘ 1980
VERAENDERUNG IN PROZENT
SONST. WAREN, ANG
1879
1980
VERAENDERUNG IN PROZENT

SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART

1979

1980

VERAENDERUNG IN PROZENT

EINZELHANDEL [(OHNE
AGENTURTANKSTELLEN)

1978
1980

VERAENDERUNG IN PROZENT

4)

INSGESAMT | TEILZEIT- |

UND IWAR

ARBE1T-
| BESCHAEF- | NEHMER
| T1GT 2) ]

673
669
-0,6

475
489
2,9

979
978
-0.1

2 126

0,4

1 888
1 893
0,3

1 902
1 969
3,5

20 %537
20 621
0.4

156 066
155 242
-0,5

676
303
-55,2

2 607

2 812
7.9

586
627
7.0

3 869
3 742
-3,3

155
1514
-2,6

156
154
-0,8

5 211
5 132
-1,5%

20 350
20 551
1,0

668

295
-55,8

2 602

2 806
7,8

573
614
7.3

3 843
3 716
-3,3

136
132
-2.8

136
134
-1,4

4 954
4 878
-1,5

18 391
18 655
1,4

13

589

6 412
-52,8

34

399

42 887
24,7

14
16

62
65

w

13
a9

354
376

919
443

10.2

206
743
4,5

161
432
8.6

178
477
8.5

928
92%
3.1

Q29
144
6,0

EINZEL-
HANDEL

13 300
6 192
-53,4

33 368

41 940
25,7

14 378
15 832
10,14

61 047
63 964
a,8

2 499

8.7

2 513
2 786
10,9

89 861
93 186
3.7

327 483
349 279
6,7

GROSS-

177
109
-38,4

53
115
117,0

397
422
6,3

627
646
3.0

496
524
5,6

496
524
5.6

% 029
4 866
-3.4

16 500
15 979
-3,2

VER-
ARBEITUNG,
REPARATUR

161,

48

14,4

123
126
2,5

133
151
13.6

133
151
13,6

675
657
-2.7

*}NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979, -2 INACHWEISUNG AB 1983, -

J)EINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN. -4) VORJAHRES
TRAECHTIGT. ) VERGLEICH WEGEN UMSETZUNG VON GROSSUNTERNEHMEN BEEIN-

-74-



UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN, AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE
AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM EINZELHANDEL
SCHAFTSIWEIGEN =)

| MATERIAL- UND | | | AuF- |
| WARENBESTAND | | WENDUNGEN | VERKAUFS-
fommmm e | | Fuer | ERLOESE WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG
WAREN - | | BRUTTOLOHN- | INVESTI- | GEMIETETE | AUS DEM NUMMER
EINGANG 3} | JAHRES - | uno | TIONEN | ooer | aBGanG - - - DER
| | GEHALTSUMME | | GEPACHTETE | VON SACH- SYSTE-
| ANFANG | ENDE | | | sacH- | ANLAGEN JAHR MATIK
| | | | | ANLAGEN | 1)
| Bl i i | |
MILL. DM EINZELHANDEL MIT (IN) ...
WAREN VERSCH. ART 439 a4
(OH. NAHRUNGSMITTEL)
7 azg ) 1 505 1614 1 607 207 242 5 1979
3 619 631 709 716 _559113 82 5 1980
251,3 -581 -56,1 -55,4 ’ -63, 0 VERAENDERUNG IN PROZENT4)
WAREN VERSCH.ART,HAUPTR. 439 82
NICHT- NAHRUNGSM.
20 570 4 463 4 812 5 784 780 498 34 1978
24 648 5 782 6 124 6 915 666 72 Sg 1980
19.8 29,6 27,3 19,6 -14,6 46, 61, VERAENDERUNG IN PROZENTZ)
r
WAREN VERSCH. ART, 439 a3
HAUPTR. NAHRUNGSMITTEL
11 232 1 075 1 201 [-1-1.3 188 255 18 1979
12 593 1 201 1 378 1134 173 304 18 1880
12,1 11,7 14,7 13,6 9,9 19,4 <11 VERAENDERUNG IN PROZENT
WAREN VERSCH. ART 439 8
3g 230 7 042 7 627 8 386 1 145 995 57 1979
40 860 7 614 8 211 8 762 933 1121 78 1980
4,2 8,1 7.7 - 4,5 -18,5 12,7 38,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
SONST. WAREN, ANG 439 91
[OH. GEBRAUCHTWAREN, ANG)
2 060 271 418 333 121 22 26 1979
2 268 422 492 363 85 32 8 1280
10,1 13,7 17,8 9,2 -30,0 42,5 -67.4 VERAENDERUNG IN PROZENT
GEBRAUCHTWAREN, ANG 439 g5
. . . . . . . 1979
. . . . . . . . 1980
. . . . . . . VERAENDERUNG IN PROZENT
SONST. WAREN, ANG 439 9
2 074 373 420 334 122 22 26 1979
2 286 424 aga 371 86 32 9 1980
10.4 13,7 17,4 10,9 -29,0 45,6 -67,0 VERAENDERUNG IN PROZENT
SONST. WAREN, WAREN 439
VERSCH. ART
63 199 10 468 11 440 10 661 1 762 1 237 148 1979
65 136 11 394 12 a82 11 485 1 517 1 390 142 1880
3,14 8,8 9.1 4,9 -13.9 12,4 -4.4 VERAENDERUNG IN PROZENT
EINZELHANDEL {OHNE 43
AGENTURTANKSTELLEN}
235 491 39 329 43 152 36 802 & 272 5 048 765 1979
248 328 42 349 45 832 39 160 5 809 5 829 776 1980
5.5 7.7 6,2 6.4 -7,4 15,5 1,8 VERAENDERUNG IN PROZENT

=75~



NUMMER

DER

SYSTE-
MATIK

431

432

433

434

435

436

437

438

439

43

1)

4 UMSATZ IM EINZELHANDEL 1980 NACH HAUPTBEREICHEN DES WARENVERZEICHNISSES FUER DIE BINNENHANCELSSTATISTIK )
UND WIRTSCHAFTSZWEIGEN »=}

WIRTSCHAF TSGL 1 EDERUNG

EINZELHANDEL MIT {IN)...

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUREN, LEDERWAREN

EINR. GEGENSTAENDEN
{OH. ELEKTROTECHN. USW)

ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
MUSIKINSTRUM. USW

PAPIERW., DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.

PHARMAZEUT., KOSMET. U.
MEDIZIN., ERZEUGN. USW

KRAFT- U, SCHMIERSTOFFEN
(TANKST. OH. AGENTURT.)

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN

SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART

EINZELHANDEL (OHNE
AGENTURTANKSTELLEN)

| |
| |
jDARUNTER |
INSGESAMT | EINZEL- | LE-

| HANDEL | BENDE
| | Tiere
| ]
| |

MILL. DM {

105 722 101 866 1.5
51 786 50 582 0,0
25 769 24 387 0,2
12 542 11 280 0.0

7 806 7 154 -
22 763 22 242 0,3

- 3 087 2 605 0.5
a6 712 35 877 0.0
99 925 93 186 3,6

376 111 349 279 1.4

ROH-~

| NaH-

STOFFE |RUNGS-

UND

|mMrTTEL

VORER- |UND
ZEUG- JGE-

NISSE | TRAENKE

85,9

30,0

UMSATZ
DAVON
| TEXTI-| |ELEX- | FAHR- | | |
| LIEN, | EISEN-|TRO- | 2EuGE, |MOEBEL, |PAPIER, | WASCH-
| BE- | waren, |[TECHN. | ma- {aNT1- |PAPIER-| UND
| KLE1- | HAUsS- |ERZEUG-| scHI- |Qui- jwaren | PuTZ-
| oung | RAT |nisse | NeN | TaETEN | | MITTEL
| | | | |
PROZENT
1.9 1,4 0.5 0,3 0,2 2.1 5.8
96,5 1,0 0,5 0.9 0,4 0,1 0,1
2.8 24,3 1,8 4,1 68,1 1.1 0.4
0.3 12,8 82,3 2,7 1,14 0,5 0.0
0,3 0,1 4,4 0,3 0.% 21,9 0,4
1,4 0.5 0.8 2.6 0.1 0,4 92,2
0,0 0,2 0,1 2.3 - 0,0 0.1
0,2 0,4 0,2 93,5 0,0 0.0 0.0
24,0 11,9 16,1 2.8 3,5 2,4 3,5
24,2 5.7 7.5 11,1 5.8 3,3 8.%

= JAUSGABE 1878, - **)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ. -1 )SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIZWEIGE, AUSGABE 1979.
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Ergebnisse fiir 1981




NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

431

431

434

431

431

434

434

431

431

4314

4314

434

431

4314

431

431

434

a32

432

432

432

432

4232

432

432

432

432

432

432

432

432

432

1

prs

42

43

4

a

a5

46

47

48

49

61

(3.7

3

pre

3

w

35

37

41

4

48

s

-

55

7

-

UNTER-
WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG NEHMEN
EINZELHANDEL MIT [IN} ... ANZAHL
NAHRUNGSM. , GETRAENKEN
USW (OH. REFORMW. )., OAS 28 844
REFORMWAREN 762
NAHRUNGSMITTELN, GETRAEN-
KEN, TABAKWAREN, OAS 29 576
MILCH, FETTWAREN, EIERN 784
FISCHEN, FI1SCHERZEUGN1S-
SEN .
WILD, GEFLUEGEL .
SUESSWAREN .
KAFFEE, TEE, KAKAD .
FLEISCH, FLEISCHWAREN 2 855
BROT, KONDITORWAREN 1 615
KARTOFFELN, GEMUESE, 0BST 1 871
SONST. NAHRUNGSMITTELN .
NAHRUNGSMITTELN 8 454
WEIN, SPIRITUOSEN 767
B1ER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN 2 276
GETRAENKEN 3 044
TABAKWAREN 6 254
NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN 47 327
TEXTILIEN, BEKLE IOUNG, OAS 3 388
METERWARE F. BEKLEIDUNG
U. WAESCHE 455
OBERBEKLEIDUNG, OAS 2 893
HERRENOBERBEKLE 10UNG 1 835
DAMENOBERBEKLE 10UNG 5 466
BEKLEIDUNG U. -ZUBEHOER
F. KINDER U. SAEUGL. .
OBERBEKLEIDG., KINB.- U.
SAEUGL. BEKLEIDG. 10 559
PULLOV., HERRENWAESCHE,
DAMENBLUSEN USW 1 034
DAMENWAE SCHE , MIEDERWAREN 552
KOPFBEDECKUNGEN, SCHIRMEN .
WAESCHE U. BEKLEIODGS.
ZUBEH. F . HERR. U. DAMEN USW 1 748
KURZWAREN, SCHNEIDEREI-
BEDARF .
HANDARBE I TEN,
HANDARBE I TSBEDARF 427
KURZWAREN, SCHNEIDEREI-
BEDARF, HANDARBEITEN 513
KUERSCHNERWAREN 578
GARDINEN,
DEKORATIONSSTOFF 1 383

= )NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM
3)PROVISIONEN UND KOSTENVERGUETUNGEN FUER

1 UNTERNEMMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ,

WARENE INSATZ, ROHERTRAG
1.1 NACH WIRT

| BESCHAEFTIGTE ] UMSATZ {DAVON AUS)
{ { UND ZWAR | | EINZELHANDEL | | HAN- | HERSTEL-]
| INS:  [-meoremememmemees | |-=eeorcemnmnn- | oeLs-| LuNG, | anD.
| GEsamT |TEILZEIT- | ARBEIT-| INS- | |DAR. AUS| GROSS-| VER- | BE- UND | TaE-
| |BESCHAEFT. | NEHMER | GESAMT | zu- |veER- | wanDeL| MITT-| VERAR- | TIG-
] ] 2)] | | sam- |sano- | } LuNg | BEITUNG, | KEI-
------------------------------------- | | mEN  |{HANDEL | | 3)| REPA- | TeEN
AM 31.12.1984 | | | i RATUR |
| 100 | mMiLL.om | PROZENT
431 EINZELHANDEL MIT
4 124 3 764 83 186 88,1 0.0 1,3 0.0 0.4 0,2
44 36 587 98,5 8,6 1,0 0,2 - 0.3
4 168 3 796 93 773 88.1 0.1 4,3 c.0 0.4 0,2
42 33 611 94,7 - 5,3 - - -
281 244 a3 381 88,8 1,0 8.4 0.1 0.5 2.2
173 150 1 408 88,4 0.9 5,1 - 4.1 5,4
89 66 1 258 93,2 2,6 6.1 0,0 0.1 0.5
707 598 8 287 90,1 1,8 7.3 0.0 0.4 2.1
64 54 1220 86,2 43,8 11,0 0.1 0,2 2,4
103 77 2 436 86,1 2,3 12.0 0.0 0.0 1,8
167 134 3 656 86,2  16.1 11,7 0,1 0.1 2,0
259 183 6 243 86,6 0,4 12,5 0.2 0.0 0.7
5 301 4 710 111 930 96,5 0.7 2.7 0,0 0.3 0.5
432 EINZELHANDEL MIT
723 682 o 386 98,4 18,8 0.8 0.0 0,1 0.6
as a4 s00 97,8 8.5 1.8 0.0 0.4 0.0
689 " 655 12 972 99,3 0.0 0.5 0.0 0.1 0.1
207 185 3 190 96,2 0,2 3.2 6,0 0,6 0.0
672 620 o 470 88,2 0.5 0.4 0.0 0,2 0,2
1 600 1 480 25 959 98,8 0,2 0.8 0.0 0.2 0.4
100 -1} 1 341 89,0 1,5 0.7 - 0,2 0.1
a4 34 404 96,8 0.1 - - 3,2 -
150 130 4 823 98,4 1,1 0.6 - 0.9 0.1
54 47 636 98,9 42,3 0,8 0.3 - 0.0
56 50 672 98,6 40,2 4.1 0.2 [ 0.0
L1-] 53 sss 88,4 3.0 2.8 0.1 8.0 0.7
106 -1} 1 100 82,2 4,4 3.8 - 3,8 0.4

JAHRESUMSATZ. -1 })SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979, -2 )NACHWE ISUNG AB 1983.-

VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-4)EINSCHL.

AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.



SOWIE BRUTTOLOWN- UND GEHALTSUMME IM EINZELHANDEL 1981

BRUTTOLOHN- UND

SCHAFTSZWEIGEN*}
| MATERIAL- UND |
| WARENBESTAND |
WAREN- | JAHRES - | waren-
EINGANG 4} | | EINsaTZ
| aNFanc | ENDE |
| | |
| | [
“MILL. OM
NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN
70 185 5 416 6 131 69 439
373 86 62 367
70 827 5 472 6 193 69 806
446 18 19 445
2177 74 88 2 163
759 29 33 756
890 22 32 ‘890
5 256 255 267 5 244
713 238 246 705
1 742 147 150 1 739
2 456 . 385 387 2 444
4 853 451 466 4 837
83 092 6 563 7 323 82 332
TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, SCHUHEN, LEDERWAREN
5 050 1 629 1 714 4 966
263 -1 04 265
7 515 1 805 1 863 7 457
1770 660 668 1 762
5 462 1 809 1 893 5 378
14 940 4 333 4 494 14 781
754 228 234 748
231 89 103 216
1 026 330 3514 1 005
326 ag 105 320
347 108 112 341
478 412 420 470
578 195 580

192

[EREREE R - GEHAL TSUMME
| | anTEIL | |
| | am | | aNTEIL
| INSGESAMY | UMSATZ | INSGESAMT | am
| | 1ns- | | rom-
| | cesamT | | ERTRAG
l | | |
| PROZENT| MILL.OM | PROZENT
23 747 25,5 7 164 30,2
220 37,4 60 27,4
23 966 25.6 7 224 30,1
165 27,14 4s 27.14
1 218 36,0 408 33,5
653 45,3 22% 34,%
364 29,0 o5 26,0
3 013 36,5 977 32,4
515 C42,2 153 29.6
697 28,6 164 23,5
1 212 33,2 317 26,1
1 406 22.5 287 20,4
23 598 26.4 8 804 29,7
4 420 47,4 1 385 31,3
236 47,4 83 35,3
5 515 42,5 1 425 25,8
1 428 44,8 457 3z, 0
4 092 43,2 1 272 31,1
14 178 43,1 3 196 28,6
L3
593 44,2 167 28,2
187 46,4 60 32,0
818 44,9 239 29,2
316 49,7 89 28,1
331 49,3 13 28,6
419 47,4 124 29.6
520 47,3 186 35,8

-79-

NUMMER
WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG DER
SYSTE-
MATIK
1}
EINZELHANDEL MIT [IN) ...
NAHRUNGSM. , GETRAENKEN 431 11
USW (OH. REFORMW.), OAS
REFORMNAREN 431 15
NAHRUNGSMITTELN, GETRAEN- 431 1
KEN, TABAKWAREN, OAS
MILCH, FETTWAREN, EIERN 431 41
FISCHEN, FISCHERZEUGNIS- 431 42
SEN
WILD, GEFLUEGEL 431 43
SUESSWAREN 431 44
KAFFEE, TEE, KAKAO 434 45
FLEISCH, FLEISCHWAREN 431 46
BROT, KONDITORWAREN 431 47
KARTOFFELN, GEMJUESE, OBST 431 48
SONST. NAHRUNGSMITTELN 431 49
NAHRUNGSMITTELN 431 4
WEIN, SPIRITUOSEN 431 g1 -
BIER, ALKOHOLFR. 431 65
GETRAENKEN
GETRAENKEN 431 6
TABAKWAREN 431 9
NAHRUNGSMITTELN, 434
GETRAENKEN, TABAKWAREN
TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, OAS 432 1
METERWARE F, BEKLEIDUNG 432 2
U. WAESCHE
OBERBEKLE IDUNG, OAS 432 31
HERRENOBERBEK LE 1DUNG 432 33
DAMENOBERBEKLEIDUNG , 432 3%
BEKLEIDUNG U. -ZUBEHOER 432 37
F. KINDER U. SAEUGL.
OBERBEKLEIDG., KIND.- U. 432 3
SAEUGL. BEKLEIDG.
PULLOV., HERRENWAESCHE, 432 41
DAMENBLUSEN USW
DAMENWAESCHE , MIEDERWAREN 432 45
KOPFBEDECKUNGEN, SCHIRMEN 432 48
WAESCHE U. BEKLEIDGS. 432 4
ZUBEH. F i HERR. U. DAMEN USW
KURZWAREN, SCHNEIDERE]- 432 %1
BEDARF
HANDARBE I TEN, 432 55
HANDARBE I TSBEDARF
KURZWAREN, SCHNEIDEREI- 432 5
BEDARF, HANDARBEITEN
KUERSCHNERWAREN 432 ¢
GARDINEN, 432 74
DEKORAT IONSSTOFF



NUMMER
DER
SYSTE-
MAT 1K
1)

432

432

432

432

432

432

432

432

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

434

434

434

434

434

ANZAHL
TEPPICHEN 764
BODENBELAEGEN
(OH. TEPPICHE) 621
BETTWAREN 364
HAUS- U. TISCHWAESCHE 279
HEIM- U. HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTWAREN 3 4114
SCHUHEN 4 787
LEDER- U. TAESCHNERWAREN
{OH. SCHUHE) 798
SCHUMEN, LEDERWAREN 5 546
TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN 26 200
METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, OAS 714
KLE INE ISENW. , WERKZEUGEN,
BAUARTIKELN U. AE. 1211
HAUSRAT A. METALL U.
KUNSTSTOFF, ANG 1162
SCHNE IDWAREN, BESTECKEN
U. AE. .
METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, ANG 3 166
FEINKERAMIK U. GLASWAREN
F.D. HAUSHALT 1 008
MOEBELN (OH.BUEROMOEBEL ) 5 124
ANTIQUITAETEN, ANTIKEN
TEPPICHEN, MUENZEN 3s9
KUNSTGEGENSTAENDEN, BIlL-
DERN [OH.ANTIQUITAET.) .
KUNSTGEWERBL.
ERZEUGNISSEN .
ANTIQUITAET., KUNST-
GEGENSTAENDEN U.AE. 978
GALANTER IEWAREN,
GESCHENKARTIKELN 301
TAPETEN 561
INSTALL. BEDARF F.
GAS, WASSER U. HEIZUNG .
HOLZW., ANG, KORB- U.
FLECHTW. , KINDERWAGEN .
EINR, GEGENSTAENDEN
(OH. ELEKTROTECHN. USW) 11 622
ELEKTROTECHN.
ERZEUGNISSEN, ANG 1 257
OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN,
WASCHMASCH INEN 608
ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
ANG, USW 1 865
LEUCHTEN 290
RUNDFUNK -, FERNSEH- U.
PMONOTECHN, GERAETEN 5 544

72

73

74

77

81

85

11

15

51

54

57

1

-

15

UNTER-

WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG NEHMEN

EINZELHANDEL MIT (iIN)

#)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 00O DM
3)PROVISIONEN UND KOSTENVERGUETUNGEN FUER

77

67

a7

32

319

643

1.3

728

3 683

76

127

87

304

111

732

27

78

22

30

4 312

141

55

196

28

503

211

1 UNTERNEWMEN, BESCHAEFTIGYE, UMSATIZ, WARENEINSATZ, ROHERTRAG

BESCHAEFTIGTE
{ UND 2ZWAR
INS-  |--o-emeomoooeeesees |
GESAMT |TEILZEIT- | ARBEIT-]
|BESCHAEFT. | NEMMER |

69

32

29

278

585

74

639

3 376

68

113

a3

267

s8

672

22

66

23

1 176

127

48

175

25

439

INS-
GESAMT

52

25

453

100

514

609

819

g76

79%

634

oos

370

490

8904

308

164

590

406

243

424

297

062

897

59

298

€96

88.6
94,0

85,2

80,9

98,5

96,9

98,4

7.8

82,7

87,0

82.6

87.8

94,0

87,2

83,7

94,1

99,3

88,2

94,8

85,1

91,1

86,9

84,9

90,7

14,7

|DAR. AUS| GROSS-
| vER-

1.1 NACH WIRT

| HAN- | HERSTEL-{
| peELs-} LUNG, | ano.
| VER- | BE- UND | TAE-
| HANDEL| MITT-| VERAR- | TIG-
| wune | BEITUNG, | kEI-
1 3)| rRepa- | TEN
| 1
PROZENT
7.3 - 1,4 2.1
7.1 0.1 3.8 0,4
2.3 - 3,0 0.8
4,4 - 0.7 0.4
5.6 0.0 2.7 0.9
0.7 0,0 0,7 0,0
2,4 c.0 0.6 0.0
0.9 0,0 0.7 0,0
1.3 0.0 0.6 0,3

433 EINZELHANDEL MIT

0.1 0,7 0.2
0,1 1.6 0.4
0.1 1,3 0,2
0.1 1,3 0,1
0.1 0.1 0.8
0.0 0,9 0,4
c.2 0,0 0,4
0.1 0,5 0.3
0.1 0.4 0,2

- 2.6 0,7
0,0 1,0 0,4

434 EINZELHANDEL MIT

0,1 6.0 0,6
0.0 6.4 0,4
0.1 6.2 0.5

- 5.7 1,5
0.0 6.4 0,3

JAHRESUMSATZ. -1 )SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)NACHWE ISUNG AS 1983. -
AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOMNARBEITEN.

VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-4)EINSCHL.



SOWIE BRUTTOLOWN- UND GEHALTSUMME IM EINZELHANDEL

SCHAFTSZWEIGEN*)
| MATERIAL- UND |
| WARENBESTAND |
WAREN- | JAHRES- |  waren-
EINGANG 4) | | EInsaTz
| ANFANG |  ENDE |
| | ]
| | 1
MILL. OM
826 619 660 785
602 192 185 600
269 70 70 269
233 73 77 229
2 508 1 150 1 195 2 463
4 203 1 766 1 795 4 273
514 239 254 502
4 817 2 004 2 04¢ 4 775
29 42% 10 058 10 422 29 066

EINR. GEGENSTAENDEN {OH. ELEKTROTECHN. USW)

635 195 209

1 485 318 331 1
8se 286 303

3 03é . 808 854 - 2
732 331 343

10 239 2 564 2 685 10
3aso 181 200
. . .
. . .
773 347 384
132 51 53
246 66 72
. . .

15 483 4 240 4 447 1%

ELEKTROTECHN. ERZEUGN., MUSIKINSTRUM. USW

1 254 318 347 1
557 134 127

1 811 449 474 1
144 50 53

5 676 1 347 1 449 ]

622

472

880

983

720

138

330

737

129

241

278

22%

561

786

141

575

1981
| ROHERTRAG | BRUTTOLOWN- UND
|.............-.......| GEHAL TSUMME
| | aNTEIL | {
| | am | | ANTEIL
| INSGESAMT | UMSATZ | INSGESAMT | am
| | 1ns- | | ROH-
] | GEsamT | | ERTRAG
1 l I |
| PROZENT| MILL.DM | PROZENT
668 46,0 189 28,3
500 45,5 158 31,5
245 a7.7 69 28,0
212 48,1 67 31,7
2 146 46,6 669 31,2
3 546 45,4 1 153 32,5
474 48,5 184 az.o
4 020 45,7 1 304 32.4
23 568 44,8 7 09s 30,1
3a8e 38,3 134 34,0
- ags 37.9 283 31,8
610 41,0 170 27,8
1 910 33,0 587 30,7
589 45,0 191 32,4
7 027 40,8 2 131 30,3
259 44,0 46 17,6
670 47,6 125 18,6
114 46,8 29 25,5°
183 43,2 57 34,2
.
10 722 41,2 3 192 29,8
836 40,8 305 36,4
336 37.5 113 33,7
4173 39,6 418 3%, 6
156 52,6 49 31,2
3 124 35.9 912 29,2

-8}~

WIRTSCHAF TSGL I EDERUNG

EINZELHANDEL MIT [(IN)

TEPPICHEN

BODENBELAEGEN
(OH. TEPPICHE}

BETTWAREN
HAUS- U. TISCHWAESCHE

HEIM- U. HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTWAREN

SCHUHEN

LEDER- U.
{OH.

TAESCHNERWAREN
SCHUHE )
SCHUHEN, LEDERWAREN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN

METALL- U,
WAREN, OAS

KUNSTSTOFF -

KLE INE ISENW. ,WERKZEUGEN,

BAUARTIKELN U. AE.
HAUSRAT A. METALL U.
KUNSTSTOFF, ANG

SCHNEIDWAREN, BESTECKEN
U. AE.

METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, ANG

FEINKERAMIK U,
F.+D. HAUSHALT

GLASWAREN

MOEBELN [OH.BUEROMOEBEL)

ANTIQUITAETEN, ANTIKEN
TEPPICHEN, MUENZEN

KUNSTGEGENSTAENDEN, BIL-
DERN (ONH.ANTIQUITAET.}

KUNSTGEWERBL .
ERZEUGNISSEN

ANTIQUITAET., KUNST-
GEGENSTAENDEN U.AE.

GALANTERIEWAREN,
GESCHENKARTIKELN

TAPETEN

INSTALL. BEDARF F.
GAS, WASSER U. HEIZUNG

HOLZW., ANG, KORB- U,
FLECHTW., KINDERWAGEN

EINR.
{OH.

GEGENSTAENDEN

ELEKTROTECHN. USW)

ELEKTROTECHN.
ERZEUGNISSEN, ANG

OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN,
WASCHMASCH INEN

ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
ANG, USW

LEUCHTEN
RUNDFUNK-, FERNSEH- U.
PHONDTECHN. GERAETEN

432

432

432

432

432

432

432

432

NUMMER
SYSTE-

MATIK
1)

72

73

74

77

81

a5

432

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

434

434

434

434

434

11

51

54

57

11

15

4

2

4



NUMMER UNTER-
DER WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG NEHMEN
SYSTE- .
MATIK
ol e -
EINZELHANDEL MIT (IN) ... | ANZAHL
434 5 MUSIKINSTRUMENTEN,
MUSIKALIEN 584
434 7 NAEH- U, STRICKMASCHINEN 183
434 ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
MUSTKINSTRUM. USW 8 466
‘435 14 SCHREIB- U. PAPIERWAREN,
SCHUL- U. BUEROART. 2 172
435 15 SAMMLERBRIEFMARKEN .
435 1 SCHREIB- U.’ PAPIERW.,
SCHUL- U. BUERDART. USW 2 355
435 41 BUECHERN, FACH-
ZEITSCHRIFTEN 2 275
438 45 UNTERHALTUNGSZEIT-
SCHRIFTEN, ZEITUNGEN 669
435 4 BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN;
ZE I TUNGEN . 2 g4a
435 6 BUEROMASCHINEN U.
-MOEBELN, ORG. MITTELN 621
435 PAPIERW., DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH. 5 920
436 1 APOTHEKEN 13 744
436 4 MEDIZIN. U. ORTHOPAED.
ARTIKELN 267
436 5 KOSMET. ERZEUGN.
KOERPERPF LEGEMITTELN 431
436 61 DROGERIEN U. AE. 3 104
436 65 FEINSEIFEN, REINIGUNGS-
MITTELN, BUERSTENW. .
436 6 DROGERIEARTIKELN,
RE INIGUNGSMITTELN 3 179
436 8 LACKEN, FARBEN 757
436 PHARMAZEUT., KOSMET. U.
MEDIZIN. ERZEUGN. USW 18 377
437 5 TANKSTELLEN (ABSATZ IN
EIGENEM NAMEN) 1 089
437 KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
(TANKST. OH. AGENTURT.) 1 069
438 11 KRAFTWAGEN 8 977
438 15 KRAFTWAGENTEILEN
U. -REIFEN 1 592
438 1 KRAFTWAGEN, KRAFTWAGEN-
TEILEN U. -REIFEN 10 562
438 5 2ZWEIRAEDERN, ZWEIRAD-
TEILEN U. -REIFEN 1 598
438 FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN 12 169
439 1 BLUMEN, PFLANZEN 2 a7o

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM
3)PROVISIONEN UND KOSTENVERGUETUNGEN FUER

1 UNTERNEHMMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, ROHERTRAG
1.1 NACH WIRT

| BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
I ......... T R e ceeemmeme e .. PR P
| ] UND ZWAR | | EINZELHANDEL | | HAN- | HERSTEL-}
| INS-  |emeeeieecmecmnen | -] | oELs-| LUNG, | AND.
| GESAMT |TEILZEIT- | ARBEIT-| INS- | |oaR. aus| GROSs-| VER- | BE- UND | TAE-
| |BESCHAEFT. | NEWMER | GESAMT | Zu- |vER- | HANDEL| M1TT-| VERAR- | TIG-
| 2)] | | sam- |sano- | Lung | BEITUNG, | KEI-
------------------------------ | { MEN |HANDEL | | 3)| REPA- | TEN
AM 31.12,1981 | | } | | RATUR |
| 100 | MILL.OM | PROZENT
48 42 877 82,5 4,4 4,2 0.4 2.6 0,6
25 23 335 78,2 0.4 4,8 0.2 16,8 -
800 703 13 164 89,6 3,2 3,7 0.0 6,3 0,4
435 EINZELHANDEL MIT
146 120 1714 88,5 6.4 e.8 0.4 1,6 0,6
157 129 1 982 89,2 16,0 8,4 0.4 1,4 0.6
232 206 3 608 93,2 23,1 6,2 0,4 0.3 0.3
60 53 1 087 97,3 35,6 2.2 0,2 - 0,3
292 258 4 696 94,1 26,1 5,2 0.1 0.2 0.3
74 68 1327 87,3 3.5 7.0 0,4 5.2 0.4
524 455 8 005 91,8 20,1 6.3 0,2 1,3 0.4
436 EINZELHANDEL MIT
927 777 17 623 98,7 0.2 1,2 0,0 0.4 0.0
25 23 416 88,4 8,2 5.6 0,1 5.9 0.0
62 57 884 98,3 9.7 0,4 0.0 0,0 1,2
275 237 4012 97,8 0.1 1.9 0,1 0.0 0,2
286 248 4 207 97,7 0.2 1,9 0.1 0.0 0.2
54 45 735 79,5 0,1 17,8 - 2.5 0,2
1 354 1 150 23 865 97,7 0,7 1.9 0,0 0.2 0,1
437 EINZELHANDEL MIT
56 43 3 718 84,7 2,1 13,0 0,4 1.4 0.7
56 43 3 718 84,7 2,1 13,0 0.4 1.4 0.7
438 EINZELHANDEL MIT
1872 1778 41 685 76,2 0.1 10,1 0.8 12,6 0.3
166 154 3 107 75,7 0.7 15,3 0.9 7.9 0.2
2 o038 1 925 44 801 76,2 0.2 10,5 0.8 12,3 0,3
97 78 1+ 732 80,0 0.1 1,6 0,2 8.2 0.0
2 135 2 004 46 593 76,7 0.1 10,1 0,8 12,1 0.3
439 EINZELHANDEL MIT
191 164 1836 91,5 0.3 7.6 0.0 0.5 0,4

JAHRESUMSATZ, -1 )SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWE IGE, AUSGABE 1979.-2)NACHWEISUNG AB 1983.-

VERMITTELTE WARENUMSAETZE. -4)EINSCHL.

AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

-82-



SOWIE BRUTTOLOMN- UND GEWALTSUMME IM EINZELHANDEL 1984

SCHAFTSZWEIGEN*)
| MATERIAL- UND | | ROHERTRAG | BRUTTOLOMN- UND
| WARENBESTAND | R L T LT | GEHAL TSUMME
| | | | anTEIL | | NUMMER
WAREN- | JAHRES - |  WAREN- | | am | | ANTEIL WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG DER
EINGANG 4) | | EINSATZ | INSGESAMT | UMSATZ | INSGESAMT | am SYSTE-
} ANFANG | ENDE | | | 1INs- | | moH- MATIK
{ ] ] | | GEsamT | | ErRTRAG 1)
| | I | | | |
MILL, DM | PROZENT| MILL.OM | PROZENT EINZELHANDEL MIT [IN) ...
MUSIKINSTRUMENTEN, 434 5
559 208 234 534 343 39,14 95 27,7 MUS IKAL IEN
203 52 54 201 133 39,8 75 55.9 NAEH- U, STRICKMASCHINEN 434 7
ELEKTROTECHN. ERZEUGN., 434
8 394 2 107 2 264 8 238 4 926 37,4 1 548 31,4 MUSIKINSTRUM. USW
PAPIERW., DRUCKERZEUGNISSEN, BUEROMASCH.
SCHREIB- U. PAPIERWAREN, 435 11
1 084 273 312 1 045 669 39,1 211 31,5 SCHUL- U. BUEROART,
. . . . . . . . SAMMLERBR 1EFMARKEN 435 15
. ) SCHRE1B- U. PAPIERW., 435 1
1 232 338 373 1197 786 3,6’ 232 29,5 SCHUL- U. BUEROART. USW
BUECHERN, FACH- 435 44
2 247 410 425 2 232 1377 38,2 429 31,2 ZEITSCHRIFTEN
UNTERHALTUNGSZEIT- 435 45
614 47 48 €13 475 43,6 128 26,9 SCHRIFTEN, ZEITUNGEN
BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN, 435 4
2 861 457 474 2 844 1 852 39,4 557 30,1 ZE I TUNGEN
BUEROMASCHINEN U. 43% ¢
800 137 149 788 539 40,6 203 37,6 -MOEBELN, ORG. MITTELN
PAPIERW., ODRUCKERZEUG- 435
4 893 a32 996 4 829 3176 . 39,7 991 31,2 NISSEN, BUEROMASCH.
PHARMAZEUT., KOSMET. U. MEDIZIN. ERZEUGN. USW
10 369 1 520 1 595 10 294 7 329 41,6 1 680 22,8 APOTHEKEN 436 1
MEDIZIN, U. ORTHOPAED. 436 4
230 a5 a6 228 188 45,2 65 34,6 ARTIKELN
KOSMET. ERZEUGN., 436 5
454 163 169 448 437 49,4 122 28.0 KOERPERPFLEGEMI TTELN
2 533 658 666 2 5285 1 487 37,4 439 29.5 DROGERIEN U. AE. 436 61
FEINSEIFEN, REINIGUNGS- 436 65
. . . . . . . . MITTELN, BUERSTENW,
DROGER IEARTIKELN, 436 €
2 652 688 695 2 644 1 563 37,4 461 29,8 REINIGUNGSMITTELN
422 136 139 419 315 42,8 110 34,9 LACKEN, FARBEN 436 &
PHARMAZEUT., KOSMET, U. 436
14 126 2 551 2 645 14 033 9 832 41,2 2 438 24,8 MEDIZIN, ERZEUGN. USW
KRAFT- U, SCHMJERSTOFFEN (TANKST. OH. AGENTURT.)
TANKSTELLEN (ABSATZ IN 437 5
3 o022 103 108 3 017 7014 18,8 97 13,8 EIGENEM NAMEN)
* KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN 437
3 o022 103 108 3 017 701 18,8 97 13,8 [TANKST. OH, AGENTURT. ]}
FAHRZEUGEN, FAHRZEUGTEILEN U. -REIFEN
28 724 5 493 5 679 28 538 13 157 31,6 4 507 34,3 KRAF TWAGEN 438 41
KRAF TWAGENTE ILEN ) 438 1%
1 928 421 418 - 1 928 1179 37,9 3gg 33,8 U. -REIFEN
KRAFTWAGEN, KRAFTWAGEN- 438 4
30 648 5 914 6 097 30 466 14 336 32,0 -t 34,2 TEILEN U. -REIFEN
ZWE JRAEDERN, ZWEIRAD- 438 5
1 205 372 a1 1166 626 34,9 155 24,8 TEILEN U. -REIFEN
FAHRZEUGEN, FAHRZEUG- 438
31 853 6 286 6 507 31 632 14 962 32,4 5 062 33,8 TEILEN U. -REIFEN
SONST. WAREN, WAREN VERSCH. ART
1 040 79 76 1 043 793 43,2 256 32,2 BLUMEN, PFLANZEN 439 1

-83-



DER

SYSTE-

MATIK
1)

439
439
439
439
439
439

439

439

439

439
439
438

438

438

439
439

439

43

41

AS

-

pre

82

a3

-1

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

EINZEL;-MNDEL MIT (IN) .o

200L0G. BEDARF, LEBENDEN
TIEREN, SAEMEREIEN

WAFFEN, MUNITION,
JAGDGERAETEN

FOTO- U. KINOGERAET.,
FOTOTECHN. U. ~CHEM.MAT,

SONST. FEINMECH.
OPT. ERZEUGNISSEN

u.
FEINMECH., FOTO- U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

UHREN, EDELMETALLWAREN,
SCHMUCK .

SP IELWAREN

SPORT~
(OH.

U.CAMP INGARTIKELN
CAMP INGMOEBEL }

SPIELWAREN, SPORTARTIKELN
BRENNSTOFFEN

WAREN VERSCH.
{OH.

ART
NAHRUNGSMITTEL )

WAREN VERSCH.ART, HAUPTR.
NICHT- NAHRUNGSM.

WAREN VERSCH. ART,
HAUPTR. NAHRUNGSMITTEL
WAREN VERSCH. ART

SONST. WAREN, ANG
(OH.GEBRAUCHTWAREN, ANG)

GEBRAUCHTWAREN, ANG
SONST. WAREN, ANG
SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART

EINZELHANDEL (OHNE
AGENTURTANKSTELLEN}

20

154

0s2

232
443
678

002

076

. 741

817

030

635

423

943

001

g8

o83

190

339

INS-

GESAMT |TEILZEIT- | ARBEIT-

20

67

154
39
190

283

117

136
253

196
333
592

606

531

154

158

884

0489

|BESCHAEFT. |
| 2]

1 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATI, WARENEINSATZ, ROHERTRAG
1.1 NACH WIRT

UMSATZ {DAVON AUS)
| e1nNzELHANDEL | | HAN- | HERSTEL-|
| B | oeLs-| LUNG, | ano.
| 1Ins- | |bAR. AUS| GROSS-| VER- | BE- UND | TAE-
NEHMER | GESAMT | 2u- |VER- | HanpeL] mITT-| vERAR- | TiG-
| | sam- |sano- | | Lune | BEITUNG, | KEI-
LR | | men |HanDEL | | 3)| REPA- TEN
l | | | | RATUR
| mictL.om | PROZENT
56 1 568 91,8 3,9 7.3 - 0.2 0.7
137 3 022 93,0 4,9 5.6 0.1 0.9 0.4
35 446 96,8 2,4 0.1 - 3,1 -
172 3 469 93,5 4,6 4,9 0,1 1,2 0.4
234 3 688 93,3 0.3 0,7 0.0 5.9 0.2
102 1 314 98,3 2,3 1,3 0,1 0,2 0,2
118 2 272 94,2 5,1 3,4 0,1 1,4 1,4
220 3 586 95,7 4,0 2.6 0.1 0,8 o.e
146 17 157 82,0 2,2 17.0 0.0 0,3 0.6
azs 8 011 92,2 63,6 6,1 0.0 0.8 0.9
2 587 42 952 97,3 13,8 0,3 0,0 0.0 2,4
595 17 181 96,3 0,0 2.5 0.0 0.3 0.8
3 507 68 143 86,5 15,9 1,8 0.0 0,2 1.8
134 3 868 81,5 2,5 14,4 0.2 3,7 0,2
139 3 614 81,7 2.5 14,2 0,2 3,6 0.2
4 647 103 2394 93,1 11,7 4.8 0.0 0,6 1.4
18 264 3ss 300 92,9 4.8 4.2 0.1 2.1 0.6

$)INUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1979.-2)NACHWEISUNG AB 1883.-
3)PROVISIONEN UND KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-4)EINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.



SOWIE BRUTTOLOWN- UND GEMHALTSUMME IM EINZELHMANDEL 1981
SCHAFISZWEIGEN*)

| MATERIAL- UND | | ROHERTRAG |
| WARENBESTAND | | R R R |
| { ANTEIL |
WAREN - | JAHRES- | WAREN- | AM
EINGANG 4) | | EINSATZ | INSGESAMT | UMsATZ
{ ANFANG | ENDE | ] { tns- |
| | | ! | GEsamT |
I | | | |
MILL, DM | PROZENT|
1 166 1892 206 1 1982 417 26,6
1 768 423 439 1 782 1 270 42,0
175 52 58 169 278 62,2
1 943 4758 497 1 921 1 Ba8 44,6
1 801 1 644 1 683 1 862 1 827 49,5
790 354 366 778 537 40,8
1 401 573 621 1 353 820 40,5
2 191 927 o87 2 130 1 456 40,6
14 032 317 315 14 054 3 103 18,1
4 544 819 781 4 579 3 432 42,8
24 179 6 132 5 902 24 409 18 543 43,2
12 907 1 344 1 428 12 822 4 359 25,4
41 626 8 295 8 111 41 810 26 333 38,6
2 295 501 516 2 280 + 288 36,4
2 311 503 518 2 296 1 318 36,5
66 437 12 535 12 482 66 480 36 914 35,7
256 730 45 376 47 204 254 902 134 398 34,5

BRUTTOLOHN- UND
GEHAL TSUMME
|
| anNTEIL
INSGESAMT | am
| ROH-
| ERTRAG
|
MILL.DM | PROZENT
118 28.3
344 27.0
s7 35,0
444 28.5
486 26,6
180 33.6
249 27,0
429 29.5
383 12,3
858 25.0
6 640 35,8
4 228 28,2
8 725 33
392 30,4
389 30,3
11 267 30,5
40 494 30,4

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

EINZELHANDEL MIT (IN)

Z00LOG. BEDARF,
TIEREN, SAEMEREIEN

WAFFEN, MUNITION,
JAGDGERAETEN

FOTO- U. KINDGERAET.,
FOTOTECHN. U. -CHEM.MAT.

SONST.
oPT.

FEINMECH,
ER2ZEUGN 1 SSEN

uU.
FEINMECH., FOTD- U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

UHREN, EDELMETALLWAREN,
SCHMUCK

SP JELWAREN

SPORT-
(OH,

U. CAMP INGARTIKELN
CAMP INGMOEBEL }

SPIELWAREN, SPORTARTIKELN
BRENNSTOFFEN

WAREN VERSCH. ART
(OH. NAHRUNGSMITTEL)

WAREN VERSCH.ART, HAUPTR.
NICHT- NAHRUNGSM.

WAREN VERSCH.
HAUPTR.

ART,
NAHRUNGSMITTEL
WAREN VERSCH. ART -

SONST. WAREN, ANG
(OH.GEBRAUCHTWAREN, ANG)

GEBRAUCHTWAREN, ANG
SONST. WAREN, ANG
SONST. WAREN, WAREN

VERSCH. ART

EINZELHANDEL {OHMNE
AGENTURTANKSTELLEN)

439

439

439

439

439

439

439

4239

438

439

439

439

439

439

438

439

43

DER
SYSTE-
MATIK

LEBENDEN 4239 2

3

41

45

61

65

81

a2

83

91

1)



1 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, ROHERTRAG
1.2 NACH WIRTSCHAF TSZWEI1GEN

i BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS}
WIRTSCHAF TSGL 1 EDERUNG f-=nnne-- sescemesmccaecrancoo- meeseseccccaccccnnn “resec-ooo- cemmmmcooo-o- camesecunn
| UND ZWAR 1 | EINZELHANDEL | | HAN- | HERSTEL-]
NUMMER - .- UNTER- | INS-  |------------ i |==mmemmmmee- | oELs-| LunG, | AND.
DER NEMMEN | GESAMT [TEILZEIT- | ARBEIT-{ INs- | -|oarR.aus| GRoss-| ver- | BE- uND | TaE-
SYSTE- UMSATZ | |BESCHAEFT. | NEHMER | GESAamMT | zu- |VER- | HANDEL| MITT-| VERAR- | TIG-
MATIK | | 2)| | | sam- jsanp- | LUNG | BEITUNG,| KEI-
1) VON...BIS UNTER...DM R LR LR TR R P R R | | Men |HaNDEL | ] 3)| REPA- | TEN
AM 31.12.4981 ] | | | } RaTUR  §
EINZELHANDEL MIT (IN) ... ANZAHL | 100 | miLL.om | PROZENT
4341 NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN
250 000 - 500 000 19 823 606 359 7 387 97,4 0.0 1.1 0.0 0.7 0.8
500 000 - 1 MILL. 16 564 820 611 14 489 96,3 0.4 2,3 0.0 0.5 0.8
4 MILL. - 5 MILL. 9 481 999 878 17 345 95,3 1,0 3,9 0,0 0.4 0.4
5 MILL. UND MEHR 1 279 2 853 2 844 75 398 96,8 0.7 2.6 0,0 0,2 0.4
’ NEUGRUENDUNGEN 180 23 21 310 80,1 - 16,7 - 0.2 3,4
ZUSAMMEN 47 327 5 301 4 710 111 830 96.5 0,7 2,7 0,0 0.3 0.5
432 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN
250 000 - 500 000 8 612 328 229 3 260 97,4 0.2 0,6 0,1 1,7 0.2
500 000 - 1 MILL. 8 971 532 424 6 337 97,4 0,4 1.0 0,1 1,5 0,0
1 MILL. -~ % MILL. 7 406 1 073 987 14 438 97,7 1,0 1,3 0.0 0.9 0.1
.5 MILL. UND MEHR - 1 190 1 7%0 1 735 28 599 98,0 7.8 1.3 0.0 0.2 0.4
NEUGRUENDUNGEN 20 1 ] - X 3 x X X x
ZUSAMMEN 26 200 3 683 3 376 52 634 97,8 4,6 1.3 0,0 0.6 0,3
433 EINR. GEGENSTAENDEN
{OH. ELEKTROTECHN. USW)
2%0 000 - 500 000 2 856 101 67 1095 96,3 2.1 1,9 0.0 1,2 0.5
500 000 - 1 MILL. 3 604 197 154 2 535 84,6 1,2 3,6 0,1 1,7 0.1
1 MILL. - 5 MILL. 4 157 469 422 8 739 83,4 1.6 4,8 0.0 1,4 0.3
5 MILL. UND MEHR . 753 528 520 13 451 95,6 4,9 3,4 0,0 0.5 0.4
NEUGRUENDUNGEN ) 253 17 14 177 93,6 - 3.0 - 2,8 0.6
ZUSAMMEN 11 622 1312 1176 25 937 94,8 3,3 3.8 0,0 1.0 0,4
434 ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
MUSIKINSTRUM. USW
250 000 - 500 000 2 447 88 60 913 89,7 0,2 1.0 0,0 8.7 0.6
500 000 - 1 MILL. 2 951 171 136 2 118 88,8 0.4 2.0 0,0 8.8 0.4
1 MILL. - 5 MILL. 2 682 324 293 5 083 89,2 1,8 3,3 0,4 6.9 0.6
5 MILL. UND MEHR 324 212 209 5 001 90.1 6.5 5,4 0.0 4,2 0,2
NEUGRUENDUNGEN 61 s 4 39 96,2 0.3 1,4 - 2.4 -
ZUSAMMEN 8 466 800 703 13 164 89,6 3,2 3,7 0.0 6.3 0,4
435 PAPIERW., DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.
250 000 - 500 000 2 320 82 54 882 98,7 5.1 2,9 0,3 0.8 0.4
800 000 - 1 MILL. 1 880 108 86 1 345 82,3 7.4 6.1 0,3 1,2 0,2
1 MItL. - B MILL. 1 486 192 17% 2 B68 89,5 12,2 7.7 0.2 1.9 0,7
S MILL. UND MEMR 193 138 135 2 907 92,7 38.3 6,1 0,1 0.9 0,2
NEUGRUENDUNGEN 41 5 4 33 88,9 - 4.1 - 7.0 -
ZUSAMMEN 5 520 524 455 8 005 91,8 20,1 6.3 0,2 1,3 0.4
436 PHARMAZEUT., KOSMET. U.
MEDIZIN. ERZEUGN. USW
250 000 - 500 000 2 541 96 66 946 96,6 0.0 2.3 0.0 0,3 0,7
500 000 - 1 MILL. 6 072 320 253 4 626 98,6 0.2 0.9 0,0 0.3 0.4
1 MItL. - 5 MILL. 9 654 784 678 45 202 98,2 0.4 1.6 0.0 0.2 0,0
5 MILL. UND MEMR 111 154 153 3 091 94,4 3,2 5,0 - 0.5 0,2
ZUSAMMEN 18 377 1 384 1 180 23 865 87,7 0.7 1.8 0,0 0,2 0,1
437 KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
{TANKST. OH. AGENTURT.)
250 000 - SO0 00O 194 7 5 76 84,8 - 5,4 1,3 7.8 o.a
500 000 - 1 MILL. 302 -] 6 222 90,6 - 4.4 1,0 3.7 0.3
1 MILL. - 5 MILL. 445 20 AR ) 836 82,6 3.7 4,4 0,2 2.8 0.3
5 MILL. UND MEHR 131 20 19 2 484 81,2 1,7 17,2 0.3 0.3 0.8
ZUSAMMEN 1 069 56 43 3 718 84,7 2.1 13,0 0.4 1.4 0.7
438 FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN
250 000 -  BOO 00O 1 226 a5 32 481 89,2 - 2,8 1.8 6.2 0.3
500 000 - 4 MILL. 2 858 149 117 2 o83 83,1 0.0 3,5 1.0 12,2 0,2
1 MILL. - 5 MILL. 5 536 684 625 13 143 80,6 0.1 5.5 0,7 12.8 0.3
S MILL. UND MEHR 2 389 1 238 1212 30 436 74,2 0,2 12,8 0.8 12,0 0.3
NEUGRUENDUNGEN 160 19 18 480 85,0 0.6 6.3 - 8,6 -
ZUSAMMEN 12 168 2 135 2 004 46 593 76,7 0,1 10,1 0.8 12,1 0.3
439 SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART
250 000 - 500 000 5 282 234 163 2 287 95,0 1,9 1,9 0.1 2,3 0.7
500 000 - 1 MILL. 6 244 321 247 4299 94,2 1.3 2,3 0.1 2,8 0.6
1 MILL., - 5 MILL. 6 258 587 514 13 435 81,0 1,9 6.9 0.1 1.6 0,4
5 MILL. UND MEHR 1 556 3 724 3 748 83 585 93,4 14,0 4,7 0,0 0,3 1.6
NEUGRUENDUNGEN 150 8 [ 88 83,7 1.8 13,9 1.7 0,8 0.4
ZUSAMMEN 20 190 4 gas 4 647 103 394 83,1 14,7 4.8 0,0 0,6 1,4

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM
3)PROVISIONEN UND KOSTENVERGUETUNGEN FUER

JAHRESUMSATZ. -4 )SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)}NACHWEISUNG AB 1983. -
VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-4)EINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOMNARBEITEN.



.

SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME 1M EINZELHANDEL 1981
UND UMSATZGROESSENKLASSEN =)

| MATERIAL- UND | | ROHERTRAG | BRUTTOLOMN- UND
{ WARENBESTAND | sememessssceccemceeao] GEMALTSUMME WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG
| | | | ANTEIL | - - NUMMER
WAREN- JAHRES- | WAREN- | | am | anten DER
EINGANG 4) | EINSATZ | INSGESAMT | UMSATZ | INSGESAMT | am UMSATZ SYSTE-
ANFANG |  ENDE | | | Ins- | | RoM- MATIK
| | | | cEsamy | ERTRAG VON...BIS UNTER...DM 1)
] | ] | | I |
MILL. EINZELHANDEL MIT [IN)
NAHRUNGSMITTELN, 431
GETRAENKEN, TABAKWAREN
5 385 528 529 5 384 2 003 27,4 368 18,4 250 000 - 800 000
& 308 703 749 8 262 3 227 28,1 801 24,8 500 000 - 1 MILL.
12 748 1 004 1 032 12 716 4 629 26,7 1 470 31,8 1 MILL. - S MILL.
56 424 4 301 4 981 55 744 19 685 26,1 6 145 31,3 S MILL. UND MEHR
230 27 32 22¢ 85 27,4 24 24,3 NEUGRUENDUNGEN
83 092 6 563 7 323 82 332 29 98 26,4 8 804 29,7 ZUSAMMEN
TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, 432
SCHUHEN, LEDERWAREN
1 877 1 024 1 039 1 859 1 404 43,0 340 24,3 280 000 - 800 000
3 709 1 706 1 786 3 629 2 708 42,7 766 28,3 500 000 - 1 MILL.
.8 160 3 183 3 283 8 060 . & 379 44,2 2 100 32,9 1 MILL. - 5 MILL.
15 684 4 149 4 345 15 818 13 080 48,7 3 sa9 29,7 S MILL. UND MEHR
- - - - . X - X - NEUGRUENDUNGEN
29 429 10 089 10 422 29 066 23 568 44,8 7 095 30,14 2USAMVEN
EINR. GEGENSTAENDEN 433
{OH, ELEKTROTECHN. USW)
659 280 300 639 456 44,7 103 22,6 250 000 - 500 000
1 506 567 599 1 473 1 061 41,9 290 27.3 500 000 - 1 MILL.
5 223 1 658 1 717 8 164 3 576 40,9 1113 31,1 1t MILL., - 8 MILL.
7 984 1 699 1 789 7. 893 5 588 41,3 1 668 30,0 5 MILL. UND MEHR
111 37 41 106 70 39.8 18 26,2 NEUGRUENDUNGEN
15 483 4 240 4 447 15 275 10 722 44,2 3 192 29,8 ZUSAMMEN
ELEKTROTECHN, ERZEUGN., 434
MUSIKINSTRUM. USW
550 172 171 552 361 39,6 83 25,8 250 000 - 500 000
1 354 374 394 1 333 785 37,1 242 30,9 500 000 - 4 MILL.
3 261 840 908 3 198 1 ag? 37,2 627 33,0 1 MILL. - & MILL. )
3 205 714 776 3 140 1 861 37,2 582 31,3 S MILL. UND MEHR
25 10 19 16 22 57,7 4 16,4 NEUGRUENDUNGEN
8 354 2 107 2 264 8 238 4 926 37.4 1 S48 31,4 ZUSAMMEN
PAPIERW., DRUCKERZEUG- 435
NISSEN, BUEROMASCH.
599 141 151 589 293 33,2 67 22,9 280 000 - 500 000
852 1889 204 846 469 35,7 146 31,1 $00 000 - 1 MILL.
1 799 334 370 1 763 1 108 38.5 390 as,3 1 MILL, - 5 MILL.
1 623 255 267 1 611 1 296 44,6 aas 29,7 5 MILL. UND MEHR
20 -3 3 20 13 39,8 3 26,2 NEUGRUENDUNGEN £
4 893 932 996 4 829 3 176 39,7 291 31,2 ZUSAMMEN
PHARMAZEUT., KOSMET. U. 436
MEDIZIN. ERZEUGN. USW
575 201 198 578 " 368 38,9 95 25,7 250 000 - 500 000
2 743 589 €12 2 720 1 906 44,2 492 25,8 500 000 - 1 MILL.
8 920 1 364 1 421 8 860 6 341 44,7 1 501 23,7 1 MILL., - 5 MILL.
1 sag 400 414 1875 1 217 39,4 350 28,8 5 MILL. UND MEHR
14 126 2 551 2 645 14 033 9 832 41,2 2 438 24,8 ZUSAMMEN
' KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN 437
(TANKST. OH. AGENTURT.)
46 4 4 46 30 39,1 7 24,9 250 000 - %00 000
161 11 " 1614 61 27,4 10 16,1 500 000 - 1 MILL,
757 33 34 756 184 18,3 ‘ae 14,2 1 MILL, - 5 MILL.
2 ose 56 60 2 054 429 17,3 54 12,5 S MILL. UND MEHR
3 o022 103 109 3 017 701 18,8 97 13,8 ZUSAMMEN
FAMRZEUGEN, FAHRZEUG- 438
TEILEN U. -REIFEN
3014 90 97 294 187 38,9 52 27,8 250 000 - 500 000
‘1 349 314 326 1 334 7439 36,0 228 30,4 500 000 - 1 MILL,
8 87% 1 881 2 023 8 734 4 380 33,4 1 449 33,1 1 MILL., ~ S MILL.
20 987 3 950 3 999 20 939 o 497 31,2 3 292 34,7 S MILL. UND MEWR
344 53 62 332 149 31,0 42 27,9 NEUGRUENDUNGEN
31 853 & 286v 6 507 31 632 14 962 32,1 5 062 33.8 IUSAMMEN
SONST. WAREN, WAREN 43g
VERSCH. ART
1 342 555 572 t 328 262 42,1 230 23,9 250 000 - OO 000
2 579 996 1 003 2 572 1 727 40,2 as2 26,2 500 000 - 1 MILL,
8 990 1 863 1 958 &8 8as 4 240 32,3 1 157 27.3 1 MILL, - 5 MILL.
53 468 9 099 e 934 53 632 29 953 35,8 9 421 31,8 5 MILL. UND MEHR
58 22 25 56 33 37,0 7 22,14 NEUGRUENDUNGEN
66 437 12 835 12 492 66 480 36 914 3s,7 11 267 30,5 ZUSAMMEN

-87--



NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

43

*)NUR UNTERNEI

WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG -

UMSATZ

VON. ..BIS UNTER...DM

EINZELHANDEL MIT (IN)

EINZELHANDEL [(OHNE

AGENTURTANKSTELLEN]
250 000 - 800 000
500 000 - 1 MILL.

1 MILL. - 5 MILL.

3 MILL. UND MEHR

NEUGRUENDUNGEN
INSGESAMT

1 UNTERNEHWMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENE INSATZ, ROHERTRAG
1.2 NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN

1 BESCHAEFTIGTE i UMSATZ (DAVON AUS}
|_______.___._,..._-......._....._._.....-............_...._..-_..-......-...._.......
| | UND ZWAR | | EINZELHANDEL | HAN- | HERSTEL-|
UNTER- | INS-  |--=------ emmmen- EREES | R e | DELS-| LUNG, AND.
NEHMEN | GESAMT |TEILZEIT- | ARBEIT-| INS- | |oaR.AUS| GROSS-| VER- | BE- UND | TAE-
] |BESCHAEFT. | NEMMER | GESaMT | 2u- |veR- | HANDEL| M1TT-| VERAR- | TIG-
| | 2] | | sam- |sano- | | LUNG | BEITUNG,| KEI-
cemvecvacnen D et B R R ] | MEN  {HANDEL | | 3)| REPA- | TEN
AM 31.12.1981¢ | ] | | raTUR ]
ANZAHL | 400 | mILL.oM | PROZENT
45 987 1 587 1 035 17 328 96,2 0.7 1,4 0,1 1,7 0.6
49 445 2 628 2 034 3s 023 95,0 0,8 2.2 0.1 2,3 0.4
47 106 5 134 4 587 so0 870 92,7 1,4 3.9 - 0.1 2.9 0,3
7 826 10 627 10 541 244 952 92,5 6.9 4,8 0.1 1.8 0,8
86s .76 ) 68 1127 85,4 0.4 9,0 0.4 4,8 1,0
151 333 20 049 18 264 389 300 82,9 4.8 4,2 0.1 2,1 0.6

HMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ. -1 )SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)NACHWEISUNG AB 1983.-

3)PROVISIONEN UND KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-4)EINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOMNARBEITEN.
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SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM EINZELHANDEL 1984
UND UMSATZGROESSENKLASSEN )

MATERIAL- UND | | ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND
I WARENBESTAND | | RARREEE RS LR PP N | GEHAL TSUMME WIRTSCHAF TSGL 1 EDERUNG
| | I | anTEIL | ... NUMMER
WAREN- | JAHRES* |  WAREN- | | am | | ANTEIL DER
EINGANG 4} | | EINSATZ | INSGESAMT | UMSATZ | INSGESAMT | am UMSATZ SYSTE-
| ANFanG | enpE | | | 1nNs- | | Row- MATIK
] i | | | GEsamT | | ERTRAG VON...BIS UNTER...DM 1)
) J | | ! | | |
"MILL. OM | PROZENT| MILL.DM | PROZENT EINZELHANDEL MIT (1IN} ...
EINZELHANDEL (OHNE 43
AGENTURTANKSTELLEN)
11 338 2 993 3 o061 11 267 6 062 35,0 1 355 22,4 250 000 -  BOO 000
22 561 5 454 5 685 22 331 12 692 36,2 3 427 27,0 500 000 - 1 MILL.
58 729 12 187 12 743 58 143 32 726 36,0 9 831 30,0 1 MILL. - 5 MILL.
163 320 24 620 25 534 162 406 82 845 33,7 25 785 31,2 8 MILL. UND MEHR
785 152 181 755 } 372 33,0 95 25,5 NEUGRUENDUNGEN

2%6 730 4% 376 47 204 254 902 134 388 34,5 40 494 30,1 INSGESAMT



1 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, ROHERTRAG
. 1.3 NACH WIRTSCHAFTSZWE IGEN LUIND

|
WIRTSCHAF TSGL I EDERUNG i
{ i | UNG IWAR i HERSTEL- |
NUMMER LR tOOMTYER. | INSs- feeenmesiaeooeeo LUNG, | ano.
DER | MEHMEN | BE- UNL | TaE-
SYSTE- UNTERNEHMEN MIT .... i i VERAR- | TI16-
MATIK { | ] BEITUKG, | KEI-
BIS...BESCHAEF TIGTEN fome e e ]|

431 NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

g - 2 11 384 248 as A PsT ar, 1 0,3 2.2 0,1 0,1 0,6
3 - 5 20 746 788 547 iz 8173 S6, 4 c.,7 2.5 0.0 0,3 0,7
6 - 18 13 156 1 222 1 045 186 1855 83,9 0.9 4,4 c.0 0.7 0.8
20 UND MEHR 2 241 3 076 3 054 76 425 87,1 c,7 2,3 0,0 0,2 0,3
ZUSAMMEN 47 327 % 301 4 710 141 83¢C 86,3 ©,7 2.7 0.6 ©.3 0.5
432 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN
1 - 2 2 381 48 22 358 95, 4 (A=) 1.2 0.3 0.2 -
3 - 5 10 224 405 2856 5 &bt ar,a 1.8 4.0 o, 1 1.5 0,0
& - 18 10 934 1 047 9te 13 064 Q7.9 1,0 1,2 0.C 1.2 2,1
20 UND MEWR 2. 681 2. 184 2 452 32 <54 |e.0 6,6 1.3 Q.6 a3 0,4
ZUSAMMEN 26 200 3 683 3 376 52 624 £7.8 4,6 4,3 0.0 0.6 0.3
433 EINR. GEGENSTAENDEN
(OH., ELEKTROTECHN. USW)
4 - 2 1 334 24 1 870 85,7 6.6 3.5 [V} O, 4 c,3
3 - -] 4 150 1862 114 2 037 89%.8 1.8 3.0 C.0 1,0 0,2
6 - 18 5 083 500 440 3 €78 83,3 2.1 4.8 O, 1.5 ©.3
20 UMD MEHR 4 053 6z6 £12 43 8&2 9% .8 4,2 3.4 ¢.c 0.7 0,4
ZUSAMMEN 11 822 1 312 i 176 25 897 QLB 3.3 .8 0,0 1.0 0,4
-434 ELEKTROTECHN. ERZEUGN.
MUSIKINSTRUM, USW
1 - 2 928 17 8 438 a3, 7 2.2 1.8 0.0 4.7 0.1
3 - 5 3 232 126 [:1:1 2 08C S0.7 0.7 1.2 2,0 6.9 0,4
6 - 49 2 623 347 : 308 5 038 58,5 2.0 3,4 0.1 7.8 0.,%
20 UND MEHR 663 309 302 5 578 83,7 Z,4 5.0 ©.,0 4,9 0.3
USAMMEN 8 466 800 703 13 164 83,6 3.2 3.7 c.0 6,3 0.4
435 PAPIERW. , DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.
1 - 2 823 16 7 328 96,5 10.8 1.8 0.4 1.1 0.2
3 - 3 2 299 83 62 i 227 93,98 8.1 4.8 e, 2 0,7 0,3
6 - 19 2 392 223 195 3 005 80,6 1.8 6.8 0,2 1,7 0.6
20 UND MEHR 404 497 192 3 433 91,6 32.6 6.8 0,1 1.2 0,2
ZUSAMMEN 5 520 524 455 8 005 94.8 20,1 6,3 0.2 1,3 0,4
436 PHARMAZEUT., KOSMET. U.
MEDIZIN. ERZEUGN. USW
1 - 2 703 14 7 344 88,3 1.6 1.8 - - 0.2
3 - 5 7 182 256 217 5 750 [8. 6 0,3 1,2 ¢.0 0.1 0,1
6 - 18 10 244 856 740 14 383 98,0 Q.6 1.7 0,0 0,2 0.1
20 UND MEHR 2398 189 186 3 388 85.0 2.0 4,3 0.0 0,5 0.2
ZUSAMMEN 18 377 1 354 1 150 23 865 Q7.7 0.7 1,9 0.0 0,2 0,1
437 KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
(TANKST. OH. AGENTURT.}
1 - 2 344 6 2 358 93,7 - 2,7 ©.0 1.5 0,1
3 - 5 AT 4 18 13 =1eh] 83,8 - 7.7 0,3 2,0 0.2
6 - 19 227 21 18 1 450 81.3 3,0 15.6 0.6 1.8 0.7
20 UND MEHR 25 10 R 10 1 108 81,8 3.4 16,6 0,2 0.2 1,0
ZUSAMMEN 1 069 56 43 3 718 84,7 2,1 12,0 0.4 1,4 0.7
438 FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN
t - 2 835 16 8 825 92,0 - 4,8 0.7 2.3 0,1
3 - 5 2 83% 113 ae 2 685 85.6 0.2 5,1 0,9 8,0 0,4
6 - 18 5 358 574 516 10 812 80,4 0,2 5.7 0.8 12,9 0.3
20 UND MEHR 3 o82 4 433 1 397 32 472 74,4 0.1 12.2 0.8 12,4 0.3
ZUSAMMEN 12 168 2 13% 2 004 46 593 76,7 0.1 10,14 (%) 12,4 0,3
439 SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART
1 - 2 3 181 58 25 2 846 81,8 3,8 7.3 0.0 ©.4 0,4
3 - 5 8 393 326 224 8 743 89,7 1,4 8.5 o4 1,2 0,4
6 - 18 7 328 679 590 15 45C 85,0 2,1 12,6 0.1 1.8 0.6
20 UND MEHR 4 287 3 821 3 808 76 385 95,2 14,8 2.8 0.0 0,3 1,7
ZUSAMMEN 20 190 4 884 4 647 102 394 893, ¢ 11,7 4.8 0.0 c. 6 1,4
43 EINZELHANDEL {OHNE
AGENTURTANKSTELLEN)
4 - 2 21 954 411 177 11 340 95,4 1,98 3.6 0,1 0.5 0.4
3 - 5 59 565 2 324 1 604 42 605 94,3 1,2 3.7 0.1 1,5 0,4
6 - 19 58 346 5 469 4 768 89 656 91,2 1.8 5,3 0,1 2,8 0,4
20 UND MEHR 11 474 11 845 11 713 245 728 93,2 6,7 3.8 0,1 2,0 0,7
INSGESAMT 151 339 20 048 18 264 389 300 g92.8 4.8 4.2 C.1 2,1 0.6

*)NUR UNTERNEWMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAF TSIWEIGE,

AUSGABE 1979.-2)NACHWEISUNG AB 1983.-
3)PROVISIONEN UND KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-4)EINSCHL.

AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM EINZELHANDEL 1981

BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN )

| MATERIAL- UND
} WARENBESTAND
|
WAREN- JAHRES -
EINGANG 4)
| ANFANG |  ENDE
| |
| |
e mmemeecaaaan et aeeemeemaaaaan .
MILL. DM
3 601 353 348
9 372 836 a8s
13° 0688 1 016 1 032
57 050 4 3%7 5 039
83 092 6 563 7 323
582 300 309
3 354 1 551 1 622
7 473 3 129 3 226
18 o021 5 078 5 265
29 429 10 058 10 422
424 153 141
1 916 626 662
4 927 ‘1 570 1 652
8 218 1 890 1 992
15 483 4 240 4 447
294 76 77
1 368 363 azs
3 128 820 879
3 603 848 929
, 8 394 2 107 2 264
229 55 48
818 170 176
4 895 372 403
1 951 336 368
4 893 a32 996
210 47 46
3 432 656 686
8 4352 1 393 1 443
2 033 455 471
14 126 2 551 2 645
294 12 1"
635 22 21
1 188 45 48
205 25 27
3 022 103 108
462 s8 404
1 866 ) 382 agg
7 295 1 529 1 667
22 230 4 276 4 2338
31 853 6 286 6 507
2 131 237 249
6 298 1 078 1 og8
10 824 2 017 2 087
47 184 9 203 9 089
66 437 12 538 12 492
8 226 1 331 1 333
28 060 5 684 5 927
88 249 49 B93 12 456
161 194 26 470 27 487
256 730 45 376 47 204

WAREN-
EINSATZ

3 606
9 2324
13 033
56 369
82 332

573
3 283
7 376
17 834
29 066

436

1 880

4 Bas

8 143

15 275

293
1 353
3 069
3 524
8 238

234
811
1 864
1 920
4 829

211
3 402
8 402
2 o018
14 033

2985
636
1 184
903
3 017

457

1 849
7 187
22 169
31 632

2 118
6 278
10 755
47 329
66 480

8 224
28 816
57 686

160 177
254 902

R R R R R g

INSGE

NN
DO VW=

15
23

-
ol w >

W N -

o->on

10
14

29
3é

-3
43
31
85

134

ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND
---------------------I GEHAL TSUMME
I ame-rememcacan. wamee
| anteIL | |
AM | | aNTEIL
SAMT UMSATZ | INSGESAMT | AM
| Ins- | | rRoH-
| GESAmT | | ErTRAG
] | |
| PROZENT| MILL.OM | PROZENT
130 23,9 130 11,5
289 26,1 684 20,8
122 28,2 1 %546 30,2
057 26,2 6 443 32,14
598 26,4 8 804 28,7
382 . 40,0 51 13,4
377 42,0 564 23,7
689 43,5 1 784 31,4
119 45,9 4 896 31.1
568 44,8 7 085 30,1
234 34,9 25 10.8
187 38,7 274 22,8
433 41,5 1 044 30,4
868 42,0 1 882 31,6 .
722 41,2 3 192 29,8
145 33,1 18 12.6
737 35,3 174 23,6
9290 . 39,3 613 30.8
054 36,8 743 36,2
826 37,4 4 548 34.4
103 30.6 15 14,3
416 33,9 100 24,1
144 38,0 386 33,8
515 44,1 490 32,4
176 38.7 291 31,2
133 38,7 19 14,2
348 40.8 498 29,2
o281 41,6 1 508 25,2
371 40,5 a1 e 30,4
832 41,2 2 438 24,8
63 17,6 3 4,6
166 20,7 23 13,7
266 18,3 42 15,7
206 18,6 29 14,2
701 18,8 a7 13,8
168 26.9 18 10,9
836 31,14 180 22,7
654 33.8 1171 32,1
304 31,7 3 682 35,7
962 32,1 5 062 33,8
728 25.6 60 8,2
435 27,9 460 18,9
695 30,4 1 232 26,2
057 38,0 9 515 32,7
914 35,7 11 267 30,5
087 27,3 340 11,0
789 32,4 2 964 21,5
970 as,7 9 323 29,2
552 34,8 27 867 32,6
34,5 40 494 30,1

398
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WIRTSCHAFTSGL EDERUNG

UNTERNEHMEN MIT ...,

B1S...BESCHAEFTIGTEN

EINZELHANDEL MIT (IN)

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN

1 -2
3- 5
6 - 19

20 UND MEHR

ZUSAMMEN

EINR. GEGENSTAENDEN

{OH. ELEKTROTECHN. USW)

1.2
3- s
6 - 19

20 UND MEMR

ZUSAMMEN

ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,

MUSIKINSTRUM. USW

1 -2

3- 5

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

PAPIERW, , DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.

1 - 2

3 - S

6 - 18
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

PHARMAZEUT., KOSMET. U,

MEDIZIN. ERZEUGN. USW

1 - 2

3 - L

6 - 18

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

431

432

433

434

43%

436

KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN 437

{TANKST. OH. AGENTURT.}

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U, -REIFEN

1 - 2

3 - L]

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMVEN

SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART

1 - 2

3 - S

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

EINZELHANDEL {OHNE
AGENTURTANKSTELLEN}

1 - 2
3 - 5
6 - 18
20 UND MEHR
INSGESAMT

438

439

43



431

432

433

434

435

436

437

438

439

43

|
!
I
| miT
[
1

BESCHAEFTIGTE
WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG INVESTITIONEN

. Joesmesee e coemeeeee

| AM 31.12. 1984

EINZELHANDEL MIT (IN) | ANZAHL 100
NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN 20 219 4 085
TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN 41 998 2 636
EINR. GEGENSTAENDEN
(OH., ELEKTROTECHN. USW) 5 939 200
ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
MUSIKINSTRUM. USW 4 549 553
PAPIERW. , DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH. 2 5089 321
PHARMAZEUT., KOSMET. U.
MEDIZIN. ERZEUGN. USW 8 839 767
KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
(TANKST. DH. AGENTURT.) 614 37
FAMRZEUGEN, FAHRZEUG- X
TEILEN U. -REIFEN 8 626 1 808
SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART 10 548 4 279
EINZELHANDEL (OMNE
AGENTURTANKSTELLEN) 73 Ba2 15 388

|
|
UNTERNEHMEN |
|
|

82

as

39

89

312

530

810

225

305

283

024

88%

945

345

350

2 UNTERNEHMEN MIT

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGE INVESTI1TIONEN
SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER
-~ 2.1 NACH WIRT

| BRUTTO
| .............................................
| | | FAHRIEUGE,
| eEsauTE | GRUNDSTUECKE | EINRICHTUNGS-
| GRUNOSTUECKE | OMNE | GEGENSTAENDE,
| uno | EIGENE | MASCHINEN,
{ BAUTEN | BAUTEN | GERAETE
] | { UND DGL.
MILL. DM
374 16 1 0314
252 11 583
168 16 247
68 1 139
29 ° 94
87 8 192
15 2 25
251 24 434
620 18 782
1 860 97 3 527

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1979.

-92-



INVESTITIONEN #)

UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN

GEPACHTETE SACHANLAGEN IM EINZELHANDEL 1981
SCHAFTSZWEIGEN

ANLAGE INVESTITIONEN
I
| JE
INSGESAMT BESCHAEF -
TIGTEN

1 449

8as

431

208

287

42

710

1 418

S 484

*)

11

473

205

791

764

826

741

318

926

316

564

JE

1 000 OM

1%

21

22

22

23

20

15

18

18

AUSSERDEM

NICHT

AKTIVIERTE

WIRTSCHAF TS~

GUETER

54

20

12

21

40

86

338

616

700

388

069

631

889

600

887

VERKAUF
ERLOESE
AUS DEM
ABGANG

SACHANLAGEN

-93-

S-

VON

218

.74

52

26

41

187

138

732

| AUFWENDUNGEN |
| Fuer {
| GEMIETETE ]
| coEr |
| GEPACHTETE |
| |
l |

|

|

SACHANLAGEN

504

141

a3

298

- 310

1 344

5 &42

WIRTSCHAF TSGL JEDERUNG

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN

EINR. GEGENSTAENDEN
({OH. ELEKTROTECHN. USW)

ELEKTROTECHN, ERZEUGN.,
MUSIKINSTRUM. USW

PAPIERW. , DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.

PHARMAZEUT., KOSMET. U.
MEDIZIN. ERZEUGN. USW

KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
(TANKST., OH. AGENTURT,)

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN

SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART

EINZELHANDEL {OHNE
AGENTURTANKSTELLEN)

431

432

433

434

435

437

438

439

43

| numveR
| DEr
|sysTe-
{maTiK
| 1)



2 UNTERNEMMEN MIT

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGE INVESTITIONEN
SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER
2.2 NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

| WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG = = % } BRUTTO

= - .. | UNTERNEHMEN | | | | | FAHRZEUGE,
NUMMER | | M7 | BESCHAEFTIGTE| UMSATZ { BEBAUTE | GRUNDSTUECKE | EINRICHTUNGS-
DErR | UMSATZ | INVESTITIONEN] } | GRUNDSTUECKE | OHNE | GEGENSTAENDE,
SYSTE- | ] | | | uno | E1GENE | MASCHINEN,
matik | VON...BIS UNTER...DM | R e R LR ceamme~ smeeeueen | | BauTEN | BAUTEN | GERAETE

13 | AM 31,12. 1984 ] | | | unD DGL.
]

431 NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

250 000 - 500 000 5 405 198 2 067 14 1 67
500 000 - 1 MILL. 7 440 418 5 282 41 2 137
1 MILL., - 5 MILL. 6 140 688 11 604 76 4 202
5 MILL. UND MEHR 1 094 2 760 73 282 240 9 616
NEUGRUENDUNGEN 140 - 21 295 - - ]
ZUSAMMEN 20 219 4 085 g2 530 374 16 4 034
432 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN
250 000 - 500 -000 2 622 108 1 028 10 1 34
500 000 - 1 MILL. 3 972 . 238 2 813 28 (] 75
4 MILL, - 5 MILL. 4 380 675 S 114 86 3 162
S MILL. UND MEHR 1 025 1 615 26 855 129 7 312
ZUSAMMEN 11 998 2 636 39 810 252 11 583
433 EINR. GEGENSTAENDEN
{OH. ELEKTROTECHN. USW)
250 000 - 500 000 1157 41 445 3 - 19
500 000 - 1 MILL. 1 606 87 1 146 12 2 31
4 MILL. - 5 MILL. - 2 412 286 5 406 77 4 68
5 MILL. UND MEHR 621 476 12 103 76 10 127
NEUGRUENDUNGEN 142 10 125 ] - 2
ZUSAMMEN 5 933 900 19 225 168 16 247
434 ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
MUSIKINSTRUM. USW
250 000 - 500 000 840 34 360 1 - 12
500 000 - 1 MILL. 1 491 K] 1 081 18 1 ae
4 MILL, - 5 MItL. 1 798 226 3 445 38 ] 50
5 MILL. UND MEHR ) 279 186 4 392 114 <] 38
NEUGRUENDUNGEN 41 4 28 - - 4
ZUSAMMEN 4 549 553 9 305 68 L] 139
435 PAPIERW. , DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.
250 000 - 500 000 779 30 308 5 - 13
500 000 - 1 MILL. 681 41 502 3 o 14
4 MILL. = 5 MILL. 845 118 1 746 16 <] 3o
5 MILL. UND MEHR 173 127 2 699 5 <] 36
NEUGRUENDUNGEN 31 5 30 - - 1
ZUSAMMEN 2 509 321 5 283 29 (] 94
436 PHARMAZEUT., KOSMET. U.
MEDIZIN. ERZEUGN. USW
250 000 - 800 000 772 28 284 2 - 9
500 000 - 1 MILL. 2 445 134 1 880 17 2 41
1 MILL. = 5 MILL. 5 557 471 8 095 48 3 122
5 MILL. UND MEHR 66 434 2 764 20 3 20
. ZUSAMMEN 8 8339 767 14 024 . a7 8 192
437 KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
(TANKST. OH. AGENTURT.)
250 000 - 500 000 85 4 32 o - 1
500 000 - 1 MILL. 153 4 114 1 - 2.
4 MILL, - S MILL. 276 12 589 1 (] 5
5 MILL. UND MEHR 100 17 2 453 12 2 17
ZUSAMMEN 614 37 2 885 15 2 25
438 FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN
250 000 - 500 000 566 22 227 3 o ?
600 000 - 1 MILL. 1 648 a7 1 265 10 2 29
1 MILL, - 5 MILL, 4 165 533 10 033 80 s 139
S MILL. UND MEHR 2 146 1 142 28 006 453 17 256
NEUGRUENDUNGEN 100 16 413 5 - 4
ZUSAMMEN 8 626 1 809 39 943 251 24 434
439 SONST., WAREN, WAREN
VERSCH. ART
250 000 - 500 000 2 504 110 983 12 - As
500 000 - 1 MILL. 3 221 178 2 204 23 - 74
4 MILL. - 5 MILL. 3 542 ass 7 ase 49 1 111
5 MILL. UND MEHR 1172 3 598 78 184 535 14 546
NEUGRUENDUNGEN 110 3 74 - - ]
ZUSAMMEN 10 548 4 279 89 345 620 18 782

$)NUR UNTERNEMMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.
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INVESTITIONEN ¢}

UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN

GEPACHTETE SACHANLAGEN IM EINZELHANDEL 1981

UND UMSAT2GROESSENKLASSEN

ANLAGE INVESTITJONEN
|
JE
INSGESAMT | BESCHAEF-
| TiGTEN
|

82
181
282
865

4 419

44

’ 103
251
447
845

22

45
149
213

431

12
57
ae
49

208 !

17
17
47
41

123

11
60
173
44
287

NN W

» W

10

41
224
426,

710

57
100
161

1 096

1 419

4
4
4
3
4
3

WNW L

SN2 O

g L ) WWWEW WL RWwaeA GWUNWR R

WAWE SN

WS WwaraO

148
326
097
136
010
473

105
317
718
767
205

473
138
195
473
532
791

-1 ]
108
aas
488
687
764

838
144
964
215
278
826

834
450
659
274
741

840
798
038
658
318

770
246
208
729
469
926

186
656
157
045
676
316

40
34
24
12
29
15

.43

36
28
17
21

51
39
28

.18

20
22

36
53
26
11
50
22

57
34
27
15
19
23

38
32
19
16
20

A5
27
11
15
15

46
33
22
15
21
18

58
46
20
14
61
16

AUSSERDEM

NICHT

AKTIVIERTE
WIRTSCHAFTS-

GUETER

11
74

a5

13
34
54

12

12

21

12
25

40

12
66

86

656
287
350
583
740
616

626
725
861
487
700

851
087
551
733
156
388

457
133
744
596
140
[+12-]

280
647
403
077

30
438

S22
311
238
560
631

62
110
361
355
889

553
875
348
378
345
600

387
063
657
294
169
566

VERKAUF S - |
ERLOESE |
AUS DEM |
ABGANG VON |
SACHANLAGEN |

|

|

37
20
152

218

34
30
74

10
30

S2

NnOWWwWw»

[Y

32

41

cWOoOWwo

(]
-3

157

10
114

138
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WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG
AUFWENDUNGEN |
FUER | - - -
GEMIETETE |
ODER | UMSATZ
GEPACHTETE |
SACHANLAGEN | VON...BIS UNTER...DM
I
P, -
oM | EINZELHANDEL MIT (IN) ...
NAHRUNGSMITTELN, 431
GETRAENKEN, TABAKWAREN
16 250 000 - 500 000
37 500 000 - 1 MILL.
124 4 MILL. - 5 MILL.
1 622 . 5 MILL. UND MEHR
1 NEUGRUENDUNGEN
1 796 ZUSAMMEN
TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, 432
SCHUHEN, LEDERWAREN
26 250 000 - 500 000
56 500 000 - 1 MILL,
207 1. MILL. - S MILL.
as7 S MILL. UND MEHR
1 145 ZUSAMMEN
EINR. GEGENSTAENDEN 433
(OH. ELEKTROTECHN. USW}
[-] 250 000 - 500 000
24 500 000 - 4 MILL.
172 1 MILL. - 5 MILL.
297 S MILL. UND MEHR
3 NEUGRUENDUNGEN
504 ZUSAMMEN
ELEKTROTECHN. ERZEUGN., 434
MUSIKINSTRUM, USW
5 2%0 000 - 500 000
13 500 000 - 1 MILL.
43 ' 1 MILL. - S MILL.
80 5 MILL. UND MEHR
1 NEUGRUENDUNGEN
1414 ZUSAMMEN
PAPIERW., DRUCKERZEUG- 435
NISSEN, BUEROMASCH,
4 250 000 - 500 000
9 500 000 - 1 MILL.
33 1 MILL. - 5 MILL,
47 5 MILL. UND MEHR
1 NEUGRUENDUNGEN
93 ZUSAMMEN
PHARMAZEUT., KOSMET. U. 436
MEDIZIN. ERZEUGN. USW
5 250 000 - 500 000
36 500 000 - 4 MILL.
139 4 MILL. - 5 MILL.
117 5 MILL. UND MEMR
298 ZUSAMMEN
KRAFT- U, SCHMIERSTOFFEN 437
{TANKST. OHM. AGENTURT.)
] 2%0 000 - 500 000
1 500 000 - 1 MILL.
2. 1 MILL. - 5§ MILL,
7 S MILL. UND MEHR
10 ZUSAMMEN
FAHRZEUGEN, FAHRZEUG- 438
TEILEN U. -REIFEN
3 250 000 - 500 000
12 500 000 ~ 1 MILL.
81 1 MILL. - 5 MILL.
241 5 MILL. UND MEHR
2 NEUGRUENDUNGEN
310 ZUSAMMEN
SONST. WAREN, WAREN 43g
VERSCH. ART
15 : 250 000 - 500 00O
35 500 000 - 1 MILL.
74 1 MILL. - 5 MILL.
1 249 S MILL. UND MEHR
1 NEUGRUENDUNGEN
1 344 ZUSAMMEN



2 UNTERNEHMEN MIT

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGE INVESTITIONEN
SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER

2.2 NACH WIRTSCHAFTSZWE IGEN

| WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG = | } I BRUTTO

I J Y weammma O LT Ty revmman- -

] - - - | UNTERNEHMEN | | | | FAMRZEUGE,
NUMMER | | M7 | BESCHAEFTIGTE| UMSATZ | seBauTe | GRUNDSTUECKE | EINRICHTUNGS-
DER | UMSATZ | INVESTITIONEN| | | GRUNDSTUECKE | OMNE | GEGENSTAENDE,
SYSTE- | | | | unp | E1GENE | MASCHINEN,
MATIK | VON...BIS UNTER...DM feue-- creemana- creeseccseenann] | BAUTEN | BAUTEN | GERAETE

| | | | | unp DGL.

|

|

43 EINZELHANDEL (OHNE
AGENTURTANKSTELLEN)
2%0 000 - 500 000 14 830 573 5 732 50 2 207
500 000 - 1 MILL. 22 656 1 280 16 285 154 12 440
1 MILL. - & MILL. 29 115 3 398 58 929 470 21 880
5 MILL. UND MEHR 6 676 10 065 230 440 1 181 62 1 969
NEUGRUENDUNGEN 564 . 61 964 5 - 21
INSGESAMT 73 842 15 Jae : 312 350 1 860 97 3 827

«)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ. -1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1979.
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INVESTITIONEN =)

UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN
GEPACHTETE SACHANLAGEN IM EIN2ELHANDEL 1984
UND UMSATZGROESSENKLASSEN

ANLAGE INVESTITIONEN
|
| uE
INSGESAMT | BESCHAEF -
| TIGTEN
I .
|
i
259 4 549
606 4 700
1 384 4 063
3 212 3 194
26 4 284
5 484 3 564

JE

UMSATZ

|
|
] 1 000 DM
|
|
|

a5
a7
23
14
27
18

AUSSERDEM

NICHT

AKTIVIERTE

WIRTSCHAFTS-

GUETER

26
ki
226

3S4
348
515
062
579

VERKAUF S-

ERLOESE
AUS DEM
ABGANG

SACHANLAGEN

VON

29
80
208
413

| WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG |
AUFWENDUNGEN | |
FUER i - - - |
GEMIETETE | | nuMMER
ODER | UMSATZ |0ER
GEPACHTETE | |sysTE-
SACHANLAGEN | VON...BIS UNTER...DM {mMaTIK
| | 1)
--------------------- [ |
DM ) EINZELHANDEL MIT (IN) ... |
EINZELHANDEL (OHNE, 43
AGENTURTANKSTELLEN)
82 250 000 -  BOO 000
222 500 000 - 1 MILL,
872 1 MILL. - 5 MILL.
4 457 5 MILL. UND MEHR
10 NEUGRUENDUNGEN
5 642 INSGESAMT

338

897
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431

432

433

434

435

436

437

438

439

43

#)NUR UNTERNEHMEN M1T MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE,

WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG

UNTERNEHMEN MIT ...

BIS...BESCHAEFTIGTEN

EINZELHANDEL MIT (IN}...

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

-2
a- s
6 - 19

20 UND MEHR

ZUSAMMEN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN

1 -2
3- s
6 - 19

20 UND MEHR

ZUSAMMEN

EINR.
{OH.

GEGENSTAENDEN

ELEKTROTECHN. USW)

1 - 2

3 - 5

6 - 189

20 UND MEHR -
ZUSAMMEN

ELEKTROTECHN,
MUS IK INSTRUM,

ERZEUGN. ,
usw

1. 2

3- 5

6 - 18
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

PAPIERW., DRUCKERZIEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.

1 -2
3- 5
6 - 18

20 UND MEHR

ZUSAMMEN

PHARMAZEUT. ,
MEDIZIN.

KOSMET. U.
ERZEUGN. USW

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

KRAFT- U.
(TANKST,

SCHMIERSTOFFEN
OH. AGENTURT.)

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

FAHRZEUGEN,
TEILEN U.

FAHRZEUG-
-REIFEN

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST. WAREN. WAREN
VERSCH. ART

4 - 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
EINZELHANDEL (OHNE
AGENTURTANKSTELLEN)
1 - 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
INSGESAMT

|
|
UNTERNEKMEN |
|
|

|

|

|

|

| INVESTITIONEN
| |
|

|

2 UNTERNEHMEN MIT

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGE INVESTITIONEN
SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER
2.3 NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND BE

! BRUTTO
| | | FAHRZEUGE,

| eEBAUTE | GRUNDSTUECKE | EINRICHTUNGS-
| GRUNDSTUECKE | OHNE | GEGENSTAENDE,

| uno | E1GENE | mASCHINEN,

| BAUTEN | BAUTEN | GERAETE

| | | uno ocL.

MIT BESCHAEFTIGTE
AM 31.12. 1981
| ANZARL | 400

2 536 49
7 775 203
8 200 792
1 709 2 941
20 219 4 085
545 14
3 883 159
5 499 544
2 074 1 926
11 998 2 636
508 9
1 946 74
2 654 274
830 543
5 g3g 900
3s1 7
1 428 57
2 196 216
544 272
2 543 553
277 5
702 28
1 217 120
313 167
2 509 321
225 4
2 874 124
5 564 481
176 162
8 839 767
159 3
298 11
138 13
22 10
614 37
370 7
1 495 64
4 048 438
2 713 1 303
8 626 1 809
1 033 20
4 036 158
4 a8 427
1 055 3 674
10 548 4 279
6 040 115
24 434 972
33 934 3 302
9 433 10 998
73 842 15 388

-98-

3o
39

[

19

w 0 oa W

AUDNR

-

N> .

29
39

IS

10
73
ag

19
57
231
312

199
286
ass
157
530

22%
350
206
029
810

277
564
877
506
225

167
045
148
945
30%

119
404
729
031
283

104
502
359
062
024

169
535
115
066
885

265
640
419
620
245

151
421
550
223
345

673
747
2%1
639
350

33
72
260
371

146
78
187
252

15
68
as
168

16
35
16

14

29

19
a4
22
87

aAwure O

-

16
59
174
251

25
66
527
620

13
152
442

1 253
1 860

AUSGABE 1979.

oW e-2n

2 ywoo

-

11
16

>0 n >0 N2 s B WWN 0000 - 020

® &+ NO

-

10
20
64
97

33
116
238
644

1 031

64
151
359
583

37
66
13%
247

24
66
46
138

12
39
40
o4

114
24
192

G-I

N

24
132
272
434

27
94
136
524
782

95
427
951

2 054
3 527



INVESTITIONEN =)

UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN
GEPACHTETE SACHANLAGEN IM EINZELHANDEL 1981

SCHAEF TIGTENGROESSENKLASSEN

ANLAGE INVESTITIONEN
|
| uE
INSGESAMT | BESCHEAF-
| TIGTEN
!
|
42 8 487
150 4 959
314 3 962
913 3 104
1 419 3 473
9 7 982
81 5 124
‘232 4 287
523 2 717
845 3 205
] 10 033
54 7 303
138 5 020
231 4 249
431 4 791
4 6 259
40 7 024
104 4 688
62 2 282
208 3 764
3 5 716
18 6 676
53 4 395
48 2 884
123 3 826
4 9 330
72 5 941
162 3 362
50 3 076
287 3 741
2 6 840
13 10 919
195 14 413
13 12 899
42 11 315
9 13 712
a1 6 740
185 4 443
465 3 569
710 3 926
29 14 432
121 7 599
204 4 781
1 065 2 900
1 418 3 316
111 9 634
590 6 068
1 413 a 279
3 370 3 064
5 484 3 564

JE
1 000 DM
UMSATZ

35
28
26
12
15

38
35
-32
17
24

32
3a
28
18
22

26
a9
32
13
22

26
46
k3|
16
23

40
29
19
16
20

11
23
14
12
15

36
25
23
16
18

25
27

15
16

30
30
25
15
18

AUSSERDEM

NICHT

AKTIVIERTE
WIRTSCHAFTS-

GUETER

12
77
-1

10
40
54

20

-
NGO >

w

10

21

10
27
40

14
66
-1

23
71
240
.338

040
572
835
070
616

184
714
260
545
700

293
083
129
-1:3
388

174
298
107
490
069

73
358
458
549
438

173
902
626
a3
631

132
308
274
178
889

384
126
122
968
600

453
451
275
387
566

206
804
187
002
897

VERKAUF S~ |
| erLoesE |
| aus DEm |
| aeGanG von |
| sacHaNLaGEN |
| |
| |

28
32
154
218

27
a8
74

19
23

52

12

19

15
25

41

PN >0

57
91
157

13
12
142
138

14
104
197
416
732

AUFWENDUNGEN |
FUER i
GEMIETETE ]
ODER |
GEPACHTETE |
SACHANLAGEN I

10
31
97
658
796

- a

50
162
a27

1 145

26
164
310
504

“13
37
80

141

29
58
a3

a4
130
122
298

CMWN >

e

14
74
223
310

26
S0
1 223
1 344

a3
213
782

4 615
5 642

WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG

UNTERNEHMEN MIT ...

BIS...BESCHAEFTIGTEN

NAHRUNGSMITTELN, 431
GETRAENKEN, TABAKWAREN

1 - 2

3 - s

6 - 18
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, 432
SCHUHEN, LEDERWAREN

1 - 2

3 - S

6 -~ 18
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

EINR. GEGENSTAENDEN 433
(OH. ELEKTROTECHN. USW)

1 - 2.
3 - S
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

ELEKTROTECHN. ERZEUGN., 434
MUSIKINSTRUM. USW

1 - 2

3 - 5

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN -

PAPIERW., DRUCKERZEUG- 43%
NISSEN, BUEROMASCH.

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

PHARMAZEUT., KOSMET. U. 436
MEDIZIN. ERZEUGN. USW

1 - 2

3 - 5

6 - 18
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN 437
(TANKST. OH. AGENTURT.)

1 - 2
3 - L]
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
FAHRZEUGEN, FAHRIEUG- 438

TEILEN U, -REIFEN

1~ 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
SONST. WAREN, WAREN 439

VERSCH. ART

1 - 2
3- 3
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
EINZELHANDEL (OHNE ‘43
AGENTURTANKSTELLEN)
-2
a- s
6 - 19
20 UND MEHR
INSGESAMT

|

|

|

| NUMMER
{oer
|sysTe-
|maTik
| 1)



JAHR

EINZELHANDEL MIT (IN) ..

3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN-

|

INSGESAMT | TEILZEIT- |
| BESCHAEF- |
| Ti6T 2) |

ARBEIT-
NEHMER

EINZEL-
HANDEL

GROSS -

431

431

431

431

431

431

431

431

431

431

431

431

431

1

-

4

-

42

43

44

45

46

47

48

49

61 WEIN,

NAHRUNGSM. , GETRAENKEN
USW {OH. REFORMWN.), DAS

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

REFORMWAREN

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

NAHRUNGSMI TTELN, GETRAEN -
KEN, TABAKWAREN, OAS

1880
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

MILCH, FETTWAREN, EIERN

1980
1981
VERAENOERUNG IN PROZENT

FISCHEN, FISCHERZEUGNIS-
SEN

1880

1981
VERAENDERUNG IN PROZENT
WILD, GEFLUEGEL

1980
1981 N
VERAENOERUNG IN PROZENT

SUESSWAREN

1980

1881
VERAENDERUNG IN PROZENT
KAFFEE, TEE, KAKAD

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT
FLEISCH, FLEISCHWAREN
1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT
BROT, KONDITORWAREN
1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

KARTOFFELN, GEMUESE , OBST

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT
SONST. NAHRUNGSMITTELN
1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

NAHRUNGSMITTELN
1980
1981
VERAENOERUNG IN PROZENT
SPIRITUOSEN
1980

1981
VERAENDERUNG 1IN PROZENT

30 037
28 814
-4.1

751
762
1.5

30 788
29 576
-3,8

735
. 784
6,7

3 020
2 855
-5.8

1 717
1 615
-5.9

2 027
1 87
-7.7

8 S46
8 454

5.5

770
767
-0,4

4 066
4 124
1.4

45
44
=1.5

4 110
4 168
1,4

41
42

292
284
~3.,8

179
173
-3.,5

94
a9
~4,6

73%
707
-3.8

€5
64
-1,0

3 673
3 761
2.4

37
36
2,7

3 709
3 796
2,3

33
33
1.0

252
244
-3.3

155
150
-3.0

86
66
-0.3

617
598
-3,0

55
54
-0,6

a7 451
83 186
6.6

561
587
4,7

88 012
a3 773
6,8

605
611
0,9

3 286
3 381
2,9

1 212
1 408
16,2

1 261
1 254
-0,6

~

ase
8 257
4.6

-

213
1 220
0,6

8% 746
91 443
6,6

554
578
4,3

86 300
92 021
6.6

571
578
1.3

2 8935
3 004
2.4

1 108
1 245
12,4

1 180

1 169

-1,0

7 200
7 421
3,3

280
1 052
' 6,3

ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKAUFSERLOESE

NACH WIRT

ARBEITUNG,
REPARATUR

431 EINZELHANDEL MIT

1177
1 200
1.9

-~ 0

1 182
1 206
2,0

33
32
~1.53

268
283
5.8

61
72
18,8

75
76
1,7

545
600
10,0

197
134
-32.,1

304
332
9.4

304
332
9,4

16
18
17,7

17
13
-9,7-

NNN

R
a7
3,7

W

12,

*}NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWE IGE, AUSGABE 1979, -2)NACHWEISUNG AB 1983. -

3}EINSCHL.

AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOMNARBEITEN.



UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN, AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE
AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN 1M EINZELHANDEL
SCMAFTSIWEIGEN *)

| MATERIAL- UND | | | AUF-
| WARENBESTAND | | | WENDUNGEN | VERKAUFS-
LR e L LR R PP PY | | | FUER | ERLOESE WIRTSCHAF TSGLIEDERUNG
WAREN - { | BRUTTOLOHN- | INVESTI- | GEMIETETE | AUS DEM NUMMER
EINGANG 3) | JAHRES - ] uno | Tionen | oper | aGanG - - - DER
i | GEHALTSUMME | | GEPACHTETE | vON SACH- SYSTE-
| ANFANG | ENDE ] | | sacH- | ANLAGEN JAHR MATIK
| | | { | aNLAGEN ] 1)
| 3 | | | {
MILL. DM EINZELHANDEL MIT (IN) ...

NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN

NAHRUNGSM. , GETRAENKEN 431 11
USW (OH. REFORMN.), DAS

595 978 1 446 113 1980

65 792 4 B35 5 508 6
70 155 5 416 6 131 7 164 1 osg 1 704 224 1981
6.6 . 12,0 11,3 8,6 11,3 17,9 87.1 VERAENDERUNG IN PROZENT
REFORMNAREN 431 15
3% 58 53 58 6 10 1 1880
373 56 62 60 [-] 1M [ 1981
6,2 -3,2 15,7 1.6 41,3 13,8 -59,2 VERAENDERUNG IN PROZENT
NAHRUNGSMITTELN, GETRAEN- 431 1
KEN, TABAKWAREN, OAS
66 143 4 893 5 561 6 654 984 1 456 114 1980
70 %27 5 472 6 193 7 224 1 osa 1 716 224 1981
6.6 11.8 11,4 8.6 11,5 17.9 95,9 VERAENDERUNG IN PROZENT
MILCH, FETTWAREN, EIERN 431 44
423 . 19 24 47 17 [ 4 1980
446 18 19 - 45 7 5 1 1984
4,0 -8,0 -8.3 - -4,5 -60,8 9.6 -64.8 VERAENDERUNG IN PROZENT
FISCHEN, FISCHERIEUGNIS- 431 42
SEN
. . . . . [ . 1980
. . . . . . ’ . 1981
. . . . . . . VERAENDERUNG IN PROZENT
WILD, GEFLUEGEL 43¢ 43
v
. . . . . . . . 1980
. . . . . . . 1981
. . . . . . . VERAENDERUNG IN PROZENT
SUESSWAREN 431 44
. . . . . . . 1980
. . . . . . . 1981
. . . . . . . VERAENDERUNG IN PROZENT
KAFFEE, TEE, KAKAD 431 4%
. . . . . . . 1880
. . . . . . . 1981
. . . . . . . VERAENDERUNG IN PROZENT
FLEISCH, FLEISCHWAREN 431 46
2 096 87 . 77 398 97 44 17 1980
2 177 74 a8 408 97 46 7 1984
3,8 -15,1 15,3 2.5 -0,0 3.1 -54.,9 VERAENDERUNG IN PROZENT
BROT, KONDITORWAREN 431 47
622 31 28 224 47 15 4 1980
759 29 : 33 225 40 26 7 1981
22,0 -6,0 13,8 2.1 -14,9 68,0 84,2 VERAENDERUNG IN PROZENT
KARTOFFELN, GEMJESE,0BST 431 48
877 ’ 34 34 a8 24 12 3 1980
8s0 32 az L] 25 16 2 1984
1.5 -4,0 -5.6 7.8 22,1 39,4 -51,3 VERAENDERUNG IN PROZENT
SONST. NAHRUNGSMITTELN 431 49
. . . . . . . 1980
. . . . . . . 1981
. . . . . . . VERAENDERUNG IN PROZENT
NAHRUNGSMI TTELN 431 4
4 g74 264 263 944 212 106 31 1980
5 256 255 267 977 207 121 20 1984
5,7 -3,4 1,6 3.8 -2,3 14,2 -34,8 VERAENDERUNG IN PROZENT
WEIN, SPIRITUOSEN 431 61
712 215 230 128 35 13 1 1980
713 238 246 153 22 18 3 1984
0,2 10,7 6.9 18,9 -36,4 33,2 86,7 VERAENDERUNG IN PROZENT

101



NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

431 65

431 6

431 9

431

432 1

432 2

432 2

-

432 33

432

35

432

37

432 3

432 4

pry

432 45

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 OO0 DM JAMRESUMSATZ. -4 )SYSTEMATIK

3)EINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

JAHR

EINZELHANDEL MIT

BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN

1980

1981
VERAENDERUNG IN PROZENT
GETRAENKEN

1980

1981
VERAENDERUNG IN PROZENT
TABAKWAREN

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

1880
1981
VERAENDERUNG 1IN PROZENT

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, OAS

1980
1881
VERAENDERUNG IN PROZENT

METERWARE F.
U. WAESCHE

BEKLEIDUNG

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

OBERBEKLE IOUNG, 0AS
1980
1881
VERAENDERUNG IN PROZENT
HERRENOBERBEKLE IDUNG
1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT
DAMENOBERBEKLE 1DUNG
1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

BEKLEIDUNG U.
F. KINDER U.

- ZUBEHOER
SAEUGL.

1880
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

OBERBEKLEIDG. ,
SAEUGL.

KIND. - U.
BEKLEIDG.

1980
1981 .
VERAENDERUNG IN PROZENT

PULLOV., HERRENWAESCHE,
DAMENBLUSEN USW

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

DAMENWAESCHE , M EDERWAREN
1980

1981
VERAENDERUNG 1IN PROZENT

3 UNTERNEHMEN

| BESCHAEFTIGTE
| ................ PP emrmecme—w
| | UND ZWAR
UNTER- [ AT EELEE SRR soemee-
NEHMEN | INSGESAMT | TEILZEIT- | ARBEIT-
| | BESCHAEF- | NEHMER
| | T1G6T 2) |
AM 31,12,
ANZAHL | 100
2 aze 118 88
2 276 103 77
-6,2 -12,8 -12.9
3 1896 182 143
3 044 167 134
-4,8 -8.7 -8,2
6 383 269 188
& 254 259 183
-2,0 -3.6 -2,3
43 312 5 296 4 658
47 327 5 301 4 710
-4,0 0.1 1,1
3 546 736 691
3 388 723 682
-4,5 -1,7 -1,3
464 50 44
455 ag aa
-2,0 -1.8 -0.9
2 977 708 670
2 8g3 689 655
-2.8 -2,6 -2,2
1 834 207 185
1 835 207 188
0,1 -0,3 -0,0
5 559 693 631
5 466 679 620
-1,7 -2.0 -1,8
10 736 1 633 1 506
10 559 1 600 1 480
-1,6 -2,0 -1,7
1 151 103 [0
1 034 100 89
-10,2 -2,3 -0,9
565 40 33
552 41 3a
-2,4 2,1 3.9

DER WIRTSCHAF

-102-

. BESCHAEFTIGTE, UMSATI, WARENEINSATZ, BRUTTOLOWN-
ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKAUFSERLOESE

NACH WIRT
I UMSATZ
| I DARUNTER
..| l ....................... frtcere e
| | { | HERST.,
| INSGESAMT | EINZEL- | GROSS- | ®E- uND
| HaNDEL | HanOEL | ver-
| | | ARBEITUNG,
| | | | REPARATUR
l
2 ass 2 oag 269 [
2 436 2 099 292 [
3,4 2,9 8,8 -28.9
3 =68 3 oza 466 3
3 656 3 1514 426 3
2,38 4,1 -8.5 10,2
6 246 5 337 838 °
6 243 5 408 778 [
-0,0 1,3 -7.1 -44.,3
105 722 101 866 3 03 343
111 930 108 021 3 011 373
5,9 6,0 -0,7 8.8
432 EINZELHANDEL MIT
9 355 9 201 77 20
9 386 9 236 76 14
0.3 0.4 -0.5 -29,2
433 484 7 2
500 489 ] 2
1,4 1,1 23,7 1,2
12 762 12 671 64 16
12 972 12 886 62 13
1.6 1,7 -2,3 -19,2
3 132 3 021 103 7
3 190 3 o070 101 18
1,9 1,6 -1,8 148,7
8 951 8 846 72 19
9 470 9 395 38 18
5.8 6,2 -47.8 -8.1
25 151 24 841 238 45
25 959 25 677 201 51
3,2 3.4 -15,6 13,4
1 265 1 259 3 3
1 341 1 327 10 2
6,0 5,5 289,2 -32.6
366 354 - 12
404 391 - 13
10,2 10,3 X 8,1
TSIWEIGE, AUSGABE 1979.-2)NACHWEISUNG AB 1983. -



UNG GEHALTSUMME,

AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN
GEN *]

SCHAFTSZWE ]

iM EINIELHANDEL

INVESTITIONEN, AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE

WAREN-
EINGANG 3)

-

663
1 742
4.4

2 381

3,1

"4 Bas

Q.1

78
83

346
082
6,1

TEXTILIEN,

5 136
5 050

274
263
-2,9

7 512

0.0

1 765

0.2

5 138

6,3

14 596
14 940
Co2,4

694
754
8,86

198
231
16,6

| MATERTAL- UMD |
| WARENBESTAND |
| JAMRES - |
| |
| ANFANG |  ENDE |
| | %
MILL. DM

135 148

147 150

8.6 2,0

351 378

385 397

9.8 5.0

429 as7

451 466

5,1 2,0

5 937 6 659

6 563 7 323

10,6 10,0
BEKLEIDUNG, SCHUHEN, LEDERWAREN

1 590 1 684

1 629 1714

2,5 1.7

. 83 a5

95 as

14,8 1,7

1 705 1 850

1 805 1 863

5.9 0,7

631 665

660 668

4,6 0.5

1 691 1 838

1 809 1 893

7.0 3,0

4 081 4 411

4 333 4 491

6.2 1.8

230 247

228 234

-0,6 -5.3

86 20

89 103

3.0 15,3

BRUTTOLOHN-

GEHAL TSUMME

162
164
0,9

291
17
8,9

289
287
-0,9

8 17%
8 804
7.7

1 338
1 385
3.5

77
83
8.3

1 369
1 425
4,1

445
457
2.7

1 203
1 272
5,7

3 055
3 196
4,6

162
167
3,4

55
60

| auF-
| WENDUNGEN
| FUER
INVESTI- | GEMIETETE
TIONEN | opER
| GEPACHTETE
! sack-
| ANLAGEN
|
38 20
44 20
17.7 -2,5
73 33
67 37
-8.5 11,5
48 a5
48 52
=11 15,0
1 317 1 B4
1 419 1 926
7.7 17,4
177 157
138 187
-21.8 -0,5
4 11
s 10
87,0 -8.,8
207 4114
202 451
-2,2 9.9
43 €0
47 71
8.1 18.8
155 205
137 216
-11,7 5,5
.
410 682
ag1 745
-4,7 2.3
16 38
16 41
-3.2 5.5
3 7
8 12
145,7 59,2

-103-

VERKAUF §-
ERLOESE
AUS DEM
ABGANG
VON SACH-
ANLAGEN

2588

»
W
0

-47,2

10

-72.0

-&8,3

58
20
-66,3

-

380,

57,

EIRNZELNANDEL MIT {IN] ...

BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN

1980

1961
VERAENDERUNG IN PROZENT
GETRAENKEN

1980

132861
VERAENDERUNG IN PROZENT
TABAKWERER

1880
1385
VERAENDERUNG 1IN

NESMITTELN,
E

NAHRL!
BETRAENKEN, TARBAKWARER

1580
1951t

VERAENDERUNG IN PROZENT

TEATILIE

EXLETIDUNG, OAS
4380
1384
VERAENDERUNG 1IN PROZENT

METERWARE F.
U, WAESCTHE

BEKLE IDUNG

198¢C
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

OBERBEKLEIDUNG, OAZ
1380
1981
YERAENDERLING IN PROZENT
HERRENOBERBEKLE IDUNG
=219

18a1
VERAENDERUNG IN PROZENT

DAMENOBERBEKLE ICUNG
1880
1381
VERAENDERUNG IN PROZENT
BEKLEIDUNG U. -ZUBEMDER
F. KINDER U. SAEUGL.
198G
18984

VERAENDERUNG IN PRCZENT

UBERBEKLEIDG. . KING.- L.
SAEUGL. BEKLEIDG.

1880

1981

VERAENDERUNG IN PROZENT

PULLOV., HERRENWAESCHE,
DAMENBLUSEN USW

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

DAMENWAE SCHE , MIEDERWAREN
1980

. 1381
VERAENDERUNG IN PROZENT

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

431 &5

431 &

431 9

432 1

432 2

432 31

432

32

432

3%

432

37

432 3

432 41

432 45



3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN-
ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKAUFSERLOESE

NACH WIRT
|
|
WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG |
NUMMER UNTER- | R R R LR -
DER - - NEHMEN | INSGESAMT | TEILZEIT- | ARBEIT- | |
SYSTE- | | BESCHAEF- | NEHMER EINZEL- | GROSS- | BE- uUND
MATIK JAHR | | Ti67T 2) | HANDEL | HANDEL | vEr-
L0 1 T R e T TP | | ARBEITUNG,
AM 31.12. | | REPARATUR
EINZELHANDEL MIT {IN) ... ANZAML | 100 ]
432 48 KOPFBEDECKUNGEN, SCHIRMEN
1980 . . . . . . .
1981 . . . . . . .
VERAENDERUNG IN PROZENT . N . . . . .
432 4 WAESCHE U. BEKLEIDGS.
ZUBEH. F . HERR. U, DAMEN USW
1980 1 887 152 130 1 79 1 699 3 16
1981 1 748 150 130 1 823 1 794 10 16
VERAENDERUNG IN PROZENT -7.3 -1,4 0.1 6.0 5.6 2841 0,7
432 51 KURZWAREN, SCHNEIDEREI-
BEDARF .
1980 . . . . . . .
1981 . . . . . . .
VERAENDERUNG IN PROZENT . . . . . . .
432 55 HANDARBEITEN,
HANDARBE | TSBEDARF
1980 438 a9 44 574 569 3 -
1981 427 51 47 636 629 s -
VERAENDERUNG IN PROZENT -2,8 4,0 6.3 10,7 10,5 64,4 X
432 5 KURZWAREN, SCHNEIDEREI-
BEDARF, HANDARBEITEN
1980 53¢ 55 48 615 607 5 4
1981 513 56 50 672 662 7 1
VERAENDERUNG IN PROZENT -4,2 . 1,9 . : 3,8 9.3 9.1 41,4 -15.3
432 6 KUERSCHNERWAREN
1980 621 65 55 77 877 17 74
1881 579 59 53 889 786 25 71
VERAENDERUNG IN PROZENT -6,7 -8.3 -3,6 -9,0 -10,4 43,5 -3,9
432 71 GARDINEN,
DEKORATIONSSTOFF
1980 1 480 118 100 1 138 1 042 51 42
1981 1 383 106 89 1 100 1 015 42 42
VERAENDERUNG 1IN PROZENT -6.6 -9, 6 -10.3 -3,3 -2,6 -18,1 1.8
432 72 TEPPICHEN
1980 812 80 72 .1 507 1 347 104 25
19814 764 77 63 1 453 1297 106 20
VERAENDERUNG IN PROZENT -5,9 -3.6 -4,1 -3.6 -3,7 2,1 -21,6
432 73 BODENBELAEGEN
(OH: TEPPICHE)
1880 638 72 64 1 200 1 033 107 44
1981 621 67 59 1.100 975 78 42
VERAENDERUNG IN PROZENT -2,7 -7.0 -8,4 -8,3 -5,7 -26.8 -3,6
432 74 BETTWAREN
1980 364 3s 34 492 460 10 18
1981 364 37 32 514 483 12 15
VERAENDERUNG IN PROZENT - -5,5 -5,9 4,5 5,1 13,8 -46,9
432° 77 HAUS- U. TISCHWAESCHE
1980 267 34 31 438 427 9 2
1981 279 32 29 4414 420 18 3
VERAENDERUNG IN PROZENT 4.5 -6,4 -6,4 0.6 -1.6 91,7 70,5
432 7 HEIM- U. HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTWAREN
1980 3 561 342 301 4 776 4 310 282 131
1981 3 4114 319 278 4 609 4 490 256 122
VERAENDERUNG IN PROZENT -4,2 ~6,9 -7.5 -3,5 -2.8 -9.,4 -6.3
432 81 SCHUHEN
1980 2 811 648 584 7 €77 7 568 44 59
19814 4 747 643 585 7 819 7 705 54 58
VERAENDERUNG IN PROZENT -1,3 -0.,7 0,1 1.8 1,8 22,7 -1,0

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEKR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979. -2 }NACHWE ISUNG AB 1983, -
3}JEINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEI!TEN.
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UNO GEHALTSUMME, INVESTITIONEN, AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE
AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM EINZELHANDEL
SCHAFTSIWEIGEN #)

| MATERIAL- UND | | | AUF-
| WARENBESTAND | | | WENDUNGEN | VERKAUFS-
| REERREER B R LR | | FUER | ErLoESE WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG
WAREN- | | BRUTTOLOHN- | INVESTI- | GEMIETETE | AUS DEM NUMMER
EINGANG 3) | JAHRES - | uno | TioneN | ooer | asGanG - - - DER
| | GEHALTSUMME | | GEPACKTETE | VON SACH- SYSTE-
| ANFANG |  ENDE | | | sack- | ANLAGEN JAHR MATIK
| | | | | ANLAGEN | 1)
| N | 1 | |
MILL. DM EINZELHANDEL MIT (IN) ...
: KOPFBEDECKUNGEN, SCHIRMEN 432 48
. . . . . . . 1980
. . . . . . . 1981
. . . . . . . VERAENDERUNG IN PROZENT
WAESCHE U. BEKLEIDGS. 432 4
ZUBEH.F .HERR.U. DAMEN USW
937 3zg 352 229 20 49 1 1380
1 026 330 as1 239 24 55 3 1981
9.5 0.3 -0,2 4.4 19,9 12,3 286, 2 VERAENDERUNG IN PROZENT
KURZWAREN, SCHNEIDEREI- 432 54
BEDARF
. . . . . . . 1980
. . . . . . . 19814
. . . . . . . VERAENDERUNG IN PROZENT
HANDARBE I TEN, 432 S5
HANDARBE I TSBEDARF
266 92 101 a7 13 10 [ 1980
326 29 105 8g 7 22 o 1981
22,7 7.7 4,4 . 2,4 -49,6 126,2 21,4 VERAENDERUNG IN PROZENT
KURZWAREN, SCHNEIDEREl- 432 5
BEDARF, HANDARBEITEN
282 e8 107 o3 13 11 o 1980
347 105 142 a5 7 23 o 1981
23,2 7.2 3,9 2,4 -50,4 104,6 - 21,4 VERAENDERUNG IN PROZENT
KUERSCHNERWAREN 432 @
566 356 420 122 14 17 16 1980
478 . 412 420 124 13 17 10 1981
-18.,5 15,7 -0, 1 1.6 -6, 2 -0.5 -34,5 VERAENDERUNG IN PROZENT
GARDINEN, 432 71
DEKORAT IONSSTOFF
605 180 203 193 23 17 5 1880
578 195 192 186 18 20 2 1981
-a,5 8,3 -5.1 -3.6 -21,0 14,5 -63,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
TEPPICHEN 432 72
ea1 572 657 186 23 34 2 1980
826 619 660 189 25 33 3 1981
-6,2 8.1 0.5 1.8 6,7 -3,4 27.2 VERAENDERUNG IN PROZENT
BODENBELAEGEN 432 73
(OH. TEPPICHE)
654 195 207 160 38 24 2 1980
602 192 195 158 17 25 5 1984
-7.8 -1.8 -5,8 -1,7 -64,4 1,2 96.6 VERAENDERUNG IN PROZENT
BETTWAREN 432 74
261 63 70 63 11 8 1 1980
269 70 70 69 ] 1 7 1981
3,0 11,8 0.3 8.6 -20,8 27,2 782.6 VERAENDERUNG IN PROZENT
HAUS- U, TISCHWAESCHE 432 77
222 70 73 67 [ 6 o 1980
233 73 77 67 s 8 o 1984
4.8 5,1 5.7 0.6 -34,7 38,3 2.3 VERAENDERUNG IN PROZENT
HEIM- U. HAUSTEXTIL., 432 7
BODENBELAEGEN, BETTWAREN
2 623 1 080 1 209 670 ) 104 @0 11 1980
2 508 1 150 1 195 669 75 96 17 1981
-4,4 . 6.4 -1.2 -0,1 -27,9 : 6,9 53,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
SCHUHEN 432 81
4 386 1 598 1 785 1077 175 225 3 1980
4 303 1766 1795 1 153 17% 258 21 1984
-1,8 10,5 0,6 7.4 -0,0 14,8 280, 3 VERAENDERUNG IN PROZENT
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3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN-
ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKAUFSERLDESE

NACH WIRT
| BESCHAEFTIGTE | UMSATZ
l ...................................................................................
WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG | | UND ZWAR 1 | DARUNTER
NUMMER UNTER- | R R L LT | |-t seme--
DER .- - NEHMEN | INSGESAMT | TEILZEIT- | ARBEIT- | | | | HERST.
SYSTE- | | BESCHAEF- | NEHMER | 1nNsGEsAMT | EINZEL- | GROSS- | BE- UND
MATIK JAHR | | TiGT 2} | HanoeL { HaNDEL | VvER-
L0 et e e i | | | | ARBEITUNG,
. AM 31,12, | | | | REPARATUR
EINZELHANDEL MIT [IN) ... ANZAHL | 100 |

432 85 LEDER- U. TAESCHNERWAREN
{OH. SCHUHE}

1880 874 o1 80 1 022 993 22 [
1981 798 8% 74 976 946 24 6
VERAENDERUNG IN PROZENT -8.7 -7.2 -7.4 -4.5 -4.8 7.5 -6.8

432 .8 SCHUHEN, LEDERWAREN

1980 S 685 739 663 8 699 8 562 66 (1]
1981 S 546 728 659 8 795 8 650 78 64
VERAENDERUNG IN PROZENT -2.8% 1.5 -0,8 1.1 1,0 17.6 -1.6

432 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN

1980 27 037 37N 3 438 51 786 S0 582 695 333

1881 26 200 3 683 3 376 52 634 51 485 662 341
VERAENDERUNG IN PROZENT -3,1 -2,3 -1,8 1,6 1.8 -4,7 -3.3

433 EINZELHANDEL MIT

433 11 METALL- U. KUNSTSTOFF -

WAREN, OAS
1980 . - 692 73 &5 a91 829 153 9
1881 714 76 &8 1 008 833 164 7
VERAENDERUNG IN PROZENT 3.2 4.5 . 4,8 1.7 0.6 7.4 -25,7

433 13 KLEINEISENW. WERKZEUGEN,
BAUARTIKELN U. AE. )

1980 1174 128 113 2 276 1 833 238 40
1981 1 211 127 113 2 370 2 061 266 38
VERAENDERUNG IN PROZENT 3 -0,86 0,2 4.4 6,6 =11,1 -5,0
433 15 HAUSRAT A. METALL U.
KUNSTSTOFF, ANG
1880 1 116 94 81 1 376 1 271 80 22
1881 1 162 a7 a3 1 4380 4 381 86 19
VERAENDERUNG IN PROZENT 4,1 3.2 2,6 8,3 8,6 7.3 -11,0
433 17 SCHNEIDWAREN, BESTECKEN
U. AE.
1880 . . . . . . N
1981 . . . . . . .
VERAENDERUNG IN PROZENT . . . . . . .
433 1 METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, ANG
1980 3 061 298 261 4 679 4 068 532 72
1981 3 166 304 267 4 904 4 311 516 65
VERAENDERUNG IN PROZENT 3.4 2.0 2.2 4,8 - 6.0 -3.0 -9.8
433 3 FEINKERAMIK U. GLASWAREN
F.D. HAUSHALT
1880 875 108 a3 1231 1157 51 12
1981 4 008 144 =13 1 308 1 230 66 1
VERAENDERUNG IN PROZENT 3.4 5.5 5.7 6,3 6.3 28,6 -89.7
433 4 MOEBELN (OH.BUEROMOEBEL )
1880 5 166 765 703 17 325 16 827 276 153
1981 S 124 732 672 17 164 16 682 263 152
VERAENDERUNG IN PROZENT -0.8 ~4,4 4,4 -0,8 -0.9 -4.5 -0.8
433 51 ANTIQUITAETEN, ANTIKEN
TEPPICHEN, MUENZEN
1280 395 26 . 21 663 628 33 -
1881 388 27 22 590 553 k] ]
VERAENDERUNG IN PROZENT ~1,5 3.0 4,2 11,14 -12.0 1,7 X
433 B4 KUNSTGEGENSTAENDEN, BIL-
DERN {OH.ANTIQUITAET. )
1980 . . . B . . .
1981 . . . . . . .
VERAENDERUNG IN PROZENT . .

= }NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979, -2 )NACHWE ISUNG AB 1983. -
3)JEINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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UND GEMALTSUMME, INVESTITIONEN, AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE
AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM EINZELHANDEL
SCHAFTSZWEIGEN #)

WAREN-
EINGANG 3)

S44
514
-5.5

4 930
4 817
-2.3

29 341
29 429
0.3

MATERIAL- UND

EINR. GEGENSTAENDEN (OH.

620
635
2,5

1 442

2,0

794
896
12,9

2 875
3 036
5.6

709
732
3.1

10 356
10 239
1.1

426
350
-17.8

WARENBESTAND
JAHRES -
ANFANG | ENDE
MILL. DM

241 254
239 251
-0,8 -1,3
1 839 2 039
2 004 2 046
9,0 0.3
9 457 10 319
10 089 10 422
6.4 1.0
ELEKTROTECHN.
184 194
195 209
6.1 7.6
291 3z4
318 331
9.0 2,1
26% 275
286 303
8,1 9.9
748 802
808 , 851
7.9 6.1
299 326
331 343
10.8 5.0
2 372 2 598
2 564 2 665
8,1 2,6
170 184
181 200
6.4 8.5

usw)

UND

GEHAL TSUMME

a s

NN

]
|
|
BRUTTOLOHN- |
|
|
|
|
I

164
151
~7.8

241
304
5,1

823
035
4,0

125
131
5,3

271
283
4,5

157
170
8,1

556
587
5.7

178
191
7.2

073
134
2,8

41

12,14

INVESTI-
TIONEN

19
14
-25.4

193
189
-2,%

936
845
-9.,7

12
13
8,4

48
43
-9.8

24
18
-26,9

84
74
-11.8

e}
24
-37.1

338
271
-19,9

- oo

-32,

|

|

| rFuer

| GEMIETETE
| over

| GEPACHTETE
| sachH-

| ANLAGEN

|

30
26
~“11.8

255
285
41.7

-

271
387
9,1

-

11

7.8

35

18,5

12

49,1

59
73
24,9

24
28

18,8
.

426
501
17.8

0o

-107-

VERKAUFS-
ERLOESE
AUS DEM
ABGANG
VON SACH-
ANLAGEN

-

-28,

222,6

107
a5
-20,9

L e

157,

114
17
58,0

162,

13

77.2

-43,

22
28
28,4

PN

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

JAHR

EINZELHANDEL MIT (IN) ...

LEDER- U. TAESCHNERWAREN
{OH. SCHUHE)

1880
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

SCHUHEN, tEDERWAREN

1980
1984
VERAENDERUNG IN PROZENT

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, OAS

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

KLEINEISENW. ,WERKZEUGEN,
BAUARTIKELN U. AE.

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

HAUSRAT A. METALL U.
KUNSTSTOFF, ANG

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

SCHNE IDWAREN, BESTECKEN
U. AE.

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN. ANG

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

FEINKERAMIK U. GLASWAREN
FoD. HAUSHALT

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

MOEBELN (OH.BUEROMOEBEL )

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

ANTIQUITAETEN, ANTIKEN
TEPPICHEN, MUENZEN

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

KUNSTGEGENSTAENDEN, BIL-
DERN (OH.ANTIQUITAET.)

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

432 85

432 8

432

433 15

433 17



3 UNTERNEMMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN-
ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKAUF SERLDESE

|

|
WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG | | UND ZWaR | |
NUMMER UNTER- | fe---- D R LR Ll | |
DER - - - NEHMEN | INSGESAMT | TEILZEIT- | ARBEIT- i |
SYSTE- ) | | BESCHAEF- | NEHMER | 1nsGEsAMT |
MATIK JAHR | | T16T 2) |
Y N SR ht bbbl | i
. AM 31.12. | |

EINZELHANDEL MIT (IN}

433 57 KUNSTGEWERBL.

ERZEUGNISSEN
1980 . N . .
41981 . . . .
VERAENDERUNG IN PROZENT B .

433. 5 ANTIQUITAET., KUNST-
GEGENSTAENDEN U.AE.

1880 | 961 63 51 1 304
1981 978 78 66 4 406
VERAENDERUNG IN PROZENT 4.8 24,6 29.6 8.1

433 6 GALANTERIEWAREN,

GESCHENKARTIKELN
1980 343 23 19 258
1981 301 22 19 243
VERAENDERUNG IN PROZENT -12.1 -2,6 0,3 -5,7

432 7 TAPETEN

1980 575 33 26 454
1981 561 30 23 424
VERAENDERUNG IN PROZENT -2.,5 -10.8 -10.2 6.5

433 8 INSTALL. BEDARF F.
GAS, WASSER U. HEIZUNG

1980 . . . .
1981 . . . .
VERAENDERUNG IN PROZENT . .

433 9 HOLIW., ANG, KORB- U.
FLECHTW., KINDERWAGEN

1980 - B . .
1881 . . . .
VERAENDERUNG IN PROZENT . . . .
433 EINR. GEGENSTAENDEN

(OH. ELEKTROTECHN. USW)

1980 11 559 1 321 4 181 25 769
1981 11 622 1 312 1176 25 997
VERAENDERUNG IN PROZENT 0,5 -0.7 -0.4 0.9

434 11 ELEKTROTECHKN.
ERZEUGNISSEN, ANG

1980 1 250 144 430 2 025
1981 1 257 141 127 2 062
VERAENDERUNG IN PROZENT 0.6 -1.8 -1.8 1.8
434 15 OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN,
WASCHMASCH INEN
19880 622 57 50 887
1981 608 55 48 887
VERAENDERUNG IN PROZENT -2.2 -4.3 -4,4 4,1
434 1 ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
ANG, USW
1980 1 872 201 180 2 913
1981 1 865 196 175 2 959
VERAENDERUNG IN PROZENT -0,4 -2.85 -2,5 1,6

434 2 LEUCHTEN

1980 285 29 26 296
1981 290 28 25 298
VERAENDERUNG IN PROZENT 1,7 -3,6 -4,7 0.5

434 4 RUNDFUNK-, FERNSEH- U.
PHONOTECHN. GERAETEN

1980 5 740 807 438 8 172
1981 5 544 503 439 8 696
VERAENDERUNG IN PROZENT -3.4 -0,8 0.1 6.4

EINZEL-
HANDEL

1 222
1 323
8,3

25%
241
-5,%

400
374
-6,5

24 2387
24 648
1,14

1 730
1 75%
1.8

795
817
2.7

2 525
2 572
1.9

256
253
.12

GROSS-~
HANDEL

61

17,5

0 >

-38,

a5

-19,9

4 010
983
“1,7

NACH WIRT

HERST.,
BE- UND

ARBE I TUNG,
REPARATUR

]
|
| ver-
|
1

-27,

11
43,7

266
251
-5,6

434 EINIZELHANDEL MIT

162
168
3,9

37
19
-48,7

199
187
-6,0

24

2,14

204
222
8,4

110
124
12,9

L1}
58
14,0

161
182
43,3

15
17
15,6

507
553
9,1

*JNUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ. -1 )SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1978.-2)NACHWEISUNG AB 1983. -

3)EINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBE ITEN.
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UND GEMALTSUMME, INVESTITIONEN, AUFWENOUNGEN FUER GEMIETETE
AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM EINZELHANDEL
SCHAFTSZWEIGEN 2)

| MATERIAL- UND | | AuF-
| WARENBESTAND | | | WENDUNGEN | VERKAUFS-
=== R LR R LR | | FUER | erLoESE WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG
WAREN- | | BRUTTOLOHN- |  INVESTI- | GEMIETETE | AUS DEM NUMMER
EINGANG 3) | JAMRES - | uno |  Tiownew { oDER | aBGanG ... DER
| | GEHALTSUMME | | GEPACHTETE | VON SACH- SYSTE-
| ANFANG |  ENDE | ] | sacH- | ANLAGEN JAHR MAT 1K
| | | | | ANLAGEN | 1)
| | I | [ |
MILL. DM EINZELHANDEL MIT [IN) ...
KUNSTGEWERBL . 433 57
ERZEUGNISSEN
. . . . . . . . 1880
. . . . . . . 1981
. . . . . . . VERAENDERUNG IN PROZENT
N ANTIQUITAET., KUNST- 433 5
* GEGENSTAENDEN U.AE.
764 343 351 100 21 15 9 1880
773 347 384 125 40 16 8 1981
1,3 1,3 9.3 24,3 92,6 10,7 -14,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
GALANTER IEWAREN, 433 6
GESCHENKARTIKELN
145 48 60 29 5 [} [ 1980
132 51 53 23 3 8 [ 1981
-9,2 5,4 -10,8 -0,7 -46,2 -3,6 -86,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
TAPETEN 433 7
247 73 68 55 12 E 2 1980
246 66 72 57 6 8 1 1981
-0,1 -9,8 5,0 . 3,6 -52,4 -12,2 -66,6 VERAENDERUNG IN PROZENT
INSTALL. BEDARF F. 433 8
GAS, WASSER U. HEIZUNG
. . . . . . . 1980
. . . . . . . 1981
. . . . ‘ . . VERAENDERUNG IN PROZENT
HOLZW.. ANG, KORB- U. 433 9
FLECHTW., KINDERWAGEN
. . . . . . . 1980
. . . . . . . 1981
. . . . . . . VERAENDERUNG IN PROZENT
EINR. GEGENSTAENOEN 433
(OH. ELEKTROTECHN. USW)
15 406 3 985 4 272 3 051 506 549 53 1980
15 483 4 240 4 447 3 192 431 643 -] 1981
0,5 7.2 4,4 4.6 c14,9 17,2 17.2 VERAENDERUNG IN PROZENT
ELEKTROTECHN. ERZEUGN., MUSIKINSTRUM. USW
ELEKTROTECHN. 434 11
ERZEUGNISSEN, ANG
1 261 300 324 290 24 25 2 1980
1 254 318 347 ; 305 43 31 2 1981
-0,6 5,9 7,1 5,2 79,6 26,8 -25,1 VERAENDERUNG IN PROZENT
OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN, 434 15
WASCHMASCHINEN
565 126 135 110 1" 14 2 1980
557 131 127 113 12 14 3 1984
-1, 4 4,3 -5,7 3,2 7.4 0.5 210.7 VERAENDERUNG IN PROZENT
.
ELEKTROTECHN. ERZEUGN., 434 1
ANG, USW
1 826 425 459 3gg 3s 39 4 1980
1 811 449 474 a18 55 46 8 1981 -
-0.8 5.5 3.3 4,7 56,2 17,2 20,3 VERAENDERUNG IN PROZENT
LEUCHTEN 434 2
154 a8 50 49 3 6 [} 1980
144 50 53 ag 5 8 [ 1981
-4,3 4,0 5,4 -0,0 60,6 18,7 60,8 VERAENDERUNG IN PROZENT
RUNDFUNK-, FERNSEH- U. 434 2
PHONOTECHN. GERAETEN
5 468 1 282 1 384 874 144 85 19 1980
5 676 1 347 1 4as 812 133 o1 a4 1981
3,8 5,1 4,7 4,3 -6,2 6.7 63,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
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3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN-
ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKAUFSERLOESE

NACH WIRT

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

JAHR

EINZELHANDEL MIT

[IN]

ANZAHL

| BESCHAEFTIGTE |
' ...................................................................................
| i UND ZWAR [ |
T B | |
| INSGESAMT | TEILZEIT- | ARBEIT- | | | | HERST.
1 | BESCHAEF- | NEHMER | INSGESAMT | EINZEL- | GROSS- |
| | TieT 21} | HANDEL | HANDEL ]
| | |
1 | |

BE- UND
VER-

ARBE ITUNG,
REPARATUR

434 5

434 7

434

435 14

s

435

435 1

435 4

a

45

435 4

435 6

436 1

MUSIKINSTRUMENTEN,
MUSIKALIEN

1980

1981
VERAENDERUNG IN PROZENT
NAEH- U. STRICKMASCHINEN

1880

1881
VERAENDERUNG IN PROZENT

ELEKTROTECHN.

ERZEUGN. ,
MUSIKINSTRUM. .

usw

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

SCHREIB- U. PAPIERWAREN,
SCHUL- U. BUERODART.

1980

1981

VERAENDERUNG IN PROZENT
SAMMLERBR IEFMARKEN
1980

1981
VERAENDERUNG. IN PROZENT

SCHREIB- U. PAPIERW.,
SCHUL- U. BUEROART. USW
1980
1981

VERAENDERUNG IN PROZENT

BUECHERN, FACH-

ZEITSCHRIFTEN
1280
1881

VERAENDERUNG IN PROZENT

UNTERHALTUNGSZEIT-
SCHRIFTEN, ZEITUNGEN

4980
19814
VERAENDERUNG IN PROZENT

BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN,
ZEITUNGEN

4980

1981

VERAENDERUNG IN PROZENT

BUEROMASCHINEN U.
-MOEBELN, ORG. MITTELN
1980
1981

VERAENDERUNG IN PROZENT

PAPIERW., DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.
19280
1981

VERAENDERUNG IN PROZENT

APOTHEKEN

1880
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

580
584
G.5

194
183
-5.8%

8 671
B 466
-2,4

2 283
2 172
-4.9

2 478
2 355
-a,9

2 265
2 275
0,4

680
665
-1,7

2 945
2 844
-0.0

630
621
-1,5

6 053
5 920
-2,2

13 685
13 744
0,4

47
48
2,8

21
25
19.6

8085
800
-0.6

146
146
-0.5

159
157
-0,8

234
232
1.4

[3+3
60
-6,7

299
292
-2,3

76
74
-2,8

534
524
-1.9

a3s8
927
-0,8

5 }NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK

3)EINSCH

L.

AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOMNARBEITEN.

-110~

40

4,0

19

22,14

702
703
0.1

12
13

148
120
1,7

a

128
129
1.2

gy

208 3
206 3
-0.8

56

-

-5.8

264 a4
258 4
-2,0

70 1
68 1
-2,9

461 7
455 a8
1.2

784
777
-0.8

16
17

DER WIRTSCHAFTSIWEIGE,

854
877
2,7

307
335
9.1

542
164
50

707
714
0.4

970
a82
0.6

463
609
4,0

052
o8a7
3.4

521

3.9

315
327
0.8

806
005
2.6

587
623

24
22
7.6

14
56
304.,7

721
831
1%,3

435 EINZELHANDEL MIT

25
28

25
28
10,2

83

-17.5

118
106
-10,7

436 EINZELHANDEL MIT

788 35
811 37
2,9 6,0
277 16
262 16

-5.5 2,7

11 280 478

11 788 486
4.8 1,5
54 152

1517 152
0.3 0.2
1 758 169
1 768 166
0.6 -4.5
3 237 206
3 363 222
3.9 7.9
1 023 23
1 o058 24
3,4 4,0
4 260 229
4 421 246
3.8 7.5
1137 87
1 158 93
1.8 6.4
7 164 485
7 348 506
2,7 ]

16 346 223

17 386 219
6.4 -2,1

13

16.0

AUSGABE 1979.-2)NACHWEISUNG AB 1S83. -



UND GEHALTSUMME,

AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM EINZELHANOEL
SCHAFTSZWE IGEN )

| WARENBESTAND
WAREN- | BRUTTOLOHN-
EINGANG 3} | JAHRES - UND
| GEHAL TSUMME
| ANFANG | ENDE
| o
| N
MILL. DM
523 188 207 87
559 209 234 95
7.0 11,0 13,0 9.8
178 42 52 53
203 52 54 75
15,9 24,7 4,7 44 .1
8 142 1 986 2 151 1 462
8 394 2 107 2 264 1 548
3.1 6,1 5,2 5.9
PAPIERW., DRUCKERZEUGNISSEN, BUEROMASCH.
1 082 251 277 198
1 084 273 312 211
0.2 8,8 12,6 6,4
1 257 302 339 217
1 232 338 373 232
-2,0 11.7 10,1 6.7
2 217 379 411 418
2 247 410 425 429
1.3 8.3 3,4 2.7
592 42 48 1214
814 47 48 128
3.7 10,0 -0,2 5.6
2 8OS 421 460 539
2 861 457 474 557
1,8 8,5 3,0 3,4
BO8 118 141 186
800 137 149 203
-1,0 15,4 5,4 8.7
4 874 843 940 242
4 893 832 996 991
0,4 10,6 5,9 5,2
PHARMAZEUT., KOSMET. U. MEDIZIN. ERZEUGN. USW
g 708 1 446 1 520 1 593
10 369 1 520 1 535 1 680
6.8 5,2 5,5

MATERIAL- UND

4,9

INVESTITIONEN, AUFWENOUNGEN FUER GEMIETETE

|

|

]
INVESTI- |
TIONEN |
I

|

|

1

15

21,6

a2BaN

196
208
6.0

24
32
34.8

27
3%
30.6

32
41
29,3

20
22
7.6

52
63
20.8

26
25
-5,4

105
123
16,8

180
197
9.4

-111-

AUF -
WENDUNGEN
FUER
GEMIETETE
ODER
GEPACHTETE
SACH-
ANLAGEN

1“1

32.9

12
47
36,8

154
176
14,1

26
25
-5.8

29
28
-2,6

45

12,7

a3
32
2.1

78
83
6,5

12
16
32,5

119
127
7.0

242
260
7.8

VERKAUFS-
ERLOESE
AUS DEM
ABGANG
VON SACH-
ANLAGEN

199,

46

-98.,7

74

-36,1

11
85,4

-56,

o AW

13

-36.8

- AN

20
21
5,2

43
43
-0.9

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

JAHR

EINZELHANDEL MIT [(IN) ...

MUSIK INSTRUMENTEN,
MUSIKALIEN

1980

1981
VERAENDERUNG IN PROZENT
NAEH- U. STRICKMASCHINEN

1980

1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

ELEKTROTECHN.
MUSIKINSTRUM.

ERZEUGN. ,
usw

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

SCHREIB- U. PARIERWAREN,
SCHUL - U. BUEROART.

1980

1981

VERAENDERUNG IN PROZENT
SAMMLERSR I EFMARKEN
1980

1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

SCHREIB- U. PAPIERW.,
SCHUL- U. BUERDART. USW
1980
1981

VERAENDERUNG IN PROZENT

BUECHERN, FACH-
ZEITSCHRIFTEN

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

UNTERHALTUNGSZEIT-
SCHRIFTEN, ZEITUNGEN

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN,
ZEITUNGEN !

1980
19814
VERAENDERUNG IN PROZENT

BUEROMASCHINEN U.
-MOEBELN, ORG. MITTELN

1880
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

PAPIERW., DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH,

1980
1981

VERAENDERUNG IN PROZENT

APOTHEKEN
1980

1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

434 5

435 15

435 a4

435 45

435 6

436 1



3  UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN-
ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKAUFSERLOESE

NACH WIRT
I
WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG | | UND ZWAR | | DARUNTER

NUMMER UNTER~ i Jommmmmmermme e | R R R LR bl

DER - - NEHMEN | INSGESAMT | TEILZEIT- | ARBEIT- | | i | HERST.,

SYSTE- | | BESCHAEF- | NEHWMER | INSGESAMT | EINZEL- | GROSS- | BE- UND

MATIK JAHR } | TisT 2} | | HANDEL | HANDEL | veER-
LB Y N bbb bbbttt | | | | ARBEITUNG,
AM 31.12. | ) | | REPARATUR
EINZELHANDEL MIT (IN) ... ANZAHL | 100 |

436 4 MEDIZIN. U. ORTHOPAED.

ARTIKELN
188¢ 304 28 25 405 350 27 26
1981 267 25 23 416 367 23 25
VERAENDERUNG IN PROZENT -12,0 -8,9 -8.4 2.7 4,9 -13.9 . "6.1

436 5 KOSMET. ERZEUGN.,

KOERPERPFLEGEMITTELN
1980 . 470 62 A 56 875 853 16 o]
1981 431 62 57 884 869 4 [¢)
VERAENDERUNG IN PROZENT -8.4 0,2 0.7 1.1 1.9 -76,8 1.7
436 61 DROGERIEN U. AE.
1280 3 219 286 248 3 896 3 926 56 -
1981 3 104 275 237 4 012 3 822 76 1
VERAENDERUNG IN PROZENT -3.6 -3,9 -4, 4 0.4 -0.1 35.7 X
.436 65 FEINSEIFEN, REINIGUNGS-
MITTELN, BUERSTENW,
1980 . . . . . . .
1981 . . . . . . .
VERAENDERUNG IN PROZENT : . . . . . . .
436 6 DROGERIEARTIKELN,
REINIGUNGSMITTELN
1980 3 311 297 258 4 155 4 078 63 -
1981 3 179 286 248 4 207 4 111 82 1
VERAENDERUNG IN PROZENT -4,0 -3.6 -3.9 1.2 0.8 30.1 X
436 8 LACKEN, FARBEN
1880 771 54 45 741 614 107 15
1881 757 54 45 735 584 131 18
VERAENDERUNG IN PROZENT -1.8 -0.1 1.5 -0,8 -4,9 21.9 23.8
436 PHARMAZEUT., KOSMET. U.
MEDIZIN. ERZEUGN. USW
1980 18 541 1 375 1 168 22 763 22 242 437 55
1981 18 377 1 354 1 150 23 865 23 318 453 59
VERAENDERUNG IN PROZENT 0.9 -1,5 -1.6 4.8 4.8 4.9 8.9

437 EINZELHANDEL MIT

437 5 TANKSTELLEN (ABSATZ IN
E1GENEM NAMEN)

1980 + 080 56 a3 3 087 2 605 400 41
1981 1 068 56 43 3 718 3 148 482 S0
VERAENDERUNG IN PROZENT -1,0 -0.6 -0.6 20,4 20.8 0.7 23.6
437 KRAFT- U, SCHMIERSTOFFEN

{ TANKST. OH. AGENTURT.}

1880 1 080 56 43 3 o087 2 605 400 41
1981 1 068 56 43 3 7418 3 4148 482 50
VERAENDERUNG IN PROZENT 1.0 -0.6 -0.6 20,4 20.8 20,7 23.6

438 EINZELHANDEL MIT
438 11 KRAFTWAGEN

1980 9 116 1 897 '1 895 42 026 32 226 4 071 5 310
1981 8 977 1 872 1 775 41 695 31 763 4 226 S 253
VERAENDERUNG IN PROZENT 1,5 -6.3 -6,4 -0.8 1,4 3,8 -1,1

438 15 KRAFTWAGENTEILEN
U. -REIFEN

1980 1 573 163 148 2 956 2 183 475 241
1981 1 %592 166 151 3 107 2 353 474 247
VERAENDERUNG IN PROZENT 1.2 1.5 2.1 5.1 7.3 -0,1 2.8

438 1 KRAFTWAGEN, KRAFTWAGEN-
TEILEN U. -REIFEN

1980 10 688 2 160 2 043 44 981 34 419 4 546 s 551
1981 10 569 2 038 1 92% A4 8019 34 116 4 700 5 500
VERAENDERUNG IN PROZENT -1.1 -5.,7 5,7 -0.4 -c.,9 3.4 -0.9

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)}SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1979, -2)NACHWEISUNG AB 1983.-
3)EINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN. .
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.

UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN, AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE
AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM EINZELWANDEL

SCHAFTSIWEIGEN =)

| MAT|
| WAR
|

WAREN - |

EINGANG 3) |
|
] ANFANG
|
|

ERIAL- UND
ENBESTAND

JAHRES -

| ENDE

MILL. DM

219 44 45
230 45 a6
5.1 1.3 3.1
466 156 473
454 163 169
-2.5 4,1 -2.0

2 521 670 682
2 533 658 666
c.5 -1,7 -2,4

2 626 683 708
2 652 [1:-1) 695
1.0 -0,8 -1,8
438 128 136
422 136 138
-3,8 6,5 2.8
13 457 2 467 2 581
14 126 2 551 2 645
5,0 3,4 2,5

KRAFT- U, SCHMIERSTOFFEN (TANKST. OH.

2 488 101 104
3 022 103 109
24,5 3.0 4.8

2 488 101 104
3 022 103 109
21,5 3.0 4.8
FAHRZEUGEN, FAHRZEUGTEILEN U. -REIFEN
28 114 5 5114 5 532
28 724 5 483 5 679
2,2 -0,3 2,7

1 848 386 415
1 925 421 418
4.1 9.1 0.6

29 962 5 897 5 947
30 648 5 914 6 087
2,3 6.3 2.%

BRUTTOLOHN-
UND
GEHAL TSUMME

63
65
2,7

121
122
1.1

431
439
1.8

450
461
2,4

99
110
10,7

2 326
2 438
4,8

AGENTURT. )

o1
97
6,6

21
a7
6,6

4 564
4 %507
-1,2

386
388
3,5

4 9%0
4 907
-0.9

INVEST!-
TIONEN

NN

26

-30.,1

45
43
8,4

43

3,3

10

40,3

271
287
6.0

a1

2,7

41

2,7

820
613
-25.3

65
66
1,7

88s
678
-23,3

-13-

AUF -
WENDUNGEN
FUER
GEMIETETE
ODER
GEPACHTETE
SACH-
ANLAGEN

oo

23
40
75,2

101

113
11.3

104
116
11,3

13

10,4

387
437
12,7

12
13
-1,0

13
13
-1,0

252
302
19.9

41
az
2,2

283
344
17,4

VERKAUFS-
ERLOESE
AUS DEM
ABGANG
VON SACH-
ANLAGEN

o~ 0

-58,

O = -

-45,

57
49
-13.,3

10

-38,1

10

-38,1

a3
156
88,6

47
10
-79.,9

130
166
27.3

WIRTSCHAFTSGL IEDERUNG

JAHR

EINZELHANDEL MIT (IN) ...
MEDIZIN. U. ORTHOPAED.
ARTIKELN

1980
1981

VERAENDERUNG IN PROZENT

KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTELN

1980

1981
VERAENDERUNG IN PROZENT
DROGERIEN U. AE.

1980

1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

FEINSEIFEN, REINIGUNGS-
MITTELN, BUERSTENW.

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

DROGERIEARTIKELN,
REINIGUNGSMITTELN

1880
1881
VERAENDERUNG IN PROZENT
LACKEN, FARBEN
1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

PHARMAZEUT. ,
MEDIZIN.

KOSMET. U.
ERZEUGN. USW

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

TANKSTELLEN (ABSATZ IN
EIGENEM NAMEN)

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

KRAFT- U, SCHMIERSTOFFEN
{TANKST. OH. AGENTURT.)
1980
1981

VERAENDERUNG IN PROZENT

KRAF TWAGEN

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

KRAFTWAGENTEILEN
U. -REIFEN
1980
1881

VERAENDERUNG IN PROZENT

KRAFTWAGEN,
TEILEN U.

KRAF TWAGEN -
~REIFEN

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1}

436 5

436 61

&5

436 6

436 8

438 11

438 15

438 1



3 UNTERNEHMEN,

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN-
ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKAUFSERLOESE

NLIMMER
DER
SYSTE-
MATIK

| 1NsGEsaMT

438 &

438

439 1

439 2

439 2

439

41

439

45

439 4

439 S

439 61

439 65

439 7

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG
UNTER-
- - - NEHMEN
JAHR
EINZELHANDEL MIT (IN) ... ANZAHL
IWE IRAEDERN, IWEIRAD-
TEILEN U, -REIFEN
1980 1 679
1981 1 599
VERAENDERUNG IN PROZENT 4.7
FAHRZIEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN
1980 12 368
1881 12 169
VERAENDERUNG IN PROZENT 1.6
BLUMEN, PFLANZEN
1980 2 575
1881 2 370
VERAENDERUNG IN PROZENT -8,0
I00LOG. BEDARF, LEBENDEN
TIEREN, SAEMEREIEN
1980 1 061
1981 1 052
VERAENDERUNG IN PROZENT -0.8
WAFFEN, MUNITION,
JAGDGERAETEN
1980 .
1981 .
VERAENDERUNG IN PROZENT N
FOTO- U. KINOGERAET.,
FOTOTECHN. U. -CHEM.MAT.
1980 1 156
1981 1 232
VERAENDERUNG IN PROZENT 6,6
SONST. FEINMECH. U.
OPT. ERZEUGNISSEN
1980 443
1881 4432
VERAENDERUNG IN PROZENT -
FEINMECH., FOTO- U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN
1980 1 599
1981 1 675
VERAENDERUNG IN PROZENT 4,7
UHREN, EDELMETALLWAREN,
SCHMUCK
1980 4 065
1981 4 002
VERAENDERUNG IN .PROZENT 1,6
SPIELWAREN
1980 1 082
1981 1 076
VERAENDERUNG IN PROZENT -0,6
SPORT- U.CAMPINGARTIKELN
{OH. CAMPINGMOEBEL)
1980 1 708
1981 1744
VERAENDERUNG IN PROZENT 1,9
SPIELWAREN, SPORTARTIKELN
1980 2 780
1981 2 817
VERAENDERUNG IN PROZENT 6.9
BRENNSTOFFEN
1880 4 107
1981 4 030
VERAENDERUNG IN PROZENT -1.9

BESCHAEFTIGTE
| UND ZWAR
INSGESAMT | TEILZEIT- | ARBEIT-
| BESCHAEF- | NEHMER
| TiGT 2}
AM 31.12.
100
100 82
97 78
-2.9 -3.8
2 261 2 124
2 135 2 004
-5,85 -5.7
209 173
191 161
-8,6 -6.8
67 55
67 56
1.1 2.8
154 141
1519 137
-1.,8 -2.5
38 34
39 35
1.1 0.4
192 175
190 172
-1,2 -1.9
288 235
283 234
-1,8 -0,7
123 108
117 102
-4.8 -5, 4
133 112
136 118
2.6 5,3
255 220
253 220
-1,0 0.0
207 156
196 146
-5,5 -6,4

1 731
1 792
3.5

46 712
46 593
-0.3

1 846
1 836
0,5

1 484
1 568
5,7

2 930
3 022
1.1

433
446
3,2

3 422
3 469

3 780
3 688
-2,7

1 278
1 314
2.9

2 114
2 272
7.6

3 388
3 586
5.8

16 442
17 157
4.3

NACH WIRT
UMSATZ
DARUNTER
| | HERST.,
EINZEL- | GROSS- | BE- UND
HANDEL | HANDEL | VER-
i | aRBEITUNG,
i | REPARATUR
1 559 31 137
1 612 28 147
3.4 -8,9 7.7
3% 977 4 577 5 688
35 728 4 728 S 647
-0.7 3.3 -0.7
439 EINZELHANDEL MIT
1 703 125 10
1 679 139 10
“1.4 11,3 -5,1
1 366 g 8
1 439 115 3
5.4 16,1 -57.3
2 796 153 26
2 810 171 27
0.5 11,7 3,3
405 [ 16
432 o 14
6.8 -28.4 -13.2
3 200 153 4z
3 242 171 40
1.3 11,6 -3.0
3 549 16 218
3 442 25 216
-3.0 53,8 -0.9
1 253 12 3
1 292 17 3
2.6 3s,7 -5,2
1 984 71 26
2 140 78 25
7.8 9,3 -1.9
3 243 B4 28
3 432 85 28
5.8 13,1 -2,2
13 076 3 203 59
14 072 2 811 57
7.6 -9,14 -3,5

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIZWEIGE, AUSGABE 1979, -2 )NACHWEISUNG AB 1983.-

3)EINSCHL.

AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN, AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE
AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM EINZELHANDEL
SCHAFTSIWEIGEN =)

| MATERTAL- UND | |
| WARENBESTAND | |
[-nmmemennenn s nnae - |

WAREN- | | BRUTTOLOWN- |

EINGANG 3} | JAHRES - | uno |
] | GEHALTSUMME |
| ANFANG |  ENDE | |
i | | |
1 - | 1
MILL. OM

INVESTI-
TIONEN

FUER

GEMIETETE

ODER

GEPACHTETE

SACH-

ANLAGEN

VERKAUFS -
ERLOESE
AUS DEM
ABGANG
VON SACH-
ANLAGEN

WIRTSCHAF TSGL 1 EDERUNG

JAHR

EINZELHANDEL MIT (IN) ...

NUMMER

SYSTE-
MATIK
1)

1175 314 377 156
1 205 372 411 155
2,5 18,5 8.9 -0.5
31 138 6 211 6 324 5 106
31 as53 6 286 6 507 5 062
2.3 1,2 2,9 0.9
SONST. WAREN, WAREN VERSCH. ART
1 045 82 es 23z
1 040 79 76 256
-0.5 -3.6 -13,14 10,0
1 123 129 197 116
1 166 182 206° 118
3.8 48,2 4.8 2.1
1 818 368 423 317
1 768 423 433 344
-2.8 15,0 3,9 8.4
169 a5 52 92
17% 52 58 97
3,4 15,2 11,7 5.4
1 988 443 475 409
1 943 475 4397 441
-2.3 15,0 4.7 7.8
2 065 1 504 1 664 478
1 901 1 644 1 683 486
-7.9 9.3 1,4 1,7
781 315 354 169
790 354 366 180
1,1 12,4 3,4 6,8
1 313 497 564 224
1 401 573 621 249
6,7 15,2 10,1 11,14
2 094 812 219 393
2 191 s27 987 428
4,6 14,1 7.5 8.3
13 457 313 325 396
14 052 317 315 383
4,4 1,3 -2,8 -3,2

33
3
-6,2

819
710
-22,7

56
33
-40,2

48

4,6

a4

27,1

17
15
-13,0

6z
71
15,9

96
as
-8,7

19
10
-43.6

45
36
-20.6

64

-27.4

168

-42.5
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1
15
28,8

304
59
17,8

36
37
3.5

14
13
19.8

82
62
17.%

12
43,8

61

21,2

52
57
8.9
.

24
25
6,6

30
37
23,8

53

16,2

18
23
31.5

169,

133
173
30,0

23
246,19

-72,

13

-71.3

14

-70.7

12
17
43,5

IWE IRAEDERN,
TEILEN U.

IZWE IRAD-
~REIFEN

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

FAHRZEUGEN,
TEILEN U.

FAHRZEUG-
“REIFEN

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

BLUMEN, PFLANZEN

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

200L0OG., BEDARF, LEBENDEN
TIEREN, SAEMEREIEN

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

WAFFEN, MUNITION,
JAGDGERAETEN

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

FOTO- U. XINOGERAET.,
FOTOTECHN, U. ~CHEM,MAT,

4980
1984
VERAENDERUNG IN PROZENT

SONST.
OPT.

FEINMECH.
ERZEUGNISSEN

u.

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

FEINMECH., FOTO- U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

1980
1981
VERAENDERUNG 1IN PROZENT

UHREN, EDELMETALLWAREN,
SCHMUCK

1980

1981
VERAENDERUNG IN PROZENT
SPIELWAREN

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

SPORT- U.CAMPINGARTIKELN
(OH. CAMP INGMOEBEL)

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

SPIELWAREN, SPORTARTIKELN
1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT
BRENNSTOFFEN
1980

1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

438 5

439 1

438 3

4339

41

439

45

439 4

439 61

438 65

439 6

439 7



3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN-
ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKAUFSERLOESE

NACH WIRT
| BESCHAEFTIGTE | UMSATZ
| ...................................................................................
WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG | | UND ZWAR | | DARUNTER
NUMMER UNTER- | R e R e L L L
DER - - - NEHMEN | INSGESAMT | TEILZEIT- | ARBEIT- | | | | HERST.,
SYSTE- | | BESCHAEF- | NEHMER | insgesamT | EINZEL- | GROSS- | 8e- uND
MAT 1K JAHR | | T16T 2) | | HanDEL | RanDEeL | ver-
1) | ] | ARBEITUNG,
- | ] | REPARATUR
EINZELHANDEL MIT (IN} ... ANZAHL | 100 |

439 &

a

WAREN VERSCH. ART
{OH. NARRUNGSMITTEL)

1980 669 303 295 6 412 6 192 109 71
1981 635 333 325 8 011 7 382 485 53
VERAENDERUNG IN PROZENT -5,1 9,9 10,2 24,9 19,2 345,0 -7,
439 B2 WAREN VERSCH,ART,HAUPTR.
NICHT- NAHRUNGSM.
1980 489 2 812 2 806 42 887 41 940 115 1
1981 2 592 2 587 42 952 41 803 116 3
VERAENDERUNG IN PROZENT -13,5 -7.8 -7,8 0,2 -0,3 0,9 161,0
439 83 WAREN VERSCH. ART,
HAUPTR, NAHRUNGSMITTEL
1980 978 627 614 16 443 15 832 422 54
1981 943 606 595 17 184 16 552 427 60
VERAENDERUNG IN PROZENT -3,6 -3,3 -3,2 4,5 4,5 1.1 9.8
439 8 WAREN VERSCH. ART
1980 2 136 3 742 3 716 65 743 63 964 646 126
1981 2 001 3 531 3 507 68 143 €5 737 1 028 128
VERAENDERUNG IN PROZENT -6.3 -5,6 ) 5,6 3,7 2.8 59,2 1.7
439 91 SONST. WAREN, ANG
{OH. GEBRAUCHTWAREN, ANG)
1980 1 883 154 132 3 432 2 7414 524 151
1981 1 908 151 134 3 569 2 907 Bi4 132
VERAENDERUNG IN PROZENT 0.8 0,1 ' ’ 1.4 4,0 6.1 -1,9 -42,7
439 95 GEBRAUCHTWAREN, ANG R
1980 . . . . . . .
‘ 1981 . . . . . . .
VERAENDERUNG IN PROZENT . . . . . . .
439 @ SONST. WAREN, ANG
.
1980 1 969 154 134 3 477 2 786 524 1519
N 1981 1 983 158 138 3 614 2 953 514 132
VERAENDERUNG IN PROZENT 0,7 2.1 3.5 3,8 6,0 -1.,9 -12,7
439 SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART
1880 20 621 5 132 4 878 Q9 825 a3 186 4 886 657
1981 20 190 4 884 4 647 103 394 96 308 5 012 622
VERAENDERUNG IN PROZENT -2.1 -4.8 -4,7 a.s 3,3 3.0 5,4
43 EINZELHANDEL (OMNE
AGENTURTANKSTELLEN)
1980 155 242 20 551 18 65% 376 111 349 279 15 979 8 241
1981 151 339 20 049 18 264 389 300 361 789 16 338 8 280
VERAENDERUNG IN PROZENT -2,5 -2.4 -2.1 a.s 3.6 2,2 0.5

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)}SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)NACHWEISUNG AB 1983. -
3}EINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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UND GEMALTSUMME, INVESTITIONEN, AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE

.

AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM EINZELHANDEL
SCHAFTSZWE IGEN *)

WAREN-

EINGANG 3)

3 619

4

541

25,5

24
24_

12
12

40

6%
66

248
256

648

173

%83
907
2.5

860
626
1,9

268
295
1.2

286
a1

1,1

136
437
2,0

328
730

MATERIAL- UND

WARENBESTAND | |

| BRUTTOLOHN- |

JAHRES - { uno |

| GEHALTSUMME |

ANFANG |  ENDE | |

] ] !

- I I

MILL. OM

631 709 716
819 781 8358
29,8 10,2 19,8
5 782 6 124 6 915
6 132 5 902 6 640
6,1 -3,6 -4,0
1 201 4 378 131
1 344 1 428 1 228
11,9 3.7 a.5
7 614 8 211 8 762
8 285 8 111 8 72%
8,8 -1.2 - -0.,4
422 492 363
501 516 392
18,8 4,9 7,9
424 483 371
503 518 398
18,5 5.0 7.7
11 394 12 482 11 185
12 535 12 482 11 267
10,0 6.1 0.7
42 249 45 832 32 160
4%5 376 47 204 40 494
7.1 3.0 3.4

3.4

INVESTI~
T1ONEN

173
190
8,7

933
251
1,2

a5
79
-7.4

86

-3.1

1 547
1 419

-6,5 -

S BO9
5 484
-5.6
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AUF -
WENDU!
FUER
GEMIE
ODER

GEPACHYETE

SACH-
ANLAG

NGEN

TETE

EN

89
115

29,2

1
4

1
1

5
6

728
767

5,4

304
283
-6,8

121
166
4,0

32
as
23,0

32

21.8

390
474
6.0

829
542
12,2

VERKAUFS-
ERLOESE
AUS DEM
ABGANG
VON SACH-~
ANLAGEN

oan

58,2

18

-53,4

78
101
29,2

142
170
19,9

776
a74
12,6

WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG

JAHR

EINZELHANDEL MIT {IN] ...

WAREN VERSCH. ART
({OH. NAHRUNGSMITTEL)

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

WAREN VERSCH. ART,HAUPTR.
NICHT- NAHRUNGSM.

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

WAREN VERSCH. ART,
HAUPTR. NAHRUNGSMITTEL

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

WAREN VERSCH. ART

1980
19e1
VERAENDERUNG IN PROZENT

SONST. WAREN, ANG
{OM. GEBRAUCHTWAREN, ANG)

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

GEBRAUCHTWAREN, ANG

1980
1981
VERAENDERUNG 1IN PROZENT

SONST. WAREN, ANG

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART

1980
1881
VERAENDERUNG IN PROZENT

EINZELHANDEL {OHNE
AGENTURTANKSTELLEN)

1980
1981
VERAENDERUNG IN PROZENT

438

439

433

439

439

439

439

43

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK

1)

81

82

83

a4

95



4 UMSATZ IM EINZELHANDEL 1981 NACH HAUPTBEREICHEN DES WARENVERZEICHNISSES FUER DIE BINNENHANOELSSTATISTIK )
UND WIRTSCHAFTSZWEIGEN #*%)

UMSATZ
| | DAVON
NUMMER | R Rt LR TR TP PP
DER | DARUNTER | | ROM- |NAK- | TEXTI-| |ELEK- | FAHR- | | |
SYSTE-| WIRTSCHAF TSGLIEDERUNG INSGESAMT | EINZEL- | LE- | sToFFE|RUNGS- | LIEN, | EISEN-|TRO- | zeuGe, |MOEBEL, |PAPIER, | WASCH-
MATIK | HanDEL | BENDE | unD ImMITTEL | BE- | WAREN, |TECHN. | Mma- |aNTI-  |PAPIER-| uND
1) | | T1ERE | VORER- |UND | kLEI- | HAUS- |ERZEUG-| SCHI- |Qui- |waren | puTz-
| | | zeus- |Ge- | oune | RAT  |NISSE | NEN | TAETEN | | MITTEL
. ] | | N1sSE | TRAENKE| | ] |
EINZELHANDEL MIT MILL. DM | PROZENT

431 NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN 111 930 108 024 1,0 0.7 85,4 1.9 1.7 0.5 0.3 0,2 2.1 6.2

!
432 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN 52 634 51 485 0,0 0,0 0,2 96,7 1.0 0.5 0.8 0.4 0.1 0.1

433 EINR. GEGENSTAENDEN

{OH. ELEKTROTECHN. USW) 25 997 24 648 0,2 0,3 0,2 2,7 22,0 1.6 4.0 68.2 0.7 0.0
434 ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
MUSIKINSTRUM, USW . 13 164 11 788 0,0 0.2 0,0 0.5 10.9 84,1 2.5 1.4 0.5 0,0

435  PAPIERW., DRUCKERZEUG-

NISSEN, BUEROMASCH. 8 005 7 348 - 0.0 2,3 0,3 0.3 2,6 0.2 0,4 93.5 0,4
436 PHARMAZEUT., KOSMET. U,

MEDIZIN. ERZEUGN. USW 23 865 23 318 0.5 0,0 1.8 1.1 0.7 0,7 2.4 0.1 0,4 92,4
437 KRAFT- U, SCHMIERSTOFFEN

{TANKST. OH. AGENTURT.) -3 718 3 148 c.5 85,6 1.5 0,0 0,2 0.1 1.9 - 0,0 0.2
438 FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-

" TEILEN U. -REIFEN 46 593 35 728 0,0 5,4 0.1 0,2 0,4 0.4 83,7 0,0 0,0 0.0

439 SONST. WAREN, WAREN

VERSCH. ART 103 384 96 305 3.3 15,4 17.4 24,0 12,3 15,5 2.8 3,7 2,2 3,86
43 EINZELHANDEL (OHNE

AGENTURTANKSTELLEN) 389 300 361 789 1.2 5,7 30,4 21,0 5,9 7.3 10,7 5.8 3.2 8.8

*JAUSGABE 1978. -*s ]NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 000 DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWE IGE, AUSGABE 197S.
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. Gesetz
iiber die Statistik im Handel und Gastgewerbe
(Handelsstatistikgesetz — HdIStatG)

Vom 10. November 1978

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlos- | 2.
sen:
Abschnitt I

Umfang

§1
(1) Im Handel (GroBhandel, Einzelhandel ein-
schlieBlich Apotheken, Handelsvermittlung) sowie
im Gastgewerbe (Gaststitten- und Beherbergungs-.
gewerbe) werden statistische Erhebungen als Bun-
desstatistik durchgefiihrt.

{2) Die Statistik umfaBt

1. monatliche Erhebungen im GroBhandel, Einzel- | 4.
handel und Gastgewerbe,

-120-

jdhrliche Erhebungen im GroBhandel, Einzelhan-
del, in der Handelsvermittlung und im Gastge-
werbe, i

. Erganzungserhebungen im Einzelhandel im Jahre

1980 fiir das Kalender- oder Geschéftsjahr 1979
und im Jahre 1986 fiir das Kalender- oder Ge-
schéftsjahr 1985, im GroBhandel und Gastge-
werbe im Jahre 1981 fiir das Kalender- oder Ge-
schiftsjahr 1980 und im Jahre 1987 fiir das
Kalender- oder Geschéftsjahr 1986 sowie im
GroBhandel, Einzelhandel und Gastgewerbe dar-
auffolgend jeweils im Abstand von finf bis sie-
ben Jahren,

Zihlungen im Handel und im Gastgewerbe im
Jahre 1979 fiir das Kalender- oder Geschéftsjahr
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1978, im Jahre 1985 fiir das Kalender- oder Ge-
schéftsjahr 1984 und darauffolgend im Abstand
von zehn Jahren oder im Bedarfsfalle in kurzeren
Abstdnden.

§ 2

Die Erhebungen nach § 1 Abs.2 Nr.1 bis 3 er-
strecken sich

1. im GroBhandel auf jeweils héchstens 10 000 Un-'

ternehmen in den monatlichen und jédhrlichen

Erhebungen sowie auf héchstens 20000 Unter-

nehmen in den einzelnen Ergdnzungserhebungen,

2. im Einzelhandel auf jeweils hochstens 25 000 Un-
ternehmen,

3. in der Handelsvermittiung auf héchstens 10 000
Unternehmen,

4. im Gastgewerbe auf jeweils héchstens 8 000 Un-
ternehmen.

Abschnitt I
Sachverhalte

§3
In den monatlichen Erhebungen (§ 1 Abs. 2 Nr. 1)
werden erfafit
1. die Voll- und Teilzeitbeschaftigten,
2. der Umsatz.

Bei Unternehmen mit Arbeitsstitten in mehreren
Bundeslandern werden die Angaben auch in der
Unterteilung nach Bundesldndern erfafit,

§ 4

In den jahrlichen Erhebungen (§ 1 Abs 2 Nr. 2)
werden erfafit

1. die tatigen Personen,

2. der Waren- und Materialeingang einschlielich
der Aufwendungen fiir an andere Unternehmen
vergebene Lohnarbeiten,

3. die Waren- und Materialbestinde am Anfang
und Ende des Kalender- oder Geschéftsjahres,

4. die Investitionen,

5. die Aufwendungen fiir gemietete oder gepach-

tete Anlagegiiter,
6. die Verkaufserlése aus dem Abgang von An-
lagegiitern,
7. die Lohn- und Gehaltsummen,
8. der Umsatz nach Arten der ausgeiibten wirt-
schaftlichen Tatigkeiten,
auflerdem

9. im GroBhandel und Einzethandel _
der Umsatz nach Warengruppen und Absatz-
‘formen,

10. im Gastgewerbe

der Umsatz nach Beherbergung, Verpflegung
einschlieflich Getranke und der sonstige Um-
satz,

Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1978, Teil I

11. im GroBhandel und in der Handelsvermittlung

der Gesamtwert des gegen Provision vermittel-
ten Warenumsatzes, in der Handelsvermittlung
auch nach Warengruppen.

§ 5

In den Ergénzungserhebungen (§ 1 Abs.2 Nr.3)’
werden erfat

1. die Zusammensetzung des Warensortiments,
auBerdem
2. im GroBhandet und Einzelhandel

die Inlandsbeziige nach Lieferantengruppen,

3. im GroB8handel
der Inlandsumsatz nach Abnehmergruppen.

§6
(1) In den Zahlungen im Handel und Gastge-
gewerbe (§ 1 Abs. 2 Nr. 4) werden erfaBt
1. bei Unternehmen
a) die tatigen Personen,

b) die Beteiligungsverhdltnisse, soweit zur Er-
mittlung der Werkhandelsunternehmen erfor-
dertich, ’

¢)- der Umsatz nach Arten der ausgeiibten wirt-
schaftlichen Tatigkeiten,
auBerdem

d) im GroBhandel und Einzelhandel
der Umsatz nach Warengruppen,

e) im GroBhandel und in der Handelsvermittlung

der Gesamtwert des gegen Provision vermit-
telten Warenumsatzes, in der Handelsvermitt-
lung auch nach Warengruppen;

2. bei Arbeitsstitten
a) die tdtigen Personen,

b) der Umsatz nach Arten der ausgeiibtep wirt-
schaftlichen Tatigkeiten,

auBerdem

¢) im GroBhandel und Einzelhandel

aa) die Bedienungsform, '

bb) der Umsatz nach Warengruppen,

cc) die ortliche Lage,

dd) das Vorhandensein von - Einrichtungen

des flieBenden und ruhenden Verkehrs;

-d) im Einzelhandel ‘

aa) die Betriebsform,

bb) die Geschiftsfliche,

cc) die Verkaufsflache;

e) im Gastgewerbe
aa) die Fremdenzimmer,
bb} die Fremdenbetten,
cc) die Ferienhduser und Ferienwohnungen.

{2) Die Finanzbehorden teilen den mit der Durch:
fihrung der Z&hlungen im Handel und im Gast-
gewerbe betrauten statistischen Behorden die An-
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schriften und Gewerbekennziffern aller Unterneh-
men des Handels und Gastgewerbes nach dem
Stand vom Ende des Kalenderjahres mit, das der
Zahlung vorausgeht.

Abschnitt IH
Allgemeine Bestimmungen
§ 7
AuBer den nach §§ 3 bis 6 zu erhebenden Sach-
verhalten werden Angaben zur Kennzeichnung von
Unternehmen und Arbeitsstdtten erhoben, soweit

sie zur Beurteilung der Auskunftspflicht und fiir
die statistische Zuordnung erforderlich sind.

§38

(1) Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder Leiter
der Unternehmen und Leiter der Arbeitsstatten.

(2) Die Auskunftspflicht erstreckt sich bei erst-
maliger Heranziehung oder bei Riickfragen

1. in den monatlichen Erhebungen auch auf abge-
laufene Berichtszeitrdume des Kalenderjahres
und des Vorjahres,

2. in den jdhrlichen Erhebungen auch auf das dem
Berichtsjahr vorausgehende Jahr,

soweit Sachverhalte erthoben werden, die auf Grund
geltender Rechtsvorschriften aufzeichnungs- und
aufbewahrungspflichtig sind. ’

§9

Die monatlichen und jéhrlichen Erhebungen im
GroBhandel {(§ 1 Abs. 2 Nr.1 und 2 in Verbindung
mit §§ 3 und 4) und die jahrlichen Erhebungen in
der Handelsvermittlung (§ 1 Abs. 2 Nr.2 in Verbin-
dung mit § 4) sowie die Ergdnzungserhebungen im
GroBhandel (§ 1 Abs. 2 Nr. 3 in Verbindung mit § 5)
werden vom Statistischen Bundesamt erhoben und
aufbereitet. ’

§ 10

Der Bundesminister fiir Wirtschaft wird ermich-
tigt, durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des
Bundesrates

1. die Erhebung von Sachverhalten auszusetzen,

wenn die Ergebnisse nicht mehr benétigt werden,

2. die in diesem Gesetz fiir die einzelnen Erhebun-
gen jeweils vorgesehenen Erhebungsabstinde
zum Zwecke der Arbeitserleichterung zu verlan-
gern, )

3. fir die Erhebungen nach § 1 Abs.2 Nr.3 und
Nr. 4 die jeweiligen Erhebungsjahre zu bestim-
men.

Abschnitt IV
Anderung anderer Gesetze,
SchiuB- und Ubergangsvorschriiten
§ 11

(1) Das Gesetz liber die Durchfithrung laufender
Statistiken im Handel sowie iber die Statistik des
Fremdenverkehrs in Beherbergungsstitten in der im

1735

Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer
708-4, veroffentlichten bereinigten Fassung wird wie
folgt gedndert:

1. In der Bezeichnung des Gesetzes werden die
Worte ,iiber die Durchfithrung laufender Statisti-
ken im Handel sowie” gestrichen und die Abkiir-
zung .{HFVStatG)* durch die Abkiirzung
«(FremdVerkStatG)* ersetzt,

2. § 1 erhdlt folgende Fassung:
l§ l

Uber den Fremdenverkehr in Beherbergungs-
stitten werden laufende Erhebungen als Bundes-
statistik durchgefiihrt.”,

3. §2Abs.1 Nr.1 und § 3 Abs. 1 Nr.1 werden ge-
strichen,

4, § 2 Abs. 1 Nr.2, Abs. 2, 3 und 4 sowie § 3 Abs. 1
Nr. 2, Abs. 2 und 3 werden gest:ichen,

5. § 4 wird wie folgt gedndert:

a) In Absatz ! werden die Worte ,Die “remden-
verkehrsstatistik (§ 1 Nr.3) erfaBt folgende
Tatbestdnde:“ durch die Worte ,Die Statistik
erfafit folgeride Tatbestdnde:“ ersetzt,

b) Absatz 3 erhilt folgende Féssung:

.(3) Die Statistik wird in hdchstens 3000
Gemeinden durchgefiihrt.”

(2) Das Gesetz iber die Durchfihrung laufender
Statistiken im Handwerk sowie im Gaststatten- und
Beherbergungsgewerbe in der im Bundesgesetzblatt
Teil III, Gliederungsnummer 708-5, veroffentlichten
bereinigten Fassung, gedndert durch § 13 des Ge-
setzes vom 6. November 1975 (BGBL. I S. 2779), wird
wie folgt gedndert:

1. In der Bezeichnung des Gesetzes werden die
Worte ,sowie im Gaststdtten- und Beherber-
gungsgewerbe” und in der Abkirzung .(HwGa-
StatG)“ die Buchstaben ,Ga“ gestrichen,

2. § 1 erhélt folgende Fassung:
W§ 1 )
Uber die Geschiftstitigkeit und den Wirt-
schaftsablauf im Handwerk werden laufende Er-
hebungen als Bundesstatistik durchgefiihrt.”,

.

3. § 2 wird wie folgt geéndert:

a) In Absatz 1 werden die Worte ,Die Hand-
werksstatistik (§ 1 Nr.1) erfaBt* durch die
Worte ,Die Statistik erfaBt” ersetzt,

b) . Absatz 2 erhilt folgende Fassung:

.{2) Auskunftspflichtig sind die nach § 6 der
Handwerksordnung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 28. Dezember 1965 (BGBL
1966.I.S. 1), zuletzt gedndert durch § 25 des
Gesetzes vom 24. August 1976 (BGBI. I S. 2525)
und durch Artikel 1 der Verordnung, vom
10. Juli 1978 (BGBIL I S. 984), in der Hand-
werksrolle eingetragenen Betriebe.”,
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¢) Absatz 3 erhdlt folgende Fassung:

«{3) Die Statistik wird bei héchstens 35300
der in Absatz 2 bezeichneten Betriebe durch-
gefiihrt.”,

4. § 3 wird aufgehoben.
{(3) Der Bundesminister fiir Wirtschaft kann den

Wortlaut des Gesetzes iiber die Durchfiihrung lau-
fender Statistiken im Handel sowie iiber die Stati-

stik des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstitten |

in der vom 1. Januar 1980 an geltenden Fassung und
des Gesetzes iber die Durchfilhrung laufender Sta-
tistiken im Handwerk sowie im Gaststitten- und
Beherbergungsgewerbe in der vom 17.November

Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1978, Teil [

1978 an geltenden Fassung im Bundesgesetzblatt be-
kanntmachen,

§ 12

Dieses Gesetz gilt nach MaBgabe des § 13 Abs. 1
des Dritten Uberleitungsgesetzes auch im Land Ber-
lin. Rechtsverordnungen, die auf Grund dieses Ge-
setzes erlassen werden, gelten im Land Berlin nach
§ 14 des Dritten Uberleitungsgesetzes.

§ 13

(1) Dieses Gesetz tritt vorbehaltlich des Absat-
zes 2 am Tage nach der Verkiindung in Kraft.

(2) § 4 und § 11 Abs. 1 Nr. 1, 2, 4 und 5 treten am
1. Januar 1980 in Kraft.

Die verfassungsmiBigen Rechte des Bundesrates

sind gewahrt.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt
und wird im Bundesgesetzblatt verkiindet.

Bonn, den 10. November 1978

Der Bundesprisident
Scheel

Der Bundeskanzler
Schmidt

Der Bundesminister fiir Wirtschaft
Lambsdorff
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Statistisches Bundesamt
VC - 23

EINZELHANDELSSTATISTIK

Postfach 5528 JAHRESERHEBUNG
6200 Wiesbaden

Tel.: (06121) 75-2430 bzw. 2072

- - | <§EEEEEE IHRE KENNUMMER

Im Schriftwechsel bitte stets angeben.

Dieser Fragebogen wurde bearbeitet von:

Telefon (Ortskennzahl/ Rufnummer):

Falls sich Anschrift oder Rechtsform getindert haben,
bitte auf Seite 4 — Korrekturfeld - berichtigen.

Bereich

ode WZ-Nr.

TI0]

Rechtsgrundlage: Geset: iber die Statistik im Handel und Gastgewerbe vom 10. Novemb
Bundeszwecke vom 14. 3. 1880 (BGBI. | S. 289).

des Gesetzes iiber die Statistik fir Bundeszwecke.

statistischen Zwecken.

RUCKQQMI"IQ H Bitte senden Sie einen Fragebogen innerhalb von 3 Wochen ausgefiillt an das Statistische Bundesamt zuriick.

1978 (BGB. 1 S. 1733) in Verbindung mit dem Gesetz iiber die Statistik fur

Auskunﬂspﬂlcht ¢ Die Auskunftspflicht fiir die Inhaber oder Leiter der erfaBten Unternehmen ergibt sich aus § 8 des Handelsstatistikgesetzes in Verbindung mit §10

ieBlich -

Gehelmhaltung:  Alle Angaben werden gem. §11 Abs. 1 iber die Statistik fir Bundeszwecke vom 14. 3. 1980 gehe!

gehstten und di Wi

Die Angaben werden fir das Gesamtunternehmen mit alen seinen Verkaufsfilialen, Werkstitten, Produktions-, Verwaltungs- und Hilfsbetrieben, Liégern, Fuhrparks

usw. erbeten. Einzelhandelsunternehmen mit Umsiitzen aus GroBhandel, eigener Herstellung, Reparaturen u. 4. werden deshalb gebeten, beim Austillien des Fragebogens

auch diese Titigkeiten zu beriicksichtigen.

Micht zu beriicksichtigen sind rechtlich selbstiindige Tochtergesellschaften, Zweigniederlassungen im Ausland sowie land- und forstwirtachaftliche Betriebe.

A. Geschiiftsjahr 1980
Deckt sich das Geschiftsjahr nicht mit dem Kalenderjahr, so werden
Angaben fir das Geschiftsjahr erbeten, das im Kalenderjahr 1980 endete.

Vom 19 bis 19

B. Umsatz
1. Gesamtumsatz () im Geschiftsjahr 1980 einschl. Umsatzsteuer

2. Aufgliederung des Gesamtumsatzes (Pos. 8. 1) nach der Art der
wirtschaftlichen Titigkeit
- Bitte die einzel Tatigkeiten in % angeben -

a) Einzelhandel () (Absatz an private Haushalte)

b) GroBhandel ) (Absatz an andere Abnehmer als an private Haushalte)

Volle DM

e fe]

|

¢) Handelsvermittiung (@ einschl. Delkredere- und Zentralregulierungsgeschiiften

- Bitte nur Provisi und Ko

) 9 )

d) Gaststiitten- und Beherbergungsgewerbe (auch Restaurants, Cafeterias u. &.
in SB-Warenhlusern, Verbrauchermiirkten usw.)

ben, nicht den Wert der vermittelten Waren -

FYRTIRY

@) Herstellung, Reparatur, Verarbeitung, auch Bearbeitung () (sowsit nicht h

Sorgfiltige
Schitzung
genigt

L]e]]

[ fe]e]

L

[]e]e]

|

[TTT

—

[ fe]

S

L]

L
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3. Aufgliederung des Einzelhandelsumsatzes (Pos.B.2.a) nach der Absatzform
- Bitte die Anteile in % angeben -

a) Umsitze aus stationdrem Handel
b) Umsétze aus Versandhandel

¢) Umsitze aus Markt-, StraBen- und Hausierhandel @

4. Aufgliederung des Einzelhandelsumsatzes (pos.8.2.2) nach zusammengefaBten Warenbereichen
- Bitte die Antetle in % angeben —

a) Lebende Tiere, Pflanzen, Saaten sowie Rohstoffe und Vorerzeugnisse pflanzlichen
und tierischen Ursprungs fiir Nahrungsmittel und Getrédnke; Futter- und Diingemittel

b) Rohstoffe und Vorerzeugnisse, Brennstoffe, Mineraldlerzeugnisse,
Gebrauchtwaren, Schrott, Altmaterial

¢} Nahrungsmittel, Getrinke, Tabakwaren

d) Textilien, Bekleidung, Pelzwaren, Schuhe, Leder- und Galanteriewaren

e) Eisenwaren, Hausrat, Sport- und Campingartikel, Installationsgerite
und -material, Baustoffe, Holz, Holzhalbwaren

f) Elektrotechnische, feinmechanische und optische Erzeugnisse,
Uhren, Schmuck, Spielwaren, Musikinstrumente

g) Fahrzeuge, Maschinen, tecHnischer‘Bedarf, Anstrichfarben, Lacke,
Tapeten

h) Mébel, Antiquititen, Holz-, Korb-, Flecht-, Schnitz- und
Formstoffwaren

j) Papier, Papierwaren, Schreib- und Zeichenartikel, Druckereierzeugnisse,
Biroorganisationsmittel, -maschinen und -mébel

k) Wasch- und Putzmittel, Hygieneartikel, Kérperpflegemittel, medizinische
Erzeugnisse, Laborgerite, Arzneimittel

Sorgfiltige
Schitzung
genigt

CLl-] ]
Ll ]e] |
LDl

Sorgfiltige
Schétzung
genigt

-

~
et

«

C. Wareneingang ® (chne Vorsteuer) im Geschiéftsjahr 1980

Yolle DM |

1. Warenbeziige

L ]e]7]

2. Aufwendungen fiir Lohnarbeiten, die an andere Unternehmen vergeben
wurden

Ll ]
Wareneingang insgesamt

(Summe C. 1 und C. 2) I
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D.

Volle DM

. . Code ]
Warenbestinde l
1. Bestinde am Anfang des Geschiftsjahres 1980 r‘ l 3 Ts ]
2. Bestinde am Ende des Geschiftsjahres 1980 I ] | I
1{3]s

Investitionen im Geschéftsjahr 1980

- Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozugilinge ohne Umbuchungen -

1. Grundstiicke mit eigenen Geschifts-, Wohn- und anderen Bauten
{einschl. Bauarbeiten auf bereits vorhandenen Grundstiicken und Eigenbauten auf l

fremden Grundstiicken)

2. Grundstiicke ohne eigene Bauten

3. Fahrzeuge, Betriebs- und Geschiftsausstattungen, Maschinen,
maschinelle Anlagen u. dgl. ohne nichtaktivierte geringwertige

Wirtschaftsgiiter _ | 1 | 3 l sJ

Bruttozugidnge insgesamt (Summe E. 1 bis E. 3)

4. AuBerdem entfiel auf die nichtaktivierten geringwénigen

Wirtschaftsgiter ein Betrag von

n

Aufwendungen fiir gemietete oder gepachtete
Sachanlagen im Geschiftsjahr 1980 (z. B. fir Fahrzeuge,

Maschinen, Datenverarbeitungsanlagen, Verkaufs- und Lagerriume) l

einschl. Kosten fiir Leasing Votie oM l
L le]e] ]

G. Verkaufseriose aus dem Abgang von Sachanlagen im
Geschiftsjahr 1980 ohne Umsatzsteuer | Volle DM - '
L] |
H. Bruttolohn- und Bruttogehaltsumme ® l vorte ,

im Geschiftsjahr 1980

J. Téatige Personen @ (ohne Heimarbeiter) am 31.12.1980

1. Inhaber und unbezahit mithelfende Familienangehérige @)

2. Arbeitnehmer @ @

Tétige Personen insgesamt
(Summe J. 1 und J. 2)

E_:

Ll =] |
L]l ]

|
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Fir die Richtigkeit der Angaben:

Datum

{Stempel)

Unterschrift

Korrekturfeld - Bitte hier neue Anschrift eintragen —
‘Name, Firma
StraBe, Hausnummer
Postleitzahl

L]

LI

(T T
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(@) Markt-, Strafen- und Heuslerhandel erfolgt nichtvon einerfesten
Arteitsstétia aus, sondern von regeimaBig oder unrégelmaBig
wechseindan Standorten,

o
e
~.

; Warsnelngang ist der gesamte Eingang von Waren und Material
zunt Wiederserkaut oder zur gewerbiichen (nicht land- und forst-
wirtschaftlichen) Ba- cder Verarbeitung zu Einstandspreisen ohne
Vorsteuerbetrige (Umsatz- oder Einfuhrumsatzsteuer). Der
Wareneingang setzt sich zusammen aus den Warenbez(gen und
den Autwandungen fir vergebene Lohnarbeiten, das sind die von
anderen Unternehmen ausgefhrien Bearbeitungen an Waren und
tateriai zum Wiederverkauf oder zur gewerblichen Be- oder Ver-
arbeitung.

Zum Warenreingang rechnen auch die in Kommnssnons— ® und
Streckengeschaften (3) umgesetzten Waren sowie die Entgelte
fir Heimarbaiter.

Mlcht zum Wareneingang gehoren vom Unternehmen verwendete
Betriebsstoffe (z. B. Bliro- und Verpackungsmaterial, Brenn- und
Krsftgioffe, Reinigungsmittel).

{$) warenbestéinde sind Vorréite an Waren und Material zum Wieder-
verkauf oder zur gewerblichen {nicht land- und forstwirtschattli-
chen} Ba- cdar Verarbeitung.

Hierzu rechnen nicht die zur Verwendung im eigenen Betrieb
hestimmten Vorridte an Betriebsstoffen (z.B. Bliro- und Verpak-
kungsmaterial, Brenn- und Kraftstoffe, Reinigungsmittel), ferner
aurh nicht Bestande an Kommissionsware. Die Bestande sind ent-
spraechend der Steuerbilanz anzugeben. Wird eine Bilanz nicht
ersteilt, 50 sind dis Angaben nach bestem Wissen zu machen.

{3 BruttolBhne und Brutiogehliiter sind die Bezige der Arbeitneh-
mer, und zwas ohna die Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung,
ledach einschi. der davon zu entrichtenden Steuern und Arbeit-
nehmersnieile zur Sozialversicherung. Einzubeziehen sind samt-
liche Zuschiige {z.B. Familienzuschiag) und Zulagen (z.B. for
Mehrarbeit, Laistungszuiagen), Naturaivergitungen, Yergitungen
Hir ausgefalisns Arbeitszeit (z.B. Urlaubslohn), Urlaubsbeihiifen,
Weihrachisgeider sowie Lohn- Und Gehaitsfortzahlungen im
Krankhaitafaiie und Zuschiisse des Arbeitgebers zum Kranken-
geld, ferner Gratifikationen und Leistungen zur Vermdgensbildung
der Arbeitnehmer. Zu den Bruttoldhnen und Bruttogeh#iitern geho-
ren ebenso dis Vergtungan far Auszubildende, Teilzeitbeschaf-
figie, Aushiifskréifte und die an andere Unternehmen gezahiten
Beirdgs fir Letharbsitnehmer” wie die Bezage von Gesellschaf-
tern, \!o'standamitgléedern und anderen leitenden Kraften (sowelt
sie sieuerlich als EinkGnfte aus nichtselbstandiger Arbeit geiten)
sowis ferner die Provisionen und Tantiemen.

Nicht sinzuboziehen ist der ArbeitgeberzuschuB zum Krankenver-
sicharungsbeitrag fGr nicht versicherungspflichtige Angestelite
gem. dem 2. Krankanversicherungséinderungsgesetz.

{1 Ttige Personen sind tatige Inhaber, unbezahlt mithetfende Fami-
lienangehdrige sowie samtliche Arbeitnehmer @ . Mitzuzahlen
sind auch voeribergehend Abwesende (z.B. Kranke, Urlauber).

{2 Arbeitnahmar sind Personen, die in einem vertraglichen Gehalts-,
Lohn- oder Ausbildungsverhéitnis zum Unternehmen stehen und
deran Bezlge steuerrechtlich als Einklnfte aus nichtselbstandi-
ger Arbeit geitsn.

@ EinschiieBlich Tellzeitbeschiiftigen, das sind tatige Personen,
daren durchschnittliche Arbeitszeit k(rzer ist als die orts-, bran-
chen- oder betriebsibliche Wochenarbeitszeit.

{® Das Streckangeschiift ist ein ,Eigengeschaft*, bei dem die Ware
vom Vorlieferanten zum Abnehmer beférdert wird, ohne daB sie -
obgleich vom Handelsunternehmen als Wareneingang verbucht ~
von diesem eingelagert wird. Zollager sowie Lager im Freihafen
oder im Ausiand geften hier nicht als Lager.

=

-128-



	Inhalt
	Vorbemerkung
	Textteil
	1 Rechtsgrundlagen und zi.elsetzung der Erhebung
	2 Erhebungseinheit
	3 Erhebungseinheiten  und wirtschaftssystematische Zuordnung der Erhebungseinheiten
	4 Stichprobe
	4.1 Auswahlplan
	4.2 Ziehen der Stichprobe und Aktualisierung des Berichtsfirmenkreises 

	5 Ergebnisdarstellung 
	6 Struktur-und Niveauverschiebung zwischen Totalzählung und ersten hochgerechneten Stichprobenergebnissen 
	7 Zusammengefaßte Ergebnisse für 1979 bis 1981
	8 Begriffsbestinnungen

	Tabellenteil
	1 Unternehmen, Beschäftigte, Umsatz, Wareneinsatz,Rohertrag sowie Bruttolohn-und Gehaltssumme im Einzelhandel 
	1.1 nach Wirtschaftszweigen
	1.2 nach Wirtschaftszweigen und Umsatzgrößenklassen

	2 nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen
	2.1 nach Wirtschaftszweigen
	2.2 nach Wirtschaftszweigen und Umsatzgrößenklassen 
	2.3 nach Wirtschaftszweigen und beschäftigtengrößenklassen 

	Ergebnisse für 1980
	1 Unternehmen, Beschäftigte, Umsatz, Wareneinsatz, Rohertrag sowie Bruttolohn- und Gehaltsumme im Einzelhandel
	1.1 nach Wirtschaftszweigen
	1.2 nach Wirtschaftszweigen und Umsatzgrößenklassen
	1.3 nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen

	2 Unternehmen mit Investitionen, Beschäftigte, Umsatz, Bruttoanlageinvestitionen und Verkaufserlöse aus dem Abgang von Sachanlagen sowie Aufwendungen für gemietete oder gepachtete Sachanlagen in Einzelhandel
	2.1 nach Wirtschaftszweigen
	2.2 nach Wirtschaftszweigen und Umsatzgrößenklassen
	2.3 nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen
	3 Unternehmen, Beschäftigte, Umsatz, Wareneinsatz, Bruttolohn- und Gehaltsumme,Investitionen, Aufwendungen für gemieteteodergepachtete Sachanlagen im Einzel.-handel nach Wirtschaftszweigen
	4 Umsatz im Einzelhandel nach Hauptbereichen des Warenverzeichnisses Binnenhandelsstatistik und Wirtschaftszweigen -für die
	Ergebnisse  für 1981
	1 Unternehmen, Beschäftigte, Umsatz, Wareneinsatz, Rohertrag sowie Bruttolohn- und Gehaltsumme im Einzelhandel
	1.1 nach Wirtschaftszweigen
	1.2 nach Wirtschaftszweigen und Umsatzgrößenklassen
	1.3 nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen

	2 Unternehmen mit Investitionen, Beschäftigte, Umsatz, Bruttoanlageinvestitionen und Verkaufserlöse aus dem Abgang von Sachanlagen sowie Aufwendungen für gemietete oder gepachtete Sachanlagen im Einzelhandel
	2.1 nach Wirtschaftszweigen
	2.2 nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen
	2.3 nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen

	3 Unternehmen,Beschäftigte,Umsatz,Wareneinsatz,Bruttolohn-und Gehaltssumme,Investionen,Aufwendungen für gemietete oder gepachtete Sachanlagen im Einzelfall nach Wirtschtszweigen 
	4 Umsatz im Einzelhandel nach Hauptbereichen des Warenverzeichnisses für die Binnenhandelsstatistik und Wirtschaftszweigen

	Anhang
	1 Gesetz über die Statistik im Handel und Gastgewerbe 
	2 Muster der Erhebungspapiere für die jährlichen Erhebungen im Einzelhandel 


